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Dietsr Hunziger 



Kostenlos, aber 
nicht umsonst 


Mansch, bleib gesundI So leetet zu Neujahr, Osiern, Ge¬ 
burtslagen, zur Jugendweihe oder zur Soheiduug und 
nun such bei glsiohnairiiger Fernsehsendung das wohl¬ 
gemeinte SctiluKworf. 

Keine Frage, der Wunsch nach bie^bender Gesundheit 
steht an der Spitze aller guten Wünsche, aber Spitzen¬ 
reiter sind ebenso die leichtfertigen VerstcSe dagegen. 
So kennte es keine Monitorheit sein, in jedem »Oertelt 
nJcbtnur perSchirrmbild^ sendem auch per Bildschirm 
mehr für die Gesundhert zu tun. 

Des lOperotiensteiim« hat nun Eingriffe unter Assi¬ 
stenz bewährter Mitstreiter wie unseretn Haueam Dr. 
Rolf Buber^dem Ernehrungswiesensohaftler Prof. Mon¬ 
tred Tülsener, Küchenchef Dieter Boldt und selbst eines 
gewiseen Kerrn von Goethe hinter sich gebracht. Des¬ 
sen vGeheimratt - a Rauchen mechtdumm, macht unfä' 
hig zum Denken und Dichten und kostet pro Jahr 25 Mih 
lionen Taler und viele Menschenleben« - haben wir, wie 
alles im Gesundheicswesen. kosten los, aber nicht um¬ 
sonst weitergegeben. 

Nicht umsonst deshalb, weil wir monatelang verfolgen 
konnten, wie Dr. Reichert mit seiner Nicht-mehr»Rau¬ 
cher-Gruppe aus pQsewalk iGrünes Licht gegen blauen 
Dunst« gab. Erfolg. Bei Dreivierteln heiBtes heute; 
■Wenn's raucht, dann qualmTs!« Auch Frau Thyssen 
ur^d Frau Schuhmann haben wir ln unserer Folge »Weni¬ 
ger Pfunde - mehr Gesunde« mit Tips und guten Wün 
sehen auf ihrem beschwerlichen >Rundf Kurs zwtechen 
Fettnapf, Eintopfund Dezimalwaage begleitet. Sie wur 
den schwächer, well aia stark waren! 

Was mich betriffl, bin ich weit davon entfernf, Löwen¬ 
zahn und entrahmtofi Joghurt al$ den Inbegriff irdischer 
Genüsse hinzustellen oder ein Leben und lieben mit 
Kalcrientabellen, Trainingsprogrammen oder Kaltwas- 
sergüssen zu propagieren. &oll nicht jeder lieben und es¬ 
sen, wie ihm der Schnabel gewachsen ist. wenn's nur 
Freud macht?! 

GewiS-, ein Einwand war« jetzt berechtigt: marK:hea im 
Laben, was SpatI macht, ist entweder a| verboten oder 
b) unmoralisch oder c) gesundlwits^hädlich oder d) a 
bis c. Das gilt insbesondorofürdio ÜbertreibunBenK die 
wir uns beim Essen und Trinken, bei Alkohol und Nikotin, 
bei Pantoffelkino und AutokHomelern. zvrischenTabiott 
und Tablette leisten. 

iVcrbaugon ist besser als heulen«, sagt ein altes, das^ 
halb nicht minder aktuollea Wort. Vorbeugen verlangt 
aber Wissen: Wissen, daB Gesundheit gesellschaftli¬ 
ches und persönliches Verdienst ist. Wissen vermit- 
tein, Anregungen geben - das Ist auch Anliegen von 
■Mensch, bleib gesund!« Übrigens; Mit Ihreri Hinwei¬ 
sen. Wünschen und Ihrer Kritik können Sie, liebe Zu¬ 
schauer urvd Laaer, uns helfen, etwas für Ihre Ge¬ 
sundheit Zu tun. 

Ganz ohne Frage; Es gibt Leute, die ihr eiganos Getioim- 
rezept zu haben scheinen^ die lustig drauflos futtern und 
trinken - und gefssaen ihrer denn nötigen Kur entgegen- 
sehen [die Sozial Versicherung zahlt ja scNliel^lich eüasljr 
sie werden sehen, was sie davon haben 
Aber mal im Ernst: Die meistän wissen schon, was für 
ihre Gesundheit richbg ist. Nur machen sollte man's 
dann auchl Und immer noch gilt: Wer nicht hören will, 
mußfernsehen. Zum Beispiel »Manich, bleib gesund!«. 


Ihr 


Uaw Am. UmA^kuA« Miv ävHintf nWfttulk, 

mwliripl [k* PttntUhMrtdHM iMmich, 
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Wer vieles 
bringt... 

ritA iäifäwf 
fMff-Famswhiifi fj 

im. iKsfult schtyfnti 
wihrtiift ukw. Dffvn mit VuNtilig- 
k«it. b«ir«f MuPkürtltund d«f 

gBh^ureti OewBnEHhfit dff HeigB 
Hihremiiifi er hefwrrBgaivd 
«n. Sie kam, «ah und aiogt« «uf dsr 
gBrupn Strecke! Und wie HoIqb 
H ahnemim 6*6. all«« g««talt#tQ, 

EÜ iedofi einzoinen bdslanE in« 
üdn bmdiH. wargehönm. Mit au- 
Bafgmdhnliichar Artntik bogifirwnd 
bli zum phanbEtiEcti ga«pi«ttan 
Skolcti mrl AKtwI Müllflf war kam« 
LiiCM ni «püran. Auqtk dof AuftriTI 
darPyhdysmrt Halga Hihnamann - 
und in watetieinar Airfmochungl - 
mt kdtUiäh. An diestr Sdhau 
ftininilaairtfAch allaa! 
HHö*aafdPlli,eerlin 
« 

EniklBBig fand ich im 100. iKessak 
i:k« Sim mit AJlY*d MÜlItt, dar «in 
MMiamüdk unar SetioiAptal- 
kuntt liofarta. lu flacht lokta uich 
Haica Hahiwianndern FamMtibal- 
lütt AnafkifirHinB. ainam Baliatt, 
das lieh in jadar Faituahstvew wslir- 
htflHhen laiHtnkann. 

Brunhild« Langultip Schwann 
• 

W«s mir galalen hit. war dp« 
widdeh aimkiiv« eühnfndfkor«- 

lion. 

9t«i«fi Patar. e«ii» 
m 

Schade. ds4 ei kein« bwndarir 
He^epunid« gab- Man hotte dan 
Eindruck, doo fuUl« Holga Hshnm- 
mann durcti ihi« Modantion raui- 
raifian Von l>flriFika war ich Bf¥t- 
lÖLs^. Iah bindiBf Moiiung, sia 
hatta ruhig «oon nauMi Hit in rhrtf 
LandasBproöha singaa und nicht auf 
Englisdh tdkan iffaakttan rmman 
»llaa. Frmk Schdbal galial mir all 
AbuhkfS Odgined fand Kh H«lgs> 
Hahnamanns Auftritt als Ehewkolt- 
danmidchon. 

Silvia Ridwi. Berkn 

Und wie denkt 
Günther drüber? 



Wtr froglsv? »irnKnwkaAidanr- 
iWififl; 

tä^tithef EmrnerffiA witipnch 
dH¥i dH Sondür-üShawkcili- 
dMw-HiddlihfWgi Hahnwrunn 
Ihrem Gatdhmick? 

hae« schon an id 

mew SUdtehim-tSitowkoiM* 


^9äKht... Uüdtekhösfrkmmf. 
maiim fmatdsnsfl, 
ein« gtin« för H§i 

HUif öa^abesucfi in mmfvrShow 
tu nutzen, ich irejin« mafiro IT^r- 
toFkatfBgfn /lahrrhch schon mrw 

^ abor dtuch eh» »^4*- 
noch baa»r. Ich ho^whte aw 
?u Sm mMir Kf^gmkhm- 

mfi KtfhSO und wundarädfit Supffon. 
Mtfi tich wOfi ihr tttophoren 

i 9 ts«n. 

Witsmät$£ht«fttiimfNi Gosidgi 
Tm, SürelcA Ansaga bthwrtcht 
da« itf 

f#f Aäfigif iwaf auch «wt greffn JVa 
mwT im Pro^FMmm gh, ghet mehr 
noch vofYdBrP*fväiikhktit dfS 
<iasrgeh«v«. aeig§ Nahnerrratm frat 
düa BmnHchkeif. ^gebrrn/cht 
uwd. Ähftüehe Äffldmahona^aSeft 
ffunggnsm^kofgtebiQm-. wüsn eüf 
ftnräa für tho Zus^^hpuar aö 
itrsff. DorjpAffSflIr bfipufiht Heailv 
Wenn 9f G99tgthef^ 

Hefga Hahoamänn hst. 

Verständitis 
und Tolernnz 

dßfWbrt: 

Bf tue Ttubo soff ffiegent 

Bat Ankagari diasat FamiahfilmE 
vnifda herMeffagand mm Aufdruck, 
gebrachl - dk« Tolarenz und dot 
Vafftindnii gagtnülbaf gaistig Be- 
hnderten. die WichligM det Mil- 
«inendodebonsvon Dahmdtftan 
und Nichtbahinden«n. EjichütUmd 
und traurig. WM ekwnafts Man 
wetnn gststig Bahmdort» mil Ver¬ 
achtung. Huhn und Hanfbwuidir 
gul^ Strafan^ ofgroifand urö beein- 
driickand oridafaraoita. wie viele 
MansMn ihnen Achtung, Var- 
trauaa. Aaefkennuag ■mgegainbrjn ■ 
gahund hahenwcMn, da&auüh sw 
aiclieinan futan Platz bi dar GeialL 
Schaft schatlwi kömwi. diB oi« 
spüren, ihf Ub«fi hal entan Sinn. 
Tpretffi Etfenhutb. Biriin 

m 

Chnaiion Kuchenbuch h«! diese 
doch recht EchwwrigB Roll« m«j- 
atnhafi bawähigt. ÜbBrzeugand het 
m d« Grenzen «ine« geiilii;i GetWn- 
dartan dargoateltt. aber vor «Hem ' 

au^ da^b fahigkaftafi ur^d Hög- 
liahkaitBii. iri unxerir GeseHschoft 
rijUbringefidfl TätigkäilBn lusiu- 
übeh Lind sich iiffnedfln zu füMan. 

Das Urttil das StaaisamvaitBa holte 
idi allerdtriga Kinu lüadrig: Ee ift 
wenig fHigeat, harikpaaf, gowinn- 
lüchtiger Atnautzioig wu Bahind«r- 
wi mit olltf Hirt« anigagantuirir- 
kan Bi« Hthung dH Arbaitskollek- 
tws nihb« monchen eh Vprijilddi«- 
fien. 

Heinz Gürttier, Jena 

• 

Dank dar aezialan fursurgaunaaret 
Staates hat dar Bahindirta diaglai- 
chen Rachia <m* ein GnunOaf. Ich 
bin mit di«s*r WaK vaftraut. dann 
■UtrrvtihaAngdhöngan tiftdiaai- . 
h«r EiiwichlijAg für iehindaä« täbg. 

Et iet unglaublich, difi tie g«s4indaf 
junger ^oaip4«l«f, €hri«tiin Ku- 
dienbuch, sO' übermgertd und h«r^ 
vorragand den Mbchi «pial^ 
honnta. AuogflZflichnet das darge- 
SieitaArbaitakjnllektrv. Eaiptogolte | 
dia Wirklpchkait wider, riOmliah dae *1 
Annahirrwi «Ines Behmdarltn. S«!- j 


aha wia Tiata Patri gibt «a zum 

Glidcktalnn 

Oioate Derr, ;Badin 

« 

ich dia Mutti ainv 13iilhrigen 
tchwfrstgevjiedigien Twbter, 
doch leider kenn i« sich iibaduui 
nichl Inheilen, w m esder Mi- 
sdM knnnii. Sn iot si]et9 auf 
tramd« Hitfa ahgawBtan. El rltOC 
nichtig, daiBiadaf BahindartayM 
ahn Mkimansclwn anaikanni win 
die nun um ihn nicht ainen gnoB« 
Bngan macht, ihm edardor FamHi 
untor di« Arme greift, üriianiwefl 
m dH Kciii«i^ - die ab 

negative MeiiHing lu Miicho heb« 
behettn kvn Recht Uider ist dij 
nicht inunef lo. Ich vennilte oft d 
ses Vemindnti. Wofum hilft men 
als Koleg« oderNaehhir nietn. 
wenn men sie+il, diB HiKe ge- 
breiKhl wird? 

Ek« Oriep-. Heit)«* 

■> 

Es nt ■ufientgaachmocklos und I 
leidkgand fik drt hftrehwifHn Kra 
ken, daraus einen ebendFüllenden 
Film zu machen. GewiB, chwe Pro 
biemotik gibt es. und darüber nlh 
man spreefwn. otwr doch nidft n 
dkf $efidjrig iBir StaotEarrwah h 
das Worti. 

Heiheit M etftfer. Barün 

» 

Ich bin zwar kein iuriiX ab« don- 
riach muB ich ditias Urud, welch 
iuch kl mamivn Niman verkündet 
wuitla, oiri dH schirfstia verurtei¬ 
len . Bia Strafe für die Angeklagl» 
hiebt nur lächafhch. undtm iken 
dakei Ich Khäme mich ^ dies« 
Ukiail und möchte betonen, doBe 
nicht in meinem Hirnen goaioTiGhi 
w%iid«. 

deöhen Mühof.. Angermündk- 



Chitillan Kudienbu^ ab Hlachj 


Ich find B& nwar toll, '«e dia 
kallflgien von Ukteha verjHhan. 
aber Bi WH nun mal ein Füm. Ist a 
im tiirkliahen teben nichi 
Nach meineii «ioenen Baobachtur 
gtfi werdfln bohinderte Mentchar 
aiitgalai^t, nachgeifft und gemia 
den. Warum^ Ich vorochtB Leut«, 
d4 sich über kranka Mkiftichefii lu¬ 
stig mtchen. Das UrteB kp fgrmic 
«Herdvigs unftfibar. Dwsb Frau 
dürfte keine Bewihnkig&nrjte be 
kommen. 

VHone Sommerfeld. Eichwoide 

* 

Des Vertifllteri d« Kollagan MiKhi 
fand ich stark. Db ar in aeinar naui 
UmgebLjng wieder so ein Glück ha 
rtt f raglich. 

Jürg ZünfFwmanrx Halberilidt 

* 

DerFZm gib AikIdB, die eigene 
Haltung 2ii seldiBfii Menodian zu 
übetdenkec. und das lat wohl aLidi 

notwendig. 

Manueli nm, Meruburg 











Aus Sendungen zitiert 


Dramen auf Farmen 

Sprscharn Hfir yb«r Vorloigenhsit, lisb* Hör^r. 

SdilimFiie mflnscblidie Draman s^etein sich de^ftil auf dm 
Obsiplantagien rabhar Fffnnar USA ab. Es ist ^inttaali, 
^nd in dar Hoffrnjng, dar Enwarbslt^gkait und dem Qei^ der 
Slum« in den GrD^tädten wenigstens zeitweise tu antriniwi. 
heben sich dort Tausende Menschen als Saisetiarheitef an- 
iwben lassen. Versprochen wurden ihnen Löhne von 300 tHs 
TO Dollsf pffl Woche. Treumeinkünfte für dies« Äumsien der 
Armsfl. CiesH eher war re^er Gatrug. Talsädhiich nömlich 
hcfnmn die meiden wn ihnen nur auf Tageslötioe von 7 bis 
IC DoHar, und das für eine 10- bis U-Stunden-Schinderei bei 
glühendar SonnenbiQa, engetnebcsn von briftal^en Vcferl^ei 
tiMTi. Aber selbst von diesen kümmerlichen Einkünften bleibt 
ihnen so gut wie nkhts. Denn dieses Geld reicht kaum, um 
die Miste für die Untefkunft tu zahlen, und das sind meist 
schäbige Berackenräurnep in denan mancher der Fermer sein 
Vieh nicht oinstedBii würde. 

Ans Tageslicht kam diiase moderne Sktaver« durch einige so 
zial «ngegierte Pferref, di« sich mft den Farmern anlegten. 
Aber dagegen eusnohten konnten sie ebensowenig wie di« 
Gewerkschaften. Es gibt namkch keinerlei Gesett, das diase 
fVakbken werbwtet. Kommentar ein«s Farmers: War nicht 
wülp hat ja die Freiheit zu gehen, und Ersatz gibt as mehr a^s 
genug. Eine makabre Freiheit. Tagtäglich preisen Politiker wie 
Massenmedien dieses Systems die sogenannte freie Merkte 
Wirtschaft als einzig funktionierende Wirischaftsordnung. 
Tagtäglich auch spielen sie sich als Vormurd in Sachen Men¬ 
schenrechte auf. Einmal mehr zeign akh hier, wie verlogen 
das alles itt. 

Aus ■ iJMeriftfiiBfi# ™ fibwAfffd /wikA, 33. A ÄS, ÄJdjd Dm i 


Eef iLektofc ofwwf. Überzeugend, 


Erinnerungen, 
die bleiben 

(DDR fBmse^^ Ij 

Diese Sendung war Anlaä. midi an 
folQeivflBa zu BtinofliT: Ich Arbeftete 
1943 in dar MflmbrenenUbfik von 
Otui ¥«3H in einer geecblosieneii 
AdtiluiVB ffit «tweJC juditchin 
Frauen AJs logeninnttGdhjngtjü- 
md «ineni Nktitjuden verheira¬ 
tet wif ich von den fiaiis nach dort 
bienslverpflichtet worden. Nur 
durch Z)uf«ll eotgifig kdidef »Fabrik- 
iktipnCp de ich krank wer. Das Pm- 
biorn wir. ich mu&fe mich in dam 
Bauntb-medar mtldefi, vM 
konnieidi kein« Lebentmrttelkafltn 
kr Emprfeng nahmen. Man fand eint 
Lc&ung. da AriMiikfäft« dringsnd 
gabraucftl wurden, undMlite mich 
in ein Kabuff, um dan iKontikt mit 
difi AfOafltm tu whindem. Tngrti 
diaaer iSchutimiSnshtfwni finden 
die Arhcilet die nichl gut fuf d« 
Nazh zu apDBchfln warnn. minch «r- 
muiigandfli Wan tur mich. Ich 
frtu« -dab dka BagiSHurin 
ftcia e«fgef-F«d!af nunachonwir 
derhetf mit groiem, von Neri«n 
Ncmiwdofn Engagemeni das 
Thtma der Judenvarf-olgung aufbe- 
wlel hvt. 

Edith Hötfng, Berlin 

Ups für alle 

Wmiiipwundff 

fDm füfftM^ ff 

Es i^ whgn ein sehr gutes Reichen, 
wenn «na FarmahBOfi« JOmal läuft. 
Lödeir. n#tt undva^hndlkh moda- 
fiift von Df. Miriim Bauer und Dh- 
ter Hunzigflr wHikii Dnikanatöfia, 
Emplahlunoeri und Tipa zur richti- 
gan Laheuiwai« frei Haus gelie- 
feH- Sauer/Hunz*oer gefallen di«ch 
ihra-früdhe Art, itife GaeprictiBfüh- 
rung und ihr gawinnendae Aufue- 
ten. Dielhaifnanaied gut gawiiitilt. 

H. Maueelf, MaiBaa 

• 

Üm* Sendung, wartal immer mü 
guten FlBtschtigan auf. Mao idha 
endlich landmttk« MaSnahmen 
gegen den lUpuan Dumtri ejnlai- 
ten. denn für FLeuefwr At m. E. 
Rücksicht ein Fremdwort, und da ist 
auch höflichis Reden mit dem flau- 
cbar, wie in der Sendung vorge' 
schlagen, überflüifig. Vert»tSfria& 
nahman Iirihtien mehr kcntnolliert 
wflfdan, z- fl. siaht man auf Nicht* 
randHr-flihnhöfen immer wieder 
jund nicht wenige) Leute mit 
Glimmstengeln ■ So viele lAnalphfl ■ 
batam kann as doch in uneeief fle- 
pubik nicht gaban. Man i4»llto ein¬ 
fach itirangtf dufchgraifan, dann 
wann ich kn SlraCiBnwdiBhr gegan 
eine Vorschrift uarsuBa, dsuht mär 
ja euch «Ine Strafe. 

Kffin NainztH Cotlbvt 

Rund um die 
Sonne 

pAsfrC Am (DDRfefrmhm 3j 

Auch diasä Fctga präsentieftu sich 
•Is einasetw kitaranarria Ftnd- 
grube, wobai sich Pmfa&surDr. Die¬ 
ter Herrninn iftauigciCii^nB 


koflfcrat und populär wurde über de 
Erschamungan, ihre idruchen und 
Fdgan bafkhtat. Gr-oEadigasflild 
miitnal rundatadan gutin Ein- 
druck ab. So kormte ich meine 
Kennlniisa übar den Kdamoe verti«- 
lir. 

Rudi Trautvettar, wnner 

Zwei 

kurze Stunden 

>/lBd^ÄcCaf wA MrtCefTUCf1>f f 

{HwdH?DOR$} 

Das Wanin airl diel« Sendung hat 
sich galdhnt. Hans-düroan Beyer 
war am chzrmanier und f iabanswar- 
Inf Geai am Mikrofon von Fritz 
Bav«. Seine unkornpJiiHfte und 
lockere Art, m er die Antworten 
gab. lieB keine Lengewaili aufkom 
rnan. Dn Muiikheitrige ruiHfatan 
d^ gan» Sendung ab; nur schade, 
dafi lie acfipn nach zwei Stundwi zu 
Endegiitg. 

Marin Klauael. Cottbus 

GleichbeFechtigt 

iJkaiumafM {DDR FmmBhmr tj 

Oieao Sendung leigfta, daSdiahc- 
mnceKueiien MrtbOngariAtar ims 
kaini AuageituSeeen und. sondam 
dflfi sifl ün leben akz^art vmd&sv. 
W«s Irühflr hkvtiv iivrigehaltenar 
Hand diakutiari wurde, wirdhauii 
otfen auageiprochen. Schwer vor 
stallhBr ist elerdings, daß es Mutter 
gibt, d» ynwpfBUndnia, ja tthkfe 
Ablannung zeigen, wenn ihr Sohn 
mh einem solchBn Pioblam an iia 
Narantritr 

WflTTW HackefH Orvsdan 


MfltnarMiinLng nachamugt Hlr 
Pfogrammtodd (FF dabw »in 
falachei flifd zu diesem Thafnaiik. 
Denn Abiahnung gab es und gld as 
noch ifnow. Sicher ict ^astr Fakl 
aai« Kleivigkait. doch gerada in dla- 
sofn aamibien fluraich bJetan Auk- 
nriigan auch Fakten für aifw dff entli- 
cha DkakjusaJqn. Eswäneifsnzu ba- 
achtan, durch eine »leha AuBnung 
fcMi faUdhes Bild heaus?teilefl. 
JanWkta, Haie 

Bitte 

weitermachen! 

aFentnftfttm !mf Wätik 

(DDH fmnhM U 

Ea war eina wirklich guu daS 
des Famsiihan in den SminiefiiiO' 
nalen iFemaahfilma llvar Wählt an^ 
geboten hat Wir haben uns jedes¬ 
mal über dn Wiedeiwhen mit be¬ 
liebten Schautpielem und merveft« 
Film, den wir f aat vergessen hatten, 
gelreut. hloffeniüdh blaibt unsve 
Fruude nichl nur auf dJau hune Zeit 
bufchräfikt. 

Fwiiili# P. Richter, Pasowalk 

Vom Femseben der DDfl emititBfl 
wir dazu folgende Anlwwt ' Afi m/rr 
tm M. JuJj dm^ J»kfm dk Aktion 
fFerruaMdm Mnef Wihif staitBim, 
laeari mr. bmsttem OßifmiSfmts^ 
ttfCfitdkntdQereohfmi^dMSikmn 
darauf leh^finesfCAO ßmdbn wwd». 
Dm mi£ Gtrdi. 

Schä^BFMh kifttSgiimmn^mitAg 
Ttas SC/iiWsfar Ag™? Wid 

dii Wvder»Hon md SpkmBmmi 
«US den IfwAen vflofpjefnirF t fOt tmd 
jösr Stämgnwgd hsi d*f tVpfl* 
¥¥wdB für AfttfiltMhen 2u*ceau«r lum 
rmmrüdmfY odor im Bin Aamaehi- 


od§bm. ihfviuftimfnifng wrtwn- 
dien Züschmpr 
di« Aktion Mf«m39hfrtm tf\rsi 
wmfavTid^FlHT. Diosgn Wüfi^efmn 
fofgendi tiAtmn skdt umnra- Ano- 
^srttii^rasialtär G«d$nkmt go- 
ma«Ar. frgebdva.-jfiafi^anUBnbiiim 
nArer Id^ilAiir und gsine oJtirniante 
¥od§fttOfifl Pttrt Kvtoh-likk. mir- 
dkM S«e omma/ ntorrirfH3h wnrar 
bü August lASDbepfirren 
iJnddmsiddditAfigttött: Aiisfii- 
mefl nwlf dem tmerga-aeflen floff 
Hwriphl Adnnffi Sw dit Sgddvftg 
Ain^i. ^tifim Am 

3f. fÜovKJtbefd^/rsindMDkitifidgff 
ffiächbarrw an dbf ßmhf. die- 
swn Tdü wtirdB ekr Pgket vert et- 
hdgreioiten ftettereft Fümed AkMMff 
derKäntogweimüTt. Iplflihje™if/if 
ibz JOnzembar, und »Vißfrtmieftf 
heiit iucn daf AttgeM im jFem- 
satdüm Rfrar Watift am JefifWfende- 
Für dm tFaitetei de9 iommtfidoni 
JehrEB gibt m abenfauVe scA^ etne 
Feifm konkmter ÜdedegvdSßn- Se 
¥»rdM ena Wmdefsdtten mit fitmen 
dm ¥iiikSSehm3spi&t9TE Wa/tarRich - 
ief-ß»inick peberr. der tuider 
WijnteNitie nolif ZtOebtuer ge/w 
tybm 5f«nd. v^PWWMfldM-Jh^a 
wird ektkfnemdie fiinte wn Hsny 
Thüft zvmmmefffeaen, und eoeb 
mne Aüswgbi von j AriamivtwaAr 
und *Pofi]^f JiOe ktvdeder mit 
im Angebot. 

wie immer güt' skh für 

hAhwi' favoTjiperr eni$dtmd«b bei 
KbfefbtendiefFdtbeiitbdimtdm 

Ornnce^m-.m-oderm- 
Merk zu gewinnen 
Gervid Hübner, sttüvertrelendbr 
Programnndiieklpr des FamsiBlwis 
der DDR 

Köllig 

des Calypso 

i^StArt mi ifonzoff« 

{DßB'Fmrjgebeo 2j 

kh fraula mich besemdars. Harry 
Belafonle, einen von mir sehr ver¬ 
ehrten KünsHer, 2 u arieben. Min 
konnte sich der ehrkchan Gegaiste- 
njng des f^lblilu«nt dieses in den 
D$A auf gezeichneten Konzerts 
auch als Zuschauef VW dem Fem- 
lehflpparei nicht «rrtziflhen. Viei- 
leicht liogi es ebef nicht nur daran, 
dafl argul sin^n karin, sondern 
auch als Mcfnch aina sehrsYmpa* 
thsdha Parsöiiltchkeit ist. 

Woffgaiig Blümner, 

Füretenwalde 

Die Burg 
ist ein Schloß 

aMc^rkomokfr (FFdebeiAO/SS} 

Dia BaieichiHing aSchloB Ai- 
bmchtsfauigi fmdet Frau Eva Lndt- 
iw rKht koiTikt Ich bin gebürtiger 
Uai&norond Bürger der Stadt Mai- 
fiwi, in derdie Albrechttbuig ataht. 
Im Tguriii-Stadtführar Merfian fin¬ 
den Wh folgende Zetkn: sDie Al- 
brachtiburg entstand H71 bis atvra 
iSBO... Sie lolltedefi beiden Lan- 
dasfuralen zur MiChlflpfas#ma- 
lion... und gleichwertig als bevw- 
zugta Wahnatätie dienen. Doch 
wurde das SehloÖ nie als Rogie- 
rungnHz genutzt. Die Albrachtt- 
buTQ gilt, da dar Wahrmoefc in dsn 



FftkgfommiiimiriBrto 


Käff-LwbkMdil-Str 19, Btdin. IK» 
Tfltalw: 2 M D lAiHkiMft] 
Tiiagnmmadnnfrt: FF ilabaf Bwfm 
Teim. mtlBSI 


Des fiHtahberiiiiouegivM: 

Alftad Wai^ (^wtnd^wui} 
Fividv EjUw, bfiile Hidtka, nuw SeMn 
(StaiwimMdlA CtwfwMD«iMt} 
Rtknul HBbfwiwin, ftemhiHl dtiniieh, 
Hena Jotchkn Füneft Rüitgar Rüild, 
Rki Schmidt Ehwtiard Ungw 


Sfkrilwil dr ChafrafWaicfi 
Triil!m:244Jt«l/M&1 

CfMUliHiM IOMI 

>44 3« 31 

Urttvrtwltunii 

144SQ 

FuNnetik 

lUZlIt 

fünii 

2 44 31^ 

Uvtik 

2449141 

ühd 

3 44931» 

OHtahuiig 

344 


344 3711 

LHdrwbihdijAg 

344 341« 

A«^ tvmewlariil 

24417 77/2911 


Dm IMrikIkxi wiipdf Kn« Uvm 
ürdan jAiriMf dar Aftwit< «uvavaichrwt 

FF detaal etichHi an BwiMef Mat 
VantgrdiffikEW: dari Hobll 
Kw1-Li«fakiMcki-Str. St. Swia. llUt 
üzau-Nf. 29 dH PmHWnbti bpm 

VomtzHubn dat HtrMtfmw dw DD« 
EifUflb«kdhiftw«ti e.HU 
AbonntfTWTt: 1,1( U nwuM 
|1 3 AiKtgahin im WaitaUif^l 
lnkiiiDJ*triiint. fnauiJlch 
^«iiLffidvpnia littH ZafttcfirtHankiiileg 
dl* AfiB Btatheison 
Annkiwnwrwfhupf ' SaHinir Vaftig 
Annioiiiirwiihm«: Barknef Vartig. 
Äbi kfifvigwT, IilBfai: 1 n 3 i fT 
Güki^ Awfifiiff Nr. 4 
AuiliiidBtnnigwi; Inttiwirfiwig 
Chuk: Biftinw Chvckaf» 
Dntftatw Sir. ^ Bipfri, igffi 
PtogrirmriindBriingHi v«il9WuiuH 
Art. Iti. (EDV) PLZ $\ III 


WEfTERE MiSSfH: 
rw i uafM i i dar DDR; 
Btflin. t1» 

fhjpidlünk dw DDR 
Waitpnfne* 1 C-M 
»bin. lieO 

Tiiif0A;4»D(Aurtw)hi 


Hiniergnifid ruckte und man den 
Bau auf reprioentetjwi Wohnen 
auiricNtete, «ts enlas Sohloeini 
dautBchsprachigen Raum.c 
Rntf Zad^, UaiBifi 

Kritik 

an der Kritik 

Dieiog^iten der ff dabei 

Mk lun di« Loute vom Fwnsehan 
wirklich laid, di« bemüht sindL airf 
ilan GebiaiBn etwas Gutes zu bia- 
Un, ob auf dam der Drimiiik, des 
HumofS, der DokufMatation, Fem- 
lehspwleutw.. und utwr d» dann 
di« nolorischan MieariKher herliF 
len, Uns lut es laid um dM Plab, 
der Informationen dtanfln kOnrita, 
die Bfle Leser inler«isi«fan. Auch 
Sie sotten sch andguhig dazu 
durdvringen. dkfies Güfliel ncht Zu 
vifäftandicfieii ynd an dieser Stellt 
jadflHi Laser intwsssienende Inlor- 
matiDnefiziü bringen 
f«m. Giönke. Wernigtroda 


Fd«: FF {Nbft AL-H. tju*«. M kn uh. DOfl.fWnHfWfylüvgef 
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Zur Sendung 
»Tippeltips« 
Mittwoch 19.00 
DDR'Fernsehen 1 






Uct 


SO wandre !< 


G ar^E ohnQ Kamera ynd Dr«h- 
bych ist die »Tippel- 
tipac yannachäft auf Tippal 
tour - gar nicht weit von 

Adiershöf erttffrrnl. Zy»«nmange> 
kommen waren die Wander^leulH 
in einer ifreiluftkonferefizn; über 
Künftige« tu beraten, denn für die 
&0. Sendung im kommenden April 
möchteri sie schon Besonderes vor- 
beizeiten. Die meisten von ihnen sind 
selbst gern MnterwegsL Moderator 
Jürgen Fauetn der da so demcnstrativ 
Huchsack und Wanderkarte präsen¬ 
tiert, perftad mit der Familie. Kaiine> 


ramenn Peter Mittwoch per Faltboot 
mit der Ehefrau^ Redakteur Horst 
Körner per pedee Er ist euSerdem 
ein bageialerter Angler. Redekieufin 
yonika Tamm liest Gedichte in der 
Stille der Natur und streut ihre Lieb- 
lingsversa in die Sendung ein. Regis- 
BOüfin Petra Steuer ist häufig mit 
dam Auto auf Erkundung, erschließt 
allerdings sich und spater dann auch 
den Zuscheuem Sehenswerles £U 
FuS. 

Mehr ala 300 Ejdtursionen mag die 
Ratgeberredakbon ■FreizeHi inzwi¬ 
schen schon ihren Zuscheuern gebo¬ 
ten haben- Eine eohöna Bilanz des 
Kollektivs, des auch die Sertdungen 
»Hobbys, Tips ...1 und »Im Bilde« 
(spotisll für Hörgeschädigte) gestal¬ 
tet. 

Die Famsehwandervögel sir>d getreu 
dem (leicht ebgewandelten*) Goe- 
the^Wort »Willst du besser sein als 
andre, lieber Freund, so wandre!* 
kreuz und quer durch unser Land 
unterwegs- Ihre Streifzüge galten 
Usedom und Oybin, Wismar und Jo¬ 


hanngeorgenstadl. dem Hohen Fli- 
ming, dem Zittauar Gebirge und dem 
FlecNtinger Höhenzug im Bezirk 
Magdeburg. Sie guckten links und 
rechts aus der Harzer Selketalbahn 
oder der Kleinbahr^ mit dem bezie- 
hungsraichen Namen »LöBnitz-Dak- 
kel* bei Dresden und machten 1987 
mit unserer Hauptitadt bekannt. 
Jürgen Faust hat Spaß daran, Inter¬ 
esse für die Sehenswürdigkeiten bei 
uns EU wecken. »Natürlich steckt viel 
Arbeit hinter jeder Sendung«^ sagt 
er, »aber unsere Enideckungsrersen 
sind für mich immer auch ein biß¬ 
chen wie Urlaub, denn ich habe des 
Glück, beruflich das zu tun, womit 
andere einen Teil ihrer FreiEOit aus- 
füHen.« Noch sind längst nicht alie 
sehenswerten Fleckchen unseres 
Landes mit der iTippeltipsc-Kemera 
entdeckt- Manches Museum^ man¬ 
ches Technische oder Naturdankmak 
mancher Wanderpfad werten darauf, 
den Zuschauern für eigofiO AMSflüga 
empfohlen zu werden. Und weil zur 
aktiven Freizeitgestaltung mehr ge¬ 


hört als Wandern, gibt »Tippeltips* 
auch Ratschläge zum fachgerechte 
Fotografieren, erfolgreichen Angelr 
und für andere Hobbys- 
Was aber wäre die Sendung ohne 
die Anregungen der Zuschauer? 
Viela Briefe kommen, in denen auf 
Sehenswertes am Wohnort der Ab¬ 
sender aufmerksam gemacht wird, 
andere wiederum, in denen Familie 
ihre Urlaubs^ oder Wcchenendent 
deckyngan in lebhaftesten Farben 
schildern. »Schaut euch da oder de 
doch mal mit der Kamera um. was i 
da zu sahan gibt, wird srehar viele ii 
teressiereni^ sc etwa ist es Immer 
wieder zu lesen. Solcherart Finger¬ 
zeige standen euch Pate für die 
nässten Reportagen Da geht es ii 
Laridschattsmuseum Bad Düben, 
zum Ringelnatz-Haus in Wurzen, 
zum IDODjährigen Sorgerkturm nact 
Eilenburg und zürn Bärenfreigehegi 
dar Burg HaftenlelS- Und die fröhli¬ 
chen »Tippaltipsit-WendereF laden 
eiri, per Bildsehrrm dabeizusein. 
Text und Fotos; Helmut Raddatz 
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:u s«in«in zumtfrii Gaburtiliie. hatte dar kleine 
lorian Hitzel in SdmrnertiB Beiuch wn werther; 
on der UNO am New York. Und dai tiat fot- 
lende Vorgeachichde. Im Mai hatten Exper 
in der Weltofganiaeticm prognoatiiiani am 

1, Jüli daa dehre« dar funfmilliardata Er«lenbur- 
lir gaberan würde. Das brachte die Fümeutoren 
leY<K>wski & Scheumenn auf die Idee, alle 4£3 
n diesem Ta-g in unserem Land geborenen Kin- 
er iaer Foto lu dokumentieren - ein jedes 
ännte des Jy biliumskind sein, 
bis der Direlctor im UNO-QevölkerungsifDnda, 
lens Janitachek, ein Östafreicher, davon erfuhr, 
letinierte ihn der damit erbrachte Querachriftt 
urch die soziale Reelitat eines Landes- Er amp' 
Ind das als einiigarEag in der intemationafan 
raxis eainas Amtes- So war er gespannt, die Er 



gebnisSe der fümischan Erhebung an Ort und 
StaUe kennenzufemen, und ar lieft es eich nEi^ht 
nehmen, dam kleinen DDR-Bürger mit der Par- 
sonenkennzahtU.OJ.ft.?,.. parsonlldt zum Ge¬ 
burtstag zu gmtulieren. 

Dia Wahl fiel ~ und hier achlia&t »ch dar Kreis - 
auf Florian Kitzel, wohnhaft in Sömmerda. Her- 
mann-Dvnckar-Strafte 39. Dreireern-Neubau- 
wohnung mit Otfenheizungr Muft gesagt werdepr 
daft di« Aufnahme von Herrn Janitschek bei den 
H itzol« tierzlich wer! Vor der Kamera zog der Re- 
präaentant der UNO ein knappe* FazK; »Die Ver¬ 
einten Nationen interessieren sich für jeden ein¬ 
zelnen Menschen auf dieser Eids. Diefukunfts- 
eustichten einet jungen Menschen tOlngen von 
den htuslkhen VerhiltnisBen ab, aber ebanso 
davon, in wekham Land er geboren worden ietvc 





- I 


lie Eltern von Floriaft HitzaL Mutter Claudia ist 
rankeaachwester im KieJsIcrankenhaus» Vatar 
ckhard (Foto r.| Kfaftfshfzougitiechaniker beim 
trafian- umf Tiefbaukombinat Erfurt, Florian hat 
ine vier Jahre ütere Schwester, Julia. 


iehauslaeln liatain Ortindbedüirfni& des Pen- 
»ohen. Die SedingLiiijen, unter denen Men¬ 
schen wohnen, baatimmen in hohem Mafte ihre 
Gesundheit und ihr Wohlergehon. Obdachlosig- 
koit und elerrda Wohnbedingungen, am er¬ 
schreckendsten In den explodierenden Städten der 
sind zu einer globelan Erscheinung i^aworden. 

dus ifan Wortefi des ^aneroVseltjrotirrf dar Ver- 
pfhtefi Nationen für dhson ftlm 


Wshpröblsm Wohnen - 
aus Dokuitieriten def 
UNO 

Obwohl angemessener Wohnraum «eit über 
einem Visrtel|ahrhundeft weltweit als ein 
fundamontales Menschenrecht anerkamnt 
ist, verschlechtam sich die Wohn- und Le- 
bensbedingMnps«ii für mehr eis eine Millia rde 
Arme und Cfoterpriyüegierte inelarniwron- 
dOF Weise- Nur wenige Regierungen können 
für sich in Anspruch nehmen, eine nationale 
Politik zu verfolgen, die den Grundboderf en 
Wohnraum und damit eine wesentliohe Ezi- 
stenzbedifiguog ihrer Bürger sichert. 

In vielen Elendäsiedfungen ist es gang und 
gäbe, daft deren Bewohner von einer einzi¬ 
gen Wassarstelle abhiogen Achtzig bis 
neunzig Prozont sind wedär an eine Kanaii- 
sation noch an die Müllabfuhr angaachlos- 
sati. in den Slums, die vielerortt über Nacht 
aus dem Boden wachsen, leben dia Men¬ 
schen In lahmender UnsicherheitH unter 
ständiger Gefahr, wiarlar vertrieben zu wer¬ 
den. Sie sind konfrontiert mit feindieligen 
Beamten, die sich weigern, ihre Existenz 
überhaupt wahrzunehmea, die ihnen medizi- 
nischa Datreuu ng und Einrichtungen z ur Er- 
zMhung der Kinder vorenthalten. 




ftrtH: wMiunNas 
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DAS BUNTE 


Fernsehen in 40 Jahren DDR 


Herbert Köfer 

Alles schon 
Geschichte 

vor 

dem 10 Geburts¬ 
tag unseres fern- 
setiens hatte sich 
die Berliner 
turvg: etwas Ge- 
sorvderes ausgie- 
dflcht. ein zu- 
kunftsträchtiges 
Bonbon L Am 10. 
Movember t9ft2 forderte sie ihre La¬ 
ser sMf, sich für die zehn beliebte¬ 
sten Fernsehstars zu entscheiden. 
Die Idee zündete- Bereits einige 
Tage später mddelo die Redaktion, 
daß mittlarwflllB Tausende Postkar¬ 
ten eingegangen seien, und daß für 
mehr eis 200 Mitarteiter des Femse 
hens Stimmen ebgegeben worden 
wären. Ich erirFnere mich sehr gut 
daran, mit welcher Neugier (und mit' 


unter auch leisen oder lautere Hoff 
nung) wir Fernseh machar auf die 
Auszählung warteten. Am 15. De- 
zarTiber war es dann soweit. Wäh¬ 
rend der Fernseh-Geburtslegsgala 
»Grüße - Gäste - Gratolantens, die 
original aus dem j alten) friedrich- 
stadtpelast übertragen wurde^ gab 
der d ama I ige BZ < Chef radakteu r Joe - 
chirn Herrmenn das Ergebnis der 
Umfrage bekannt; Femsehtiohlirig 
Nummer eins war Rolf Herricht ge- 
worden! Dicht auf soinon Fersen 
folgten Willi Schwabe und Margot 
Eben. Platz vier nahm Heinz Florian 
Oertel ein^ Piatz fünf Heinz Quer^ 
mann. Längst ist die Ermittlung der 
FernsehliobNnge lur Domäne der 
FF da bei geworden, uriterstützi von 
den Tageszeitungen in der ganzen 
Republik. Dia Spannung aber und 
der Spaß sn der Sach* wurden mit 
den Jahren keinen Deut geringer als 
beim allerersten Mal. Und wenn es 
Sia wirklich imerassieri;, war sich 
19€2 Platz lä, zwischen KarJ-Eduard 
von Schnitzler und Margit Schaumä- 
ker, erobern konnte; Dreimal dürfen 
Sie raten ... 




Appetitshäppchen 

Noch nicht Häppchen in Dr. 
WIttkugola Prämie und auch 
noch nicht Forneehlioblirig, 
aber immerhin schon das Mäd¬ 
chen auf demTrteiblett; Helga 
Plur im August 1983. Di* FF 
schrieb in Ihrer Nummer 32: 
»Heute singt, tanzt und Spielt 
dia kacke Z4jährige in Program¬ 
men des Kinderfamsehens und 
in Femsehspielen. am liebsten 
aber in ihrer Sendung für junge 
Leute »Treff mit Peuac «- Die 
Laaer erfuhren euch, was 
Helga Piur in ihrer ersten Rolle 
zu sagen hatte (und dabei 
furchtbar aufgeregt war): »Des 
Ist ein Meneohenfresser mit 
Stroh hut*«, 


Fundsachen 


Der Mittelpunkt 

wir ijm eigeRttich grüod 
itch genug ein^ weiche Roife das 
Fefn$ehen heule in unaerem leben 
Wir haben in der OORjetst 
zwei MfHionen fernsehgeräte; jeden 
Menet werden es 45 QOG mehr Fnde 
des Jahres wird die Hüffe der Haus- 
heifa der DDR emen femsehemptän' 
gar besitzan. Von jiingen Ehalmilen 


wird batichfeh dte in ihrer neuen 
Wohnung auf GummimBfratzen 
schiefen - aber einen Farnsahar he 
ben sie schon. Das tfadiHoneHe 
Wohnzimmar ist gesprengt Wie ms 
auch eingerichtet sein meg - mo¬ 
dern oder sitmodisch wo der F«r 
Seher steht de ist der Mittefpunki. 

(Dr Karl-Heinz Gerstner 

In; ßeriiner Zeitung, 5. B. 198 



GEBURTSTAG in Adlershof 

Seinen 10. Gebuitetflg feierte dae DDR-Femeeten im Dezember 1992 und 
scherte seinen Zuschauern aus diesem Ardaß die Linterhattunguendung 
»Grüße - Gäste - Gratulanten«. Strehlen konnten auch Margit Scheumil 
Marie Kühne und Margot Ebeit: Heinz Adameok gratuHarte Ihnen zur Aui 
zeichnungi mH dar Verdienatmedaille dar DDR. Oia beliebten Spreaberini 
hattan weitaus mehr aruuiegan als zehn Jain zuvor: die wöchentliche ^ 
dezeit betrug Ende 1992 rund M Stunden: 19&I waren as rw rund 16 Stun 


Tele-Spiel 


I mit Prominenten) 

Ein Mayen-Modefoto nach dem Einkauf? 

Ich weiß ja nicht, ob Ihnen so was grad gefällt. 



Muß man Brecht hei ßen, um den begonnener 
Viarzeiler zum originellen Ende zu führen? Las 
wir uns überraschen. Wie immer sind Hobhvd 
tor mit Witz gofragi. Elnsaivdaschluß ist der 3 
vember 1969. Weil Dichten anstrengt, hat Gisi 
May sich etwas Besonderes euegedechtL Für 
Sieger diosor 7. Tale-Spiol-Runde näht die wf 
berühmte Diseuse eigenhändig auf ihrer Urali 
meechino ein Kiscan, auf dae ein müdes Dichi 
haupt gelagt werden kann. Und des Kiseen sc 
selbstverständJich in Gisela Maya Wohnung ii 
Empfang genommen werden. Also dann; rairi 
Vergnügen! 

Sahreiben Sie an FF dabei, 

Kart'Liebknecht'Straß« 29, Berlin, 1026, 
Kennwort: Das bunte Fenster. 
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FENSTER 


Ein Mosaik 

von Angelika und RüdigerRätzke 
7. Folge 



Die Wogen schlugen hoch 

Kart-Eduard von Schnitzler ütMr Anfang« und neu« Tön« dM wSctiwanen Kanals« 


kn }9S2g0tes Bfuffm und 

Gfückwvnsche für A/a ntf von 

Scftrü^hr isnd das von kmt gofeiiotB 
kt&ine Xoff&kltv: Zum tdü. Ma/ w»r jOa^ 
schwmo gestndm worden, 
^scnen fiet der tntemetkmBf £iel^arNTff 
Fubhikrüöef JlOOmtiem Mon- 
tegebendim DDR-Femsoften iürd^ 
Weivtieft ge$fntterj 

K»H^£ducid vofi Schortzler, dsft Sm in 
«tntg«n Krvnen der BRD il« meittga- 
hiBftr DOR^ÜCM^^if ga^«n, intJB hier 
•faentowanig batofit werd#n wie die 
Tituch«, daß ^ viete Fteynde hahan 
- nicht iHit in LinMrerfU|iublik. Wer 
het Ihnen den Namen »KandarfiBitar« 
gegeben? 

Dai war Kh adbst 

Alm haben Sie euch Ruitier? 

Das möchte sein. Mich überrascht nur. 
daß die» Eigenschaft von mir mahcbark 
Zeitgenossen nach wie vor überraEcht. 
All ich Gast aines ForemE für Fchtofli- 
ziera vmr, meldaTa sich in der Diskus¬ 
lion als erster ein btiitiunger Leutes nt 
und sagte: »Genosse Schnitzler, ich 
habe keine Frege. NuriHnas: leb habe 
heute zum ersten Mal gespürt, daB 
Politik auch SpaB machen kann.i kh 
finde, das ist eine ganz wichtige Fest 
Stellung; Oer Sozialismus, so ernst zu 
nehmen et ist, bleibt doch im Grunde 
die heitante Sadie der Watt. Ich kann 
die» Heiterkeit nur leider montags 
nicht zeigen, aber das hegt am Thema. 
Wk sind 54« zum »Schwanen Kanal« 
gekommen? 

Durch den Kollegen) Adenauer. Der hat 
damals, 19G0. im Bundestag «ine ii«m- 
Ikb dreckige Rede gehalten, lob brachte 
daraus abends in der Aktuellen Kamera 
kosrüge und kommentiafte si«. Da hiel 
ss; Dbe muB men öfter machant Aber 
Mia oft? Einmal im Monat? Einmal im 
/lerteüjahf? DeröbCf wurde heftig fg*^ 
stritten. 

Wem wer denn Ihre Meinung? 

Ich sagt«; Wenn man die Auseinänder- 
seizung zwischen Sozialismus und Kapi- 
Uilisnmis am Beispiel des BRD-Fannse- 
^ns zeigen, also ein Stück Klaseen- 
campf widerspiegeln und »Ibst führen 
mit. dann mufi rrkan solche Sendung 
«de Woche meeben. Das geht nicht 
Tkointen einig«. Und nun gefii m schon 
^Et 34 Jahre; Am .^1. Min 1564wurde 
iD«r schwerze Kanal« in das Wochen^ 
^rcgremm aufgenomme-n. Was den Ti- 
:el anbetrifft, so wer er gewi;^$erme&en 
jai Gegenstück zu der damals Im iRD^ 
^^nsehen laufendan iRoten Optikc. 
AFelchei Echo gab « auf die «nten 
Sendungen? 

>ie Wogen schlugen hoch. Menche 



meinar G«nes»n waren im übrigen 
überhaupt mohi begeistert von dieser 
neuen Art der Polemilt und befürchte¬ 
ten, ich würde nun einem Ohjekthnsmut 
das Wort reden, iripdem ich feindlichen 
Argumenten Raum gebe und si« lim 
Origifiehöni verbreite. Sogar mein 
Freund Mas Rsimenn hat mich deswe¬ 
gen lisnge kritisiert. 

Sie lind tratzdein kein «Iruiget Mel 
vom Gegner gelobt worden, elao he¬ 
ben 5le Offfenbtr. einem Wort August 
Bebele fofgend. nkfita fatech ge- 
mecht Stehen Sie zu dem. was Si« 
VW 20 oder 20 lehren getagt heberi? 
Unbedingt. Et gi bt Auffassungen, die 
sich ändern m uEsen, und es gibt Eai- 
achltzungen, die heute anders sind, 
aber verher nicht falsch weren. Ich 
habe, ala ich an meinen Memoiren ar¬ 
beitete. noch eirtmal all« meine Kom- 
m«ntare gelesen, auch die frühen, und 
ich sleHtofest; Sie waren ein leiden 
schafiiichsr Ruf neeh deutscher E^hheit, 
Das ist doch hochinteressant; W i r 
waren die Vorkempf«f für die deutsche 
Enhait, nictTt die da drüben, di« Spetter. 
Heute ist allerdings die Lag« »nders, 
beide deutsche Steatnn sind in «ntge- 
gengesetzte Richtungen gegangen, 5o- 
zialtemus und Kapitalhsmus kann man 
eben sowenig vereinen wie Fauer und 
Wasser 

Hit nicht Budi dar »Kenelk neue Tüne 
■ngetohlagen? 

Er ist nicht mehr der von IdbÜ. Als ich 
dsmii anfing. hab« Ich montags alle 
Feinds in einen Sack getan und imimer 
drauf gehauen in der GewiBlTflit. stets 
die Richtigen zu treffen. Denn kam dw 


OurchbrecfHing der dipfomitischen 
aiodkade, durch «igerw Kraft und Lei¬ 
stung und mit Hilf« der sowjatischofi 
und anderen Freunde. Oe stand dann 
schon die SystemauseinBrdarsetzung 
im Mrttedpunkt, da gmg es weniger um 
einzelne Personen. Jetzt, im Nuklearzeit- 
Blt«r, ist «ne Ideologische Auseinan¬ 
dersetzung mrt Kuttur erforderlich - so¬ 
fern die andere S«it« dazu fähig iet, und 
dn betrlchiJichea MaS an Toleranz ist 
nötig. Konfrontation und Kooperation 
mischen sich auf «hr komplizierte 
Weise. 

J« stärker und souveräner wir wurden, 
um so sachlicher konnten wir agieren, 
auch im 1 Schwarzen Kenel«. Wir haben 
zu differenzieren gelernt. Wer mit uns 
auch nuf flin kleines SlückChen in Sa¬ 
chen Entspannung und Abrüstung geht, 
ist unser Verbündeter. Das möchte Ich, 
der ich durch rr>«ina Herkunft und durch 
eiger» Erfahrung prüdettiniert bin für 
dia unverzichtbare Ausflinandefsetzung 
mit dem Feind, ganz besonders unter^ 
uraKhen. 

Woütefi 51* kniner Jiwialift »in? 

Mir sind zweimal andefe Funkbenon an- 
geboten worden, und zweimal habe ich 
abgelehnt mit der Beg^ndung: Ich bin 
Frorrtoffjzier und kein SlahsoHizier, ich 
hat» das nie bereut, euch wenn ich 
marichmal wirklich den sKanali voll 
hatte. 

Welch« Erkbnl« In 40 Jahfen ODR 
hat 5le am mwaten beeMmckt? 

Kurz nach der Gründlung der DDR 
durfte Ich Wilhelrn Pieck auf einer Reif« 
durch die Republik begletiani. Ais wir 
uns der Stadl Potsdam näherten, war 
die StraB« plötzlich von Mertschen Wok- 
kififl Wilhelm Reck stieg aus dem 
Auto, Junge Pioniere überraichien ^hm 
Blumen, und nach ein paar Worten ent¬ 
stand »ne Vflriegenheltipeuä«. Um eie 
zu übeibrücken, fragte Wilhelm Pieck: 
iNa, und wa» macht ihr sonst so?« Wie¬ 
der Still« Da sigite ein tdeinei Mäd¬ 
chen, bflitimnt nicht älter als sechs 
Jahre; sWir leben.« Alle haben gelecM. 
Kur Wilhelrn Pieck nicht - weil er neiür- 
lieh sofort begriff, was hinter dreien 
Worten steckte. 

•Wir leben« - trotz aller Attsntata und 
Mordversuche ist di« DDR heute ftärker 
denn je, gibt den Manschen ungeachiet 
vieler Schwierigkoiter sozial« Sicher- 
heh, leistet dnan mitentsoheidenden 
Bartreg zum milrtlr^en Gleichge¬ 
wicht in Europa, spielt in der Frag« 

Krieg und Flieden eine baachtliche 
Rolla. Ihre Stimme hat Gewicht in der 
PebtA des Dialogs. Das soll um mal 
erst einer nachmachenr 



1962 

11. August: Erst« Dir&kujb«rTr 5 gun 
gen aus dom Kg-smoS - die Sowjeti 
schon Kosmonauten Mikoleiew und 
Popowusch an ßord der Rau«mschiFft 
Wostok 3 und Wostok 4 
3. Oktober: Das OsisHestudip Rn 
sioLk strahlt seine erste Sendung 
(ein hernsehfilmteuilietonj aus. 

21 Oktober: Der fünfteilige Fernseh 
film »GebüfOn unter schwarzen Him 
meln4i von Jutta SertUS und Rudolf 
Sohm [Regie: Achim HübnurJ be 
ginnt 

14. Dezember: Der erste in der DDR 
entwickelte Überlragungszug wird 
an Adlershof über geben. 

16. D«zamb«r: bDss grüne Unge 
heuer«, ein Fernsehiilm in fünf Teilen 
jnach dem Rpman von Wolf gang 
Schrever; Regie' Rud« Kurz! wird ge 
sendet 

Eine &2er AMIGA-Entdeckung 

Rüland Neudert 
mit dem 
>Meuen Shanivu 
vRoisnd kommt 
äu 5 dem 
wuchssiudiü 
vnd . k^nn 
Slrmmhcd 
ür^jerTff. be 
ichetnfgie thm 
flfie Kritik 


1963 


IS.Jpnuaf Beginn täglrchfiT Bo- 
richte vom VI Parteitag der SED 



B März: Die eril« Nachrichtenspre 
cherin d«r Aktuellen Kgmera, Anne- 
Roa« hlegmann_ hat Fernsohpra 
miore. (Als dofz&itit^e Lenenn der Ar 
bcittgruppe Iniemaiionaler Nach 
rPChtenauBlaiisch ist sie der nAK« bis 
heute treu Qebliebcii ) 

21. Marz: Die Scnderubnk jfPrisma« 
(MpderatJor Gerhard Scheuinanirf 
wird als innenfjolitiauhRs Magazin ms 
Programm genommen. 

Endti ÜHjember. In 36 von 100 Haus 
hsiten Stehtein Fernsehgerät 



FF MMind UhWiM. Hdinyd ficwAgqr. Afekw f*) 
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ilebonslingilicti« - 
Bucti von Marcyi 
haben wir ale Dmzvtin-^ 
Vpefzshniiihrige Iri tian 
»ecti2i04r Jihrafi förmlich 
varsctilur>g9n. Dia dchäa 
zerteHTian 5«itin unge- 
dMidig wendend, landeten 
wir in ufiserflf Phaniasie 
m ddrfämefi Kü^e Aii- 
streliens. litten mit dsin 
jungen Helden Richard 
Devifi4H dari tragisctie Um- 
siind« dorttiin als Slr|f- 
ling Rufus Davvet ver- 
echlagen hatten, waren 
Qenührt w« Sylvia, der 
guthariigan Tochter des 
kCcHTimfiridantien der Stref- 
kolociie und einzigeri Hdff- 
nung in Dawes' Leben. 

Und wir verabscheulen 
den feigen, sefbats^hti 
gerv Lögner und Men ¬ 
schenschinder Leulnant 
Frere^ gehabt von allen 
0e4angicen. 

Oef fesselnd# Hendlungfs 
bogen, die startcen Charak¬ 
tere, die glüddiche Mi¬ 
schung BUS Ab^teuer, 
Sentiment und snziäler 
Anklage prbdestinierefi 
dieses Buch geradUf u zur 
Filmvoclaga. So verwun¬ 
dert es, daB sich kaum Fil 
memacher diesairk erre¬ 
genden Stoff Eugswandt 
haben, obwohl er in 
puncto KJnowirksarhkflft 
iRobineon Crusoet oder 
dem iGrsten von Monte 
Ohristoff in nichts naoh- 
etehl. t9S2 schlieBlich entM 
Stand eine dreiteilige au- 
strälischB Femsehproduk- 
lien, die nun auf unseren 
Bildschirmen zu sehen ist. 
Sie schöpft die Vorzüge 
des Romans vol aus^ zeigt 
ebenso die Praktiken des 
briticchi!im> Strafvol^gs im 
19. Jahrhundert am Bei¬ 
spiel der Strafkolonit Van 
di-Hiienslend. -Zyniachar- 
weise inetüdio^ Bosse 
rungsanstaltc gaoennt. 

Vor dem amerikanischen 
Unabhängigkoits krieg 
1T7B/B3 hatte Großbri^ 
unnien Geseizesvarietier 
wegen überf ülHer Gefäng- 
niest über den AdantHt ab 
geschoben. Nach dem Ab¬ 
fall ihrer Kolonien 
brauchte die britische 
Krone ein neues Gebiet, 
das eina Flucht unmöglich 
machen, aber den Ver¬ 
bannten nach VerbüiBurbg 
dar Strafe auch Lebens 
raum bieten 5o@t#. Das 
kaum erforschte Austra¬ 
lien schien bestens geeig^ 
net. Es einmalig in dar 
Geschichte, dsB gewisser 
msBen ein ganzer Erdteil 
zum Gafingnis gemacht 
Wurde, mit dem Ozean als 
Mauer. 

t7ßS traf die erst# Flotte 
mit einigen hundert Sträf¬ 
lingen und Soldaten ein. 
Nicht nur Diebe, Hehler, 
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M. I .ITtt: Gaburts- 
der brititchan 
SlrtfliivgtkalDnte In Au- 
atraiian (Gemiide von 
A. Teknage} 

Deportatkin nadi Neu^ 
iüi^bI«* um 1790 

Meirwidige, Prostituierte 
und andere Kriminelle 
wunden In der Folg« de¬ 
portiert, sondern auch 
polftisch UnNebsame, Ra¬ 
dikale - Menschen, die 
eich nicht abf inden konn¬ 
ten mit den peeeliecbettFi- 
cherii Zuständen in ihrem 
Land, webho doch erst 
ein# wuchernde KriminsN- 
täl begünstiglan. Schon 
die monatelang# Über- 


Alider 

ufuchuldfg 

vflruiteiite 

HulutDewM: 

CoVnFrkii 


Uch 


fahrt in den elenden Ge- 
fängnisichiffen war qual¬ 
voll, aber noch nichts ge 
gen das, was die Unglück 
liohen am Verbannungsort 
erwartete. iAIIbs. was ge¬ 
meine und vertierte Men¬ 
schen erfinden konnten, 
wur-de in diesem Land er 
funden und ausgeübt«, 
schriob Clarke an einer 
Stelle soinos Buches. Bis 
zur völligen Abschaffung 
des britiachen Deports 
Uonssystems 1B53(in 
Westaustralien gar erst 
1888) erduldeten mehr eb 
160 00 Männer, Freuen 
und Kinder diese Art mc- 
dernt Sklaverei. Oft wa¬ 
ren sie nur wegen Meiner 
Vergehen vepurteitt wor 


den. Manch# zu siebeni 
oder vierzehn Jahren, an¬ 
dere für immer. Da hwB e 
im Richterspruch; i. ..bis 
an das Ende eure# natürli 
Chen Lebens.« Diesen 
Worten ist wohl euch der 
Titel der endgültigen Aua- 
gabe von Clarkes Roman 
entlehnt - sFor the Term 
of Flis Natural üfei. 
Ursprünglich hatte Marcui 
Olirke. nach dem Tode 
seines Vaters von Er^gland 
r^ach Australien ausge- 
wandert und nach wech- 
sfllKinem Leben ein bnl- 
lantsr Journalist gewor 
den. eine Artikelserie über 
jene Strjflingslsgar 
schreiben sollen. Was der 
junge Mann aus Gerichts- 
ekten und ArcbivmateriBl, 
in Gesprächen mH e-hema 
ligon Sträflingen oder da¬ 
ran Nachfahren erfuhr, er- 
schultert# i\\n jedoch so 
tief, daß er Anhlag« erho¬ 
ben wcllle- Nicht in einem 
kurzlebigen Zeitungsarti 
kel. Etwas Gewichtigeres, 
Bleibendes mu ßte bs wer¬ 
den. Nichts sollt# ver-go- 
ber, vergessen sein. Daß 
diesem Roman als wnii- 
g#m seiner Werke einmal 
Wehruhm bt^hwden seii 
würde, ahnte er Irftilich 
n-ichf:. Zunäehsi orachian 
die fesselnd# Geschieht# 
1870-72 als Fortsetzungs¬ 
roman im iAustralian 
Joumalf, überarbeitet um 
gestrafft dann 1674 erst¬ 
mal# al# Buchfassurig. 
Seither ist das Werk ein 
Diuerbreriner auf dem in- 
tffnatiorulen Buchmarkt 
In der DDR ersctiien un 
ling;St bei Volk und Welt 
bereits die 16. Auflage- 
Clarke hatte skh d#f M^it- 
tel des damals erfolgrei¬ 
chen krfminalhitlschan 
Geniatiöniromansbe 
dient, ibar auch groB# 11 
tararieche VorfaildBr wie 
Defoe, Pp#. CoHins, Bilza 
und Hugo standen ihm 
Pate. 

Per australisch# Fwnseh- 
drarteiler folgi inn we#enll 
ch#ri der Vorlage. Piycho 
logisches und AbAntauefi 
ches halten sich euch hi# 
die Waege . Optisch red 
vpLIa Atjünahmen von der 
australischen Küste wecti 
se^n mit harten Sequervze 
vom Strafllngsdasdn. Du 
Flauptdanteiler sind ver. 
sierte, bei uns tadoch un- 
bekannte australische 
Schauspieler. Bis auf ei¬ 
nen: Arvtheny Perkins. in- 
ternationaler Blar seit 
Hitchewks ipsycho«. 
Wor das Buch kennt und 
vom Schluß enttäuscht 
war, -dem sei schon ange 
d#ut#t; Das Filmende ist 
weitaus I röi^lichst. 

Monike FeHenberg 


Ffft»; DDR-F^muNA. TUwl H tift. SimtWuBfl fatigT t>«few 


AuttrelischsT 
F«msstifilm 
nach dam Buch- 
w9h«rfol9 von 
Marcu« Clarka 

GratarTaih 
Sonnabend 20,00 
DDR'Fomsehen 2 

















iundfunkprograitim 


16. bis 22.10.8! 


Kunterbuntes 

Drachenfest 

M t ihm hall dsr Marbsi Einzug, 
auch in Hellarvdoff. 0Hrl-inB junfl- 
ütem ätadE&eiirk. Don war bnim 
Er^^tefasi \X\. 9. bi s 1. 10 \ vttr u ad 
aul dann Klnnberg dard@h i^i^dtr- 
langst Rudolf 

Franke- i^t saintA kie-intn und gro- 
Ekm Frtundirfi und: ihran Ivfng^len. 

fkugKonsti'uk-honen in 
Aktion ru erleben Gekonni eben 
gekonnt. 9dgen alte, die khn kennen 
CM3 §j Wman WarkjBlBian zuschauTen 
Er wird gagien 7.1& U hr vorgesteMi. 

r^BvHin sagt ^irten genlri 
Montag 4.35 Berliner Rundfvnk 


Irmgard Arnold 

Das Publikum dar Komis^twi Op€f 
Berlin vvar hingtrrtjSiBri vO-A ihrarn 
»Soillauen FMCh^lemi (Feto. t»im 
Schmünken). :>efbceindru^kt von ih 
rar ViofatlH. ur>d «lachte und 
wBinle Liber ih^e ^plde- gehört 
zu dan ganz großen Charekterdar 
Bifl'lBnnnan dc-E Musiklhaata^s Ala 
vorzügliEhB Lwdinterpretin widmete 
ste sich besonders dem SchaHen 
Hanns £^le^9. der einmal über ^e 
sagte: kSie macht niohta an? sich 
und hat a» such moht notig. Paiu 
smd wr da, i+ira Verehren. 

»Vom Fiichsleio zur Golden 
M öntag 23.00 Stimme dar DDR 


Joe Cocker 

.An der Redrannbahn in flertiri Wai- 
bansee aei dar Qeül vcm Wood- 
sEnckwiadei' lebendig geworden-, 
mepTitB der Sänger mit der Reib- 
ei^häumma nach seinem senSdliD 
nell«n Kcrnzed: am 1 Juni I9$g 
Seme V^rsiön dar Beatfe Kpmpoir- 
tiofi iWnh i Intla tie^p fram my 
friends# ist iftis dam Woodstöck-Fe 
stival tfor 20 Jehre* Waltarfülg. 

Dieser ungewöhnliche Kunstlei' hal 

bittere Erfahrungen gernachi - mit 
füscben Freunden. mii AlkohdI und 
Drogen er fand £lenni>ch m sich 
selbst, setna liedar sind ein Bawais 

.uMistfi Mesch« 

□imtlg 1 0.OO Jugendrf4i0 DT 

Achtung, 

Ampelmännchen! 

m eit^ar großen Stadt i$c ee autro 
gend. übereil braust der 'ü'erk.elir 
AuicbuESB, Slra^nbahnen. Issi 
krat'twagen. ^nele ParsonenkratTwii 
gen Ai^ Kreuzungen:$(ehen Vor 
kehfsempikri - mal leuchten 510 mJt. 
mal gelb, r^-iül grün S>nd da; Ampel 
matmcbtn? 1r»gi sich darkleinia 
der euf der VerkehrEampet 
iiEil Ober kluger wird, ^51 m der 
Geb Jitslegsseridung zu hören, in 
def auch diesntfll Grußwunsche er- 
tüllt werden 

«Aue dem Butieminnhiui« 

Mittwoch 5.45 RtdioDDRl 

'dos FFdabei.'Kilus» Th Hanncr’.O m^n. D w.nk!?r. ADN ZB-i 5 ftch*r DDR F. Dfriper kurtater Aa^ntur Her DßR 






















Immer rein 
ins Vergnügen! 

R und 4 000 VölksfeEtE gibt es jähr 
ifcb in unserer flepubhk. B 10 wären 
nicht denkbar ohne Sc tiausteller. 
etwa 650 Sind in der DDR layf 
Achse* uhd bieten mt jiigafähr 

I ^ vergehladenartigeh Fahrge- 

sChäFten Freude und E ntspannung. 
Darüber jpfich; m der Sendung 
Bado Zabal. tote^r Abteilung 
UmerhaltungskunEE im M nistanum 
für KiMtur und Vorsilzerder des Bei¬ 
rates tL-r die Entwicklung des 
&£ hauslel Icrwesens 

i+Angekrmjzt utMl unterftrktien-ir 
Donmar^teg 11 02 Radio DDR I 


^ Original 
1 18. Jahrhundert 


2u Gast das ConcLIium Uusicum 
Wen. 19E2 vorv Paul Angaror und 
seinem Sohn Christoph gegrür^det 
Wertvolle original* Ihilrumeme aus 
dem la Jahrhuhdtort bsslimmen 
RepedOire uhd AulfuJ^ruugspres»; 
das Ensernbles Progi-^miYto uuie^ 
Trteln wie ifreuno* des HauSflS Mo 

jarti, iSoiroÄ in einerh Wiener Pö 
laisE und ißee^hüven und seine Ver¬ 
lege™ VErmiftaln mten^ational er 
tolgraich Mus^k jer^er Zen 

»Wartbuigkbnieil4i 

Sofmibend 19 S-umme der DDR 


Schauplatz 

Katutura heißt die riesige Wohn- 
Siedlung de^ schwarten B«TOik*- 
rungsmehrheis vpj den TcK*n dfcr 
namibiEchan Hauptsladt Windhoek 
Oft wrnrd Sie mit c>am südaGiktrAi 
Echan SewEta Miarglachen, Kstutura 
■st «n wichtiges Zentrum der noch 
jungen Afbeilerklasse Narmbtns, es 
war StutzpunJd der B^freiungsorga 
nisaiiOn SWAPD in den Jahren de$ 
VockswicSOritandei gagw d^e sud- 
ainkflmsc^eesJUurtg Christian 
ScFweidef hat sich don am Vor 
abipud oer Unabhahgigke*t ^iami- 
bias umges-ehön und mit Öiwah- 
narn Katulirres gesprochen 

$onmag 44' ßeriinar Rundfunk 


»Stürmische« 


Songs 


»Stürmy« ist der ritei di^r LP 
der LordE jBRDji zu ihrern TBiähngen 
Jubiläum. Die i-slurmiEpheni Sorvg; 
und die Gldke-Hds. z B iHa^eA 
Drink On Me<. werden im iPop 
Catai ab 15.D3 Uhr vorgesleiH ^Irt 
dan »lordsK UNi und Le* unle^rhall 
Sieb Moderaiöf Michael Meye^ Dar 
über hinaus wie immer der A^tci 
grammEarviDä und BinRatEe^ Inter 
Bssenten Eohreiban an Jugondradki 
DT £4. Ker^nwoHTt Pop-Cefä, Berim, 
11W. 


indirekt« 
Sonntag 13.00 


Ju^ndradio DT 64 








MO 16 . 10 . 


Radio DDR I 


Nwbrfln(kA|Hirf. 

ftHDACk 

Scllrtsrif' 

Königi WUflBrtiiuHii 

^IbuS 

Wtchflfibr^ 

BHjinH.QO-ISJOai 


m KHt 

SSihHi 
$7tWi 
«JIOtE 
729 kHi 
1017 kHz 
lOUkHt 
rjWkHt 
riaikHi 


UKW; 

(Q]iK U . -StBdt 
GP Intibbeni 
GPHflrlwv 
GE>L«ipfig 

d&Sqhwflfin 

mConihft 
dD Soimtwri^ 
ODOmdHi 
dDftBfÜfV 
ODHlllptftftltfg 

ftnlÄKpi . 

' FiMldkirt4a.| 


I7JIMHZ 
l7JMHz 

mm\i 
mmi 
a^iiHz 
auoMHt 
ejuHz 
mmi ^ 

9$^UNz 'f7 

9&.0Mliz 
»^UHl 
Sft.ftUHz 


jOP ■ 


aoo Melodie fkr Nacht 

(VMiO.OMJOOÜlHftfti 

FraqiHnzsft} 

UH und 2.11 ÜUchicMMi 

1 Ji dP KmtiMe Rhytlim 

IMm 

■ W* TfiflwnwutciiWff 

IhjiihöirifMj vgn 
AiMSlilwuii 
UigpiOHSpiflkvnn 
bvginnifHi 

wümchen 

HO m H«t*r giH'i mim 


mMrnüonkt^f^ 

ixiD<iD Magazin 
am Morgen 

ftrhiniwhHwi. 

AmlUtfofw: 

Andrei Wi^tiK 

8if JjDD-Htfeitiitidl.NKhr. 

TAdPftACtO DDR pilidürt 

^ U m_ Mfcn mdm - 


an im Notizen-' 
Noten-Neuigltoitfln 

Am MKorelM: MHOw Tüiwi 

t4S Aw dem eutzMiMrilhM 
BijrN wlAflÜg tffibii uni 
l&tt Hflchrichtpa 

llntedlihiMtg «m VofTnlt^ 
10J7 {IP Dr muH* dedi 
zu iHKhen Hii (£28. FtAgaj 
IliBfi WiiiftTJtirdHTifldWijiifi 
11WNKliiici«wi 
ILB Au dm ZiiltviHMwi 
tllO OP RhylhmiidN«« Dwut 

12^17 hilf MiiHAin AfrHpolift 
U.12 4IP K«u«fl «m Uitt^ 

1416 ^IPVlAr ipiiliri für «kA 

iwiwtA 

16 u OP Magazin 
am Nachmittag 

ttJDlItJOO, 17J0IWKlir. 
HBOIMiiMiin 
tLQSdPGhndeteMmdü 
1416 dP Dü Sm^nenn lil dt I 
ai^NKhMvi 
Mh SpönMwfWiwtfi 
ISJODqWilt 
fettem ■-■IhuII'^ müftn 
19.16 <E& Zur Abefülituniie 

Vctkitihi«{^W^ 

29.00 Nadifiditn 

Jan «»Die 
Schlagerrevue 

Sa« lüvi. ralin und Ofwüinin 
AlftlifaftFen: Heinz Viifmeml 
21.00 KicMdilen 

21 . 0(19 Vor, airf und 
hinter der Bühne 

Ututvndi mit Rflinv 6^4 
Geiultijnfi OneZftfipel 
ISJONedwidlten 
ZZIIDalRMIwUtiibBnd 
Wltm i tifiwi W ie l tüTi 
KüTHfeffllü 

Z2J0Tiifi-W1ili Stufig 
ZZa QPRItftfimiedM 
SpitiMefilH 

23,11 DkHftnnfiqnini 


Radio DDR II 


UICW: 


appfiiydiiTt[0.| 

t7j6MHz 

2 

hdbui 

»JEMHt 

5 

ttPL«ipcig 

n.4UHi 

11 

GPHa^Brbtrg 

«6 MHz 

h2 

iEPMldM 

IIOMHti 

13 

(Q>5üin*b«fg 

11.7 UHe 

Ifl 

flPDwlüi 

Ü^MHz 

1? 

üPlnüibüg 

126 MHi 

11 


120 MHi 

19 

GPK.-U.-Sadt 

114 MHz 

11 

GPWiimftf 

SJJMHt 

21 

ms±\ 

13.7 UHe 

22 

üPBrtickin 

MJlMHz 

m 

O3>D*f)iyid0 

949 MHi 


UPL^u 

».3 MHz 

37 

•mCüthit 

»jSMHi 


cp> Berlin 

®7UHz 

42 

dp HpfWtMnli 

l®4 MHz 

4S 

dPHtil 

l®4MHiE 

46 


1t2JMN9 

!^S 

{|Q3 = Stflfan-FiwqiiHizenl 



(LM PiKiHKirlifi 

m^mrn 

Klas&ik zur Nacht 

Kritiker idnMilii«#« 
flediktion. r^Ubert 
Oülio^ - H Kiriiumu^ki 

Am UlbüfEm: Lwt Schüüe 
[Wdhlg.nHn 1410-^1 


3.fflHedkridrtMn 

läehfl RsgioniliifepwTVTifll 
IM PWificIrtR 

iiriaeContinuumtrgHii 

■JekiiBiei Ofthine! 

Sinfbow l^r 1 c-hlofl op. 6fi 
ijHdHiQ ven BieHhüren- 

SlreiEliquBrtEtl f-Moll 

op.96. iCmnriHr.-IG-Dul 
lyr KlüÄü und OiU^ülü 
JeupAHfvdn; 

VpiilHinefi C-Duf, Aifedantie 
mit sedls VenflH)frtn 
ISjOO NtditiciTfüv 

is.(EimCoiitinuum[Tiäii] 

Ajitüi H uhimeiii : 

Ouvenüre m Oper aH^m: 
Qiüitetl F-Dur og. 33IÜr 
Fläti^ Kltfinült,. Htm, 
Fi^oflvnd MawiVilsfi 
CapfH» b-Durtür SirrforH- 
tfCheettf 

iiMdEiOpemdwtsch 

Die tdünrten Blütin eiw 
Gpredi«, die keieet lertcbt 
... die pedagh liei «idef b 
elttetrtt edfeut» 
iigh doch dü gröfllirt ßi- 
bei denoH.de 


lidiihier bediüefi, und 
bei denen, de {fanHl be- 
dM werden 
Eüt Sendung üoe 
Hina ächrdlH' 

iTjn Schulfunk 

Derllinnrititden 
Wh bem _ 

8ei NniiinditenspeizMlifftnn 
der NVA 

RadlBlEBion; Ffwik BkitBchek 

17 JD Dia Laaeprobe 

Eiw VtaialMijMli WMMMU 

Iftcheil LifTTHfitHir 

i^iiiHflduieorvMi 

AutwlN: 

Frei. Dr. Roh nd 0o4z 
leiun^ Jecken IIhmtws 

t4nNedi6diteo 

11« Studio 80 aktuali 

lUn-tD KlfenHiwit 
S^rutt EiOitf (Hiipfln^; Fünf 
■Omntüeheop.Z] 
(Sdneliiffel; SufMerdfa eon 
hrtrteCDur.aWVSSO 
(QkIiI 

ItUGP Stunde der Nteijk 
CencenocdOgUfürVieiine. 
OtiH. SireicheruMi 
Cen|ini»,efWV1(n(DKti]> 
SettoTHC-DUf.KVSbl, 
iJkjjHtüSüfiOMf PUddrl:] 

symHm^wmmn 


zu« Das Musik- 
Museum 

Metenfthe Schilfijanin- 

■ufnahnwa- eiBgiiHBlilt und 
IdfTWTWiliiftinnReti 
DreiAig^ vorgextslt vtm 
Vnonikii Spindler 
AdoK Bmch, Vkiine 
jiimiBst 

Ludwgrtnfttühcven: 

SeiMfteADyrop.-l?. 

iKiMmrsütiHf 

iTXit swneoefi. 

Fürtewe C-Dur iStifitir 
OtlMÜlti ^ 

Adetf Buuh, VniiH 
fludotfAtdiin.iatvief 
JeKenntt Briiimi 
UüieiiqtiiiiBrti g-Mdl 

lUtdoH Min. Kltviü 
AdetföuKh.Vetno 
Hngn GijttBsniwiB, tAoie 
Himirvi 6d»k. \AetQfeeHo 
tl.Allrahedti ‘ Günbii 

2 Z 1 S Montag, 

Vwitol nach zehn 

Mir Hohe Scll6nimimi: 
iFeter Jeetiiti Lenne - 
«iw iü hiMiifw der 
FfwiE«ehiin (WMkitionc 
29.0G1lichrichbifi 
ZUBAvMiiTien 
dar JÜtadllSQ^ 


Stimme der DDR 


m 

OrereenPurg ITlÜiz 

»IW: 


fiuig 

763 khz 

Weäw^fufUi 

^khz 

Oüiii 

881 kHz 

¥ 

8 

1576 kHz 

KW:(0.D0-C®t 

OIISkHz 


MEW: 


ODCoiüHje B0.4UHr 

{S)S«iiMbffg 

43P SdniHnn 96,6 UHe 

fflULuntig 96.6 MHe 

90,7 UHz 

QDDiqiiedi 96.0 Uriz 

QpKü^.Um-SlüA OT.OUHz 
CmHeipteftMig Of.lUHz 

OPlrtuiebefg 0f.2UHi 

appieodon 91.0 UHz 

diBetiokAn 07.4 MHt 

rlDBiflin 07.7 MHe 

(ffi) - OtifHi-FfaquBnEBn) 


D.WNa£hidrtHv. Werter 
OjQO-MSD 


POP-mobil 


PHinyntirlHjntt 

PhfÜtpnignffnin 


uS 


Degenhinfl 

MociiF^Wirtlü 


9Jn füchndkttfi, Watlir 

MMniirwHted 

4n-IUGD 


Frühprogramm 


Mmikredekbon: Hent Dpir 


6^ 7.® htlbciündl. 


NecftritlKifi.Wiitti' 
tlS&iUicka 
trSI fnjhko na iiiHttf 
7-H PkegflfiHiivefictiiu 
4® Nadifidirten. Werter 
MGPHniluiikgtltt 
ilfi Peuer 


WSetflreitm- 

UedvtüryiwvKMidü 
f.® UtCtlridttHi. Welfeir 


Dia bunte Weiie 


Hagezki tm Vmwtlegi 
Pira; 10.» ihcNr.. Witter 
11 jttPlHlHKiTtH, Wüter 

IIjDG KwibiriCtitet 


IMS 139 Musikalische 
Maitinae 

Mit Pefcmiten liTtifpntin 

GMndNeui-fih temui rtett 
l^iin Emermin, KlMr 
KomlBrrbF Kudu, 
VÄline.iLt. 

itff ifKMCnrwvii yWmm 
I2is r^^Tminviit, 
düFFtudemedvt 
IMStinvHderDOfl 

aktueil 

Urt Nfldiriditai, WenBf 
und inic^iubendAer 
Prwwch« 
laHDaPHlngeadei 
Rendizveut 
Urt dem Rkindfunk- 
Tmmliiüir Lew, 
Leitung; Ebertufd Whh 
G eungmÜeiin 
Eüi-MviePieciiiH 
14.00 Heü i i ü t le ii. Wmv 
UeoDlmmülMlitPt 
ErfcigimeWieri 
lOnfbchncNtifi. We^ 

is «(Q9Ein Mann 
sioht braun 

Ein Feiliuie uPü 
Hnnoheinz Kmg 
v«iRicherOG«MiAMi 
Alfred Ti^Mf 
Übern sArHwn 
Üiiweicfiiidhen RimHiink 
-Entiendimg - 
1B.®Nedvichten.Wenü 
lOCIOlUiiilMfidiM 
li.® GP Auf die ^ügtki 

MpfrnriHrQn 

n.® dP Stänfne dir DDK 

aktuell 

Deridtte. Kemmentdre 

174ni4Kl«.RüHwVttü 

17®Huäk 

14®liedir.Wittü 

llJOliiiäk 

^.»NidMkiHen.Wettii 

SfKif1iihiD(inilkinefi 

19.® m Honteft gedffnit; 

Das Tanzlokal 
der guten Laune 

MtPiriiHtMMtlvnei 


Z1.«NK*intlilfo.W*tt«r 
21 .dG ZritpiMeme: 

Wirtschaftsforum 

21 ® OB Uedü lüd Uett 
ZUOStämadüDCR 

aktuell 

Nechnkdilnn ‘ 

SDüiJnfüimiionen 
bfichti 
KorriiTfBrpiirt 

zmonVomFüchslein 
zur Golde 


&W Sendung PJm 
70. (jebuneieg^ 
Nvtgfefd Amgld 
IXHDialUtnirtiiniM 


JLia 

niiOTHncnaiur 

J» ■ ^ -L »jU-.!- .j 

ine jKriininn 

KMFten- und Qit!»ePi3diü9; 

Tigl.;3.l6(LW177kHz| 

CH üe d ftKÄ üü: 

TAgl.iS.U, T1.®(iite 

|LWl77kHzf 


Berliner Rundfunk 


MW: 

fllidhnfcwh »7 kHi 

Gerlin mm 

imm 

Hoyorswwda. 

Schwerin, WPuur 090 kHt 

Diwhf^ KHOkHi 

Kerl-MLenc-Sudt 1116 kHz 

flwm, Qimlwfg, 

K«di IlTOkHi 

WidwibAJiHi llRkHr 

Wwk l4UkHz 

WCW: 


tl£IC»44tüJi 

«jgHN; (S 

OB Dresden 

®.l lAHZ 

'10 

ODluiltbüg 

99JMHZI 

11 

m IMiiirv 

IM MHz 

1^ 

OS Brocken 

iPjtdHzl 

16 

Löbdii 

OtJIMHzl 

10 

aSi UiHqw 

S^UHzl 


asCottbui 

®l HHzl 

P 

ciDSüindttHg 

»j9«dHl| 


^iaipiig 

®£'UHz 


UBSdiWlwi 

»MHzl 


cQlDRWie 

9tJUH|| 


OP HMdUrbüg 

H.1 UHl 


(SD - Si*f«e-FrediiefiHfi| 


SvitZUSUD 




Bis früh 
halbfärrfe... 

HeuefvnechtH 

9.1|lfnTiüRd[b^Hlit 

UhtdwidrtH, Wetür 
OJS Oü il iind iw KffUül^ 

Ht din drei pu&en iDi iut 
GroObfvtiitiiiüi 
2»ilKAfichtH.Weflü 
2JS lehf] lAimjtefi GeecWchti 
UWEülüi 
IHÜedeAiiidi 
UII«Klkiich«üi. WeVü 
4®TeDzniutdi 
Miietw Hecht und Tr 
4®lbdlribhten,Witl^ü 

Berlin sagt 
guten Morgen! 

Heutii mil CM SttphBU 
liutikliitche GiiUiiijAg; 
üfbtikifid 

DizwiBchüi: 4 jOO, 6® 
t«. 4301700.7.® 

■laj hjäj Ur^lj. 

lepcnntnifn. lantfr 

tJafndlHF^ 

I» tlP Spännt mH LH» ein 
KnfarMlar zirrvZuhörm 
und Mitungen 
Hfrhidi|d(frdniirinJ; 
Dnchenbad (Miitkei; Hrbü- 
wnHdiiHü^. puHi mil 
(Wirilir|;ApMeniH(Riedel- 
Hflin.|;WlfKjLWind(Crw1: 
SwAliggrufMl^elein 
(BetffeeilwoiiSiPHlfgf 
Zld-lZJOiiflTid^iau^ 

flfnwprnmiNJTÄir^ 

tMV-Tfiquafiz«? 

itOflPWVffitiAiiWi 

mitHuak 

Duir.: 4» fiidv.H Wetter 
t® fO> Die Hütie-Tr^ 

®30 Naonricliten mH iiü- 

-i-. j. . i. L . 

■tmnpcneni nvneniartciTt 
PtBüünffiAaiwatei 


mtt-izjöi im 

Treffpunkt 

Alexanderplatz 

0*1 M^negsiniquin 
dü BEHLMER R.UNDFuriK$ 
heute IM HeigiEiftfl. 

lijui nvnampegrenwii 
KüTmenUrpaMnag 
l2Ji(3PliwiiM<ATiKh 
U.i.mitEneüTikilHund 
SohiHi «I der Sättfituniort 
D«nr.-1l.®N«idw,Wü:ter 
13®nji«KlilBgdHZMt 
Mit Neef)ncMüiurHl 

Pttuifcluu 

lUffiilOEiutNkiiedkifiej 
DUW ; 14,® Ntdir^ Wüter 

von drei bis «er 

HömMISrnirii 

lirrÄH 

Vw Giielifliclitü.Reftüiii 
Dunutupgifl: Hiigi Pllff 
neo>* Nedwi S^ 

Ten: Hüinr Marx 
Mi^:Micti*el SchMdif 
AmcAtätM 
(EPZufaartaiiH^- 
Eine Kenbria fik Kinder 

11« OB Musik im Ohr 
DliH.:1Uaa*±r..Wiiiw 

■fcT Tft 11 m iJiiij «Ai*« ■ 'Ur.Hüku 

I^JVPfHPKVntfiii niTGIf 
17.36 BEAUNEII RUHmHK - 
6^ 

IT.ttlgBEineVWtit ri w tde 
Die ftundtwifc-Tüuefidiefttr 
Bülki 

Berliner Luft 

DHAperHjmRW 
mil Wetfgmg JIMmtGz: 
DiMdH» UJQ. 19® 

■»■ I - J - 

VnDVtt 

jDindB 

Hereinspaziert I 

EnttttundnüAkÜ 
diperifti. Mvticilund 
umüniiGurvg mitldiiddien 
lOff R*ibh Dmittky. JK()uet 
(kHerOeüi, hvieLdhdr, 
Jöhinn Sdiu4 Kai Mkiwknr, 
iHitird@eff!4telni. 

Leon JbghI. Gartiird IDieiiel 
mMWihBmrtdWWKblib 
21® ftdudtlR derzeit 
MitHechnchim 

22® LiP Hänpiel - Eoüiiiiü- 

® pHWRikrörTt» Slüdui 

Ted eines 
deutschen Clowns 

Vee Hd»ger Jedotdi 
Drimetuffte; Kenn Mey 
Rogp: Wbttwt -Gnincnv 
Tee; Him Okecfw 
Mufd: RBHwr Ondflfneiv 
Z2.GI OP MkMii m $äfMod Ku 
iHsd RidiardStilliH 

■K Mk kl - - L -■ -j-J. Ue-J-K-- 

CkhH ^PBO*>4IPWHflj "WeW* 

23l» dB Bis früh 
halbfunfe... 

Oft 

(BHk 17.10.) 


10 


■SPSttm 
































Jugend- 
radio 
DT 64 


Biirg|SÜQ-ia.adf, 

UKWr 

^ SdMffin ' 
PuGbvt 

(S^Btrki 

SDlWi 

OIL-H.-Stwft 

AngHTTÜidfl 

asMorkw 

(EE>Lil]Hj 

tmSflKkiw 
ai>Fr«ii[iufiiO.| 
cEt^ inutsbeff 
ODCtKääfi 

aLiS4ffi1«bef9 

ODUipditf 

ODC^nbi« 

(iDlhdutE 

auHfl^ptnUfQ 


ffiTkHi 

' muHi 
fliMHtllSl 
fll lMHt IBI 
■ S3.1 HHf 20l 
^JMHr 23 
lOOJDM^ 
100.1 MHi 
lOOJM^ 

101J) UHi 
IQIJ MHz 
lOPMHz 
101.4 UHi 
iniMHz , _ 
IIC,2VHz{^l 
10(^41114<lz 
IICSMHt 
i[)(Z;?UHzm' 
imiMHziSa' 
KK^JUHelSA 
103? MHz 15«: 
11)3.1 HIU|| 


*’IS^34jW 

*-M3.fll-1I.OOil9lOD-34.« 

1^ ■ Sliw-Ff*qüirainj 


4.»-in <ii» Mofganrock 

HaAiidntii.WiMlr 

fMitVitrtliufid 

Dmwfrtvt 

M&difflkM: HiriM HhwH 

lUttmT-opUr^IO.I 
lljOBtiKMidifeM. Wiikr 
IIJPCQ^P^CltifWdh^.) 

AnneHiigif l&ADf 
iMO&Htlm« Wutätr 
Hut*;»«» 

aH-iiigiiiO)dir0kt 
TflMm: äofu ST TT 
Siidt jMl Wldwidrti li. Wttitr 
IM? Spffi i r Tfar Tn rtqpf ii 

19.00 <SD-Duvtt 
PitlrüNn Jflvv: 

1. ItonTpHilkamn ¥in Ütif^ 
iEd4Swl»TH(DCRLT«(2 

2. UoDdy Ellu«{GS), 

CO lC«iKtMHH.T«l1 

lil.M NidtncHlHi. WtOor 
Bj03 ob Mtudwii lüridw... 
Brüdtfchtfi und SchMnttfctwi 

üidirnHGiip» 

Micfinclitwt. Wtflir 
0.03 SB ITMHitip «Bl 

Möffi löwrutidt Htwi 
Einflvwtanl« CnilhlMng mit 
Muiikirtfiülnftll. 

a wlfflWlcnlMdClilflll 

££ UU'.^Hu 


Praisaussclireiben 

WAHdi pft brvm. hQBinfTit n »yf 
dü Stkjnd4 tfi. Oia eratfin Ha- 
ik-GiOfltfl dttjtfligtfl. -ätF dtA 

Bnnd btffwfkt Hittchtidtfi vm 
»iriilth übtrdtflttn Autmafl. 
Mif MVitdIi TtlelMMiLininMf 
dtf FtvtTMlttf ktrtfttn und dtr- 
übtr hiiuai MiuHi, wi* inan 
tich 1. B. wrgifoifitfl Gattn 
Khiütnn km. lOi« bufitt 
w-tllti und diiiltyptijyttlliine 
Fnwwthr dt« Minji1»rktfitt 6m 
Infwn dtr DDR mgchttn mit «!• 
iwm jumitniligan ikwandiktuti^ 
Mm P^Huwhittbto, füf d» 


»Brandaktuelk 

^BldprifiiiBfi kn CpeBirrKnwl 
vMindUafi zur Vodugungi 
ttthtfi. rictitigia VtrhtftinBw- 
«n popuMniitftn. DM «ntv 
Frigt Kil mit PtpMf un6 NppO 
lu tvn - ivt ft itlttMt. diKl 
Mf itriglieii «ul d«fn Dtehbndtn 
jy ItgtmT D« AohvOft^Pul- 
Mnv iit bit um 27, Oktotef 
13BBlh$tifnin«d»rDOfl, 
KiarnwOft: frvidtlmHN, BtflinK 
11B0. zu ichictetn. 

SJfi Stimmdtf DDH 



Herei nspaiiert! 

Kollo-Melodien 

All Waher KdlklS Jalirt ah wir. 
wurde lotn SoHn Will gaöortn. Er 
omM« eioh elwdBlki ahi begabttf 
hlutiktr; in den 20er Jihrtn Wir 
Wiki zumidiit Mita-rbeiter teinn 
Vitara. macHlnaich aiberaMcIi eit 
Btfirffwr KümponisJ einen Nemen 


WeNnend Weher Kollo vwwi«o«nd 
PMsefihifte Weifen im Giitenhiu 
erftil Kiirieh - dermhanlCind. icti 
Ktiiefofo icHiectiti bevorrngf« 
Willi Kollo dn Chenton und dmi 
SoHeger. Zu Hdftn iil Hin bKiem- 
HTtiedc. -geeurtgen von Clairo Wal 
dotf. und 6m iSoM von derzerbro 
ebenen Suhillphitt)ti, dergtimtn 
von WeltBir Müler. 

20.1X1 Berinf Rieidfijnlc 


Das 

Musik'Museum 

Klassik- 

Quartett 

Adolieufch(ia0l-iw|, 
•in btdtultndtrGaigef d«, 
20. hMvhunderts. wir min 
vielteiliger MusJlier, derdaa 
Vlrtuoee dw ^tütigan Er- 
Kiiliel&uog d« WeAtt 
unterordneli, Sovwdfiuta 
Bf uuil der Kemmermu* ik 
mitdergliictitn Hingebt 
mdem&DloipHi. 1919 
gf ündei« er d«i Bnach- 
Quirtatt. Zu höftn und 
Wirkt von iwthoven und 
Brihrm. 


Vor. auf und 
h inter der Bühne 

AlsVeidi 

Doch strauchelte... 

»Dar Künnitr muS et ind der Ztd tüfneh- 
n^an. im Chaos niut Walian uhn. Er niufi 
vwwins scbrirten, und w«nn ar manch¬ 
mal strauchelt und fiit. mu3 er wieder 
Bulstahn ur^d immer vorwärtigthen .. .c. 
schneb Giuieppi Vaidi 1171. Der Kompo 
f^lst Ist io iwrw «rittn SchatfeniiHf iodM 
fochr ab einmal gestrauchall ■.. Mh zwei 
Oparo aiAdiasar Zeh bafeBl sich Kam- 
marsäogar Rainer EüB im arstaoTail der 
Rtflialaaridung, dio auch dinmBl ven 
Ono Zangai gasultat wuroa. 


20.06 HadkiDDRII 


£1.06 RAdifiDDRI 


16 . 10 . MO 


Songs- 
Lieder mit Grips 

Das Grusefain- 
Liederfestival 

Jawadi Anfang Juli fmoitaul einer 
sctiwimmindtn Insai auf alnam Sai- 
Itfiarm 6v Wolga dasCriAchin-IJa- 
deflastival statt. 196a waiwi es al- 
niga Hunderta, di« ihr« Ballsdan ao- 
stimmlen, um ihm ertrunkenan 
Freund», d» üedarmachan Wa 
leri giuschin, su gedenken. Iridl«- 
lein Jelir kernen 56 000 aus altan 
Teilen der Sowjeiunion, um .eHan 
und neuefi Liedf m zonihören. Orai 
Tage lang Konzaita nonstop - drei 
iengt Nächte Liadbr mit Gripa - das 
iftin Ayssöhnitten niitiuerteben, 
von Effteuw Martert vorgasteltt. 

ZI.OD JugandradioOT« 


Monteg. 

Viertel nseh zehn 

Gärtner aus 
Leidenschaft 

Pw*f JOHph UnrM \ 1 TW- gilt 
als badeutifidfler VerdeterdHr 
Landschihtfgertengntaltung in 
Dflutsdilihd. Er wif Generaldiiek- 
lof dar komglich orvuSiichen Gär- 
tio und Ehranmitglwd der ftau&i- 
sotfen Akadetnie der Künsia. Von 
ihm werden u. a.die Pflrttin Siftl- 
wuci. Olienickn, BebalsJbarQ, 
&l^wverin, UidwigfllLtit, Bariio Ffiad- 
nohsfeldo und -Niedaf^chofthausafii 
angeleot, und eramivarf.. angaragt 
von den Ideen dir Franuitechan 
flevoluliQn, die ernnn Volksparks 
lAehr darüber in derSeoduog. 

2216 HhÜüDDRII 


Feeture-Erstsendung 

Eid Mam sieht braun 


Einer kommt in die Welt, unehelich 
und urefwünw^it, Mutt»r achwimmt 
bald dweul im LendwehrtLenal. Im 
Kelter nines Waiienhnufes entdeckl 
men ihn wieder, er hetdie Stimme 
veflemn. Mehrere Ketdkopfoperalio- 
non folgen. Heft iet »in ganzes La¬ 
ben - vergeWich# Füueht vor den 
Nazis, El» Kriegsandelm KZBu 
dienwikd. 

hlButa ist Kanfheifkz König weil über 
sechiig, wohnt am Raode eioar 


Nfiide^doch nicht BuOerhafc dar 
Welt. Und er hil sein Thema gtfun • 
den, die Auferhehung d» Vergah- 
geneu unddasWiederartiahandat 
Ne^imuf. Er ist tmmtt noch auf dar 
Suche noch dem Regaobogao, dar 
oll unseraTriuma trägt. 

Eine Seridung das &flafraichitchan 
Byndfunksvon Richard Goi uod Al¬ 
fred Trtibtr 

ISOC 3limm*dafDDII 


40 prois- 

gakröot» 

Stücke 

Tod eures 

deutscheo 

Clowns 

Etiluehafd ächil 
gmahatdie 
adwviarig« 
Mofiolagrola dae 
Paul Sch«tft»rt. 



Paul'Sclweitartjllfld^lSIS]. 
Schrirftaietlarurtd Dichtw.Aufian- 
eeiter lefeit in dar Duntsohibamdan 
Bmiintf Bohöma vor Beginn das ar- 
slen Weitkr|«g#t, initt aus Ptoiest 
gegen den Ausbruch d» Kriagas in 
den Hteigerftreii. An ftnam 1. Au¬ 
gust 1914 em Feneigr»jn«2jm- 
nhara sAzend, sieht er junge Männer 


Ekutdof StraBe unler Härtärmuiik ju 
behrd voFt»iii«hBfi in den Krieg. 
Piete ürfehrung treibt ihn io aina 
Mine, verzweifelif UhenihllaKE; 
seine Eiuiteoz iit sinnh» geworden. 
Auipf des üörspieh; Holgaf Jackisch. 

sHOfipW -Za[ttfkl«l« 

2Z00 B«flln*fftuPMthjnk 


Regionalprog ramme 


.aiftfig; 

IKW dDUipzig 93l9MH| 

JKW OTiUiiHig 9014IIHE 

mHiie IDO S MHz 

HEMHe 
D#qij«de »1,9 MHf 

bCWODDmdefi 92l2MHz 

löhwi 912 Uhz 

[«rtkllar]i-Stai)l; 


gKW aEiJt.-HvT-$ivii Mmhz 

Wünw; 


UKW ^Simhttg 

91.7 MHz 

asinuhbafg 

la^SlAHz 

OEWeifw 

932 MHi 

CCbSllM 

93.7 UHi 

WMa 

97JUHZ 

Schwafm; 


UKW mbequede 

9U7UHZ 

GDSdhMÖe 

92.9 MHz 

N«iAiriiiftariliiflgL 


UKW CQ^NdplattHrg 

»2 MHz 


I nmiidi; 

I UKWearSchiüffin fljSMHi 
I Fütbm M^ 

! GSMirlaw 91^ MHz 
(mUnUfw IfClUHi 
CaaSut' 

UKW dBCetthut 9IJEMHZ 
^HwswenM IWA MHz 
FrahUurtiOdail: 

UKW npFAnlflurt(0.[ tTAMHi 
ODhHlifi WJIilHz 

Patadaoi; 

MW PDUdarn dQ3kHz 

UKW cm Eatan 93llUl1z 

IflFZlR: 

4J06-11A1QD UhrAhmweilign 


ICCn4«(M»,ii3 

kikoä • lidmiliotm - Senn^ 
HAUE; 

iK-IIA CI£i Migiöi im 
Morgen Ah 10.in 
Übtniahma mn lApäg 
HAIfDEBURQ; 

1.06-IjM ZWtfohan Hin und 
Rml. AhäW Übern, von Leipzig 
DfiESDEKl 

S.pb-lM 03?Pmdeosagt 
guten Mofgan ilK GrijEa 
UWMittHimagiHi 
(URi-MälK STADT; 

S.U^IQlH Q2> Magazin am Uorgp 


7J9Gkkbwr4dM. Ab 101» 

Übemihme-ionCliindin 

WEIMWBEAA/SUHL: 

cm Magaiiri am HAorgan 
ttl3l SortdichHni tik Girty- 
liatH IIJlFlatkoä li uit# 
BCHWERIfi: 

kl6-13jOD GD $cliwerHi om 
Moiw9,WC^und«likkw. 

12 W Smehan Elbe lAtd Half 
NEUBItAftDENBUfle: 

S.Bh-tlUi SD Guten Morgan mit 
Mnik IW Glüdwütndw. Ab 
lO.m' ObemahtTH von Sdwrtnti 
HDSTOCItr 

5.1)6-13111 OS klEHgarvTiagazin 


ijfE HmliiinVannitlapg 
124)6 Mrttaostnigaz^t 
UnillS; 

44]E-Um<niMuiiliJld£»Mf 
UhiitiMefglaich HP Qlückwünichi 
$ofbi«lwi ätmifl EaAzhi: 
6jX)- 7.(D Olp [>obri rmji - Gyian 
Morgufi (ybar UKW 100.4 MHz] 
RAMKFURTIO.}; 

SJE-WB Odarvrtla am 
MCfgifl.Abtt.W 
Übamahm« van Foitdam 
PmOAM: 

4J^tl.D0 Hainllarfj am 
HavaAind ffn tttug 


□te«; M. Füptf, MtUopul TliHter/Kliriwni, .ADN ZB 
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DI 17 . 10 . 


Radio DDR I 


(LoMelodisderNacIrt 

(vvOiMkaiiiiwih 
WmhMOin uithIUI?^ 
S*rlii96lMlb] 
AuoimsueiNKtH^c^ 

MSapSttnnliKli^ 

EttfintrS0lialitlliM 

3üK an lihl't 
MH; Aadn ODA PH dht Ti|; 

UI tffl Magazin 
am Morgan 

krfomimwflv', 

Uvvk ijnd Qultlfiine 
Am MlhrM«: Göti ScNmOlt 
9it7ffih4Jt»tiindl.NKiir 
7« dD RADIO D«Jfl ptUtrt 
7SIWi»ifttindiratUiHPtM 

- ÜMMWBm rWAKi 

IttobNatizBii- 

Noten- 

Neuigkaitsn 

AM IHrahm: HA Kll Ach 
UIAiniiMlMitHi 
f .H Ay« rinn i ii t a w Hi fipiiw* 
»£isHnt vftd nrtrWU.js 
Mifciwn wi df« iHtioeti 
GiPW i WM i undilhrwi 
ErMrttSM 
igjOli«Mi«pn 
1ClJ7-11iG 

Untidiitbait iniViifrnitttg 

i9L6?iini*iiiäiü*dn 

üMr«» 

t^upnikAtiWM htljdt^ 
dUdvTvrqiTiwIi-StlRliQf 
llffi ODhitini rt ignM* 
Tmwhfitif iplHlin 
11JS WmwtjfickiTw kh ngwi 
IUIHkAHc^ 

ITtH Him itam TürtipThtiwti 

ins an nii|iiiittiidM* Dt«i*ii 

U.l FTfi1;RHginiTt«ti, 

Ihfl Smg« UnJbnilad, RdnH 

SliHin. Miimit Rowi^ 


liUNMMdiMfi 
t W1^ RbHriM Apmiitih 
ISlII OIP Kjm»i 1 m UHÜf 
D«t Rundtu nteftlMiW 

Briin ^^l(Alipp»dion4fi 
i«fi Cmi Frvnpot« 

Aiiier. So«. Ud 

MdH. FrifdiicR wn 
Rot^. EfnifMi Oiitaf . 
MbütUmraCimA« 
5^-5i^. DMrt« SiHHMd 
ind GiiäHfid Ilivvvta 
UOOHKlffk^ 

14.& CE& Wir ipiilm lik *udt 
filMWlftil! 

«.OKD» Magazin 
am Nadimittag 

liHNMlliicMM 
lUBODltünaidMMiMM 
ins 09 Dir andkmn iM M 

tilfflNidiricMtn 
iKionuntfvtQr dH TagM 
S|jüi WifdfflMilDWft 
1S14 OP Sf w ir EhHdH; 

VolkituffiKdMWtiMfi 

2UnNKhridHin 

a«(D>Mit Musik 
durch die Länder 

Mwülilbuftliuihtc 

rifci|itdi#lrn|HWi«im 

HiWIMinclTtw 

rijKiEEiAitag 

einer Ehe 

Honpiipl ¥HV Ref4t« Rüh^ 
DnmituF|^: Him fiffanftdt 
Tah; EvaUu 
R flfi«: Fritte; cliltr 
EiwflBn mH: 

Honl« Lffvwtz, Hof« 
Woinh«if» 9 f, Andrai Aui^ 
Hiftnthfi Sctytür. HiKfiSJfd 
Alin, Güntor SoftwiPbsfg. 
fdharilRdi 
üjffll tlidirKiTlHi 
ZUI7[HtWil1[wl9iM 
fiiOtuni-Mrti, Sturtliift 
1L30<ED 

HfühlHfiKb 
hriMrimi Aid 
ZlOOlMntMyn 
äDB HD Mftfmid nindto di* 
nHDdfMofiilRyTiiAf 


Radio DDR II 


Klassik zur Nacht 
ürn.zm-m 

iS) Höf^^ nr h«drt 
sZwii IMmmp d drw 
•diriublgiii Mdib 

Von (flÜH Miins4ii 

HÄnddÜwynfl 
HtAt Brii^üdi 
ÜbMHzufig 
Htnr^Thöriu 
Tw: H«d«n»« H«Wt 
MlbpIl ftflx GülHm 

IVatdiiidibin 

Mh« Ri^iwilpfVQrifTUTitf 


IIOOHfldhmItUn 

ijj]7^&Mltiriuum 

Saül T d i mi f w i: 

KwnftlwVntint, 
Tinfiwti, SlrttAliif iirtd 
CtmMfrD'Diif 


WQifMf AFmdwB Hozmi: 
SoiitM c-Udlf ük Kkniw, 

KV «7 


Ffiiu SctuAurti 
RondAfürVksHn« uriid 
OfdiHUrA Dur 
VnOmv 

1 1 m prmioni bfifiii m i 
für OiAtwm. liitmcht 
Didiiin4 
JliHqiwiii Rodriff#; 
iCAocmg dt ArmfuHi 
lür GrtirrQ und OF^ttHttr 
Auifühpronda 
ftträHnAt. VMr» 
lAnidrv KÄjffinr, Tnimpilt 
FfiritildcXM^ Itlufi, 
CfftkliQ 

ZoUnHDCflii, llJpfltf 
JditfSdl, Vidtnt 
Ui^ Afi^il [iüfdhri. 

^iwrt 

Mitgl«d4^d(^ 

Tti?h«Niii^»nfAltiJ*mwd, 
LdtWg: Vk^ Nbinwi 
THAÜdifnvd Si.Mirtin- 
kiltwFiddE, 

Urbfif: NAviltft UMHiHr 

GniSti R^jr^dturAwdimi« 

ldtur)i|:riArbAftKiDli 
RyrdftjrtSwFflftdort^rtttir 
Birlin. Ldtute: Hw Rögner 
lljnfiKlirKHvi 


isKcDContinuumniiin] 

j -j._r— r % _x±i- . 

Hi^hfun i#nnR- 

$MwTttft«Tinnop 4$ 
Au^hivftd« 
^kmwwdPHttrdH 
T tchtchnicMriiiJiclitfi 

Leitung'AI m KJimi 

itjNwMusikfonim 
der Jungen 

Wir ltnitan vor 
DltOfClWIltf dH 
KwwviboriufTTt ÜidbK 
(KifbidiJ.Ldtung; 

I RttH Aimififijiii 

^ HiCUr fitiSu. 
Rö0«f UinxHi, ?mv 
Ttdhiihomi^lllHrä 

irjiSchulfunk 

Wft iA RpQHtnirKHiHtt^ 

Ein MiiU^filffnflitpn 
A^ltV^Dr Hifpmipl 

17JI Dia Leseprobe 

^ vivtiiitiiMi* WMmw 

i-h#-, I - ^ j ■■ ■■-■ »^- 

ivwino nnrnH- 
wfmmWVw^ wwmBmn 
Aufwthi;Gii^CH|W 
Lmin^ Wdtgino dHofa 
ÜjS OD ellMnftJijh 
lUOHBlvidvt*« 

itn Studio BO aktuell 
IUI qi>ll live 
M s*di«n Mudic 

MqdtitljW: Cbiidt Dwdt« 


aaKsKonzaftsaal 


im Funk 


ftljilllldjtl ll igiHigi diC 
1. AmctAilEJHiEirt«, 
HÜM A, Ml dMl Snitn 
MdtiHiun 
SMfWdlWtM 


tuLdpiig 

RicturOStmtoi: 

WndrM SfudinnJMA^- U 
tür MdtHÜrnfTiiow Chor «Id 

Orctwiti« Op. 14; 

lAnt tWunf , vtvfmohe 
FlNtHMOp. 1$ 

AuttdiPtAd«: 

Mm Ntuffwi. Soprw 
Dwtor Sohwsrmif.Tioef 
Tnmn MOw«, iifi 
RondfuiA SinfmorchHtor 


idpdfl 

Rundfunblwljhiuig 
Einttudiiryns 
Gerl Fritqhrnutti 
Oirigifii; 


IUI Studio BC 

nnBCMqUMHVpwTV 
Gstpfk^iltilUPPD ; 

Dr. DieHrJotl 
SDONicAficlitvi 
O.PS Adnilirrwn 


dotJdnftgE1[1^ 

fSpiH^; Ontrtiftwtto lür 
OKhltt»r |Ddwt] 


Stimme der DDR 


d.n Mte fa kh mi , Wittif 
R.DG-Ulap 

POP-mobil 

Dm fnuiTt«fauntii 
NtditpitDy^mnn 
ModfritiR Mht* Rodln 
ZJIIlKlir.Wdltr 
iJUliftOhiohMni Wtttif 
3J0Ci OP Huiit IHHHtlp 
rjD-i.iD(ffi 

Fhiii|irogramm 

MlMrOdllillOII 

Bfigiltl RiHnffänrnifniifln 

BiiT.ffltüAfftvfiidl. 

NidwidMiifl.Wdlif 

11&EifWli±a 

£J4Frühi(A(iiffl«fl^ 

7-H< PtQgFfflifTvwndiHi! 

IjOD htehndttw. Wftttf 

UMbMMr 

t JO' Sengt onü wt - 
■piiltilifttinf 
ü«dir lik urwerr Kjniter 
}JO IMHKlitWk, Wittif 

SJO-llJll 035 

Dia bunte Welle 

Miiown 9m Vomiinog 

Duw 1li»Nichr.,Wittw 
II.QDNtdviditHV Wittir 
flAKun btnetrUf 

IMS <o> Musikalische 
Matinee 

Am Op« wkI MdI 

Klm WlomiusA (er4tiif|- 
Ali« dH Htmriolitut iD« 
SiigwdiUtKtiijIdi 
|Er1ebtdl]. Aiä^ lAiOgMiOiiti 
|Td«niw.): i] Anikif 
Vnpeiii.b)Riiitirttv wd 
[hielt; Ane OOr laidPII hfi 
ePwdDHound LudMc 
[Hiw); Duetl Punugnaunk^ 
Mnti IUI iMmiir F«- 
iygfiK«Oi (Hw»}: Aua iDer 
virtilbn Biiid«c [Rvgoii- 
li|;i)Oai4rtürvli)Ari| 
[|«rCirMll;AMdir 
Cdolint IH küd iwmicht 
Bm RUrtn^ 

ikdAri« d«lSlrtol4lu« 

M?« S*tion»ii SwiHgi 


(Ad&dbj; ritlltlul 
lOwOtiätöFii dkl 
PtwnetheHe (BetthMPl) 
UJHNtdwiC^ 
lIJIapTMiiTiiaft. 

tftFfKdl nitdlt 
l3JtSdiWH4»rD1>R 

aktuell 

MitNiKlirictvilfi, Weftif 
und ktHTiitiDnliiof 
PirHUiChlu 
IJjgOPlCinptidM 
Phnduwwi 
WrttildmyndTnuH 
HjÖOfWwidTtMwWdAif 
lAJSODlffmrbiMi 
EHdpmdodi« 

1SjD 0 MRjtkidtm WM« 

ii.aDasWis5en- 

schaftsjovitial 

OffTniitiim htrfUHHdiH 

vciiSTlUMiDER DDR 
uOdUAAMIA 
U. l.fTVL 

-LddigoKrtoigrfidini 

-W^ditV«g4«lidik4it 

RodiHkHi; 

Anai«4(itr«i LjiEw 
fi^niMviohiiti.wMv 
lUEKiRbOridtW 

IUI 09 Auf den Rubeln 
bunter Noten 

Singh^PplT [&*«); 
maotHmilMiri'PiOi« 
[PuininfjAm Miow Hirvnd 
(MlumiAfi]; Soidottd« 
U4nfi[Boben|:Wirfarw«i 
Tendem (Kubtcackf; Dv«0. 
blbr, dv^ (Qrindl; $cfräi. 

«nt Ft 90 J» i«irv (Ruth- 

gvl (äHrhu]: Idi woOl^ 
lüHMtki« j5dwlii-Gtrl«di|; 
EineLfl4ri*i(i[BMH|: 

Mek« ndy 0«tlM bMc4 |King); 
WoOHddWkitohntlAuitwer' 
4P«irwi|;AjH|d|CJtM 
rtO>;Ou hW gewwn«n 
{Tfcdiomig]; GütldOUfii lifvd 
wtf tlMnr (Enpli|i; 

€U] TlbH« ftiiil}«] 


ITJaStnrnndvODA 

aktuell 

MchM. KoiTlflHlftll* 

17.00 Nwfv.RdfMHtiH 

17.SKIIiMifc 

11.00 Nacht., Wfit« 

flJOIM 

SpottNvnmtisnw 

iswcaiTanzpaity 

international 

M«Hilkjnptbind 
imjByMdM OlfUtlufifl 
HifnDoit 


niHNKhndklw.Wfit« 

runZeitprobleine 

zi^idsMusikioumal 

Rediklkin: 

DiginvMimiMtzidi 

SJOStkmriHDDR 

aktuell 

NichnOMtA 

SpOfttfrfOftWflwnfn 

BofiqMi. 

Koonmorkü« 
ZänaDNhMw 
Tw dda n Tifl iid Tman 
3ii DM RkffaAftdhYinM 


Berliner Rundfunk 


SdtajEos 

Bi&lnih 
halb fünf«... 

RodiinfiR 

BMIJO MUCK« 

UutkMuQ&m 

OJO Nadifidilan, Wmr 

OJGKlblHItMfldl 

llE SwHl «id SMnpfig 

•fl VI fllr- _L - hRJ-ma .. ^ 

äLAI llvuMwOnni Ttmum 

Sohligirnupni (4lW| 
UMlBtld»0)l« 
Stii lcI iii iln Oi ltt o 
4J0 tbe Ju i ul i tB ii, Wutf 
4J9TiffiHviiiiii 
zwiicliHi ÜKht wd Th 
A lnWdkidVtwi. Wrtlir 
iOb-lJOdilD 

Berlin sagt 
guten Morgenl 

Hflutairit 

AmwwSndii 
tki^kfOtw Gktftdtimg: 
JKifBtfi Roitl« 
OHwifohtfi;iJOnOJlL 
EJdO.|L3lL7.a).?JD 

Aj- hUjOiMua^ 

nHwiTrCff^Hnl 

SJOF«vti«Rfidig 
M []p SÜfnrt mH mi dn 

Kiid«fidd«r zu« 2iähdr«i 
ood MitPogon 
Wk nuchiffi mtf Init id tfa 
RbM jU. EfdimHW); Müiittig 
[KltkiidiiTidt): Dn Errtt- 
Üil-EkibijhnüodjU Erd- 
trww|^ Schmjpp-dbvpf^Mu 
bkjfijppiRfkApf [LI. Enlrrunfll 
A7i-rus4fNdipiiis« 

imMWitipii 

I.l0 CQJ Wir «MAnn 
rnhHutiA 
Oiiwisehoft: 

IJO MidkvOhten. Wkttv 
tJOOHViiaMifHHl 
HifiBi «m d« IhiSSft 
VHf«iNtli«A iGiik MfOfm 
mOOEckMKnknblnli: 
»9vin«f^ngiii4l 
■d ikdiiwi« 

10 JO Nidirkhl«i rmt «d- 

ä-"l-Jj-l--— Ifcf« 11 ■! h ■! II hl 

itpifMcnim vrfrrgpnppipii 

Pt^QiiiniHhifiiifiiH 

i«.«-iznap 

Trelfj^nkt 

Alexandefplatz 

DH Mimgfimogiiki 
dH OERLHiER RUNDFUNKS 
Hoikimii 

lOwt-Di«« UtiiTWHi 

fl V ja^k 

UiW novhPwni’rifTVTi 

KOiranwitirMiHitUi 
UftGDHüiifcndiT4dv 
U- p. nktclpniZHlrHfn 
On^iOttkr dw NVA, LMimg; 
O^HwfHkfewund 
QbM 1.0, Goftutd BiurOMn 
DianHiHfi; 

1ZJ0MlCllrktttin,<W«lw 

litt AikHHif dfrZfit 

Mit NKttnohUfi und 

fWfwhiO 

litt C3> Kl«««ik rmoh zwii 
L HiMk VW 
GkOrg Frindrich Nlndil: 
CoKWlQ gr»» Op. J Hr. I 


B-Durfür Mi Ot»«a Figoft 
wdStiv^hweliMf 
Fsd RhbI: 

OMmiai.ilüodlaKjifTft 
JLC F.e*cli: 
TnoCOtkrifKkh«, 

Flört« und VkM«. I isti 
H«jlkichAbafl;Llorti«Jifld 
JohiW Dhnd HOfMlWii: 
CoKtrto lik mi C«ni dl 
iiiO^fwiiFIbitn.ßM 
CM»«fi.Stnidt«und 

BfüQCwiiiHJoFDijf 
ll. Kort^adtHpOtitO vW 
Frydffy*' Chopin: 

1 . Aui lO Roinitdn Uodori 

op 74 

- Htmo Frpundfl 

- hlldohifttWiktodt 
i.lCowir«KllH«ind 
DiMirpMollOp.ll 

DuHüdwi: 

HvaiWinchtmWMor 

iljMiniWin - 

von drei bis vier 

Firi«t4NjttiMittl«i 

- OnngoWiobw: 

Fflf 

- Füf dit Ofdt^ ifi iin«ric 
Scliull torpfln vm lätai 

- PkHliOrtdlki ifHi! 

B« jgrhgw UMro«« AJ Oifi 
reMqf!;l774 

Hyilll mfl. ■MHlBTit pmpp 
MsUOD 

Musik im Ohr 

Dimtsdun: 

lUIhKhKkMfi.Wtttv 

17J0llpqhnMBri.WOftM 

l7JfiBErUJNER RUNDFUNK- 

l7.tt^Ekii ViortMiitufidt 
JMtHFMm 

Berliner Luft 

DwAbonWuguiA 

mrtWolf|«nftJ«iowi!i 

auMHh«n:1l.nLl9Ltt 

NkOhikhtHLWM« 

xj» oD Berlin- 
abends in derMöw 

RdH KndcOw tut d*kt ZtfF 
iniinKliJbdflQMtftfi^ 
KLimtimGiBfiriohu. 1. 
cnitdflSEhiTlWlBtnn 
WOkhiipm Ljwin uiid iltrH 
Rwipwittw Kill Emt Sahi 
; tJOPtk»olib|dirZ«i 
MkHldlnWB*fl 
B.OO <EEP Dh mutUcpifch* 
Dniploi 

&H0hiw«i ScNip« 
EiMSwdoApvw 
Rpnhiid SWl!» 
EZttUtdfliMdi 
HkGfTtuRl Noof 
aHDuRindfurA- 
lüiwrpIlifMBflflffl Ipitlt 
Ikrtuog; MMinHvfiTninn 
HOOlWiiiclkmWkfHr 

sjEdsBisfrülv 
halb funfe ■ + ■ 

WiirlktttiJn 

{Mh* 1I.1I.J 
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17 . 10 . DI 


ugend- 

adio 

)T64 


iMüdiai>McirgenrQck 

Vs^kidiiat.Wirtltr 

lwt4tVS»rtliiJnj 

>erweftci 

KmMefl&chatiB 

(inder... 

Mdhlg.) 

atskMisch-Masch 

«Won:G«iin57TT 

J. ■. MLBi-PlSZlfl/Zij $IFt 
n Siifdia; Chnttap^ Tliwtr* 
SiYonj^ilJuw ;pKi|l: 
ot Codwf [OBj/Kinfitip^CHift 

tamittfidfl; 

1 .{D KichridTfwv Wkrtttr 

««slivi, nun Musikt 

Init« Cwrtrv 

MiutiDdirekt 

Mm Birtin IJ 71 
Ibündlich litclirichjtdi. Wifttf 
mSfOfti ■rtonnftiqiwii 

mOuett 

. Ibiiiitti [ Sd i— (fa n] 
PilüniiSirinHj19B9^. 
iSwti 

rtdrifewfl ^ ^ Gmli, 

H idhwHfiBGhdH Pt^PMo. 

BnIltqtH imlifidtltm Hui 
Irtu tidl fif iHw girniii- 
pm« 

ngLoMVdJiffliSlubwoi 
«Pfan wi bliefa MUfmanL 
m Jlhdt S^HT^WH tHA. 

Nid dm iTtu liwkt 

nd du UP i4iHik Sruqpi tHdl 

HTv ■ dm vm 

Mdtiim« ll Undmri. Die 
iMdmA-Siittdiittf LP 
■den: Ihfl iM^Ptned Fv 

lrrt;1?iiiei Awtv/Crr 
AnlciSdl«dnr|DDII^ 
undluiil«mjufct}OiWi. 
Mufhnini 

IPHdikMaxWettm 

idv Szene 

«lieitUAe^ 

ictTonAft 

iiMM>lewml 

lemicMn: 

K nfl 11 m rihai -*-• - - __ 

nVJ rHHW?n?w(ij wiTOBr 

imJazz-Platz 

n bHond« tataart 
iAdirl2. JuAürHM fiarikn: 
t BlilüivSTheJliö 
««flflefejUSAl 

• MM. -b. -J-L J-- - m.fct ■ I 

I WWmm 

)StiidKfUi4 



»[>i* Mdmm« ^ e«|ln - Ztmrttor KU dtr C u wwfclcI ltft KjuMt 


Arie aus 
Lurtzing-Oper 

AJiwrt Lcftimg |1IOI-18S^f enfwfk 
IctM« «iw en di« ireijenkschB Üp«ra 
buff« ynd-dielnnzöiixHe 0p«re 
«nkflüpfendtan heileren 
Sin^iwitvp. der auch eb deMUcbe 
SpieleiHr oder kernieeli« Oper he- 
;aiehn«twiid. Die Sngepiele Hiltefi 
und dpi OpefnsdhiHen HnzerTe we- 
rnn ihm Vlorbid. KannzetdinBrid lür 
diese HusihverkB $jidi hutfanBBfcB 
SzBBBn und FiQLvan. Lartzing lA&t 
s«jn«{aeitallenin einer iherlpnc, 
tt«r bpgrenmn WeH leben. Kan- 
f|ll(t«, -ofl durch Verklfkhin^ oder 
Veniwchslgng< hereyffaaschiHvan.. 
lidtd iMwtiatb dieser Grenien S»- 
b«r pK«n»ft em briniji 

«na d« Oiw 4 [>«r Weftensctimvd« 
dit Ar»der Irmenlnut »Weil, du 
Jceneel inir nicht gefallene zu Gehör. 

1ä1i RadioDDHI 


Klassik nach zurei 

Fryderyk Chopin 

«...der unstefbiiehe RcHTsemikerpir 
ex»llence.., nie vrird dieeefgroBa, 
ütf«. idrüge und deb«i zart lmid«i- 
Kbiftfeche Foot verulien: im Gagen 
teil, er wird bei «teiginder iUgflmBi- 
oer MusAbildtAkg in etm^ir hei- 
lAf« Lkhl treten «tt heute ■. 
schrieb löb Hefti vw &ükiw. Pru- 
phetiiche Wort», die ekjh bewahr- 
heilet heben«. AnleBiich ChofHna 
14CI. Todsftag am 17. Cktabdr iet 
ihm der 1. T«l dar iKIassih nach 
imi geundmot. 

14.fi0 BfliliAaf Ruiidfunh. 


Hörapiel 

Alltag eiuer Ehe 

Warum VBftiGt EIb, Mitto4C]„ nach 
über SOjihirigeN fha ihren Mann 
BBrnd?'Weder er kermdaawfiie- 
h«n noch finden Tochtor Ketia und 
der ächwiegeesohn deliirefn« plau- 
liblc Eddikung. DiB Eh» nach d- 

f4m unnwUeiin Ubw lUCht - 

die« Begründung eitcheiiit illen 
mzureiqlimnd. Und bereut lu« «m 
Ende nicht »eger selbst ihr« knt> 
Khekiung?- Fm Höfipiei, du 
Nechdenken überiinmolle Partner- 
scheft und d«t new« Se ibtlbewuBt 
ouin dir Freu in gr^Hior Gtge"^*'! 

prouGiieft. 

21JS RidiaDbftl 



Berlin - abends 
in der Möwe 


Wa^wire m Flimchne Musili? 
Ked-fmif Scho, ebomilaDmgant 
mehrerof nemheft« Ortheenr. tut 
für mehr eh W DEFA . Femseh- 
iB«d Pokurnenlerfilntedie Musik ge- 
sohriofaon. Mit Mim piiudert Hdlf 
Kri{Ainr{FQto} »ben» Uns mit einer 
brnwundemswert ichöpllifhclierr 


Ffiu, Wildtriut Lewin, Überutesrio 

von 16 Händel-OpaiTi und erfo^rtf 
Ehe Bchnftslefieiin mit mehrsli«j. 
naa\ Dirüend vfröhendichler hifto- 


riBchef Romane^ RetiBbosciiretbun- 
gen und Biogfvhnn. 

HLtt Borlifitf rtumthink 


Die Leseprobe 

Hildebrand und Wladimir— 
die Frösche 


In »inem Gesdiichienbindchen Nminergruoi isucfian sie auf, 
die beiden Getlahen, di* Wiehnd Herzfeidt jPoGo] dannauch 
Zum Drohn und AngetpuAl einer seiner bezauberriditaNi Erziih- 
lungon mecfile. Für cie gilt, was der Küittllef von ilmmangrünc 
msgeaimUagt: Sie beruhen pfaet mrpeiida aul EHndungi. 

Nicht arfvndefi sind dsf hetoritcht Hinlefgrund, die Prager EjuI- 
wehnung, die Ftfift »ml. Unionikongrefi der Schriftstellar 
nach Mo^u. Günter Caeper wihh« diete Geschichte aus. die 
auf gam bennder« Art «ineTiergnchicht« und giaichnitigein« 
Vatef ■ Sohn- Geschichte ist. 

17 M ReiioPDPIII 



Werkstatt-Gespräch 

Kerstin Hensel 



SpetBftiuni seitdem ErKh»nen 4ires Gb- 
diEhtbaNtdBB sStilleben mit Ztikufiftt Ist Ktf- 
tiin Nbe^I niahimehrttfibeksont, Begnnnen 
hat diajiHirgfl Dichterin mii dremitiici»n Ar- 
bülan, s» schriBb und schraibf und ar- 
bartat an Filmstolten. Nun liegt ihr ertter 
sabard vor; pHallirtiMchc. Ihr Aasgruch ; 
»Ehrlichen Maules und rnrt all rnainen KiäHen 
über Dinge zu Khreiben, d» michbedfän- 
gerw iiehertdön widenpfuchsvoHen ufd «- 
fuil wirklictilcBitsnahen tiferarischen Zugriff 
auf difl Welt. iContin Hansel gib! Auskunft 
über ihre Arbflir 


mm JugendTHfiDDTBt 


Regional Programme 


man BaziikM m jadefn 

}fm u. a. 

mrsHmc«. Wattwgesprächc 
agesaktuelb Boftiga 

ZIG; 

-llDOdblJ^Bk tf Tiae l ii es 
IJVIZJÜOrignal- 
argespich Ut GruEsendutig 
I RatgaberwnprUikpigpfi 
>-1USlaia&ghauti. 
h - Infoniiaiioiien - Senk» 


HALLE; 

iK-1t AJi <03 Idflgcin wn Margen 
|e Uuritbew U Hönr- 
griiBlfl i.OD Trflh nich neu«. Ab 
10.00 Übemat¥iM lon iBioEig 
UAGOEBgmä; 

iOB-OJOfi Ä«tBB nisciien hin 
und Hivil U HömgrüSa. Ab 
t.OO ÜhBfnsIvn« von Uipaig 
DNEKEH: 

IXE-1^.QD Dieid«il ügl 
gutan Morgan Ul Uiwk|. 


liKi^ QrüBt fOllB Agg Mosteg 
1(U0 Khngende Vl|itenk|rie 
IZfl Mitiigtmage&a 
KAfll-HARÄSTAOT: 

ME-IOJO dD Hagam em 
■PiKpHi ihw wvnai ^upi km 

LlSWitOBuinanw^JO 

Ikjiud LBti den üolBn Turri 7JS 
GlüdMAjmcha lOöSirviceweia. 
Ab iDitt Übenialm 1W1 Ckieidffi 
mhtWSEAA/SUHi; 

4I|-I}4)0 qn Mtgaii* am Morgan 
AH RHfobüfflaAJH Notfintruha 
ll.m VoBitürnkchn IriiifmeQV 
mi Sbfliklidhen für Gritulenten 
IIJORactollacan» 


ACHWERINl 

40^13.00 db Schwerra am 
Uerpen AOi Güte und Glüdk 
minscha IB.IO Gauidht und 
gefunden 11.01 W^efschmusi 
iZJfi HBUtB zwiiclHni Elb« 
tfdHstf 

NEtlllUIIDilBIfflG: 
I.DEh-1EüD0 dCGtiten Uorgen 
mitMusiicASGfüia. 
Gtückiikifiieli« und MuiA 
L>nt)emaln»fTH»im Vomiittag 
AhlD-OOCibiNBalMne 
vooSdhrtfii 

nOBTDCK; 

US-UOO db Margenmagldn 


I. lZ S eew ene rbaf ict il 
t.H Sam« am Hngen 
E.QbMüsAamV^fbitlig 

rit Grülen god düdbeumthtn 

II. H Mlftagsmagaäi 
COTTAUS: 

AK^I JjÖO dB MLHikalHdier 
llhrtm«fglKti 
ri.[ftGlückwüfiidia 
AWUieCotibu« aktuell 
lOuH Hufikaiifchet Inlarmaao 
HLfi MuflcaniengrüR« über 
Ländafgwtnfi tl.HFiir Sit: 
Evefgrwii ued Uusicainwioöiffi 
IZH lAusbüBCber 
PfogfammausHaag 


Sorbiichei Atwfa BaucEBfi; 

MO-F.OO dP Mn FWii - G idsn 
HOf gofi (über UKW lOOA HHfl 
FAANAnffiTIG.]: 
AK-lijOOdBGdmllaatt 
Moigad T.lO GlüdMümcha 
AH Ma, DirieliKl urd Swing 
1.00 AktwU« nedi nttfi. Ab 
1tÜbanotnie von l^tttdim 
POTSDAM; 

ajfe-1ADi(i3)Hiv|jl*nila<n 
Morgan Uidlik±wüiiche ftO 
Uoiikii. Mvertmi tt.OO 
Zwtfchflfl BtiinMchiNid Rimiilg 
IIJSI^wir'SIlrHtT^iqEiiililiL 1 
ItÄÖhlevflifidiiinMitt^ 
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Radio DDR I 


■jwMolodiederKactit 

tVondOM^SübH-iUt 

FrwMnw!| 

Q# IriLJlHNwdltfMn 

misDmäkäka* 

mftfindTt 

I. 40' OD iMm mm HiltHlfiPi 

UScmlbniiwII^ 

VonftHtmtÜMjIlHM 
U apK/QtiwMi iUiytlmm 
MfidD hlvlir piht'iWHiir 

Ul oD Magazin 
am Morgan 

Ififormatiorm 
Mutkund^LlMM 
Bäl.OOhiJbitüiKl Np^r. 

V U .BiLLhUkUb 

JLdi-rrJfSvHifl^jM 

WK^mxbfumirniJiz 

mmctmtrn 

i^oiTalafDnfforiim 

&mTTwnfl: 

Idi <nu£ tm AufMkzi 
Wirgfwvlan tfvVl 
undHinMiHifalJÖtlLlhf 
TdMm:B«faS77< 
Diiw.rillPlKlirp^ 

}.C Aid ^Mn ButnmmiliHa 
HfVttgritüivtilWtrM. 
W.QONdMdiiiii 

KJir-IIJI 

UnrtpdMltwg wi) 
lÜlT Dü Sdibginiwi 

II. QE Anm Sknid GMi 

Autor. UnjAMmco 
IIJZDttFhirrffurii 
Tirtidrtjd w td m tif iirttn 
t1 JO WfeUMtMddHfidwifln 
IliDNpciiiiclTtin 

UJO Aid rfwn fd^nMwi 

fl.lf <IE^ niTi^tMfdiH Dpatrt 
IIHO Na^vibitto 
IIjO? Fiüflf Mihijiin Afdrpoitii 
1XUa3K«k»rt*fVllWtttg 
iijflOPi iJtf^im ii 
1A« Wir apial« Hk «ich 
D« 5tilHmvii)iorpt4ir 
Granztn^ifimddDÜA p 


tljg^OfoiorWkiiMAu« 

mrdifii UiliniTid dif 
Ojpftt iH FtKhitmvt wid 
MHHmwtu, Hhüi. 
UftttrdMlindin 
biKhicidid: 
gPMi rtclM H di i 

if >»101 Magazin 
am Nadfimittag 
tznibd«. 


FuBball-Europacup 

Dta Afld*8»itin ftindio 

h L i;,,,,--, l'ii-ft' jukäJb 

Mi "MMiWPdiS™™ TlOHi 

radrt^ 

Dii OboitnguigiHittfi 
p mn il i iMi i Ad him dwi 
TndikdfiUtiOflMl. 


14ft<!&Sliirtili4irM*k^ 
fAJQ OD Dh $MMhTHnfi in id 
liOOhldlniMM 
0«iMniliiipn 
Homfn^nttf il$3 T IqU 
SpOftpflotTMbTOi 

n.H <0) VoAdtidiiidd Wi^ 

HOONidiitclTtiii 

aj«<D)StBldichein 

derheiteranMuae 

Optritt*fH04l«fe«0 VW 
FlWiQll SUHH wd 
C4k FkrEftT 
2lJX'Midirklrtio 

fl AcQ) Grand 
rnttviaien 

htMiwtificdb Taimaili 

VW Itom Rtd». 

lilniRDonnAillttfc 
Wot^iAp nidvtd 
tatiffTVchsr, Wvndlwinonikt; 
ßdGnippfl IrithhllUri 
Trwuf«f; Qiig LundiOwn 

und iftfi CrdleftBr 
ZLOBItictinchftaii 

ZUaTum-WHl.StiJiitin 

S-3 (H? ifw‘PiHittifWl 

NiliOfilitytTlfii 


Radio DDR II 


BUBliwJii ü 'ilHi 

Klassik zur Nacht 

Om..IA-ZN 
An dHi Tofididlivifi 
d««niddfuiAi 

WIHiOiKlt»; 

ifhdMinguofiit»i 

1 n ** —fc- - -I-.L— 

0-n iPHsncnnwi 
(UPO-Umffwjidtiipn 
liiNi nqiwiipngii(n(f4| 

lUBM wJw i J ii ii i 

izi7(iDContinuumrr«tii| 

Jotwio OMtfi Piiifidih 
SinlDfiiB' B Dir lüi imv 
iw*j ObiMa zwH^ 
Con, StTKhtf imd Bku 

OpniifHiQ 

CM Ptlj^3p Grnlniid Inh; 
Swfltef MoJIfürVioU 
da nirr^iind EvUigit« 

POmr 

n«m-; 
Cofi««rl»ciyiuilwFI6lft. 
Straicher und Bwc ««bAiM 
Jofdim Dwkl Hnttidwi! 
LifflWtttM I Hk Titer. Mi 
TrOTfffflödn. Mi Olww. 
smu Viölnan. Vwd und 
BmoorniniK) 


SonvtlC DiklwKkrä 

Arftonn IrntHcki: 

SifffotMinC 

AufHiHrviHlPfindii. 

SipgHiwlPlrt 

¥idlld*|fm5l 

EdM HÜet. Rät« 

Petw $(diniw, Thw 
. Jiftilik Kotöirlevä. Kkvd^ 
VirtuQii SaNprüt, 

Ijrtiffig; Lidwig-Güttlld 
[>mdn«r flipodwliftiifi, 
Lartung: EctdtHiu|it 
IMiOlitctiftel t t w 

isA(i&Continuum(T>iiii| 

Ajitufln DvOtik: 
KwwtfwlOnitfund 
OrGhOPtwg ÜoHQp 33^ 
JuiUdffdttt ntvdr 
PHUhirmoniii Nkw Yqiii. 
iJduOg: iJOfWd B4fA«t*rii 

lusonMiX'Musik 
in X Varianten 

Hft IHmni Büde 

17» Schulfunk 

fflEM - ä«l Cwvrttonignk 
flpdfktipn: 

Or. Juctiim Biurntnn 
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ifjaDiaLasaproba 

Brd ViordriftikMla WittljtBmjr 

li ■ 1 lii i ftmli ■ Tt 
JWV onPHIä 

Ai«5<llänlwtwäfrWll1 
•Rmittfi« Blinfi 
Aumohi; 

Ptui. Dr. Otto FldiilK]4d 
LHuog: Lull Modi 
1T.C op Vktucdn 
«uf ÜrGdp 
NiccoiäPiOinkii: 

Nr.ihr BundhV.}! 

wi lil CipTKUH Op. 1 

lUHbdriiMHi 

iiifi Studio BO aktudf 

IIJOODlDiPriirmiitii 

LMhMgvinBnltimfln; 

cHfilop. 14 

Nr. 1 - 

GlBwOnM: 

Sofuti B-Dw pp. 13- 

Cbudiüi Ait«u 

itA 3i> Stunde 
dar Klassik 

JMApikHlYdOi 
iwitdNr. 1ClClur% 
TrompMi imäOrChHttr - 
Wm WJbf Tr o mpo ii 
Acid«nftv lkSt UifliA- 
e-thi-Fi«ldt. 

Lokung: lipiil« Morrinor 
Jntunnes, ßnimi: 
iSirthinw hr. 4 »MdI Pp. 94 
Sinibnwohiftväll 


PeiodcHifi nikidiikiki 
Kiewn«, 

Liilufig M ItrvtE 
JO.nilkciindm 

nn OB Die Musik 
der Französischen 
RevolutiOfi 

Ein« tphdlpüiga SoHjerOiN 
wpnund mit 
Mirtin lUkiAPckir. 
n«dKiFnfica, Fdii 
J.Tij: 

Pt« PkrtHf KdMMmtiiraim 

fl.is(tb Klangwalt- 
Waltklang 

«nJlfllfl 

E^i 5«ndung VW 

hpf . Ek. f riCN -StPftfcmtffll 

&. 1 S Studio 80 

Mit: 

URANIA im Funk 

Thoffia: Gngwvwirligff ind 
liHtfibptAiilgilbM 
E nwgkw nrt i d litl titf MB 
AMtPr: 

hof. Pv {3ünlh«r4{jriifl 

OjU NuJifidttiii 
SjK Mnthnpi 
d«i JWknl^ ^ 

PlmHIidllin: 

Pftbpnum in rkfi Tpiltn 

Üjf Soh. Qw wd Oicnttitr 


Stimine der DDR 


IIBMldviclTtiti.Wtntr 

POP -r^il 

Uh nnunttrtHdt« 
tlidil«niffwnpn 
MDätfMw: Jikgon ICoivt 

3.00 Wfttv 

31114.« rci 
Mliwih oofwlop 
4j0D-AD0rm 

Frühprogramm 

Midlirfdll^; 

Bn 1.00 tHhtündl. 
hiclkictxwi, Wmfr 

tHEnhück« 
B.BOFwMi d r Hi wi itd 
T Prpgr iffMWOS ieh« u 
lUO IbcttriciTtHi, WfftlMr 
A- ff 
- 

WtdmbrvfliT 

- jmhfwmjmsrni« 
UBHiiMi^ieln 

USn^ntim- 
lpi»ll miidit 
UMif für unw« Kio4«r 
US Ntdvidiftkfi. Wfttir 
SOB-tf.QQ 

Dip buntP W^tlt 

lligizin «m VonuiftH 

114 iiWruitrflk 

11.09 M«:Ni«3lkkhW^ 
IIJSIbR bpnclTtit 

11.11 Musikalische 
Matinee 

Mit Itlwh d üft Kflt?|iiiMkipniffi 
VW Jc4«pH Rdoh« 
JpWpHMBvdr 
FwtiSdkibdt 
LnkiSpciir 
ludhvifl vin BMtimn 
wd Fr*nj Lim 
liaONachridllM/WklSw 
tlJSaPTMumjiilti 
dwFmMl« mkdtt 
13.00 Stimm* älrOOfi 

aktuell 

hUt Nsphngtüfn. Wpttnr 
und HtitmiftHnato 
PlfiHSdltlj 


llrtdünttufidtunk- 

TiniurtictiohchkilvStdifl, 

biitwg:JÜfO«nHdniifin 

und 

GHiOgtUoJistW 
Frri Ffph^, Ffttf 
Beflslrnann und Girti MüH*r 
IOjOO P1*c i iii cl ] i w, W«Ct»r 
lljQScililiTimiHidlit 
EitglgomplDdHi 
1Sl»N«lhrklTlW.W4ttir 

ISA oa Das 
üteraturjoumal 

Apf d«rn InhiH; 

»Zikydtr-DPP^QHcWphtt 

Wera und Clivi KudWkWiW 
hnw lut 4tnm min Bu^ 

WmtM UWlfHIE. 

EitintM h«iCi «fl wnrwn 
33 DDR -SdtnflitkHBr zum 

llwnä 

AitdeHigitdiiVtiiign 

NtunLs^ 

Ssdikiiw 
HtideBt^gnof 
1 |.|Sli 9 diidlifeM.Wvft*r 
liJBbnMcktH 
lEhttaPAufdwHügpki 
bwkvMpidi 
IT.« m iS^üwid d«r DOP 


ektuell 



17.00 IMk-, llott«w«t!l»f 

I7»lluaii 

t400IMir.,W*ttir 

1iOON«dri^ilmW»t1*r 

TlllLfiClV 

SpfftinIqiTnsliww 

iii<i(iDStudio-11-Club 

EngklMtan vluida das 
KibanttiiMn-eiciw 
HdiM Oonraf A 
fWfTikt HoOiTiwn 
Undflcat»-; 

MffW YFigiw 
HiBik DidiffUIW 
31.00 Maäkkhtiii. Wmkf 

flAJugend-Zeit 

[N*li«gtiiii-AMfgiiH 


Jungt DuücH# in lUudliipn 

RWaksiw: 

MwikiWoHmhiüi 

luXdDVom Band 
fürs Band 

Zikn Unadlrwidari für 
di* himigifi« OtÄfliilA 
Gntiltung dar SandLMig: 
£hm*fdGm 
?3 ti SlinwH il*r DDfl 

aktuell 

NKWCtttlR 


SfwTjnfbfmfiprvpri 

Bonckti 

Kpkimwtifi 

noap 

Musikpodium 

äiarlH hna: 

Siniomthf.ldAhill 

JLjfieid: 

lUnü^iiiH Nr. lDfi.S3 

Uo Df o mit if: 
iSwagrifM Hl 

J3JI Di* Wtiikr a ihp pii M 


Berliner Rundfunk 


Bisfrith 
halb fünft... 

NiPUHÜn fpübfi lii 

J M m _I - - 

■nJWBqiinvömi 

UodofBrtiüfi: 

P*gfnafFerft*r 

«l■d1l4efec«. wmv 
X30 F^*g*kMul* 

U Bn«Vi|rtflHviidB 

D« RundwikTlinzflfiiiHtBr 


tjOO ItalHipIrtm Woftttr 
AOaiHunfMJk 
iHiKli«n HkÜ wd T*g 
AJOliidifidWH. W Mf 
0M00<!I> 

Berlin sagt 
guten Morgen I 

HHJbfl mit 

J Lkg«n Pi Impai^ npidar 

HpdniBKmw 
DurähMi:£.00,5iJa 
U0vUI.T<Dl7Ji 
ftatfiriciitiii. WanM 

V-w rvnFiiiv rmny 

MlStinwtiiiitgfiitki 

'KmdafiHdBr lurri Ziinran 
indMKttngtn 
Unt WH in Otaclitf 
»B Dtt; G*bur^d*gili*ä 
Dil ScHüiAiät 

hu QpbprtHig [UWpntfwAj; 
Qridinirlunit [ÜNHitirHhli 
flP-l2JPS«rNM*d« 
tüf MW WKfm^nsn imkHr 
UO Wk gr«faj1i4fm mit 
Dazwiid^; 

IJON*dkk«Hi,WaH»r 

MPiiKlHfAcTniil« 

I. Satz »u« dom ApnEifi Hk 
IMw und OrchKW i-Mod 
pp.Sl|^iitnsw||. tSm 
*iA4tm ScmidbquarMI 
t-IM1.Da0ltSdeb«rt). 

UliTwrB«TO th WBlTfTW 
uie ChdiHttr c-Mbfl Pp. 3fl 
OAMmf); Di*GliiGligiitbp«i 
und 4« Zlnl4ch«i (BriNmJ. 

I. SotEudtr^mBtoHr. j 
d-Ufll HklOMrufK] 
VWiwciMoie.lOSIBrtMi); 
SfftHmil I D-Dpr 
WwäiiHohn Bifiteklf) 

10*40 HkdkidHwi mit iMf • 
Hit laiit w m WArttHkorielTt 


1fL«-1LU 


Treffpunkt 

Alexaoderiitab 

Dtt Utiiomwkuin 

änPERilN^SuSlORJHKS 


KiuU rfirt 
MorgilUHppiH 
I3.il WH tw ü l aipi ii M ii 
KommirtH *m M kt ug 
IMcipHiiplEnHtiriKh 
LJ.». mriVäiiaJi«d«rnurid 


Ti™i, *uig*fi^i1 wpn den 
UKÜ^burgpr UuSjbhkBä, 
Wo Mi|«fin«r und 

[faoSfHliuef M»Ajritilql . 


lOJOhdudWfWrZeit 

tJ a II - -a--J-L j— - . - J 

FHu fHCvtncnpi ufn 
PVHitfttllö 

11 » HE Klassik 
nach zwei 

1. Mttdiavt MtitttrHwd 
inil KofnpHkmnvpn 
hwz Schubert und 
JphBwtf anhms 
ILDKNeuB Badiiich« 
CfripgHini Uk#purn ju Lw 
spieit Werte von Retr» 
SakMun, GHrg 
TelerfiBMi Kid Fmu üuiilu 
DttwftdlW: 

lUMllM^.Wftltr 

miiödDWIR^ 

von droi bi$ vier 

HmiMTW. 

- Wriwilllvw; 

RfinM Lliwir 

JwpB iNWprillO «fl HhA^ 
dub4te$chHjfpi«Bi0ut«l 
Bldio 

- lOtinfl^lilAjndt; ^ 

rnffiperron. 

Skbino OosK 
lUOflD 

Musik im Ofir 

Danndiwr 

Jik JU M_■■ -=-Lj. _Ui- M _ 

■ImB BpvP^BnWBi TTwlBT 

T7J0ii Kl * kW»k .WktlBf 

17JSBEmWEnnUNPflMK- 

Srwn 

17«<n>EiM Vterübtiind« 
ItuHi NoImM 
1110140.00 im 
l«rlirt«r Ufft 

Dai AtMHlfTia^ni 

rMWnligirigJlMwdl 

D«Lmdiw:1U.TtJ0 

. i. .fc » ^ 

lufawifsmni nviu« 

attacKalles 

Hitpande 

EinAliwdfürdi* 

mifvitJiMtHj 

3lJI(WHI^dHZ*k 

HrtNKhhdkifi 

zusoeiAus dem 
Prager 
Musikleben 

ll (piM M TuhidMCfit 

n^ätLWTnpvHt TifgH 

UHluiiiVKllw NiumffiP 

SsC« 

irtiwwpflo 

Anidfitn D«üt: 

IConart für Vipipncilp wd 
Orcheimrti-MplPfi. Itt 
LutMq vlilpHliHvin; 
SkifipiiiiMr.lA-LHirpp.-^ 
[T idhe i* d w |y |Okw knOt 
Kpfinm im Srnttwi.Siin 
33.»lf«ifviddmWMlH 

Bis früh 
halbfunfe... 

FDdwm mr N*fdTt 
GcCnifl WnUer; 


DifMdnn; 

1lJ3liadiHf«Bn.W»tiH 


pSp^ R««i 
|wirt«riM«1B 10.| 


tlliSr« 
































Jugend¬ 
radio 
DT 64 


tm Morgenrodt 

HidhridTbn, Wettvr 

imiti Vltrbij wd 

Dninatol 

bwlundSiAf I 

$parti«fbfmitkMiiN 

hAMruf&WMt 

MfTt>Siprvil 

IMMionr AjtdnH (in^ 

ÜbtfaVtiJmfitqiiDim 
nor khm-Bnfifmff 

9joa Szene 

enhillliart^iy^.) 

aceTdfiArt 

QmvtidhiPi: 

m* M_b. J-L.1.- - Lll- 1-1 - - 

ii^H wicpncnfiHHi ■VBinr 

un (Ql Hai, nun Musik! 

io~iut<i]>direkt 

TtMw'ltfliiSTT? . 
StMicii HKhnciTtm Wgnv 
IILS? äpiiAirt^DrmlrtHiM 

ioOd&Duott 

1. JiCfcMn InMilUSAI 
LfiWodMInlhtm m. 
ASrt 

3«mrjüngTlffi Pivllff 
jtigmrnilwitepimilt 

Bimr, difii or^ U^noch mil 
pßärtabSfMfVI lAlArtftH 

PonpiiKi«- 

niiigtnhtttii;. 

wf mmwi wtn AJbum m 
miJ [Twtir äm Qjonu&qn^ntv 
tl L»bMishiH)iir»g HiMr 
imtri^niidwi UndtiAuAa 
dn ßs^fftwtgH^hftiifin ynd die 
NAmj)v«-PcUk Htw 
n«gi9n^iii, 

^fauit Ni Diion i4 
ntitdtnfhiln; 

Worid 

Ttn HqjlvUQyaiiiig imi lirai 
T^ig lighl/fto#ljQ^AmViin9 
Can H^ipm 
£HiiWiiA|EHM| 
Hundfunk^fDdüiEtiQrvi 
Oj(n NiCftn^dM. IMar 

nuoB HH'Globus 

IfiHTiilbbnrii 

wi4Jmii«^(Wdhi0| 

L{ttPlidin^.W^ 

ijuoiiGast'Stube 

RifinH 

IM (D Black Music 

SM&fwit 

prraHiTtaftv[ii 

MittfüH l'loftndvttf 
LSI hjciifidriMi. WflOw 
4MSMmiH(d 


Zum 100. Mal 


Kalles Hitparade 



KaUb Naumarn im Mikrolofi 


Alidia iiTi 

Novarnber Ifli? mrl 
diesof Sflndungi ^ 
rndif nur für dm mi- 
fai« Jugend - bigan 
nib. iihnrtan sin nKdUr 
wa(d>e FCa«4(MHz sie 
dernM BfZMten würdon. 
Dat EHmgigaliaimni 
lügt vraiil in derziain- 
Jpch aigabmilltfan Mi- 
sehuiig dbs «nuhkaii- . 
achanAngabott;as 
reicht wntBiU luf, 
biu evff yber iStiH 
wia dm Hachli; bt| hin 
^ EMf F^oiieytind 
Herlwt Roth Fapg- 
lif«Klfl»ik1ahrliaben 
5K?vnnq m Hb Griff 
in die iKremkinie, in 
der Wh StMlich.- 
iSchlttehaoi von 
eiofi bafinden, Kain 
Genf« wird auigalaS' 
sen, dfid eufierdafn n- 
lieft Keilt Nftumenti 
auf dar Ppst, dibdan 
Rundfunk zu ditftf 
Sündung lailhiir uck^ 
wwsvflmidnH. 


Tsim 

BtrHrwr fhindfunk 


Country- 

Duo 

NadidflfFi si« barviti 
zdUn Jahr* Erfehrungain 
iti dar RbdkrmnMt ga- 
aanwutt heitan^adi- 
acMdtean «Ich Halnw 
Hkm und Vihldr Hayta 
r9K, ins CounrtTY‘Lager 
tu wachaaln. Als Du« 
Hutadan sind m sart- 
dafn baim Jugei^ienz; 
in DitA«tiakab, auf 
Volktleattn und in Uf- 
leubaraaninn zu arie- 
tüb. 2]wBi GiUnan und 
airi DruFmxHnpiitar lind 
ihr Instrumarrtariiifn; ala 
snialafi Cäuntrvatin- 
diidi, «gana Tital nra 
iCountry-StwM, sLhkI- 
ufiiubc odar iCountry- 
Mdem^M*dliini,iuch 
Abitechar in d« Fdlhnnu- 
»kgahoran Zu ü^nani 
PtograoHTi. in eDualta 
isl dar Urlschfirti ainas 
KdfiwtavnmMlrtid 
der Badinar Kfubgait- 
stitta »Kalinka« xu iiftran 

i9.n 

Jdfandiadie OTH 



Hawa eonnar und Haiimd Haiminn 'm 
uPirtaN^io ya n oi n iWIr iwiten une w«tn 


»Distel^-PHanzeii 
nicht nur m Berlin 


Einladen wurda zum 15. aStudo-l l-ChilHi 
das Gha- und Kabarwttieteri-Paar Hanna Oon- 
ner und HtfmLUHalffnann jFeid]. Die baidan 
- langjihNga nadil^ aDitteli -Pflanzen - 
find jitct tabaruflicha siHunodratiNttafic, peri- 
da4n nicht mehr ma zanichefi Friadrich- unri 
OagnertiraBa, dan baldari iDiatdi-SpieietlT- 
tan ifi Berim, SHWlern traten inzMechenindtr 
gaiuan Rnpubfik auf. Gawi^nnoi^n unter 
dem Mnttd : i$ie wnien lacheii - wif ksm- 
men iax HhoIi ChwiniAl iivf Kraiekelturhiue 
iadin-Mirnhn. Murtäi Wagner tft der Gofl 
gebar cüe JubtläurnflrTrafIx. 

tS.ld SdnmiaderCfPFt 


18 . 10 . MI 


Leute unseres 
Landes 

lUndsleut« und iZntbildar« - 
iw«i Pubkkahofian, die ein Stück 
PDR-Gesdhichte m Geichichlen 
von Henuhen arühlvn, die teies 
Land Hifgabeul heben. Unter- 
Bchiadlidh die An und WeiK, wie 
dbe Autufiefi ihr Vofheben umseP- 
lea. und Ctem Küch«niiiai94w 
lügtan für ihre iZertbüderc alte 
Brief«, Tngebüchtr, vergübta Zei¬ 
tungen und ulte Fetos lowt# bünst* 
ipfHcha üolcumenie zu airiem Ze^- 
gamälde über die frühen Jahre der 
Ref?ubiik zuearnrnen. EnBuchium 
Leeen und Anochauen v«f ePerb für 
jüngere Laaer. Für den Bend 
iLend^eutea au« dem Verlag Neue« 
Laben anldKklen 30 DDR-Autoren 
Laut«, dm iwien bemerkemwert er- 
Khienen. Auskünti« übet beide Edi- 


Jaroslav Soifert 

AUe 

Schönheiten 
der Welt 

Jara$lav Sei^ gehört tu den b«^ 
kanntmaniichecbiKben Pichlern. 
1901 in Pragfeberen. heter mehr 
alaSD Jehre d« Entwicklung der 
tmur fleinef Und« mrttwiimmft. 
IW eftaeh: erden Nobaiprais. 

Sam Werk lAlle Schünlieiten der 
Wehr ist kein Uamqirf nbuch, wenn 
es i^fn Loben dai ^dirifttiellefs 
aueh in viatfüiiaen Oesthichlan und 
Ennrierungenfelgi. Seifert sah in 
den acliwefen Klmpfwi eeiner Zeit 
naban Meir Elend und Unterdhik 
kuig sm auch dsf Schöne, wtl- 
ctiei d« Leben lebenmvn mecht 
lind für da» «1 zu kämplen lohnt. 


bufieri gibt »Pi« Utenturfotimthi. 


ISjDB Stimin« dar DDR. 


•Die L o a a prohee 
17.30 HidieDDnil 


Bevor es 
brenzlig wird 

Wean in die««i Tagen bei vüfen 
Ber^ntm die Leute von dar Fauar- 
■wehr an der Wuhnungit^ kJingeln, 
denn ist des kein ibrandeiltgeri Ein¬ 
utz, emdem ein Basuch, der 
ibrendiktuaHi ist. Dann wühmnd 
derfegenwirtig laufenden, alijihr- 
lieh Im Okldw etetthndanden aWo- 
che der WiHtarbaraitectuN und das 
Branibchulzati wind euch «in Viar- 
tel aherhaupljrtidtiichen Wohnun- 
-gen auf BraadKherheit überprüfl. 
Vorbeugen iitb«Hirals LÄichen- 
eine veritändliche Devise, beeon- 
■dersj wenn men bedeakl, daB ekh 
im Verjähr ein PriR«l adar Biandein 
Wohnungen «reignele lumGrtrid-f 
schütz - auch auf entaerwehand* 
Nöiwtragen - gibt der Leiter der 
Abteilurif Feutrw^rim PlHidium 
dar VF Bedin, Gbaret Hont Meier. 
Auakufrft (Dariin: 57 7ij. 

•Trwffpunict AlaufiderplBtz« 

IQ.IO Beririer ftundtiMik 


KIsngweK - 
W«ltlclBng 

Reize 

eusFemost 

Aysdruckttemn*« ferrnatii- 
eher Kunst findan twi -unx ga- 
gwiwörlig ein ganzarataunli- 
ohei Imereue. eftieumich um 
$0 mehr ah der Mfneiogm 
pierda« Umfeld diasettredi 
llon nicht kanni. Genau hinoa- 
h«1, genau hinhöran, über das 
AAffgannmmana nudditnron, 
«in Benahieig mm aiganan 
LabefiagefühJ eattan - darin 
beftaht wohl für viel«, die Bhih 
bekptl tw^ ie im KjidtuitMind 
dar DDRhlr Miebina intarv» 
fliaran, der Rak. Auf bainndw 
ran Wunsch von Ikabana- 
Frauodan atalh Plof. Pr. Eridi 
Stockmann haute iraditicHiata 
JefHAiKh« Muelk ww. 

^ .1Ö Radio DDR U 


Telefonfomm Ins Auge geschaut 


Auch w«r facht tum Augenarzt 
muB. hat hauhg fragan auf dam 
HaiMn Karin mjn iiqhdLroh Laiwi 
di« Aug*n avafdHhani^ Sind Son- 
nenbrillen nhidlich? Wat tun bei 
Binar BindeheutentJ'Cindung oderiei^ 
norAijgoriiivrietiUfig? Wertere Ff*. 


gen. ioiurKiiez- ufid WoitBidnig- 
keh, aum grauerv odar grünen Star 
oder m KomkiurmöglichkeiiBn dat 
Schioleni wtfden abenfsllc von 
Fadileutan beei!tHorut{Birfn;S77|). 

a.QS RBdioQORi 


Reglonalprogmmme 


id Si lan BonkHi an jedem 
hrgen ina. ItzirtmsehiKhiefv. 
likMvwrrtce, Wfitwgespracta 
fdiagauktuBllileriTjpge 

BI>ZIG; 

Aj-lLOO dEl Uhnkurzweilgn 
3M.KVt2JIOrivnsk 
i^eignfjrech fjfi üruCaeMh^ 
LH Rsigdinvn|ilHli(jfigen 
7JH-1i.00LwgfWjlA 
hnA - InforrrötionHi * SorvH» 


HAli£; 

lA-IQ.QO Magun hu Morgan 
IjOS liifijkbwar Ü 14m- 
gniCafllH liaff RKh IWU 1 . Ab 
HH i}beni«Hineucfi Lambg 
MAGBEBUnC: 

Rsutt IvnSdian Hirz 
yndfMI^aöHwpüBs.Ab 
IJOO Uberaabme ^ ka«Ktt 
DRESPEH; 

kjOS-llDDitbCheidiniigil 
guten Mmgon Lffi MLoih^Khe 


Grüde tugi Fugen, Tipt imd 
buntl hOHu tl Jfi famiken- 
RinkKivbelKilti^^ 
MAtsguTugazin 

KARL HARK STADT; 

MS-IAjOO Higani am Morgen 

um den Rotm Tufn 7.S GlüCli- 
HÜnscha AUS Smpewelle 
Ab mn ObsrrvahivM von 

WWUlidEIWSUlHk; 
AIS^tAttl Hagaziii ht» Ihirgan 
MS Aidtfbülad SDS 
11131 Sta fl t faJi iai f i für dr»tiiitHen 
llJHRidiee Marie 


SCHWERIN: 

SjO^IBIH ■gp Sc hwiiB i am 

wüntEha 1L19 Modwibiiannf- 
l^-lVBdelt.lSWurwhniutt 
1U& heute zMidtin EMt and HeN 

MEUBFIANDENUJRG; 
ijQS^iüjnaiiCihan MvgHimc 
Uufik idS Grijit, Clüdmifttthe 
und MutjAMSUntartiitUHnM 
amVormltleg. AbIMI 
Übeniahnw «fl S^dMffifl 

PHJ^TOCKi 

S.Q^13LB -SD UorgplniSglzin 
l.tt ö e f i u B irhe h ei it 


AOSSerrtHifn Moigen 
I.QS khM am Vormrttig 
liHt GrÜBeo urd Glüdnnmid^ 
lUfeUvdHsmBguin 
COTTBy$; 

UhremergleKh B.ft Glüd^iwfische 
SJWlttCutibui iktufi 
IMS MmAiksdüt Ii4iim«z<] 
IKG Mit PhAffn und Tronigalifi 
11 jOO fMrbfft VI «noffi fbtur- 
Khutqebi« irieht iUG 
lAjEikiliictHr PragfRvuniüillefg 
SofhlulM StuieBwixin; 
5.30^7.11140» Dghe niAji > Gnan 
MöfganjübirUKWIW.kHHil 


PfUNKfUBT(0.): 

<D) PdannelM am 
Margen 7.H Ckklwümch« US 

BMt- U4 Vüikcmutrfc Bfldrngt 
Ul Aj^Mt nach neun. Ab 
muH Cbanohme von PkMfdim 

H911PAH! 

AH-llJDQ dB HaAnd nn 
Morgen KOS Gkjckvnatchs Ml 
Bne MavH VdhiruaA 930 
Aut dam AMg dir RBdaapAege- 
DfgHw tgJDZivfetthan 
RbMuCb und FIjmjng 11.B 
MfiLJeMrvgsimlodiilljOO 
Hnellaad arnkAtUg 


AH V.SOrk. H.RhUiu 
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DO 


19 . 10 . 


Radio DDR I 


DUO Mfliodifldw Nacht 

iVbA«.(XMnijb«r4<lg 
FwyüVfUflfi Bufitf MW Clurg 
iDÜkHz) 

0ßl3W. 

Uid&Unfllfhältinl«* 

. . J - ■ —L^lii 

Wf W Ty nU pi f fefciM 

PptipuieilHnQ 
Eirw imiii^Mohwuin- 
«hflhicliePtaiidflffi ijtwrdffn 
iPBrkEpfttiftift und ArdMfliiif^ 
PUp i03*iih Li»nt 
dftr 

imljudwitikritef SdMtmd 
irqtbo^giOitPijnd 
Pf. H^rro Htn 
IJS aDS#*j ffivlifll 
Wthdit 
Ever^iwia 

ijffi ilDDIi Sdlllv«nt¥iii 

AmMHcfDlDn; 

HMUÜUWTTWin 

341E OD Hirtir flirl^t ttfOtr 
Mit Ridb DDK ift rf« T*|; 

«JOD dEi Magazin 
am Morgen 

Indonn^tionon, 

Midik udd pulA UuM 
Aifi Uibvfwi: Wimff Ummp 
ijf7.(Vli«llvtün(|.riiCtv. 
TAiQinAEIIOOOfl^MuM 

nu - Ja M ■! JllM - 

Fin TfHwrlliniPlfMv^^ 

aa dB Notizen- 

Notan- 

Neuigkeiten 

U. ».mil: 

Tffll^Hinkl mliav fBtfibBfii 

ftin pHWöTOni 

DoniMubowilj 
Mt iNtf Ul 

hiUtnwhfiat 
KvdM widPmiii 
iWir äi TriknÜBti nw dflUd 
P«ptwhn?< 
lOliahchridnin 
faj7*iijs ___ 

U#lvftiiltvpg ifn Vonnitttg 
iFÜlODVv.wfinil 
hintfrilrBüiHH 
flüttir^nd« mü Rpnp 5^ 

11 j(B ^ Jlflfvbviit und 
iMtmliwhfini 


InhaimäliönAflulld 
EmpHiNüf^ m dm 
dp IJrlpiiaftiJiipdiiJi^ 
MrteftKufttJW 

11.9 WltHiVtiiidtmilfkmfim 
linHidkicinn 
1!.BAvtdmM9wlirfiHi 
U.15 CQ» HAyttMltläMt DHHft 

U. ijTiir VActjf. Frpl 
Frohttpo, jMrmrt U/aa. 
ThllHpi« 
iMHKüfidnpi 

13112 ^ KhukI hi MIttif 
IMmpchridftwi 
»ülS as Wüi t i dtr ifüfwdi 
Blitimiifk 

IUI dB Magazin 
am Nachmtinag 

17 js (ED Das 

Wirtscfuftsmagazin 

lUSNicMcMtn 
lF1i CQ) ämndt dH Ugfacfi 
IILIG OD 0*f Sifidminn Pit dtl 
llOOMKlifViliiiii 
iCörYWTDifrtHllMTtsM 
SpVtiftlpmMiQAtn 
IFH&ZiirJUwrifftwdg 
VcbtümlidMWAiuti 
a.OOllKlfrMH 

a.fi OB Musikalische 
Lirfriradit 

Nhfdfodukiiäiwi «utün- 
diidiHTTOTiyia-SiiKlkM, 
auigMlilt Mn Kirl ÜyrtrD;. 

Nt«f Nipfavll« 
21.(DNttitieM«n 

ZI.» SD Musikzeit- 
Zeit für Musik 

Giu^Simdien iin 
Buprich- mh Kaiwa Hnrdi 

anitodfeMHi 

aj7DifW|lth«uBitHnd 
2UaTi>r-WM. atuttgurt 

zzaasSwing 
ist Trumpf 

-L.-.J-x.- 

44-Ri iftcnnvmn 

21tt aP WfHwn iJmnaito däi 


Radio DDR 11 


O.DONitiiricMtn 

C.K^q3) 

Klassik zur Nacht 

UtwndM Slandt 
SlipHin HflfiDriifi nir 
DOn-ütof^. 

Stiptwi HtftiTliri M 
nmAtd^ 
SfljbHnuBnnsft«. M 
hiitordCtwi Atjfn|fiiTi«n \'mi 
JqhMirwg Bobrnrnkj iirf 

fWdhlc.wmt5.mB) 

iHNKtiridnH 

(ioo-rnnf^wifUH 

lifhtnegKtiiiiHTicilm 

UOKidvidvttn 

i3.zr(EDCQntinuuinp«ii] 

154Pil Kl w ch rtipi 

iSKoDContinuumpfjiNi 

»asBOpeminusik 

CiiaPw I diHffc i if: 

Szm und SchiftpiAni lut 

{jflvtHCff.lUf iNcitWtdp 
THifnk; Adi, pnöi Sohn, 
ludil^^oqMc, 

Au iPttHuctfiQtt«iipi 

16 


•IRmvJ.wii litf duwr 
b|| 0 sdÜH LhvI ToiTtirii; 
StiMiiliirMofWillioi 

Au ifln : 

AfitdAfl Mtrulult 
b}i1«2rtltii¥uftd[^iRft 
HHiMij'SlAlin 
AuitüWidl lind u. I.: 

DwiLlfunjin.Si}fH-An 

Eiufilild, St^prM 

I HtfftGlthirdt.THOr 
Hirä PMrBSDvski. Alt 
Jdy RäuTiävI. Sepcwi 
Idmift LWf, TfPigf 

HApUHfrtt [:AbllU,S4pftil 
I 6«»ntettitf, SoftifTi 
I Ww« Bsnvwicz. 
Mflzzunoprlfi 
Zdtifrl*H Nüiakm, Twior 
Andrst!) Nigllti, Bfffitan 
WMbw OdimAnri, ftncf 

iTxe Schulfunk 

UfTHnOiclHi^ ii«t [fpvtiin 

wf Mil 11^1 mt nnüfpi 

j!^-UnAMU 

Ridlktion. 

U4lv«t»vfc 

I7JS Die Leseprobe 

I EintViMtlttiiiidt 


WljllitAfttur 

Gilintli Mütni: 
lAid du HmMMt. Inifilnnr- 
M, l^duikiiiuldlt 
Enkiügdin 
-GofkCtttK- 
AuMM: HdrtiTtwAllil 
Luyrig; WsHriede Sduniti 
Ü.B (Ol VofeHTHBifc vHi hduti 
ttUNldncirtM 

m » Studio BO aktuell 

Ml 

WorlHifd^WuH 

ZhipfhtH lU w«1i<bon 
MtdkH - blQrfnfTMfltwrt 
«»llflifiz Srrttdh* 
lUO^KIhkfmuUi 
Ffydpyk Ch(lpffl 
Z4Pt6liid»E)|x.S- 
litunzb Poini 
1UI& dD Slwdf dff KlPfPlc 
[>fiilofihWlfibiklQiid; 
Auuetirvii lu 
■OrphfC td EiMklnei 
Wlpw Fniuppg vfifi 1 ]fi2 
Tfeitt:naniifC'di Cil»b^ 
».miMniMn 

ztacEi'Der Interpret 

■CbflHH- 

[>irA6ti»iid nm Liid 
Hifimut HHfidHn Jur Nm 
{padLAlni mwi Gludu 
lOrp^ 6d EmidiUi 
irn emirkbnit 

äfttifiB-$chmHlt 


lua <D Musik- 
20. Jahrhundert 

tTHMCzHl MpnuMg 
Eai Stfidiifig 

ilfap dpi Kdfn|»{i(it)en 

CtuthHÜ Schmidt 
Cmibing; 

Tf^aa-Schifingp 

zzjo Studio M) 

FnundM übir 
SditItHitiHilMn 
JVJolvvKpiiptifcY 
LAi rwnitit finti slavi 
EiM S«64uri{| WlVtri FMt 
21.00 lUdtnChtHi 
23.01 AdiMluiwi 
dpJlihiilSW 
S»fl1riplTh»lfl: 

C«iQinir»liir TraniifU 
udOvelitilP 

Sonttkn für Kltvip 
RHMtlftdpntvP: 

KPTtitE 1irr drAf MünACtH, 

Uhip, Alttold und Fnudchoi, 
Omnttz mch oineni' ToKt khi 
B ptqd ergdit 
6«twdTivt«l; 
CflpiimIwPbHurpd 
Ofdhwp 

Püd D«Hu/Sied1nAd 
Mitttiui^l^rd WotHigtmathf 
JbiÜiUQAr: 

MtlPWifpbQiPi übur «in 
ThomA Aid iCin lltiA«nbilli 


Stimme der DDR 


0.00 Utd M Ud MM L WittAr 

ojB-ij0D(0?POP-mobil 

DptmwMvrt» 

N«clKt|ini(pHmii 
Hq dtifiiijr; ificdTttt Rom 

3.SKdfttiaiFNHht 
»Ein hPfibit Hlnlktim 
FfHMIUMTim« 

VMUHch Fmhnip 
AntcMivM 
-SD hiodcnmop 
W-400dS 

Frühprogtemm 

liurkndM^tun. 

JoKhim Tnchiw 
eiiiJWhtibftirttdJ 
flidifidtftiHi, Wmp 

EJEEMijicii« 
tBFMhltQiTtmfimr 
7.9 Pniigrirtifmnndin 
UIHlKhHchtH.WfttP 
IjffiCEDMitlyli^ 

- Mmhmfn mii 
Hplwfl HqrthijmJwrier 
limiumHiCAlTiipp# 
-NAfttfAKumdih 
IfQSififtfHtw» 
■pMltntun 
Lkdflf für unBflrt Kindp 
SjDO Mi el i rielum Witttf 
I.06-11.II dl» 

Die bunte Welle 

Mtgu^ Hl VionndtAg 
Duw.: IQlIO IftAchf., Witlif 
11 Jin HtchndttHK Wiitttr 
imiUiritHrichW 
11 .m m Hutüuliuh« HMin«» 
mn ypnnmwmvn 
OutdWflUlOillWlAI^ 
fiiHjflfmH (McHvt); iM« 

du BbdHfcliAdttid tUfi Ent- 
IÜIinjngiy|dtniS«rili: 
[McnArt|i: Ari« d«s L^Hnia 
lU iponpivivini« IMofPlj^ 
Mmsch und FmkngD vn »Dh 
UD empl dB Figm [Mt 
urt], Üuartatt luf iFtdcloi 
(BHtfWvHl; OiHPfun lu 
lAlw HusBDf {Wetwl Li A. 
llOONtdHfltWlWBtAr 
tl.QSdUTlfXHhflk. 

-n - EmI wl* - - -*-■* 

IH rreyUi nnKfn 


iZjaSliiMMMDOR 

uktuell 

MitW«hrKhtPi,We«P 
undi rrtumAInniler 
hHABChAu 

13 JO ^Klfmtrid*f AvidHWüi 

Uit il«fn Fundfunh- 
THKEOfthdslAf Briirv. 

. ijftiinig- Uidih Hoffhipin. 

IIak (jf«o«r und 
GünirMiKfi 
SdillPi: 

WihHftBidjng, GsiAng, 
^ntorGdlnch. Ilihdtttt. 
AIik GriiAfr,TgnQr-:5«giiphDn 
liJHHAdlnchttil.W^ 
IMSdPhirntrMifllt 
ErfDl||«iTi«4Ddwfi 
lUIHKhndilMrt.Winp 

isjOE(Q)Mu5ik]«imBl 

Ridlktef»: 

DigmpMpnmitzu^ 

HBilKhridftH.WrtlP 
HÜEKinlMndtM 
ILIOllDAirfdHiFkftAAi 
bunter Nvtpi 
17J)0^5bnw«dfetOM 

ektuell 

Bwictite, KDfWFWfftHt 
1700 PÜAChr.. RwAAwvttBT 
IIJOMufik 
lUOhlAebr.^WKtlw 
lUMiwlc 

mJO hbchrichfiBri, Wettp 
SpertuifpiniHAAfi 

ti.it€?Fürden 

Musikfreuiid 

Gflw*rtiti4iitf«fli9« liB 

ÄpufTt dB GAwpHiiaus- 
afdiHlflfi LeifiEig 
Sdlünn 

Amüi Minnel. Trampst« 
KpfiUhite.PmiiH 
Uitüfig: Kurt Itiur 
nicllAPd StrüiAA- 
pTi ELdPumetnuTbc« 
StPPdwup.ä 
SiiglrjAdAlttthiH- 
pDerWilc)i- 

ICauirt für Ptukin. Trwipiit 
und Ortheftp 
JffhpwA i Bdilviu; 
2L$irTlDniADßwnfp73 


(Aufzpchnugwn 1.10,1989 

Aui dAm Nsnpi ^fwindhAUf 

Lwa) 

ZUaitociiiiclilmWrMr 

ZI jk Aspekte, AnalYsen 
Antworten 

GAAAflAdMritawiiHnschift 

pupylr 

Rgdittion; 

ICtfin Sdiw^Kti 

ztjs dB Stars'- 
SoundsHits 

Kvt*t Muic lind Irysn fprpf 


SJO Stimm# der DD« 

aktuell 

NtchHcMtn 
5i|»pbnhHTnAtiMiAn 
ägfidtt«. KwfmmUrv 

zijm HD Zu später 
Stunde 

liuAlir Kj^ iBd Bmdh 
ÜidtrundPfl GBpnkb 
mit d«r brrtBchen 
D^ftPbind in timp 5«iidiiri 
wu Ulidi SwqlqHifcy 
Zä-B Dh Nitianiilrmn« 


Berliner Rundfunk 


SdtZlXdB 

Bis früh 
halbfünfe... 

Mium turKtthi 
OJEAUÜPiindBülw 
0.9 N#^HiidTt)«n, Wiietor 
O.fi AtiAAdt in d*r H#ii« 

2 Jl Auiptn kmwii Hl Woft 
Itoint KiMiu: vCLridhäÜE 
2J|PlKMditin.MMtif 
IJSbfl 

WiuimdiAfnmifitin 

USHwkiEKh# 

SftwefHfttMwtiPi 

4JI HidhidYtAn. WtflP 

MlTiiwiiupfk 
farkIw) Nuchrt uid T «9 
139 htthncMin, Wtltid 
i3M4lKP5 

Berlin sagt 
guten Morgeni 

H*ut#nl:Kjii toumpvt 

VuibiliwHc (kstsAimg; 
hliPiE SchinidP 
DuwiAdiitniEjDO'.EJt. 

1.00. MH 7.0017J0 
Haeltf idhi M i, Wtliiw 

t Ftn rMnlLieiBliiHLh 
Vi^D f^BfUwW nffUVp 

100 OD Stifiinil miit unt Hl 
lündgrilplp aim Zuitöfpi 
und MnsirrgAn 
Dil Uid vom Rtuhi^ich 
(VAiUp); Kjtzdwn, rrain 
KitzCtiPl llAArt.: 5»dig^; 

All mtint EMclVn; In dH 
Bödilitn lÜKitwII [fiftArtä.: 
QjuAI; FroKhIcpwl 

K . Ri^tBr}.; KäFfifind 
MfijdtltyHffdfüllp 
IvttiictMpr^^rpIpf 
ilOlIDWirimiliAfH 
mitMLitli 
pHwiwh««: 

iJUhKiirKhtHi.WeÜH 
i3I^Di#KMl-TnAi« 
Samt* für TrpnpHa tändl 
Sliwh4r(^rQAl); Zml 
MAdiisilA-fViiiittj]:! und 
3. SttziuidpnCPKPto 
ü'PplÖriwi MputeJmpi. 

StipoliP LJfid CdntHHiu 

IViVlidl); FlUKIdl« 
jCPUiWinf. LllnWi n 
FriAdPV Diitft #u« d*r OfMd 
ID« HocfMiü dBfIpiwiB 
und dBf FM« |Gludc|j 
1 m 43 SittwidP 
&A(iil#Nr.io-MQifl>Vialifl* 
lind CifiAHioBWy 1017 
[J. & Biehl: C#o«ftfi gmiw 
Nr.lfv.OrHWKMf 
m.3ll4kdwM«Hri^lUI' 
fiiM«h#m WftlPtipi«lTt 
iPrugmnrnNiiiiwu 

m.lO-liOO Iffi 

Treffpunkt 

Alexanderplaitz 

Dl&Mrftlg$mfflvi 
dB BERUNER HUNDFUMItS 
HAUU fMAAtnd KutilifH^ 
IZlÜWlttPtidogrfKim 
Katnrrwftir Pn llfttif 
12.01 ÖD NhllAnpdiTMh 
ll.#.-nltM«iadM#uf 


Dperaftw tfiinuifCläP 

Komnoniiton 

PinvttdhBPl: 

44 -H ■! - -^L ---Lj.- - WmTrmm 

HWCWf^CTWEff*" I 

IMOIMiKMAfldwIiMt 

lyhiNidiritihtinuftd 

PmiBdipj 

UJO m» Kkttik n#di zvni 
I. AmOpPTtvim 
^ktfoofiaMi 
0. ftPuNnt* öfCtUftpirmHl 
von 3ah#n ^HVAfidfitn und 
AnftüCiinOvollA 
Dimtifhefi; 

14J0N#dMieM*lvW#tt#f 

19.00 IS» Wlfl - 

von drei bis viar 

SMOf fao ^n 

- UpwituNl' mit vMbtr 
ndnEmti*... 
Sdftchwömrfwdtr 
iWortAcfutzkjf&Ac 
-furMixmfifiwndA- 
VonTfoHen, HpruPminndl 
vndl^OHYM.. 

- 

Wespnipiali! Miijimgin 

BrindsdiutzhiHfAm 

RAdikt»n: HriglPocirmnr 
IOjOOCD 

Musik im Ohr 

DiiniKhAfl: 

1430Nttfimh«HWlHBr 
17J0Nicf«iclAa Witte 
IT 36 BERUMS RUNDRJiyft 
Sport 

17jB fü» Ehh Viirnlitiifiöi 
WIk&FritVMit 

ihs-hjoo £ed 

Berliner Luft 

DnAlMdTkAguin 
rwtWoiliflflm 
[kiizwHclian; IIJD, t9l39 
NAd»nehtei,W«np 
a.OOfOifrllHTIwiddHLd 
ilinniHifiMibgd 
Qfiginiltion-Hörf Hl Wfi 
Ai^ftl Mipti 
MomAgA; Kutrin ui 
NAH&ldWLMP dp 
Urtung wn Ingrid 
Dnrnilurgta: WErifglng BP 
Toin; NpiiHKlie 

21 Ji Buchenswert 

KrtbhLiiHiritM 

21.1S(IPl»VrllH4Ht 

Irrtoimtizi] 

21JDfU«iPältl#0dpZ#it 
Mrt NKliridvtHi 
22.00 OS VAdtettH 

Cli«rtrf#äOflfn iiiH«l« 
Bm SHHkjrtg wi 
WüifgAng HvidK* 

23.00 dD D« RbiniMwih&iFEi 
Em:hmte BMrtffl miitila^ 
Lptu»g-FWw epglHl 
di«»prt Hiiydn: 
SMäfÜNiSG-Dv 
-Dxted- 

23»NKl|riclitHWfHp 

Z7.»m Bis früh 
halbfünfe... 

Diu giufl« NuchrbnuAifc 
(MhlS.ia.l 


ODSl 






















'ernsehpFOgramin 


16. bis 22.10.89 


Ein Fu&baller, mn F»rnsehnnoderato^ 
«in IndianartiäuptKinig am Lagerfeuer im 
Dresdner Dynorno-Stedfon - das deutet 
auf UngamhnUchfta hin. Was m^an 
der Fußhallar des Jahres Andreas Traut¬ 
mann,. Hans-Jeachim Wotfram und Red 
Mocaasin zu beraten haben? Unser Bild^ 
reportar hat zwar die Ohren gespitzt, 
aber nicht viel mehr höien kön nen, eis 
delä eine Dresdner Dynamc^-Altherren- 
liga mit Dörner^ Sammer, Kreische und 
Riedel gegan einen unbekannten Oeg- 
nsr anireten wird- Und das währar>d der 
Sendung »Wennschon, dennschom, in 
der auch Au^rgewöhnliches von India¬ 
nern zu erfahren ist. Wer's also genau 
wissen will; Sonntagabend im 2J 






/ 










Sonntag 19.30(2) 


frio: FF dibti/Voiv MHltfTwrwi 
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I. Programm 


MO 16 . 10 . 



PS: Oar mrschrnftilft Burt^che 
mdm «ul rtMKi Swwvfolo Ivt 
k«in ■nd«!« ilt Hsna Richter. 

Ali ifllfif ^iwlentsf ein ^vA- 

Mhtft Tenftim» P^«vp d» 
Jurist« mit Mu1t)9fWTtz 
und Scfiripuiflt. 


Dit Ulw frin Df- EÜMlwth 
Hhiw pr6vtel erf^rpicti. 
md di« jMnHBP<i<der UM^ntufA 
vffplirvn fif. Ihr K-alÜgA Dr. 
KJin^pr, dtor dM AiHtijrMaetU 
im ^lb«n rpch untHrichkt«!, 
lietil mit mimnltchAr Obtfle' 
gBfitrti Aof M iwfab. AI« ihn 
Aih« Fu&rtdfftzung ini 
btnd«L hdrl v mit Ertrüplufig . 
dsB Frlulwn Hinien Miii ^- 
llitl- Sciiriipll hpt EH die mr\- 
fjnglhcfia KQhlfl wwwr SthulAr 
ätHrwuundf n und wird nud 
Auch von dv Obdräifpvif- 
^ttflit. Dt- Kliiigipr hört dAvon 
- und ... - In dir PUm- 

ttonwdi« wn Ench Erngnl ipiAlt 
Jtnny Jugo die chprmirvta 
jung« Lehrerii. OerptBllH- 
lüfl in Ewölf Fihnen d« 
RtgisHuni mit und wurde 
untof »iner Führung AiilA Ax- 
nlienit KomödiAiidinlAtarin. 


Unser Fräulein Doktor 



Fieber 21.59 

VenADutle 1900. Mitvnem 
StAAltaUeidh geltn-gt Juen Vi- 
»nle Ciöni« in die Mpghi^dBs 
HA [>ikt£rtur 27 Jihr« dAu«m 
W*d, (m Jfhr« prtiAhdn 
lieh m CetACVi revo^udödlirA' 
Studenten und llvri^ Mlirlire 
gegen dnlemcpTegirne. Die 
Aiifstend eeheitHt. Hunderte 
von juogeni Menedw «erden 
vAfhitttl und m Leger demr 
tiAit. in denen de* gelbe Fieber 
greeeivt - Miguel Ölen SAvi. 
d*f unlef den AuffiÄndttchm 
wer, ichildorie in iFietwfi. hI- 
nem ereten^ 1930 ArAdKi«nefieii 
Romen, d^eee EreignitM. ln der 


Df« UeefuwAidtn imnwwqr 
mir. Sein Beginn unceiee Jihr- 
huvdflns nieg die Temperetur 
vrtiMii um di^ciochiWniti^ 
0 . 9 T. Die Feige QurWiaunr- 
iptegel efhöbte Mb um iS.cjin- 
Wcrfin sind die Urwehen zu m 


Figur des Studioten Videl Hujie 
v«rhnüpfte er eigew Edabwi 
mit dem eeinef EJeftArtiion. 19Sl 


h«^ Oi«ftedAt«lion hit bei Fx- 
perlefi dei Intlitirttfür MeertA- 
bunde nechgoffegi Und eben» 
diwA Fregenging ilggo« u e. 
ruch: Eki Mini-U-Buql in den Blut- 
edefn - ReaJitetoddf Rktieo? 
Wm »hnel], wendbg und ftirfc 


vtffilnnten pfogiwhi Kunetter 
diesen engegieften »BomiodAf 
vmeiuliniechfln HA¥äht] w 


b!.^ngüterfehru dar Welt? 
Swibstverflindlich lind luch 
wieder drei iDnniifAllefit au'^- 
fielli. Uit HtwAs GlüdiLjnfi u. e. 
«in Mirudum^utw gewonnen 
werden. 


I Brummkreisel 

17.15 

Kurübwtfflmrnt heule emgrp' 
Ben H jroliunilltHbifAttlMw^^ 
teil. Doch irgend «twASseheiht 
■er wgei^ zu nebM. dwm 
plötzbüh findig Ar sieh id eium 
dunklaii VerlieA wiedsr. Don 
inift Kjnizum 'Glüdk AfTiA Hlirt, 
mit dAf BT stiAfhiiid medtwür 
’ dig« AberiteuAr edebt und eme 
Menge deiulemL beidp^iwei«e, 
vne min sich gu1 benimmt... 

Du und Dein 
Garten 19.00 

Wenn im HerbtieirwreichH Ge- 
müsBomtBi oingabfAchl vrtidefi 
hpfwiUL lohnt M sieh Auch Kjr 
den KJefngöitMr, Vdrretft lür 
den ^ntAfund diSHiliige Früh 
iAtirsfuyieg«». im Migibo ist 
Hlh«fi«t ülw tredif^ntJIe Le-^ 
germethoden und Meueritwicli- 
lungAT! für die Legerungj des 
Emiegutei zu erfehren. - 
flhe», eine «ffl MeMiku «im- 
nrtendi ZiminarpllanH, iAwis- 
der hiufig«r im Angehm. dH 
I BljrmnhintME lu Öiideii. Die 
UabheberdpA*« dehortliveri 
GewechtM AftubAh Phegeliifi' 
hma, und »Ui der PoitniBppe 
«erden Fragen beentvivftet 




Ist die größte ZwerdeetcBtun- 


9.10 ^ogramrnvoracheu 
9.15 Madizin fikIi Noten 
9J5 Aktuolle KihldrB 
IQ.DO Die gliMfM FKkAl 
2. »Die StUtuTkd^ 

SiebenteiiligBr Film 
des FemsAtifloa cMf DDR 
Autor: Wot^ar^g Held 
DrematLingiB: Wehzfil Renner 
Orsbtnich' dDactiiim Kuriert, 
Wotfgang Held 
RaglBi Joachim Kunert 
1 1 . 3 ^ M^ich, bleii gesund! 

It.lD VorktthrekomfiBB 
1t.15 Nachriditan 

SBrrdttpauie: tl2Sbis iH 
1I.0D Farienpregramm 

Main Vater in der Tim* 
Famsehspiel (19B3} von 
Gert Billihg 
Ragipd; Karol« Hattop 
Senb^usd fSJQi)i$ t5MUi 
1i,5i ProgfwnrnwKtWJ 
li^OQ C^eehgfer BeuemmBrkt 

En voikstümltcliBr bJachmittagi 
17.00 Nadiikhtan 
17.1D GawuBtwift 
17.16 finifnmkiTtiaal 
17.46 VafkehmkomFMB 

17.50 Median rtBbh Noten 
mOO logo 

lft.16 Prögrenunvonclieij 

16.50 Unetr Seftdmirwtchen 


abends 


19.00 Du und D«n Garton 

Gemüse gut galagart 
Hedaktion; Karin üjdw^ 
Regia: Mkhbie Durrb 

19.23 Femsehtips- 
Femsehwatter 

19.30 Aktuella Kamera 

20.00 «w Unser Ffäulein 
Doktor 

Spietfilrri mit Jenny Jug^;, 
Albert MatterätODk, 

Hans Richter, 

Heiru Sälfber„ 

Gustav Waldau y. a- 
Ragie; EncN Engel 

21.30 Derschwafzo Kanal 

Eine Suridyng von und m it 
Karl-Eduard wn Schnitzier 

21.50 Fieber 

SpMHilm (1981) 
aus VanazLie^ nach dem 
glaichnnmigan Romen von 
Migtwl Otaro Silva 
Mil Lucio Buano, Miria 
Adaliria Vera. Julie Mofa 
u. a. 

Ragie: JuenSanfant 
{Erstundung am-SS. 12.1308) 

23.10 Aktuelle Kamera 
n25 Treffpunkt Kino 

In diesen Woeban neu 
auf der Leinwand 
(ietfte Ausatrahltin >9 
am 12. ID. 1383[ 

34.Ü0 ütrr 
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2. Programm 


t7.30 Slft^iA 

bsi um im 2. 

17.3S< M*duin nach Notar 
MM N-Khochrtan 
17.50' Untar Sam^prirtohtn 
15.00 Akhondaorklär^ 

Kofizart mit So^isler aus 
Moskau ufui Leningrad 
1fi.3i Mit NaturschutThflf am 
untar^s 

Hilfs für bedrohte Tjere 
Gastalliing; 

Siagfrisd und 
Cbrtstine Bergmanfi 
TiWiartHii, die in bestimmten 
HeuiDFian vom Ausstsrban 
bedroht sind, gilt die 
besondere AuTmerksamknt 
der Neturschutzhelfsr. 

Viale kleine Aktionen 
sind es. dis oft sehr 
erfdgraich tind. Beobachtat 
werden beis|3iebr¥¥aise die 
Oernühungan um die Siche¬ 
rung van Kräfeenwanderungen, 
dia Schaff urtg nauar Brut^ 
rnöglichkeiten für vsrschis 
denn Vogelartan, di« Erhalt 
tung von Labensräurrwfi 
einiger Arien. 

1i.B2 Swhate 

bei uns im 2. 

1i.EC Nachrichten 


abends 


19.00 Vor dem Seeamt: 

D*r Untargang der »Cimbria« 
Famuhepisl von Horst Endars 
Oramaturgia: Siagfiiad Grupe 
Fachbaraturig^ 

Dr, Friedrich Elchlepp 

20.00 Klöfisnack 
aus Rostock 

Ptauderstunde im »Allantika 
Gastgeber; Marika Schapaüai', 
Horst Oüstarhofl 
Regie: Helga Brenner 

21.00 Stromabwärts 
nach Shanghai 

fi 000 hm «ul dem Changjiertg 
Folge 7: Weißes Gold 
und Soide 

Reisereportage von Hani- 
Ebertiard Leupold, Gunthar 
Racher und Uwe 
(Erstsendung Dm2E. 2. 15BB| 

21.30 Aktualle Kamera 

Anadhiifl&and 

Das Wetter 

22.00 Hinein ins 
Vergnügen! 

F^soh^Geburtstagsga Is 
aus dam Fimhidistedt- 
palast Berlin 

Regie: Karkgerhard Seher 
(Eratsandung am 7.10.1^) 

0.00 Hohles,Tips- 
so wird's gemacht! 

(Lettt« Auutralilg. 12.10.1989} 
Swid0$chHi& 0.3& Ufti 


16.10. MO 



AjuOergewehnlichn «n w«hi in der WaikatvR 
des BirfinerMilaigttf^lMrs A«hifn ICOhit; g«‘ 
sChmiedftfl MetHlfiiaitiken, dta sich im Wind 
bvwgen. In R(>sicck iH«ti«iii lain« «kfaman 
in Oeflin-AdloisHaf ichwingt bei Wind 
eene nhn Hpief hohe *&«lefw*a bis zu 16 
Hletsm Sirs- Und noch erinsistbanioffceni- 
vien: Hei Achim Kühn «ohwiniEjit Mnui niqhi 
nur, es klingt such; Wta ir nil Sinhafi Kfang- 
Plastiken beurMi - so auch Hn Caf^ lAiiari^ 
tfci, wo Bf von Cin nBugHÖgen iKIön- 
■nicki Gastgebern Monika Schapdarund 
Morst DöiliiffiQRgfhäig tmgefTagtwkd 
Eingoladen Naben m such emo Frau, die als 
oinögB «ndff Oftfosküfti emgoru beeonds 
re« Vertidltnii lu Küftflnfiictwm hat, und auf 
visrtvdwn Wunach dw ZuBfsliMiaf deaMann, 
dflf Df. Rdhlültnr wer. Al» sin sKtonenetikc 


Wkidtflal »M Btto« vw d»m S-BiliniMf TiPpCmfer Perk In Borfln 


mit Qttd- MolbAi üllMr Otto MoIheb. Aul den 

Barfenaa^ad »oivaibt Mofiiim schepoi«F über 
Edobfiiaa« bei DimtiartWftan. 



Vor dom 
Sooannt: 

Der 

Untergang" 

der »Cimbria« 

19.00 



$ghwBre VnniiFrrmisse «erdsh 
dwn wACMiabehdsn 2. Offizier 
d«f lOmbfiai [Manfred Goir- 
f, Sufti» mit Erhflfd Sclundti 
vorgewodlen. Pech im Laute der 
VerheiMjlungrin dar din Ursa¬ 
chen der Schitfikitasimph« 
nBchgegangfln weiden sod, *f• 


beben sich auch Fragen nach 
der Beschaffenheil dai SchiFfes 
und den suSwgewähinlKh spät 
Binsibendin RettungimiSnäh- 
men. Nadl der KnliEkifi des NA- 
FAG-Fassagier- und Ftnidanif]- 
fert tCimhriee md einamangli- 
scheo Bchiff in der Nadrl zum 
19. JilKuir ISSStirtabfln Huh- 
derta vcm Menecbin unwert der 
deouchen Küfia hüHos In den 
«IskibeA Flutefidef Ncrdtee. 
437 Schiffbrüchige fiPHMi den 
Tod.. - Mit diesem Stück be- 
ginirt eine loie Fotoe-wcn Fom 
seliepieieh.. diaeiA mit Heve- 
rieu und UhgNkAafitlBfi in der 
GifdiKtiDBi dBf deürtschBn Sea- 
lihrt besd^^gen. 


Stromabwärts nach Shanghai 21.00 



Nach Jingdeihen. 
der Fomflenrnelrqi 
pck Chinee, führt 
•in AbHechflfvom 
Changjiing. Das 
wellbrtirnnlB waiSo, 
weiBbliue itnd buht- 


gfesitfL« Forielfart 
wird dort tchdfi seit 
2D0O Jahren ge^ 
braorrt und bemalt, 
bl dw barühmten 
MflnufakJtiv wird 
noch autflke, tradii- 


unelte Art Boerbei - 
tat, aber auch nach 
mcdernstenVaffeN- 
ren. Auf dem POnel- 
laomadii der StsdL 
der der bedeutend¬ 
ste des Landes leki 
lOlL können die 
u n iBTsc h tecb i c h st en 
Gedrsüchs- undZior- 
Qegenfiündeaui 
■weifiem Golde er- 
wdrban werden. 

Nächstes Ziel ist 
HangthaiJ, dn 
iStsdt dm SbhIb 
und dH Biokatcc. 
Besucht wird auch 
SufhdU. die StMl. 
die schon Mercc 
Polo eil das iVtee^ 
digdesQtlensipri». 



Hinein ins Vergnügen! 22.00 


üppi und die Bieppkes def Kin- 
dertenigruppo dee Schwermi- 
schinefihaukombinata iHeinridh 
Biui Wildau Iie5an tish das 
h«dn zvrtimal tagen . Sie gietwf- 
tau neben Achim MentzeL Uwe 


Jenaen. MÜCK, Helga Hahne- 
mann und Dagmar Ffedefic su 
den 2Bt Mitwirkendefii. die auf 
der BühfiO dH FriadriChetedt- 
palattea am 7. Obtobar für Ge- 
burtatf gtstimmung icrglen. 


FiHIh ODH-F. -rtwcfcd. ADN-Efi/KiHkoff. Frnzuti. H. DsauHnij. H.-E. Lf«j|»kl. Suiilkrm HKrurclMr. M. Kolm. 
Hanuo«: FFdabai 
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1. Programm 


DI 17 . 10 . 



Im dritten Teil ihrer Rlmtrilogie 


München, Kloster St. Anton: anstelm 
I I 1 * J ■ K ■ ^ nach Almosen - Plattemaohen: Buicleer, 

Pissoirf Prledhof - Weafberlin: 

I L weümacht in der ffärmst^ihe - Mutter 
Theresa hilft Kreu^hers - Dritte We! 
hart an onsrer Srenae - Zwei SJlTrestorfeiem ln der Znoi- 
drittel-Gase 11s chait - "Die Palme" am Ernst-Thälmann-Pari ■ 
XreiEsaal und Kinderstuhe: die 4S6 Neugeborenen vom 
11, Juli 1987 - über die Landkarte der DDR: ein eoaialesJ 
Problem im Wandel - In Lucka längerer Aufenthalt - 
Woimvierhältnisse, nach Kriterien der UNO - Madeiraj^^^^^ 
HEShleruaenschen auf der Trauminsel - Durch die 
Gläserne Wohnung geschaut: Weitsicht gebündelt MKJ/t/jM 


DRITTE 

HAUT 


' r\ ' 





Vom Scheitel 
bis zur Sohle 

19.00 

Girlil. W44«n buruits imAiW- 
tum bui den GrvMbWl und 
mern bdMUü uodwdcflt^ AjC^ 
c 3 «HMnB 3 . Hitule lind 14 « iktvil' 


l^r deni ju. Im iModA^Abci 
vrifil vMirUMfi, wie sl* botonluft 
zur Gflhufig gibratht iMTdifi 
k^Mn. - Wt» :piBt Jij fiHintni 
Tvt^7 DiplonimodtgHliltflfin 
Rogint Gtoegiiw und di» Tvam 
d« ModtfnigtEintieiffon, wie 
ftdtr für lieh dim Ffp^a tMint- 
woflefi und m jeder feinen 
beftiimm«ii kem. 


Sport spezial 

21.10 

Für öm ODR-HinMilunirioga 
tftTiiin» DiotAf Hofmann urai 
Mgon der Vater dar oivnvi ■ 
iehoo Silbanmadwil« von im. 
An fww lutgiitjchnotofi 
atung- ruw die Ekaminiiizdaf 
UdSSR blwbiinangfl4«tiE - 
werdan dar Ajiwdtilffairiarund 
fein« SchützlinBtlHuli abend 
beim WM-Finäla in dar Uann- 
ichafliwortuog gMlMtHfl. AI* 


der ehemiltiya HoMefldflisiatur- 
neffvgiin A$K Vonvirtt Ratadam 
mvt'Mtd Uititr Idwn, Ris^ uild 
UideniGhuft 1962 boganri. aina 
nwe Auawahlnianiischalt zu 
furmwen. lugto er damit den 
Gnindcwin für die otympltchtn 
M«dtilltn'»|lxGolil. IX 
ber, 3x S'fcnEB]!. Von derOl^- 
piphegfl kdnrian bei den WM 
nur Syhin Krod, ?¥en Tippelt 
tnd Andi*aa Wedkaraiifq«bQ 
f an wAfdan. Mtih e«ll«, döin 
iehrund ufid Jens Mübrindt 
wo%n den Antcfikift halten. 



D»e di#t|ilirig#iieefliner I 
FesnägO biei^n 
vic-lfaliigc Möptichke^ten 
fum Kenne nierf^en au^ 
lsndlf$cher 
und KlBingkDrf»r. Sa 
Etäilt das Falklore 
Ensemble »Magi&tralf 
aus M Bä(! ko I FtHoj Tsme 
der Mät^a and Anskeft 
vQf. gibt Bs em WiedOT 

sehen mit He; Nswneie 
Baliei auscHn Nierjer 
iendsn.d0Si!:iJMische& 
und McicIh^i nes bietet 
Dift MuiikireuAde dür 
Fen f espennt sem auf 
da* Cdncihum JMusiCvm 
aus Österreich, das New 
Art Winds Quintett aus 
den USA, die QruupevO- 
Dal de Frsrice - 0e 
richte ¥Oh den XXXHI 
ßerimer Festtagen dea 
Thsattrs unöde^M^sik 


|l10 Rio^rnfnmvorbdieu 
Ä.16 Medoiri Mdi Itotsn 
SM AktudI« lUmer* 

1400 sw Urwer FrttiMn Dpktiir 
Spielfilm 

11.30 pW ichwefze Kwiel 

11.5Q Du und Dein Gwien 

iiictificAitefi 

SßntSefiäus^.- f2M bis Ubr 
14.0D Feriafipregrimm 
ZwHlins« odm 
Nirnm dir «in Seiapwi 
H Eveiin 

Filna de« FefnwF»™ dar 
DDH (1979) von 
GiselB RiGht4t-RoateM(i 
; Fred Noczyrtski 
MIl; Irin» ScKackow, Kathnn 
Mann, Walfride Schinitt, 
Günter Schubal u. 

Sand^pedw. iS. 15 bis iSMUhr 
15.56 PrognmirvorBchau 
1G.DD FMo, wie seht'«? 

16.30 Tilfltitebiid« 

17.00 NicliifCtvk*n 
17.10 GewuBlwie 

17.1G Met^nJfinivtef-EHvyfHlu^^ 
17.6G In SKhen Ordmifig 
und Sieberbeft 
17.E0 Medizin MCh Noten 
1400 Gobtener Rattieiiemenn'19 
1466 PrO)p«miVMr«cheu 
U^iO Uneef Semininnchen 


abends 


19.00 VcMn Scheitel 
b» zur Sohle 

19.23 Femeehtips- 
Femsehwetter 

19.30 Aktuelle Karners 
20.00 Die dritte Haut 

FHrntriluo» [3} 

Werkstatt H4S19eS 
Queb und Re{|io: 

Mdynomki ^ Schnumann 
Cheffcamaramann und Doku 
imontatinn; Rotar Hollmidi 
Kamara und Spozialaufnahmen; 
Horst Dooth, Wmfriod Goldnor 
Assistaruragia und Montage: 
Trauta Wlachnawski 
Hedaktien; 

Wolfgang von Polenti 
Dokiimantation; Robert M ichel 
Muali: fteinar Qredernev'er 
Rrodulclionslaitung; 

Mattiib* Remmert 

21.10 Spwt spezial 

Turnen, WM (n Stuttoait (öRO), 
Kur-Finale Mannschaften 
(Mlnnffi’l, DÜ 

22.40 Aktuelle Kamera 
22.55 Musiketadt Berlin 

Regie: Gabriela Mohr 

23.40 Das 
Verkehrsmegazin 

I Entsendung am 12. tQ. 1999} 

0.06 Nachriditan 

S^iib&schfaß gegen 0.15 Ubr 
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17.10. DI 


2, Programm 


17:30 SiahMA 

bai uns im 1 

17.3& Madizin naeti Notan 
%7M Nacfiri^htiwi 
17J&0 Urifar Samdminnctian 
1S.OO Vitita 

- Verordfiungen ainhiitflfi - 
m korrakt gasdiieht das? 

- ÜbertietiaBning 

- tVisitei Briefksätan 
Daa ßeantwortan dar Zu- 
sdiauerpc«! bat «inen 
fasten pteta im Gasund- 
heitsmagaiin. Bi^t in 
dia Pelatte Fragan, 
dia gestallt iwdan. &ia 
berüfiren die untaf&chiad- 
Hcbaten rrbadizifiisdw 
BeraicFie oder aucf^ aUge- 
meine Fragen des iebanf. 

In den Zuschriftan kommt 

ein groSee Veiireuan 

in die fecblicha Kompa- 
lani das Redaktwnralcoli- 
lektivs und dassan Partnar 
aus dafi fnadiEinisdhan Ein^ 
richtungan zum Ausdruck. 
1BJ2S D*f tdwifia Kanal 

Erna Sendung von und mit 
Karf-Eduerd von Sdinit£ler 
ie.G2 Siehsf» 

bei um im 2. 

16.61 NadlHchten 


abends 


19.00 [>erGMcht9t«(3} 

Sadisteiliger Femse^^im 
11966) i n einer Koprod. Ffank- 
raieb/Belgian/ScImla/B R D 
Mit Charles Ainavour, 

Judy Wtrmr, Hans Clarin, 
Otlevia Piccoki u. a- 
Ragie: Denys de la Pattalliära 
(Erstsandung am 16. B. !9äi| 

20.00 Film IhmrWahl 

NautBL Abantauarfilma 
zur F*rtan»ft 
A OaeTudeenff 
Italienisohar Spielfilm 
(1976} 

e WoKMuftgraHtain 
Itslianischar Spielfilm (1974) 
C W*t gäactiah auf Schlofi 
Wildbarg? 

Spiaiilfn (1677) in ainar 
Koprcduhlion BHO/ 
Ö^erraich 

D Auf der Sucht nach Mukape 
Spielfilm (im) eu« den USA 
E Gabllan, main bastar Fround 
Spiallilm (1948) aus dam USA 

21.30 Aktuelle Kamera 

Anschliefiand 

Das Wetter 

22.00 Der 

Paradiesapfelbaum 

POlniecbif Farnaehhim 

mob dam glaicbnemigan 
Roman von ^Is Gojawiozynaita 
Mit Iftbela Drobotow^- 

a dtisi;, Ewa Kaspnyk, 

arta Klubowicz u- a. 

Ragie: BErbara SasB 

^ndajobkhS g&g&n 23r4B Uhr 


20,00 Abenteuerfilme zur Ferienzeit 

Film Ihrer Wahl 


Erinnern S» 

Unter diesen funi 
Fiknen konrlMtn 
Sia einen 
auswaf'len 
Hfrute itwftö fflilc die 
EnliQheidüng 
der FjirtKil der Leser¬ 
und Zui^auerwahfe ^ird 
gewndei 

Gleich im Anjchlul^ »n de^ 
Fikn worden die G&wmtwr b« 
kflinntgegeben 


Die Preise: 

1 X 500 Mark 
1 X 300 Mark 
1 X 200 Mark 





A Daa Tode^riff 

B Wülftblut gridt em 

C Was geschah auf SchioG 
WitdtMHg? 

0 Aut Suche nach MuMpD 
6 Gabilan, meirt be ater Fra und 


Medizin nach 
Noten 17.35 

Gezitbg «pgrtli^i-Übingan tra¬ 
gen lum Wch^befindin Ini. fMa 
körparftpfie Leictungslihigkjeft 


ist unief and«f«m von Einb- 

zrät der HuSkulatur «orä von 
der Bflwagtinhkaildr Ctjenke 
ebhbkgig. Damm Mrilteni«- 
mand zagem, aifrtg rnrmilir 
nen. Atu, «tw« Platz vor dem 
Firnttn«r schiff an. und fchcn 
geht'« la*, 



nnriüi^nvni ■ai/.jab/k 

mtuwiNiijDii/MMEWf aem^iaSSS'St 


Vkite 10.00 

Wia kouiittbaltan Petiantan die 
knUichan VaradminQen ein? 
Arzte und Pitientefi wurden 
nach ihren Erfehrungen belragt 


urul patsen Auskunft. IriAinem 
wBitttfen Beiuegwint dte Frage 
befiandaiT; wai kenn genn mt- 
dan. wann an dan f eiichan Stel¬ 
len zu vMe Huri wichMn^ Da¬ 
bei vrirdefd dia lltfKban dfesas 
Prabiemi aingegangan. 



»Ich deif d« Bett nicbt vadaaeenl kh btn krank!« 



Der Geächtete 

19.00 

NLictHiBfn Jiriiwn den gefifirli- 
cban Anichligan vm Aramans 
Handlangem nuruin Haaret- 
bmla amgaban koonta, garil« 
erriaut In Qelehr, Er übergibl 
Riclvtier Guffin mm Akit, die 
AofkUrung m dam vor 30 Jahren 
initiianan Bwkandel ver- 
epricht. 0«^d» Schüffttücke 


NW dem 6«ciialwi um Jvian 
nehnwn die SpennurigHizfifi- 
edwi CeWM [Mf Wntar] 
und fjuälavma Uwk« |Hn 
Cledn) weher lu- 

vrtrdan durch eine Graordbömba 
vaffiicbM. Für dlaae Tal macht 
man Julien varencwortlich. er 
wird wbaflfl. Dlathlndaft lhn 
eldafdino« nidvt denn, für T MM« 
Han Franc Ntaurita-Aktian zu 
kaufen. 


Der Paradies¬ 
apfelbaum 

22.00 



Dm piWittciia napitfaubn 
BiftHPpSe» 


Var elnar Wbcba mectna ü n 
palniacbaf FanuabHlm nüi dan 
»Midchaii iL« hlmvolipkii be- 
kacrpt. Nun gibt ea ein Wiedereah 
han mH draianvcn ihnen. Sie 
lind nun zehn Jahm ättar. Kwf- 
ryna Ift dfia ainiiga, die dan 
iMann, den m liabl, gah«NVltl 
tul. Doch ihrLebanwIrd von ih^ 
rerBnitigiaf und der Kranltbait 
du Mannes überochettit- 
Armelka, die auf Dränpan dar 
Muter dü Frau etnaaiiteran.. 
aber wnhlbibenden Apathakani 
geirtrden tu; scbeftaft an dia 
serVkniunfteha. Undau^i' 
Brcnke, aliflinoebliet»n. kann 
ihm Mhdchenträurna nicht erüül- 
km... - Drei frtu$n«;hk*Hla 
kn waiuhau der ttar Jahre. 
Bartuni Saal um«- diaeen Film 
mH groGar Avtatertuhg und aus- 
sagekräfllgeri Bildafii in Bebim. 


Ffitoe: SteoMdtt« rikniKhir ££k. DDfl-Fjrnaom Qk, FF Kür^Uer Aovnrtv der CDfl. WWtHilt H & S, 

AidW. ZKlmMoen- D. SdHüv, C. FmA*«. RwKhäiii«. *14 •Mtmh rif »ttti, FultfMpiegel Vwlsg Berlin 
































I. Programm 


MI 18 . 10 . 




Tippeltips 19.00 

MAddenbvrg iätuch das Und 
dir Ekhifi und Duchfifi ■ Die ge- 
Hiltiotban unter dimii Blumen 
sind die mrttierwqile ükMr 10D0 
Jatiie iltBn EitihM van Mmck. 
Oocti entling di<s WandeM-' 
gei itn Kniirg StemtHig - für jhfi 
j|tdi#OrtBchift Dsbel Aus- 
gingspunkt - OtiAeo uBenf»He 
prichtiBa fichan und SiKhen. 


Sport 

heute 


18.00,20.00 


Die Aühan itubtn «ich gaiiehiet. In der 
2. Rundedti. FuBlHlMjufmpt>lt«l9. dr 
r«fl HniiMh hwle lUBgelrwn wtrdan. 
geht n ift dtn -Cup« der L^vdeemeivter 
und Bohlliiegir Iweitt um d«fi Einiug in 
dH Vkrtodinel«. Im UEfA^CupiÄd mitJB 
Mannichiftefi noch dw«lt «q viele An- 
irfft*r in dm beich« endmin wercl»- 
wwben »rtreten. Von den Ci^Mtftaidi- 
gnm der uergangenin Süteo ntitl tkb 
Itilüni Mnitirmanrodiafi gegm fiJK 
Hdunlii nm überreugendeten durch, dem 
sdhüri in Hüriii^ wurde mit «inefn 
4 :0<Sieg4d« klirgemadvt, V\AciMrd pcb 
di« üwadofmt- Elf heule «dhleg«n7 Die 
flennm Beftndlicbiwi DDR-Ak- 
leun dürften tkh Indei mü gern endnrwi 
Fragen befetien. 


Im heungüi WM-Finiieder Mennidiaftm m Stirtlgart 
hibifi diaitäviittjic-tien Damen in S««rfane Degifi^ 
skiia eine der Btutzon ihrM Teamt. Die tOjilirige Tufne^ 
rin von Trud Mkrtk g4ti&lA tchon d«t Gdidrieg# jlv« 
LandM bei den OhrmpAchen SpielBn IW an und tia 
wenn dort nddi ^«rw Gold -, Silbv- und Oromeme- 
dailla. Im Mal dfei« Jahw «qr ii« bei dmi Europemai- 
ttereclwfien dia erfülgreicbftv Terlnehrnwie. Sta Heherta 
tiebdan hlehrtceflipfeieo und den Titel im Sprung und am 
Bodm. ftüminicna fqruipe könnne bau^ im tCanipl um 
ManesdiaftifsU ibonfallaein Woftebpn mctrsden. 


AuBardemwird diE uckefmirlU- 
fche Templin b«Lidii. D«a heu¬ 
tige Kreii^ladt wurde um dae 
Jahr 1l30 gegründet und war 
viele JahrzQbnie hindurch Strait- 
^obiekt tnnichblftAr Fiiftte« 
und Ländar. Fcfgaricirtig bauten 
dl« Bürger mächtiga Wetirenla- 
gae. die die Jahrhunderta über- 
dauenapi und Zeitieugen md 
Laten Sie bifl« auch Seite 4 . 


Dee Berinef Tor in TempUni 


Parks 
und Gärten 
der DDR 

17.46 


Auf tlti^ FaleenkMKti hoch ütwf der 
Seala tieben die drei Dimiburger 
Sdilötser. die nicht zuletzt durth ihn 
Giftwi beryhml find. Sie fiihrtan iv 
dam Namen tDer blühende Barge. 
Mahrmalf wer er belagert und len- 
klmpft, viele« mirdedbrt zarttün, 


d«h imrnif -eriedar aufgebeut in den 
vergangenan Jahrhunderten. H<aule 
präienberen sich die Dornbuige^ 
SchloBgineit ali blühende Kleinoda, 
die iam|ihr|ich«fi noienifait Beau 
eher aui nah und fern pniiehan. 



Goldene Hochzeit 

15.^ 



Voller Erwartung bhckltnOma 
und Opa ICuhza {JilHna ^ba- 
htvä und Buhufi zahonky] dem 
Tag ihrer goldenen Hpchzait urit- 
gegen. Kinder-und Enkelkinder, 


Friunda und Bekinnta haben 
lieh angeugt. Dnch dar Fetttag 
iat in Ft^e gaftelt. denn Opa 
Kubza ift plutzlitb vaftchwuHi- 
den. -- Mit iGoldane H«hd«ila 


hal der uefUurbetw Rapie- 
leur Jpruflav Mach eine Filmiiü- 
mödra geschatten. d« an dIa ba- 
Etefi Tradrhcnan des Filmfual- 
Spiels anknüpft. 


Spuren¬ 

sicherung 

Gegrn 22.25 

Ein ffllpamchweidr Atrteunlall. 
bai dam iwai Frauen - Gattin 
und Schweiler des Fahrer? - 
umi Lehen kornmen, itürzt 
nichi mir den Mann, dar Am 
Lenkrad fiflB. in eine schwere 
Krise, War* war Schuld? Fr oder 
derFahrtf d« UCW. rieriimant- 
gegenkam> Om nicht sabr 
grürrdheh goführton EmWtlJun- 
gen der Pblizei bringan «Hhig 
üqhl int Diaikal. £rfolgnicti«f 
ist der UnfersLidhuingitiidltaf 
Sa gelingi es Hin- Ergabni« der 
Spwanaidiafung mr letztlich, 
dm Schuhtfrage lulderw und 
den V«fun»difrdei Unfall« im 
Gfflangnii lu bringen, der FsA 
wkd aber auch zum Prülstein für 
d« meralilclia krteghtät der 
Deleüigrtan. 



S-10 PrognniiiwgrechaiJ 
9.15 Msdizin nach Hotm 
9.2 Aktuell« Kfimgre 
ID.OO DiodritleHmt 
Filirilrilogit |3) 

WärfiGintt H & S 1999 

11.10 Da« unaietTtbBre Vl«i«r 
1. »Dm römiveh« Wag« 

Df aiieil^er FHim dee F^- 
satiera der DDR |19T3) 

Regie: Peter Hageri 

12 jo Vom SdwUel bla zur Sohl« 
12.55 Nachriehien 

Setnd&psu^; UM Uh 

14.00 Fflrieni>rogfamm 

J«d«r triuint von «Ingm Pferd 
Fülm da* Femaflhons d«r 
DDH (1998) uon Karota Hattop 
IBJS PfogrammvQficluu 
15 jO aw GialdafM Hochzeit 
Tachec^hoailawakisdhes 
RlmluatBpiel |l972j 
1B JO Mediun nach Nöten 
17.00 Nadirichten 

17.10 Gewufltwi« 

17-15 alchi ging «inrnel 

ipazier«ö. ..e 

17.45 Parkt und Gbrt«n der ODH 
»DH Doffiburger 
Schlo^ärt#ht 
11.00 Hebz«it 
11-45 PfogiemmvorecliBu 
18.50 UrTtef-Sertdnvännchen 


abends 


19.00 Tippaltips 

Tourfstieeber Freiheit 
ratgebermift Jürgen FaLift 

Araeblieli«rul 

Gevkrinnzahlen 

de« TeH-Lfftte Ziehung 

19.23 Femsehtips- 
Femsehwatter 

19.30 Aktuelle Kamera 
20.00 Sportspeual 

TiHTien, WM in Slutigart (ElRD| 
Kür-Finale Manoichaften 
(Frauen). Oirektübftftragung 

Gegofi 

22.10 Aktuelle Kamera 
22.25 Spuren&jcherung 

KriminaHilm {1967} des 
SowjetBchen Femwheris 
Mit AleK&nder Michailtm, 
WfadknIrSieklowu. a. 

Regie; Gennad» Pawkiw 

23.40 Nachrichten 
23.46 Gewinnzahlen 

der TeH-Lottiö-Zjiehuiig 
SBnd 0 $cMvB gegart ^3.5Ü Uhr 


Heut« finden die Hinspiele de 
Z- Ruhd« itn FuÜiil -Europa 
gokal sWt. Kurzfriitige 
Änderungen im Programfri lir 
deihilbmdgllGh. 
Införmetioreo entrwhinen Sii 
bitte derTegeBpröta« und d«i 
Ptögnmnihinw«i4«n d«fl 
FBraiöheria d«r DDR. 

SW SchvnfzwnBHfidv 























Gknda Jackson in 


18 . 10 . 



2. Programm 


Sport tpfliiaK 

WPBdflftiolung¥Din Vorabond 
Sfindffp^üse: ) f.35 £ns fS.^Vhr 
17.00 &i€hfte 

bei uns m 2. 

17.06 Medbin nAOh Pfoten 
17.16 Kinderternsähen (ab&Jahren) 
iEleritie 

Filmo, Spe6 und sonst 
nocPi vifes 

17-46 nischrichteri 
1760 Unw SandnriiSnficlitn 
18.00 Das Varkehrsmegaian 

Krafrtahraf und Fu^ängtr - 
^rlf aiiaris^l« Partner 
ms DiaAjishihfa 

hailAfas Kammarballatl nach 
hfuiik MHi Franz von Supp« 
Charflographie; 

Paval Smak 

iE lanE«n Mitfliadtr des 
Pragar Kammerballatts 
Bildregi«; 

Peter Heinrichs 
18.46 Siehst« 

bei uns im 2. 

18.00 Tele-Lotto 

Mittwoch-Ziehung 

Eitlt-nvtimi Eit it« GtiHVHUihlMi 


18.56 ffachrktnen 


abends 


19.00 Glenda Jackson in 

Maria Stuart 
Königin von 
Schottland 

Hislorisctier 6pjel>1Hm{197l) 
aus Großbritannien 
ln weiteren Rollen: 

Venessa Redgreve. Palrick 
McGooban, Tlmelbv Delton, 
Trevor Howerd. len Holnn u. a. 
Regne: Charles Jairott 
(letzte Auiutreh^ . am 7f . 5.1906J 

21.05 C. C. Catch IBRD] 
in Sopot 

Hits nonstop in einarri 
Showkonzert 

21.90 Aktualla Kamera 

Anschließend 

Das Wetter 
22.00 Tiefenrekord (1) 

Zweiteilig« tscbechoslowa- 
kisclw FemMhfilm (1906} 

Mil Merlin Hubs. Gatinel 
Zelensy, Lubo Romen u. a. 
Regie; Staniolav Pemicky 

23.30 Studio Dresden 

Unter Indianern, 
Lappen und Beduinen 

Mit Erich Wustmann aul 
Ejtpeditkm 
7. »Stippunit« 

ZM Liebeet«rnpil« 

Regie: Hereid Göbel 
(Let2te Aussirahlg. 23. 3.1986] 

S9ßd0$chhi g^^en 24W Wir 


19.00 


Eilende 


17.15 





Blende Jicksons Elisibatb I. 
ist eine Mischung aus knistmn 
der Weiblichkeit und ausge¬ 
prägtem Intellekt. 


Maria Stuart, 

Köii^;iii voD Schottland 


Mif> niiiiml ihre verfühnnf che Schöfihett 
und Anil^ngslsreft, bewundan ihmiei- 
d«nichaft ihren Stoh und itM'in Mul. Md- 
pii Stuart, Königin von Schottland, vom 
frsnzöslKhen Üd venria bar. fcimpft um 
ihren raahnmäßigen Anapniqli aul dan 
englbchen Thnpn. Autdiaiem ragian |t- 
doch EliaaibflEh I., dia ihn mit Inthgtn, 
EiaatBineiiiiiiehmo Geschick und waihli- 
eher List zu vertaidigin frthß- Ww ihr segl 
man, liasaHmmar ausrst Monarch. Maria 
hingagan «ina Fnu. - Glande J«kHon 


vafkürpertEliadbflh I., ain« Rolia Übri¬ 
gens. da üa beraita in einar rmihrteiligan 
englischen fBmsahEBriegasgielt hatte, 
ihr« Eksabtftti ist klug, airüilicii, launan- 
haft und laehaiichiig, aawia die Ga- 
schiehla iia bauhreibt. Regiasayr Char- 
i« JinottinsHhiart« 1971 diesashiaton- 
sch« Filmdrami, das mltdsr Rückkahr 
M ari« StuaiTS aus Frankreich Ij^inni und 
mit ihrar Hiorichtuftg 1587 auf Schluß 
Futhafioghay andtft. 



Nur Irin biBcnan 
beim Fu&ball lus«- 
henweflia Elltnti«. 
Doch auf aioniBl war 
sia mittsndnn im 
Spiel undeehdßso- 
gar Tera. Daoadi 
wii«n Pullij Hand« 
und Gnichl raban 
Schwan. Kain Pro- 
blam f ür Ellanrtia. 
Odardwh?Stniw. 
welpeteff, dar lieb 
bei ihreingeschy- 

Qhan hat, hlh lüotini 
vt^m Waschen. Aber 
dar lustige Rüratan- 
mann mit SAinan 
Kimrntn, Scbwväm- 
m«e. S«ifen und 
eiinjUm iit dafür. 
Was wird Ellantie 
machan^ 


C. C. Caicli 

in Sopot 

21.06 

Ihr Auhhn wBi eioar diar Höhepunkt« daa GS’ 
lakonzefts b«im diasiahrrgtn Schlagerfestival 
in Sopot. Di« DiikO'Üiiftan begeistart« das 
Publikum in der Waldoptr mit bekannten und 
neuan Titeln, Dar haute 23bihrigtn ichaint 
der Erfolg treu SU bleiben ^ticii «in«r BMlzker- 
r« hat fit lieh als Dau«rbf«nnaNn europä- 
isciMn OiskbCMen behfluplal Dieter Bohlan 
- ebemali bei Modern Taleing ^ hatte des 
Mädchen Cflnoline MüHer als Mitglied aai« 
Madehenguanirtö entdeckt 



Tiefenrekord 

22.00 


Unter 
Indianern, 
Lappen und 
Beduinen 

23.30 


Diese Folge der Iünf 2 «hniaitig«fi 
E^paditionuerieführt nach In ¬ 
dian. Mil Kamera ucdTcnband 
biobechlatt Erich Wustmenn 
Pilget und Fakir«, StraBenbahn- 
arbeitar und Bauleufe, ««folgte 
reügkise Rilenen den heiNgan 
Slitlen, so im hiitoriKhen Wall 
Ithrtfart dar Hindu im Temp€l ■ 
gab»« vqn Konarali. 

fh» Sctrwiiu PigadtYfin Kofio^ 



Eigentlich vnll Brn£ala, icumallsE einar be- 
karnntan Wochenzertsclirfh. s4di mir mit cker 
Vertwreitung auf etoa Reportage über Hin« 
HöhlarHnpedilicn befassen, als ein LeserbriHl 
über ain«fi erfolgreichen Erfinder «ul den 
9chrei3|iKh des Chafradakteurs flaltift. 

Siati mrt den Höhlenforacharn jym Olsten 
Punkt dei Lnndei vofzudring««, macht sich 
Gm^la nuri gameififam mit d«m FblDgra- 
fen Hruz -aut dm Weg m Ingenieur Herminc. 
SAit Jlhren MitSrbeitH der Forachungsabtei- 
Ningainefi knstiiuts: tür Barghau. Port pnd dia 
Auskünfte über Harmine mehr all fragwijidig- 
Er selbst verwwgflrt ein Inteniimw, und seine 
IvtzlB Erlimlung ist auf dflm Schrottpla^ge 
landei. Er« Wochtn später beginnt sich 
Brri'öa^« talAsetilidli für Marminc zu interessie¬ 
ren. Den« eitle Eidiumidn des Jeurnalisle*^ver- 
bend» führt ihn zumzweiien Mal in dss 
Beigbaulniittui -^Ein zwaitefligim isctiBchc ■ 
skTwakischBr Fernselrtilm, der sich mit Prcb4e- 
ntfln iMid Kunf liklan bfljla6t, die bei darOnFüh- 
mOg modfrrnBf Technik BnlslHhon könran. 


Waat. DD-n-f t7], Talfd^if f KjvczYBqfei. Kcng, K Ekmig«, ADN-ZSj'MilA4in; Rmrcdüfetiwi out iS« »n 2> 

SlrvMWüSHtir«. [>v MHMuctiMflflig Btrlin, 





























DO 


19.10. 



Späher und SchnüfHer 

der Lüfte 


Giiflr. Diß Sie Aps b^rSEiUgen. 
ist al! 9 $nfiein Doch vm 

noch? SeIi vi^'len Jahren 
sucht der Bngtiach« Ormthotog« 
David H^iony P dielebfi^i 
gewolinheitef^ dieser Vogel, shi* 
BrutvErhanen, ihre Ergensclief 
tEn. Vdrallem ^□[arassi'PlE ihn, 
VV 10 Ohrgngöier. Schmulzgeier, 
Trulhahngeier u^idi d a M^elen a n- 
öerfirt Anen ihr» Osule Susma- 
chftii - öb th Soähörödor 
SehJrtnifhc r? 



Umschau 

19.00 


BautffMtft sind h«ift« tinani 
sdintllertn VtfichMali 
4^h«f Bus^esatrt - vor il- 
lam Indiiftriugebiudt. Pfeu 
»nkn laiifinde Hiichinin 
md JknIagMi betspiefliwe^ 


«fhülMn ihrt&iriistutig m- 
lAfltlich. Dtifiilb fiMfidar 
ZüftMd ulciw Biuwuih« 
r« 9 *lmlBig übarpruh w*r^ 
den. zufiul inntfaSchädin 
jtidbt immet' iuBoiichtidit- 
bar lind. Ein Taim dif Bau < 
iludHYM hat #jn« rm»bjl& 
Dia^nottstabisfi iingaiich 
lut mit dflf w Ort dis itum- 
pisus UntifSLichunfg mög¬ 


lich ist. Ein Drshftab dsr 
lUrTiwdiWi lüsr dabei. Dar¬ 
über hnem ateih da« mi^- 
linsin fiQrwhungi4irg«tanis 
des biftitiits für phemisehfl 
Tedmolcgie der AJcademw 
der WkueftKliBttHi der 
DDR ver: einen neuen Mifi- 
mscherrn uneerenWeiiOhi- 
rainelrt, dardü umwttibala- 
itBfidfln n^pha» «fiHzt. 



Wfleri eus der UdSSR nt iwte 

bei den Weitnie«fter9cbatten im Turnen einer 
dereratan Anw^erend dsnFna^ im Metw- 
kempf. Der fünffichB Eufppwnsiller von II99-7 
fehlt» zwar bei den Wtii im «Iben Jptir, 
hotte ilHf in Söul ßold mit der hlannschpfl 
und verferttlte dort dm Uetirkimpferfolg nur 
hnepp. 

Der iA»pTKh«ft21|iliirig« Spoftitudent em 
Almi-Ati geiArinebfi OVniiia euherdsm 
Geld am Rsok und ^Iber am Bairan. 


Objektiv 

20.46 



Dv B-J-Bpmbtr en Ar- 


fiif er atidh pMUfini 

h^arwiiii-h uw 

wirar nMij FMfnHrffH W' 

Etshleri, NntefrOcii«. la 


brwchm die USA die» 
Uugehew? Wollvi lis 
unterTimkoppen lu niil*- 
ieri$Öher Übsdegsriheit? 
Jörg Ofu. dar MSA-Kdm 


fHig. OneiiLBnfit 
direnlsgen psiaierefi und 
feiodlichs Komrnandsieri- 
iriflefiMEtchtltan. SiHfIb. 


treffsftd. la diewf Tpm- 
kappantKMiiber für 70 Hü- 
ttardsrt Dollar »nd gepimt. 
Wer vefdieöit dare*? Wutu 


tfiofidMn d«s DDRl-Pern- 

aeiwfii> hotta Auikünfle 
sin . Serrisp Beridii nwinli 
tf iPortFäi «inet R^xtanc. 


GianzJicfater 2236 


Alflpiander Hplifiew^ vediplf leüisr 10T7 
gagnündeten Big Band eb Dirigent, Komp«' 
nsl und Arrengeurzu ürtemetiDnaleni Ruhm. 
Älli&lirlkti iii sie enea der Markemeiphefi 
d» SchbgarfaetivalsJn Sgpnt. Mit $pisl- 
freitdebad Einthutiaiimj« b^inarn die hlu- 
i^f das PUbllltum. In der SefHlungde« POini 
Khen Rrnsatitn« btgleiiensic Singer Üw« 
Lendet durch «in fionstopiHogfimm rr>it ir^ 
lemationelen Erfolgimeiodiefi. Dabei «ind 
Mr i. Halin« FfAchowiflk, Knritvni Gimwai«. 
ZdostBwa Sanick« und Kn^rutof Krseoyfc. 


1, Programm 


9,1D PrograiTfnvcvschHj 
91^ Mbdirin rvsch Noten 
9.S AkUaella ICvnorb 
1Q.QD Sportafwaai 

WwdirholLjn'B Vorabend 
12;1D TippeNjp« 

12.39 Nictiricliten 

tSSSUhr 

14.0D Ferienpr^rafTim 
Getcfiwirler 
film des Fernaehons 
der DDR jlSTS) 
von Gi«da Ricrter-Rostals^i 
193 Pirograirwfivoncfwu 

15.40 dramirsa 
1&S Boruf« im iiid 
1 G.9D MediznnKhNotOD 
IT.OD NbcMditen 

17.10 Gewußt wie 
17J5 fnotiü 
la.QQ WeidmanrvtHeil! 
eJegdatrfttofHeJdea 
Karmeri urvd Regie- 
Hane Smoczols 
AnschlieGond 
Guoten ckf TAi«-L«tlio- 
Mittwoch-Ziehufig 
tBu& Uneai« fmpffttiltjng: 

fichtig vwwhafn! 

14^30 Jlnfiohtilurt« 

«KJiivtefparlc Aitxella« 

1B.4i ProgiwTiiTtvoiichiu 
18.50 Urnor SbmlmirvKhen 


abends 


19.00 Umtchau 

Aus Wissanscheft und Toehnik 

19.23 Fermehtips- 
Femsehwetter 

19.30 Aktuelle Kamera 

20.00 Späher 

und Schnüffler 
der Lüfte 

Fi|narep04l aua GnoßbritHnnien 
übar Gsiar 

20.45 Objektiv 

Daaeufianpolflisclie Magazin 

21.15 Verkehrskomptß 

21.20 Sport spezial 

- Pokal spniaL Batradvtungen 
lu dar Hinspielen der 

2. Runde im Fußball-Europ3> 
pokal 

- Turnen. Wehmeisterscbaften 

inSiutigarttBRD), 

Kür-Finale Einzel-Metiftampf 
[Männerl 

23.20 Aktuelle Kamera 
23.35 Glanzlichter 

Die AleK Band und polnisch« 
Sänger präsenileren 
Enfolgsmlodien 
Sendung das Polniscben 
Famsaherks 

0.10 Quoten 

diarTeki-LottO' 

Mittwodi-Ziehung 

Stndsächfu& gegßfi 0. ^5 Uhr 
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2, Programm 


17.00 Für Freund« d«r rusaischon 
Sprach« [17 OD bis 17.50 Ohr/ 
18,00 bis 18.&&Ubr| 

Wann wir dH ■!» «trasan 
Süwjetitcher Spwifilir (1907) 

Mit Ajuschkipi. 

Indrs Bhk«, Janis Reinis, 

Eduard! Pawulsua. 

Ragia; Roland Kalnyoscb 
(Mit UntartitBlnl 
D«r Hkm aiTtsiar>d nach Mo¬ 
tiven dßi. Romans iDie 
Robashnüof von Andraf* UpTls 
(1877-1970). Def l«niscli- 
sowjetisohe ProsaschrHt’ 
stellar, Dramatiicer, Uia 
raiurthaoratikar und kriti- 
kar stammt« aus tirwf 
armen Baoamfamilie. Durch 
Selbststudium ervrarb er sich 
das nötige Wissan^ um> mit 
19 Jahnen die Uhrerprülung 
■bzulegen, Schtm während sei 
ner Uhrartätigkait begann 
er alt Heraus^her und 
Obartttür w wirken. 

17,50 Una«f Sandifiinnctien 
18.00 Wenn wr das allet «ftragan 
(FiKlsetzung] 

18.3b »wär'a ndbtig! 

Auflösung der Radugf-Sandung 
vom 7714. 9.1989 
1|M Nachrichten 


abends 


19.00 Die Ifltzteii Tage 
von Pompeji (3) 

Funfteil. histor. Morumental- 
fitmi (1904) nach dem 
gfaicnnamigen Romen von 
Edward G. lulwar-LyttOh 
in einer Koproduktion 
US/yitalien/GroObiitannien 
Regie: Rater Hunt 
(Erstsendung tm 0 17-198&) 

20.00 ZweiGaimef 
in der Klemme 

Oalgiu^ Rknkorriödie {1994} 
M it Gaston Berghmant, 

Leo Martin u. a. 

Regie: Robb« De Hart 
(Ersisenduhg am 8. 3.13S&) 

21.30 Aktuelle Kamera 
22.00 Wochenendwetter 
22.06 Kulturmagazin 

22.50 Die Dresdner 

Philharmonie spielt 
George Gershwin 

Kubanische Om^artüra. 
SIrrloniacho Bddar aus 

»Porgv antH B««ce. 

Coocerta fw Klavier und 
Orcheatet bl Fp 
«Ein Amaritarwf in farw« 
Solist: Siagfriad Gtöckigt 
(Klawier) 

Dkigem; Goorga Byrd (USA} 
Famsahg«t9ltung: Susanne 
Heiinbach, Jens Buhmann 
(ErsUendüng am 9. 9.1997] 


gegen &.35 Uhr 


19.10. DO 




Zwei Gauner in der Klemme 

20.00 WW 

w 


teo ui^ Gaston wer 
dw de# R{>iiiei bei 
elfter SiraftBt ertappl 
Obwohl sie nur zufällig 
und unabKangigi von 
einander irr »Ibfln Ge¬ 
bäude DpefiBnxn, wer¬ 
den sie für KorrpkEtn 
gBhafton. Doch rno- 
mjrvd glaubt ihnflp 
diessZu^iiiigkeii Ge- 
versuchen 

sie nun, ouS ihr^f mi^ 
üchen hereuszu- 
kommen Si?besphlie- 
'äan <kehBn . Daß 
e% dabei recht amü- 
sent zugehl, dafür 
sorgt das in Belgien 
sehr behebt« Komiker- 
d JD GäslOh 3ergh- 
mans (1.) vt^ Lbo Manm. 


Für Freurtde der 
ruasndien Sprache 

Wenn wir das 
alles ertragen 

17.00 

Die Brüder Jaruf rmd Uartiri er¬ 
leben in eirmm kJiioao lerti- 


Dk letzten Tage 
von Pompeji 

19.00 

DwTegdes Untergengsvon 
Pompeji rücid hllier. Seit einem 
Erdbeben Anfang Auguvt 19 - 
•m li. Ajugutiiwlnl des Ir^Bmo 
def Vwvdirtbriidti beginnwi - 
veftihlUfi sieh dk tlflrenwk- 
würdig Di« Menschpi |«d«h 
Bpurto nkhls von dem bevorrte- 
heoden Unh«a. De» «e^e Dio- 
iflad« hat «h nicht nur in den 
Kogl geHtn. bei den bevorsl«- 
twidch Wibicfii über Quiritifl w 
eiegert, soffidam er will Indem 
den aogeseheiHfi Griechen 
Gltiicus mm Schwiegersohn. 
Doch auoh hlydii \ Lindi Puii| 
liebt Gliucu«. 



ichen Dorl dieEi^nitae der 
Revolution von IfflS Henin i« 
öbtfnvgler RevoluliQnBr, rler 
junge Lehiv und Dichter Jeni« 
dagegen luwhft pqlftnoh neg- 
tfiL Elf hflifBteT die Toofder vorn 
Vefwaltei des Gro^gruhdbasit- 
itrt. Doch beM k^n sioh auch 
Jinis nicht mehr eui den Gt- 
tchehnisffln im Dorf heraiithaf 
len. ni 4 j 9 er enlsdMiden... 



Die Dresdner 
Philharmonie 
spielt 22 .S 0 


Geoige Byrd m den USA lei- 
tele 1397 ein Konzert der 
Dreednar ^ühamiorHa im 
Pale« dar RepubMh. in dem 
Wifka wan GacrgeGerthwin iur 
Auffühnjr>g gelangten. Der Diti- 
gsht wurde 1929 in hdrth CarP» 
IkAi geboren und «udkrtt an 
def Juiliard SchuL Hew Yoik 
Sein bespr^met InteretHgifl 
d«f EntwckJung dei Nachwuch- 
m, und K) grüftdeteer y. bn 
Aufträge dar UNES£D dpt erirte 
SintofüeQrebfster in Schwan- 
etiike. 



Icbikafwi EnnoeMlH lll in dam Stück »Die 1WQ HinchUiitari den 
Yoehibvne« - Kebuki-Tlieeter 


Kulturmagazin 

22.06 

KilHAi, Ikebini, Kimpnoi - ei¬ 
nen Haudi von EKOtik und vtel^ 
füiig« Begegnuogon inltlr«8- 
tio#»tlef ^iPd moderner ternöstli 
eher Kuotl eodiältdaa Pro 
gnoiifi der I. JeporuBoheti Kgl- 
lurtage in der DpH vom ll . bis 
22- Qhtuber. iKufturnwgflzini 
(wiidiftfll vom Gasttpid dat lö- 
nommifliten Kabuki -Theitan 
TdbCi. von AuutalhtngeonHl 
sertgandisischtf Druckgrafik 


und Kindeneichniingefi. beob- 
Kbtete eino ecM jeparvifM 
Tee-Zaremaoia uod die Kun« 
das BluicehSEtdieivt Ihebena. 
VorgesMlh wird auch der neue 
iapanHch« Kinofilm iDkTinza- 
riiK, der nach dar glektmami- 
gan'NüvBllPi des Hationaldidi- 
tgrt Mod ftgai entstaMan iiL 
mlidat DDR hogrdduileft wüfdfi 
und j«m In unsere Kmos 
konmt. Zum Angebdl gehören 
«uieidefn ein Retüme« der Sor- 
liner Festtage und die Vorstel¬ 
lung von iwei neuen Müntier- 
Biographien. 


fWA- P0R-F(2L FFBM/KJndi/U. HOmmeiwtitwif . >k. fCIInw. ADH-ZIS/AP-T-ilt. BauktfCfinfwiori/Bun. K. Schlage 
























FR 20,10 




Liebhaber 
und andere Fremde 

20.00 


Wh »ich m jungtn und il- 
tan Ebffviulrigt. nimmt 
diauf Füm wfi Cy Nowtrd 
■io waniQ auf d« Schin». 
^1» twtinni damit, dal 
Mikii $aiM hübiche Qraut 
Suun dui lad« vor dar 
Hochztit tit»filic«4fi tnit. 
VWilt/ikbindtrVar- 


MAducmlt und M 
FF«iindtfi rrKü umgttchaLii 
und fanQtauÜlT hai : mit 
dam Zuummanliban und 
der Harmnnia übt h 
nicbt nHkp bus, Tmtzdwn 
findet die HgehiefUliiBr 
Hjitl... ^ Per Fifir (Sie- 
nofifclD] WYtitHnd nach ei’ 


nem em BnoediwaffQlfl 
leicbtn ThHünntiKle und 
nigl «uf hfüeff« und üa^ 
bertfiMÜrdipB Wai^, wia 
mahiwe Fmib üitb üBtw 
Ncrt nrnEBliUndar hdlHin. 
Mioeiitt ubiut|Mlan 
Kba KabloaftniKh iat de- 
b* zubawundam 


Gif urtillaHig amd dm MkttejUungafi^ di« nm 
Damtn und vier HMtan. urvturtlützi vui 
M uiikam, über Benin zu oiaclwn na- 
bffi : nicht mt vom Mm mit dam Ks/ki, 
vomfahlandafi Stuhl für Hulda, aoodam 
OLicb von «iiwm ^«wiaun Eckenalaher 
NarmB, ainor Hbr fnerkyHürdidBn Kümmal’ 
ap«fculBliQn und vialen enderon Geachaliinis- 


lund um diB EDtbS« Uotor dfl« Und^fi. 
Karl Ganauatfind in atton Büchern Lieder 
und Geaienmuar und priianbafi li« 
inainuni mü UPCull Wafiw, SrigittB H«- 
leid. Ulrich MÜHor. WoHgen» H orinhl. Hil- 
mef Beumann, Beinhind Michalliftu. a. .Hui 
darStudiobOlina d« Miiiin GnHu Ttmteri 
eofliri. 


6 


DieweiOe Rakete 

17.46 

CHh Such« uadi dem geheimniavdF|«ri PtuIh- 
üK. dardieKotTiailae alten Dckumanta an 
lichhrittcan hannta. führt Dan und Vioral «uf 
eina kleinB untwwohnt« Inaal. Doch die unba 
rührta Idyiif bir^ ÜbeirBichungen. Dan Ga- 
suchten treibt ea dirula in die Hind« «einer 
boiden Verfdlgflr. Wird Baden Jungenigelin- 
gsn, ihmdifl wfttvöli« ICoptoalizL^Bn? 


Juwelen des 
7. Kontinents 19 .OQ 

Wenn IgethKha tmi Defahr d« Slachaln auf' 
ftelon^dtespiti m Dolch« lind. beiClaich 
jeder Femd deren dioZihneeue. Die hocbgH- 
tigeni RiHfeuurliiühi verfügen über ehnlich« 
Voriaidiguilgavmffan. Riri Beut« «ber toten 
ti«, ind«ni hb dnu in die Engs tmbfln. Gut 
Qetamt. begeben üdi Krätefih wtd StHnliachB 
eof Beutefang und leben ntdit KtiiechtdabeL 
Die Methoden für den ÜberiabanakamgH im 
Brif lind 14 vialllRig wta dia f irbon und Fof ’ 
men »nar Bewohner 



IgetflKb 



Sport spezial zi .45 


SiobfllDnt dia BTtiflisdi-akrobatiinü Nnt». 
thoTymlföfiginBUB Rumenien Deniele Silivu 
(Foto). Mit einer Körporgiö^ nur 1.49 m 
letgf di« 19||hrig« Sprunghembiiiafionvn. die 
btiher unübertroffen find. Di« dfeifecheGoid- 
mBcMHIflngewinnerin von Sdul nimmt heulo in 
Stuttgart Anlauf, den WM-rrteil «n Metir- 
kJmiil zu flinbftni. DieMf ocnBa Ziel, dei sie 
fcbon 1960 und b«f d«n WM 1907 ah p«w«ih 
Drithi nicht «fietchia. echeiot wiedargeläfv 
dot: lum eirwn durch eio Talent bui dam e^a~ 
nen Lerml, zürn anderen durch «in«» der to 
vqetilchon M|dcb«n. B«i den EM im Mai «nt- 
BctiiadBn nur0,0l3 PUfifclB gegen OaniRla Sii- 
vid und Für Swedan« Buiginakai« (UdSSftL 


1. Programm 


9.10 PtogrBfnoTvortcltau 

9.11 Mgjlaln nach Ngrt«fi 
9.2s Aktuftll« Kamera 

nm Objaktiv 
lOJd Dh uniichtbai« Visar 
2. »Du Niet im Urwaldc 
Umachau 

12,20 Mu>ik«t*dte«rilri 
19.00 Naohncinaii 

t3. tS bf$ tlSS Uhr 
!4.00 Ferienprogremm 
IchllabaVIcior 
Film des Fernnhens der DDH 
l19Ö4)won 

äisala Riotdar-Rostelski 
Sßrrd 9 pau$* f 5 45 Uhr 

l&BO ProgrammwortchiU 
1&K MuaiktHMC 
1£.2S Du und Paln Hauatiar 
19.60 Madizin nach fiutan 
17.00 Nachrichtian 

17.10 Gewühl wia 
17.15 ichau-ExtrabMtt 
17-45 Di« w«i&4 Rak«t« 

2. »DartebaimniivDil« 
P^ofacuKA 

AehLteilig« ruminiscbe 
Kindaiwi« (1504) 

11.10 VarhahfikompaB 
1B.1& JUla* Trick 

10.40 Blkd41M^l^t^Arbeffmch^tz 
10.4& Prograirvnvoraclisu 
16J60 Unaar Sandiriniigtw 


abends 


19,00 Juwalert 

das 7, Kontinents 

9- aL«b«fi und Üb«H«b«rm 
Zehnteilig« Tlarfilmecrie 

19.23 Femsehtips- 
Femsehwetter 

19.30 Aktuelle Kamefa 

20.00 Liebhaber und 
andere Fremde 

Fümkomodi« |197Ü| 
aus den USA 

Mit Donnie Dedeliar Michael 
Brandon, Gig Youfvgr Richard 
Casiellana u. a. 

Regi«: Cy Howard 

21,40 Tips zum Femseh- 
Wochenende 

21.46 Sport spezial 

Turnen^ WM in Stuttgart (QRD), 
Kür-Finale 

Einzal Mehrhampf (Frauen) 

22.46 Aktuelle Kamera 

23.00 »Mutter, der Mann 
mit dem Koks 
ist da<c 

und «ndare bedinlseh« 
MrttvJIungan 

Aus dam Majtim Gorki Tbeattr/ 
Studlobühm Berlin 
{Eretsandungi am 20.12.19S7) 

0.26 Nachrichten 

SenöescMii^ gffgfff] ÜJSUhr 


m Sdawaiz wi isi F MiwB 


















2. Programm 


IQ.QO 5pofttpe^«i 

Wi9d»rhcltiPig vom Vcrsb^rkd 
Sßnd0ßstise: tlÖSb^ f5 25 Uhr 
t6.3Q äMfiaift 

bfi Lin$im 2 . 

Moduifi ri«ch fhflMn 


urm 

liifi ntr liHiOftd-llKlwiitt^ 


17.4S Nachrichtoo 
17.50 Uniar SandnninrKhaii 
1S.00 Sindor Lakatoa- 
PfimAtp Virtuc»a 
Erinnerung sn einen groHan 
Zigeyneirnueiker 
Sendung des Ungarischen 
Fernsehins 
E r ziNt zu den besten 
Zigeurwnnusiliern Ui^gams. 
Mit großer Meisterschaft 
spielt Sändcr Lahetca 
feurige Csärdä^meicidien 
und Worie klassisdier wie 
modernar Kbmpenisten. 

1t n Hitfietvollfr Qtifturvgen 
TschechaslowakiscfWf 
Dokumentarfilm (19t$f 
über Briefinarhefi 
15.52 Sialwta 

bei uns im 2. 

15J6 NachrKtnan 


abends 


19.00 Das blaue Fenster 

Fernsehgeschichte und 
•«schienten, erzählt von 
Herbert Nöfer 

20.00 Film Ihrer Wabl 

Heute; Abentauerfllma 
zur Ferienzeit 

(Der Zweitpliziaftel 

21.30 Aktuelle Kamera 

Ansdilksfiand 

Das Wetter 
22.00 SW Rashomon 

Japanischer Spialfilm 
Mil Toshiro Mifune. Madiiko 
Kyo. Masayuki Morl u. b, 
Hegie: Akira Kurosswi 
(Erstsandung am 7. 9.1955) 

Akira Kiurosawe, 1010 in 
Tokio tieboren, gib als der 
berühmteite japaniscfie Film¬ 
regisseur. 1543 gab er sein 
arfdgreichea Regie-Debüt 
mH dar iJudo-Ugandti. 

1975 drehte er in der Sowiet- 
union dar> Streifen ipersu 
Ikalti Lind 19ÖQ dan maisler- 
haftsn hrftcrischan Film 
»Kageimijsba - der Schatten 
dasKriegerst. 

23.25 Meine 

Lieblingslieder 

VorgesteOfvon Grazyns 
5roätinska. Solistin am 
WerschauQr DpereTtenttieaiar 
Sendung des Polnisonen 
Fameehens 


Sendeschluß gegen 23.55 Uhr 



M|^^Das 

blaue 

Fenster 

_ /’ V ^ .1 _ 


22.00 


Rashomon 


Akrta Kurasawai glwchni&hflftHr 
Film jSzfififlnfoLDl «rzahtt dH 
■Getdlidlta vöTA Samurai, uiner 
achönen Frau und etnarti Bendi- 
t»n. Dtai Mknnar. dü sich in ü- 
IW nihmtnhandlung unlwhal- 
tan, bietm wiehiadtnt glaube 
hafta VarunEtn an, W4 dar Sa • 
nwBi bai dtf Üagaerwiif init 
dam Bandilan umi Leban ga 
kommen aem »11 -OHhuint- 
HiflHcht Auistgtdai Filma. 
»aina Büdhahiglteit und Darvtal 
lufigtkijftf t bffchtan hRathe- 
mowi 1961 dan lOoldenan Lö- 
mm Vaoadig. 


Herbert Köfof arinnert Keuln an 
wunderKftöne fleisim durch un- 
Oer Land Pia fi^ora und Fauhü 
der schönen OatsaBUfgai Hid 
dsnsee. das Mioiorradmugeuffl 
auf Der Aüguitu^ursi, dat Ro- 
sarkirn in Sang«f+iau£«ii... - all 
das Wurde u. i in RapOitagen 
und Fsgilletons des Fwnsahani 


i^orgoitollt und ist hau-te in Aus- 
sohnrnan iwch «hnmal u seinen. 
Mitfeiieftde können bcispiHla- 
waaseai^abran, “was Saeluft ed 
für AusM^rkungen hai .» Quer- 
furtwnHii amüsantan E»J kan- 
ftfrnlanMin giid im Sdlwiraatal 
Atne KreimarfahHTt i^leberi Mu¬ 
sikalisch dobai; MichseJ Nonsan. 


Meine 
Lieblings- 
Iteder 23.25 


Grizyna Brodzinska 
den tHMfltrteftfln Soliitinnan 
d« WirschaLer Ppafwttenitiaa- 
itft. Für die» Sendung dea Pel- 
niaeban Femuh»« etandai« 
Zum artue Mal vor emer Ka- 


mart. Sta plaudert mitZuachau- 
am über ihre RoHen und iteMl 
ihre üeblkigsJiedbf vqr. dm aua 
der Fader von Kurt Weil Nico 
Qee^. Johann Stnui und Fm- 
darick io&m ttnemen. 


10 . FB 


20. 



m TREFFPUNKTf 
— Zatcbauafsßiel 
parTelfffon 
“ üthI Pootkarte 

» »1 I 


I Pi I i _ 

* Oariebta. Ftapärtasoin. 
Portrita 

I I I I t 


Uuaikvidaoa ndi 
dam Wunachliit 
dar Woche 

I I [ I I 


KommoiitBrB 
IgBgerrlfl.Oa, 1S.4S, 
17.30 Uhr) 

I 1 t i I 


mH Pi(f(di Cataidy 
ufvd kiador« Hanf in :' 
(gogan1G.«5Uhr] 

I I I I 


FeiH; DDrt-F|j||, Budkli, W. Efihrn^, H.l^nnwinJ.^chytt, ADN-20/Tht4n^ 

StHtüch« Fibw^, K. Schlag« 


T 

















































































SA 21 . 10 . 



Ein Kessel Buntes 






20.00 


#ird mcht nur wortgewandt ckprch den 
Abend Üihran. $£indern $^r\b im Takt 
mit dem femseinbellett icbwnsan: Sctiairspfdar 
fjünier Schubfid. der heute zur gro^n 
inififTi«iaAaiön famsehitiMe ainiadt. Utvder 
Driitnlitfl d*# Sian. 


ftipChiePowpi t»t dn wwW 
hdfiAtftn« Pa(h1>k> htl^. 40 
IFlim] itwa 300 ShiIq^ prtMlu- 


5*dieNnn IGioObrufifwn) 
zihtt in iNrem IMffditaMi uiid in 
dofi aliaiidlntvfftAlwA Lindem lu 
den tMjielitaftBfii Bhow-S'Üft. 
Boim Bil^-Sf^-Fattivafl in 
$dhwd«fi im Jul ehditt Jahmt 
gewadri üe d«ti GnbO PiniiL 


Dto [HmiiTOvili 

^*ut Jutgcrdeivtwi brkigen 


Adrit-fihytlhnMfl tf}k. Ei find 
Liedar, -dia audh auf den n«u*> 
sbwi LdneapMptaflwi dif 
kumiMlnQ« u hören i«rt wer- 


; strfie Nin« 


Ül IwefKWi i«t M* nahem ® 
Jahfefttdlflafieea bele h ieiia 
Pfjp’SÖivenfiL Mit ihrv einfühl^ 
Hnwk InterpfetlrtiCMi inftarflilie- 
neler Hili iwti^ $ie eich auch 
in unnrem Und |ib#n NaniHi. 



Die Abenteurer i9.oo 

KapItiA ßjvAmtm (PtuI GMm. r.) hal wledtf 
ein Sdiiff ynlw den FOBftn, Ntfi wll er d« 
pmfkihefMn ätrlHInQe £ur Norf sit-lnHl m- 
rüddmn^. Hauitiichl^ ^elvt«ihm aber 
IMP den perKfiHcben Redipalt en »kienv 
Schwager Ja* Vmcent. Owdi Kapitin 
Mkett IPeamond Keiv|i will eelrii Schiff avf 
kenn Fell ynierdet Kjommand« von Aftder< 
»nitellen. 


Unheimliches 

Verlangen 

21.46 



ln€leucl#fafeld«i 
ungewöhnlichem 
Spielfilm werdm 
Homaftledct Krimit 
und dH ^yciKdra- 
mm rafflniflit iiiitaiiiH 
ander veffaundan. 

AJi änTei^ det 
Weinguut der Sar- 
ne?f d ie üriche d er 
»ghöriän Mafguerilt 
entdackl wwind^ lu- 
komfiTf Geny M«ri • 
»3n|SamWatef< 
atofi] die AuBclirung 
dea Tedeefell« 
ubertregen Er b*' 
gegneteudi M*f- 
gueritea Schwägerin 
Jeenne (Heriu Oe- 
refieon]. Fauiniefi 
von dieser Khönen' 
und giehieimnHvolliMl 
Fnu, ergfundet er 
nin TamiliflfKiremi. 


DDR-FnOball-Oberliga 

17.40 

Prominsntentip 

1 S. Spioltag 

Ihr Tip 

Ergefcoit 



D^imp Dr*sdsii 

- Stihl Brandanburg 





1. FC Miagdehurg 

- FCRoi WekäErftin 

: 


2il 


Energie CUttbue 

- WHiiultAiw 



tün 


HFCCtHmle 

-- Fori. BisdMFfHtrds 



m 

1 W 1 

re Ker^Har^ Stidt 

- 1. FC Lok LaipziBi 



0:1 

1 1 

FC Carl lehst Jen* 

-- Fiuehüfttnstedt 

: 


1:1 


re Firn* Rostock 

- ere Dfn§mQ 



2:0 

Horst Dfinda | 


Flimmeistunde 

14.15 

Wie ein flirti aus heHemm Hlm^ 
mal trifft dan aihniährigen Pa 
niel die MittiiliiAg.deil Müm El¬ 
tern eich trennen wolan. Paind 
Hll sich entichekltn, zu «em er 
tfiüer möchte. - Wta die end*^ 
wn Film* im Ferienpfogtamm 
efühtl «ich iFerwniiawTtlftf« 
eir» Onchichte aus unserer 
Zeit. Wat meint ihr: Weren 
dies* Fil-m*fpdiinertd? Haben 
fi* iniefee wm Problem* be- 
handett? Ütwr wakh* Thefnen 
sollten weitere gedreht wwdefi? 
Antworten fohkkt bifti *n: 
r eii ie eh s n der ppn. KemiMuit: 
aFarünifibTW, B*rEf\, tili. 


MittemactatSr 

gniselei 23.45 

Es ist nicht der eh* Herr, mit 
dem er seit langem TUHmmen 
Ifllt, wei ihm stört und üim 
sdilNBfilicIi den Voratwid 
Im GagentoiL Br liahft den ba- 
tHrktwvfdigefi atten Msan, tiilft 
ihm, imlirstülit ihn. Nur... des 
knnln Auge i«nH SchQufingi 
ii1 ihm uriheimEch. Sowtler 
lÄth dagegBri auch wahren mapL 
es rvift eäi ungeheuarücher Plan 
in ihm herfn. 


1. Programm 


IVogremmvoesafwi 
9.15 Medizin OKh Noten 
9Ji Aktuel« Kemor« 

10.00 Hoppfel 

10.30 Dm ufificfttberB Vinef 
Dreiteiliger Film des 
Femsehiens der DDR [1973} 

3. uDes WuHfedlM« 

Regie; F^iär Hftgfrn 

11.50 NechricMan 

11.51 Sport speiitl 
Wiederhokmg v«m Vorabend 

12.51 + + + mwk-telognnim + + + 

Schldger aus Prag 

13JQ KjuHurmftBMvn 
tdjQS Nechriolrtofl 
14I.1& FjimeneftturKl« 
»Ferieogevirittm 
Film des Fef naahens der DDR 
(19€S| von Gert Billing 
15J0 Fm 

16-00 Musik und Snecka 
17.00 Dn Leben euf SüdehetUnd 
i. »Hochsommor im El** 

17J0 Naclirichten 
17.40 Sport a^ueU 

- FuBbiO, DDR-Oberlige, 

8l Spliifteg 

- Tuman, WM in Stuttgart 
(BRD), Finale an den Einnl- 
geräten [Männer tind Frauon|| 

15^46 PrognrniTTWorschau 
11.50 Unw Sendmönrioiioo 


abends 


19.00 Ok Abenteurer 

II. »ArKiHWHi pipnt RkHm 
Z wölftoilig* Femsehnarie 

1 1906] in einer Koproduktion 
»roBbrilonnpien/Neitaeeland 

19.23 Femsehtips- 
Femsehwstter 

19.30 Aktuelle Kamera 
20.00 Ein Kessel Buntes 

Intoraatiooeta FemEerhschtu 
mit Musik, Tanz und Artistik, 
präsentiert von Günter Schubert 
Es tanzt das Ferniäbballett 
Dhoreographie; 

Ferenc BalmS^r 
Szifienbyid; Rolf LäBig 
Musikrediktion; 

Hans-Ulrich irlndl 
kainerB; Wulfgang Rjohousen 
Redakilon: Kod Stücke 
Regier Winfried B. Teutiner 
Direktübertragung au« dem 
FriedrichstadtpalKt Pariin 

21.46 Unheimliches 
Verlangen 

Französnctiar Spielfilm (1907] 
Regio: CIoimIi Fareldo 

23.30 Aktuelle Kamera 

23.46 Mifternacbtsgruselei 

Das verräterische 
Herz 

Pofmsober Ferrvselifilrh (1909) 
Hieb einer Erzöhkimg von 
E.A.Poe 

Regie: Jian Leskowaiu 
SaodMcbkjfi goport Ü. 15 Uhi 
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sw Sc^qatmweMndun^ 
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2. Programm 


nM Sialttt« 
iHi uns 

14{)0 Sport ftpuiil 

Tuman, W«ltin«lsliBrschaftan 
bStuttgHfl (SRD], 

Finale in den Eimelgerälen 
IMärmer und Freuen) 
Direktubortregung 

17.Ü0 S 1 prinntiert:^ 

COUWTTIOWN- 
dn Miiilluvi«g«£iri 

tT.45 Neehikilttaii 
17.S0 Ufttar Sandminfictwi 

sw Mte 1| - Ntle kemiwil 
4. »[>w An^phore« 

Neuntflilige bulgeniobe 
Kfiminetseni |197i) 

Mit Mieden Mledemw, Nikole 
Tudow, Iwen Oorki u. e. 

Regie: Georpi Georgiew 
Dsr MuSaumsdirek^ ist 
verwundert Ober des Gssehifi. 
das ihm der Kunsiker^ner 
Mr. Käme inbietet: Seehs 
Annphoren will er kaufen. 

Sh besitzen keinen enbken 
Weit, snndam Zimmer aus 
der gägenwirtigen KerBmikpro- 
duklien. 

1i.SZ SMute 

bei uns im 2. 

1i.9 mKtwtcbfton 


abends 


!9.00 Mansch, 
bleib gesund! 

lEnstsendung em 1B. 10.19B9| 

19.45 Kimstschetze 

Luew Crwech d, A.: 
iRidtend« Quellnymplwi 

20.00 LjebansliingKch(l) 

Drerteiligsr euelreltBctTer 
Fernsehfilm (1^02) nach dem 
glflfdinemigim Rnman von 
Marcut Oiark« 

R«^e: Reb Stewart 

21.90 Aktuelle Kamera 

An$chlie6eriil 

Das Wetter 
22.00 PolizeirufllO 

lAerry schwiege 

Film des Fams^ens der DDR 
Siensriijm: Manfred Drews 
Dromsturgia; Lutz Schön 
Regie: Hgne Knötzech 
Mh Feier Borgelt, Sigrid 
Göhler^ Jürgen Frohriep, Ute 
Schone, Peter Reuu«, Jörg 
GillneTj Jörg Gudzuhci Ui^a. 
(Erstseedung am U. 10.1979| 

23.15 Antonio VivaMi: 

Oie vier 

Jahreszeiten op. 9 

Es spielt das Intemetionele 
Bertök-Kemmeronchesief unter 
der Ldtung von Albert Kocsis 
Sekst: Aln^ Kocsie 
Übertragung aus dem Festsiel 
des Kulturpalaftes Dnasden 



Sport spezial i 4 .oo 

Bf» ftftMm WM Debüt ffwertet man den 
ieiihhg«n Japaner Yukio tknam [fgu>\ b«- 
rwtf im Gtrltt-Fmala, das haute auageufflan 
uflid Intbaeondfrt am Boden gllnzie w 
»hon in Sdol, wo ff die Bmnzenwdeilfl ga- 
wahn. Zuglatch hatte er Anteil am 3. Ftang sai- 
ner Marinschaft. Auch ein neilefef jungaf 
Mann ein Nippwvs Fiegekönnta du Finela 
m ^imfard anwehen; HobiiviAj AiMre. Au- 
Bardam teilen die Enticheelungafl bei den 
RHrran an den Hing«fi und bei den Damen am 
Stufflnhomn ynd faeim PtanlBprufig. 


Hach Jahren ketin Richeitl Devina (Colin 
'Frtefr) kt sein Vstarhiut aunkk^ doch er^ 
wanet ihn dort ekw böte Obefreadiung. 
Durch eine ifiednaurdiga VerguickLirg von 
Umiländan vwd ar untardam Namen Ru- 
luf Dawai das Moedas an Hrnam Vater 
angekiagt und lutebensiängiichef Haft 
vwurtein- Aeiiaftd dietat ElnieHctiKkials 
wird Drarnjlie und Milte in einem bdti 
achen Siranagff im auttralischen Vandi«- 
meniland von 1830 bis 18G0 geschikfert 
Der fesselnde lutfriische Famsihdreita]- 


ler entttend io enger Anlahniii^ ar» den 
Rnman iFof the Twrn of Kts Natwa I Ute« 
vün UareuG dait»^ bd uns unAor dom Tt 
tei iLeheoslanglichc afsdiiafMin. Swi 
n>enr all 100 Jahren gilt er ela einer der 
groGen AbefteuaitemarH ^ Wettirtara- 
tur. 

Infomiationen ai Buch »ek Fiim finden 
Sieaef Sefta 8. 

[ZWeüar ml dritter Taü: Diensteg und 
Dorvwftiag jeweils IQüOO im L] 


PQlizwruftlO 

I 

Bany schwieg 22.00 


WiTum schlug Berry, dar Schlifariiufid, nicht 
an, als in einar Kfz-Wark&tAtt Hingobfochon 
latd debei di« AuihMrtelrau kma Wamar löd- 
koh verlatzt wurde? laLdnant V«ra Arndt ($ig- 
rid &ähler,r.) wird immarklerwr. daBdkaa 
Stnftat mit ihrem ersten selbstindig amwttei- 
twi Filliusammeahängtn muB. derseäia 
Jahre zurückKegit. lumal sie bei ihren Nach¬ 
forschungen Immif wieder auf Üir arhon Im- 
kannlt Ptrsonen UÖSt. Zu ihnon gatürt 011 ^ 
Bri Wegenknecht (Uta ^oml. 


Kunstsebätze 

19.45 

Einet der wertvoiKsten und sughicb gafihrdattien 
Gemlld» - es vwd nur nixh hinter Glat zu nhan 
swn - des Leipiigef Museums der Bildenden Künste 
ist dk aRuhend« Cuailnvmphei von lucet Crenach 
d. A. Ausgetrtnd vnndiestfti im Mittelpunkt des 
Filmt stehenden Kumtwerk werden Vargleidhe u in- 
dsren Büdem desselben inhaitti gezogen, denn im 
10. Jahrhundert wir dH 'Rwna dw DueAnymphi ge- 
rad«u wo Devtieller in der bildenden Kunst. 
nymphon bewradhifi den lafaanipendandan Srui- 
nen, schützen des Wauer, fürdsm die Ffuchtbarkeit 
GBhaünfiincil und anhsukend pjglaich liegt dw Cra- 
nachsc4ie Nymphe vordem B«frach4ar. 



Fatet: BM F ft). /Repro. FF «bW/Gciki ‘dladeiTiafai, Ch. VDe Rwtmlieni. 0. It UMer. 

K. $4ni»ga: Ar^diAbvi m ■Uiua CrtHch d. A.v. Vadig dar Kantt 


29 


















t, Programm 


SO 22 . 10 . 



P td (Walltr Plvtt«. I, 
Sun* mit Rilf 
M.. HiriU Richftnr) vn- 
d*clit«n d« Frwfi, 
Ziit1*rnmihnt 

SchiifidiLJtzifi iuidtrZtin^ 
PHoduktiofi BtBfnmwd. Mit NiHf 
«Ifws sdchefi FArfHtrfirt 
wuida »in batflAr Kanwid Bf- 
uh(rt»n. Bfli KriegtBUSbruch 
1814 ünita Paul imI« wm 
ZwillMigBbrudBr KjiI und MiNi- 
mili^ ju d«fi Bftitn, d« Bin- 
btrufm wuidin Auf tinaiii 
f apw wtm auch ihrt Ne- 
man vwmBrkl^ gilttn M doetk 


all unbwwno WBfkungflhn 
riga. S«hnHJikht>g 'h^m Olga. 
dwliüb«hBTcKhi4f d$« iiidi 
BcH«n Ptjpi^nhindlart Gu- 
ativ. auf Etia Rückkahr Hwlni- 
linns. Si# ofwartat «in Kkld 
wn ihnri. OiKh d«f Kritf 
bfingtdaf Famili* SleinbülBr 
gid&aa Lald; nw ihm Mit 
gÜadBrwantan »in E-mda 
nidit tfi«b*n... 

Auf S«t 1 « 47 Nifw» über Rb- 
^iAHiir Joadiim Kufwt, div 
auch am Drehbvdi da« m- 
b«fTtaili^ FamaahrwiHfiB 


Bei ZeisB. ist da* 
Varpüchtnii das 

1 MS VBH.taff1»nar¥ 

Emsi Abbia gafahr 
dst. Im Jahrxahnt 
vürüVii arttan 
W«ltkn*g fuhh daf 
urrfsr dwn DrvCk 
kapital ist] schar 
Kcmkumnz «inaai' 
zand« Zantraliaift 
mngsprgEalä Cvm 
Auibaudat 

farnfflBchaniiiCh op ■ 
EtKhAn KaniLemti 
der Wfih. Löhndrüli- 
kflfai uemI Akkord- 
halzo stfl4ieii auf 
den Tagasdndnurlg. 


WMprv Ntmn und ihr« 0eil«iW- 

kl »eitaren nuHin' 

Mroina $.^nhiflef. 

.... WUfiiedi Schmitt 

KlewGihfk«^ 

Fnfu StHfih&ter . .. 

. HsneiJIpmWMiW 

Oert SidiehM, 

UüFtWher. 

. Hum Driftdi' 

KlwfSdWf, 

Dt. CSipikii . 

_ Kliui-hler Ihiabi 

gjjktter Dnedwr, 

1 Tem Stofnbü4ir .. 

. R«Ht« Blwne-Heed 

KWIII.SlitfBn«, 

CMga StWihvtor ■ ■ ■ ■ 

. Htenlne Hemiig 

W^nWi EhÜciw, 

KarfSbekihülBr. 

. ingSuhUnivf 

ÜirnteH MertKMt- 

iUiKkn4wri Stimhüter 

(ÜffcWMr 

Dtti FIpieiw. 

PM+Ä. . 

... .... Kill» Pkwtdk 

. rieni Viehmaiin, 

Or. SwdlMsf . 

PllwWian 

' Wmliew VnQfiffT 

PWf. AckemWul . 

. QüntvWblf 

V. S ‘ 1 

Dr. HfNPTwnefi . 

... .... Mnvfmd Hem 


Hm« Slielickfl. 

... liiiffiariiiJ e^Aogf 



Die EgläsemyOkckel 

20.00 -- 



Gufrthaf Emm«dich hat d»«imal lu tiinif 
F«fna«hSli(w ins Orpfi« HautdAf B^jh- 
n*fl dar StBdl OafBain^aditi. Unltf den 
Mirnkkandtn d« lümmgowallig« Ü'wü 
ShAgajeyra (UdSSR), dia Nadti^cllisän- 
B«rin K«ntin Wiedia. dai.Zwin 9 »f-Tw^ 
der KabHvttHl WuHgatig Stuntph m der 
piMdPBf HerkuleUBuleund der Klivw^ 
Wtu«« Stan Ufben (S^i^nv«j£}- 



Zu Besuch im 
Märchenland 

15.30 


J«d«r Dtach« mul«innial 
im Leben einen Rifl*f aut 
seiner Rirthmt ^eputlBt 
haben, wnttvwder in 
flineEidechffl wrwfindelt, 
«rzlhb der trauriga RBgefi^ 
uhirmdtacha Tamtam e«i- 
nsfi drei itzuiHndan 
Freundan iu« dam Mär- 
dhenland. PlUi, Hischka 
ur>d Sehnetferinchen, die 
ihrem ealtumm Betucti 
helfan »nilen. sind zu- 
nlchti redot. Doch dann 
halben sie dl« rettende kt«. 


Grazie, Schwung und heiße Rhythmen 21.3& 


F«iifiche Elagen^Mwar 
leie dia Zuschauef beim 
31. lnUfnBtiäft.il«n Oft 
Bemtartzturnier. ln der 
nntKttker Sport’ und 
Kling refihalle zaiften 
Tenzpeareaut veben 
Llndam in zaubarfifh 
tttn, g|rtumd«n Kputü- 
tiwn leteinernerikam- 
fohe Tinz». Rekm Walt- 
iiiBft um den iSdbamen 
Gmh der Stadt Ruil«^ 
galt ee vorder Inleme^ 
tkmelen Juiv, künatleri- 
iche IleifterBchafft. ein- 
laHinaicbB Chörtogr a- 
pNa wiiB beste Käildilieri 
^«nter Rewais zu stellen, 






Wir Stellen vor 

22 ^ 

Herbert Otto (Fqln), bakannt vW 
llleni dinch die' FkHmin« iZluiini 
Beispiel Josnfi^ iZnt der Släi^ 
phes. lOiB SacIm mit Mariet 
und »Der Traum vwn Ekh«, Inat 
Beirre Eizihlung lOer Fisdi und 
das HHttwriiiifni, di« in der An - 
thologiB jLsfidileutnf ertchft- 
nafi ist. Der Eitühlungsband. 
harausgegaban vom Schnftstel' 
twverband in Ziiaammenadwil 
mit dem Vedag Neues Leben en- 
liej»cbdet4C. Jahwlegf der 
DDB, ivt leit kunem im Hendd 
«fhiltlich. Er enthält Totrtazahl- 
neüitBr lUfntiaflBT DOR-Alüd- 
ren, beiBjpieluwBiss vdn Juij 
Rr4(EBn, Heinz Khdbldcb^ Wald 
iFBgt Lewin. genhd Pludra und 
Kslmul &akewtki. 


30 


9J0 PfognifimvoraOhsu 
9-11 Madizin nbdh Nol#n 
9JB Aktuvlb Kamm 
I0i0 DnSiHwnkind 

OEFA-Puppenlrickfilm 
10.40 [>«f Bjr und die Vögel 
Tfipkfllm 
11.00 logn 

11.4« Prinz und Btfttelknjib« 

Bsileti nach MBrt Twain 
1i.S0 Nechrv^teri 
lSÖd Shfmkdtd« 

GÜNTHER und DRÜBER Bufden 
Bühiigrt der Stedt Gena 
(Erstsendung «m 30 9 IS^) 
15.00 MH dem Fahrrad durch Kuba 
Film vpr Barbar« urui Thontas 
GrpE, N<^rbeftTolack>rf und 
Kariheiru Schart 

15.30 lu Baiuch im Märchenland 
IÖ-QQ Der WuriKhbheFkMteD 
Mit Heidi Weiguh uhd 
Lutz Jihocfa 
17.00 Madniclitan 
t7.10 Bpoftetmiell 

- Turnen, WM in Stuttgart 
(0BD|, EtitscheidungBn 
an den Einzalgeriten 
jMänrwf und Frauen} 

- Fu^all-Panorama 
19-30 GawinimNan 

18-40 Driiei - Prograinmlips 
IOjIO linier Bandmönnchen 


abends 


19.00 Tele-Lotto 

iMe notiann Sü di« i3«wmffiMilwi 


19.23 Femsehtips- 
Femsallwetter 

19.30 Aktuelle Kamera 
20.00 Die gläserne Fackel 

3. «Die Weffeniehmiedei 
SietHntBiligär f rtm des 
Fernsehenä der DDR 
Autor: WeHgang Hgkd 
Dramaturgie: Wemel Renner 
Drehbuch: Juechim Kurten. 
Wolfgang HM 
Musik; eerndi Wefelmeyer 
Kamera: Walter Laal 
Predukticnsl.; Peter Jlhrig 
Regier Joachim Kunert 

21.36 Studie Rostook 

Grazie. Schwung und 
heiße Rhythmen 

lolematienalea 

OBtaeotarutumier 

22.20 Wir stellen vor 

Herbert Otto lieat 1 Der Fisch 
und das HarmDniumt aus dar 
Anthelegie iLandelauiac 

22.55 Aktuelle Kamera 
23.10 Spt^ am Sonntag 

Mitdiner Wwhenendübefeicht 

23.40 Gewinnzahlen 

SendeschtuS g^g^fi 23. SQ Uhr 








































22 . 10 . SO 


2. Programm 


Si«hit« 
bei uns jm 2. 

13 JS Du und Dnin Gurten 
Gamuää gut gelagert 
UjOO Sport ipftBil 

Tumee. Weftrt^iator^hafften 
in Stuttgart (SR D|p Ent- 
achei^ngen an den Einzal- 
geräten (Männer und Fre jen) 
Direktübertragung 
^7M Mw 

Fmnischier Tierfilrn 
17.4S NachriehMn 
17.50 Unser SandmirwicfMin 
11.00 Pi^adhefftelleiej 

SiebafiTeilige tBchechoilnwa- 
kiscna FftmsfliiEfli1e|1S6$) 

Mit Joiet Vfäbel, Ardrej 
Selälc, Viliam P^ldnvi u. a. 

Marte Gogalovä 
Wieder stebt Marian ein 
Auferithalt bei den zukOrftigen 
Pflegeettam bevcir. Nicht 
einmel dia von ihm vorgesctw 
bene Gelbaucht kann den 
Besuch earhindarn So machft 
er eich auf den Weg- 
1130 Alles Trick 

Trickfilm« für klsine und 
grafia Leute 
ia.E0 Slehite 

bei um kn 2. 
la.SG NadirKhtwi 


abends 


19.00 Sport am Sonntag 

Mit einer Wochenendüberaicht 

19.30 Wennschon, 
dannschon 

Harts-Joechmi Wotfrenn atetll 
vor: Aoi^awähnlichea und 
Amüsentas im Schainwerfariicht 
iuch: Hane-Joachim WoHram, 
Heinhard Munack 
Kamera: Dieter Frikell 
Hedaktioc; Peiar Heese, 

Hendrik Petzold, 

Eberhard Starke 
R^ior Snino Kleberg 
Difi^tübertragung aus dam 
Kutturpaleat Dreien 

21.15 Show-Nachlese 

Savsge (Italien) 
beim Intemationgjen 
Uederfeatival Sopot '89 

21.30 Aktuelle Kamera 

22.00 Das Wetter 

und GewinnzaNen 

22.06 Dabei * Programmtips 

22.15 »Mit Diabetes 
leben...« 

Teilnehmer des X. Donau- 
Syrtiposiume diskuiieran- über 
Naoes aus Ferachung. 

Disgnoslik urid Therapie 
Oespfächsleitungr Karan Kruse 

23.00 Sonderabteilung (4) 

letzter Teil des «owwjf- 
tisohen Fernsehfilms (1907) 

g^arf 0. tS Uhr 



I Q 

. AiTküsan^^ 
de ' 

«wohnliches + AmuSö 

hea • AmuaeotM ■ 

uJleigÄ^ 
liebes V 
usantec 


w 


I und habe schon 


AufhahriHlaitflrin Ma 
lion GantnscNIgef; 
Obwohl ich vom FuBi- 
balt mchö verstehe - 
Hff,dcfignQi8lefi Fflii 
von DmimoOrBden 
bin pHpennt. Ich 
hab« AFin-Fntgc- 
tawundkinn Ihnan 
f«fl«n. dakemmt was 
auf S«iu! Obriflvna: 
Von Anfwig an bin ich 
bei diuver Sendereihe 


mnt Vretuhl haberts- 
vrtftar, intMetsamar 

Manschen ktnn«m*- 

hfTTL Daiieldii 
Schöna an tWaiw- 
schon,-denflsclwK 
llnöiOhvnie^dii 
Ham-JMchimWofl- 
Fiifiauchdiefmal 
Übeirnehungen aua- 
pachfiiiiwinl. Dia Hu- 
i4i kommt naiüriioh 
nicht Zu kurt. Aus 
Australian reist diiwkl 
nash Dreidan die CöR^ 
bosH Grupp« G.LS., 
di« ich sehr s«m höre, 
im Scheüiiiertarlictvt 
stehon heut« elmi- 
ff Is: die Bördtbrp- 
ihcft. De Plattig dor 
BaroftaigBrehär Dr»- 
den.DorvtGibkir.-das 
Orchaitsf Jo Kurtweg 
uedamterc. 



AUes Trick 

11.39 

Ak und Mai Freund, dar 
Gm Marid, sind nein 
Tdekfümptudn gensten. Das 


ist «iii Oft, m Elsfii selbEt 
Leute von hnrt» immarwi«- 
dif ins Staunen kommen 
Wie mufl da erat kriarid v«r- 
Wülft Mil. WH erdoch jahf- 
hundiftftlaAo in »ainer Wun ■ 
dadinpe etAgeaciiHonan! 


)>Mit Diabetes 

leben...« 22.15 

EHabetes rnejktus-tu 
deutKh ZuckerkfinktMft - 
ist «ine der häufig^ än- 
nischpii KrenldMiten. Sie 
irft bnemEisn en mifttenfl 
und höheren Ubensiher wf 
und kann mit StoffttechMl- 
Sftdiungen, Fetlsuphfl, Nofl 
Krtialavf-Erknnlcungeii, 
aber euch mit Nierenverea- 
fi«n und Erbliiidungi einhef 
gehen. Dre Behandlung ist 
lompl inert. V-hHa Problenie 
bei der Entatehung und der 


Thefapie sind noch immef 
Thenu dar förschung. Wis- 
seeschtfttef lAd Medianer 
mühen uch teit Jahren, die- 
Mf KninlLh*< von der drei 
Piuzeni unseief De^ölka- 
rung betrpffen pndL eiaa 
wekHme Schreniw EUfCl' 

Mh. Kpniinuigiiieh werden 
die neuesten Erfphiungen 
und Metbodcfi pyl intems 
tkmäMn Kongrewn eusg«- 
tiuBicbt und dnluftiert, $0 
auch auf dem X- Dpnau- 
Sympdsiuni. Finge wesent- 
beb* Aspekte der wisaen- 
icfiafdlchefi Tagung werden 
in dieur Ferraehdütkjiaiun 
noch tinnul aufgagriffäir 


Show- 21.15 
Nachlese 

Er nennt sich Savpge und 
vpiwandeMe die Bühn« der 
SopcMf WaldQper in «in« 
PisHolhek: RobertoZa- 
nutti. Der mt Ktnseivf 1 « 
Fium HJsgtbildete FlWiiit 
aua halianfchMibt Munh 
undTeite uin«f Lieder 
ulbst. ALich Min Aunrict 
leigta die neu« Serte des 
lnternswMalen Uederl«' 
stiuiis in dieHfTi Jahr. Ein 
gängige PUprnurik gab-SO 
wohl in den Wettbewerbs ■ 
konzarteh als auch wi den 
Showteilen den Ton an. 


Sonder- 

abteilung 

23.00 

Zwar rückt die Rota Aimea 
i#den Tag n|b«ff, aber 
noch -liegt de« AufkJi^ 
ningegebietdes Öb«rsls 
Madwajewtiel im Kinlar> 
land dea Faiedas. Graiech 
kow. MedwOfawt bester 
Kyadsdiaftef, wit ir> der 
RoiedH Oberiaiitrupnii 
Siebert den u. a. wegen 
vidat TwfOnirieia b«rü^- 
tigtenfsscMrschanGene- 
ral von lllgan suseeiiiltan ... 



Sport spezial ! 4 .oo 


Dia letiten MedaiMan der Tum-WM m Sluttgart 
werden heute oicti dein Gevefie-Flnele am Reck 
vergaben Andreas Wecker (Foto) vom SC Dy 
eemn Berlin - Europa meiner in Stocktekn - will 
Uiwar« Farben wür^ vartretan. An Seineni Par«, 
degarei im[wn«rldef IBjihrig« Schützling von 
Trainer tute Undgfjrf mit Flugejerrienlen in küh¬ 
nen Kombinebonefi und mii einem präzisen Ab- 
geng in den Stand. Außerdem werden bei dan 
Herren MedeHHen vergebenem Banefi und im 
Pferdspneig sowiebeiden Danwi an Schwebe- 
belken vnd fiodan 


Fctoi: DCn-F [3|,rFdUH^Gäfci{l]], iKreiA. ADN ZB/SiSHA,lUii^ Sdilsgi, H. DeknWfci 
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Kinderwelle 


16. bis 22.10.8S 


Vlontae 


Dii'nütag 


Mittwoch 


Donnerstag 


hreifag 


DDR'F«mMhen 1 

14j!) 0 IMn Vfipr indpf TinU 
Milb iwti«* WHdv *ih# 
HiiTW hüMn. Üifür lifit w 

bstn 

(fvit 

T7.t& ifunmkftisAi 
Ktjri^trq Wtfi »m ü>Mm 
VHihH iit Hbr 
ihntvwW. dhfHi w 
tHQAQMt 
; dMblbtfi. 

I TlHlitfllWO 

I UriHT Smcbninnctmi 

DDR-Femsehen 2 

I tiglichOje 

; l^HT 3in^|nnd>fn 

RatGoDDRI 

I Ugrt*ij^ bi« Fr*^ M 

I 

Au& Sut£»nwtnhiM 

I Tlolidilt.li 

I Stimme der DDR 

Mwibfegi bti Frtrtt^ LH 
Singl taA Utu w fiH 
wq 

Sofir^tigLn 
In limiJH 

Beriiner Ryndfunk 

Mdfibif bti SoiHiilwtfl Ui 

FanHlinFtfiaf 

Montagi m Fnttig US 

ScmrtibbhdU 

SüfFHTvt md uni nn 

11.40 WIR; - vM iM bii nir 


DDR-Femsehen 1 

14.40 ZniINnili- «tvr nimm 
iHr nn OntpHI «i 

inwTw wfi Vsdbild an ihm 
?wüliiiuitdtw«iH Evnyi 
nfiimfn?' 

AnLiHi Lettdon 
äaLi in in 04‘üflfcritMHMn 
b^tradhut 

Lmlon ikirv HtirmfiUdC. 
Tredzihim wd ihr Uten 
dii^ Traditkiran HMummH, 
dii d«r Kuhuf ur^ R«üf^ 
ihrfr linf^watdariin Etttni 
«rRrtin'vntn 
n JO f a iwit n bmlt 
T1^ rnöchit HfibntlAgd lim 
Ckiwm Hin So nirrmi w 
M dtf OewM d« 

LiutviEid^amtfi^ 
VHbild. 

iT.1l hlMiln^ontBlnr 
Bnft« und nettn Itdan Mich 
ni Hrwft^tndMhgt- 
f*iH mit Pt«1. Dr. 

TpflftapiK^iört^. 

Berihier RimtHiink 

Itn Will - hMI W ua iMf 
himlktftvi 

Zum 110. hfA ii l Pi 
hafTVTwi KindM itn Siudlo^ 
vti n 1#Mn mti ühM 
ihm Efnmo l iä Jt nKbirtt ju 

rndan. 


iwJwlWWTXrSiüä. 


DDR-Fernsehen 1 

14.00 Mbt fcliumt vöC 
üMmPrafd 

VWf SüfdMsnlr rMt \jnw- 
AchiodbchMi IftfeHaflAfl 
bt^mmen dw VcranltMif 
buhg für Hl Phfd ühart n^nM ii 

DOR-Femsehen 2 

17.1E Elhpfrü* 

^^KMiTwmfvTWirnm- 
höfm. für HopiMhEwIa. tw 

üKhnnlÄßft uni lüi 
wunJaftMoUMiU np# Ksart 
Ebonoo Üdi 

rwtnidiLisfln Schill vtz uid 
fwr bwMpft fmft Duft. 
;4octi m Wiaw in brn 
Mingtl. InüTHfrinch 
gtMdMn mt sahlmmt zu 
SH1, btfwlfliltPliimf 
UüJh. OdwPStiuimwiiHtM 
uifü BürMMWunti habptfit da 

14 im tifitironvpn 

Berliner Rundfunk 

15J» WIR - »brt dfbi N- 
FlKiduTöno . 

^ Schälor der HotihBchiilB 

Vvflin LHänTiHDttfQi ■TfrrmVri 

«« hMit SpittisMt d«f AmN 
»früh Übt iKh« iht 
Musihclut] dtof BcrlinM 
SehiirifhftfliMjm. 

- HitcupvAm dir 
«tdtf Soul. Ditatr 
HutiHrsä •rrtilind m dtn 
Jahnn uch HüriEftfi 
WMttiHg h dwi USA 
-C*l«MiiiM«MlnrrTb1 
RwnRifd IfllHinhf «idinath 


ODR-Femeehen 1 

H.n ^HChRntir 

Wi«wirtltKti#nSMIung 
dH O f tf MMi imdan Ih dar 
Fündi« mindam. wtrwi iUft 
kJeiH Andraaidt iit? 
tT.lbmdliil 

Amw iui bfih Gifte •Mm 
Zoo P Liip^ okifiMdtA. 
Ale tiftd l^tdiidir d« 
Krthr- und JbgHidhhbi 
diMMMübiin 
THvmdüaM iftdM 
MHwttidl. RnHqbbn 
dtnd Miiin, Zmcfinen ynd 
Model iHfiii wo rnftfi 

Berliner Rundfunk 

Sddifbeflen 

In dv Wi}nKtiiiü4ia B«hi 
M titfbuiiillft Ha. f NH HOH 
umifMti £i4jh*ffprikhfl für 
iif HiienboCh Um dir 
KatM tnhiugtit d« min 
lAtfM Zaiib«nfvikba, 
»ndtni Spt^hMrtir. 

Di« lUrfdivihw^ tMiWI 
ditGMchidrta vom 
»B hckenwirgi horwi, m der 
n P« titfli. Heirmtminq- 
«hpn und Ghonft gphl. 
Wpflfli der NI HecTtfielMd 
da* KMTVTurdh iWhim 
Rttnch!i irfwit, kfnn ihr 
Jvihga RtMHlichulafteHer 
hipniP E ina Frm pi puc^ 
wfd luenvnM 


DDR-Femsetien 1 

MDOMiWicWctDr 
Dm MUetien wUnben lieh 
in dMHillMi J^fH. 

TT.Ib KhtyEülraNwn 
Auf dar Filunbiifg Uh- 
rriwi in dM SicitMulM« 
SdimizNsagrkti HecRdU 
NachMKhtrrttpm und 
SitfgffMjkfn. eba ttth pul io 
dvtdr O^itnd MjtUrwHNi. 
11.1b AU» TncL 
Wieder tiaht mo Aofinp 
ftfH neue Folg* wm kleinon 
Bldllfpill BHn>SiMd4hr4i1 
Mrtdwken di« Rlln alle riet 
Mül. tiMTWimam mit den 
TmidnW^pidM 
beKRlifllBfitH, itirt 
LPrr^fabma yt/t\ iPnrH tu 
tfubtrn Danach 
veranikittet Softe, dea 
UtMhiflAdäH,. «n Zu MÄH 
WetHwl 

Zkim Schhä ittr iMeder dt« 
WiiffTipinnf- in Alnkm. 

Berliner Rundfunk 

tlU Wtn - wn dni bti wr 
H#fChMiimFr«ri«0 
&r Teufel rpü dtn dn*i 
doldenoo HPeivn 
E«i lHJ«ni|U 0 H hpentet die 
F lwaee im und ich«fil auf 
demGvIeldHGIMii.U 
etedt Uhm d«r Autunde Könlp 
«ine Airfgihe, d« Eugletch 
«im FiNf ift D*r jimpa H«H 
üeht in du Weh. bewihai 
toch, üb«Aefcet dH TMifei 

Viid pit^ltupnl ^O Kbnq ... 



Sonnabend 


DDR-Femsehen1 

lUB 

VMgMdHiUhl« HÜuMi 
eniFhdtfvi IW Fiefigtplftx 

dl« pnik Hifi» Hwe. &io» 

itiOMHlrlwMilMi. OMtn 
Hoippii bewcht ontfi 
iCnPifüArer. der Iwcti obeii in 
iHtM bbth« ftin M eifiH 
lliigifi. AitVI 

bediml 

1415 Flirnnertlunfe 
fcfiBnigewTHr 
llitdiMM RktnmMttund« 
baechhefitdii FefOHheo 
1 H 1 PwiHprägnmim mit 
Gu i i fH iiat af i8ffi«fi. FIiIih 
meudifefpUeii, wunibvr 
fpfrl rhr nHUgediKtil, ine 
getifl Mich nichh? 2u 
weicheil ThePfm loliten 
FtfTH gedreht werdH^ 
SChrMbtMPtMfiihyip irt 
dae F ef w ehi H dor PÖfl. 
IfiHAwMt. Fetierdilfvi. 
iartin, 11» 

in dar Flimmaffftunde im 
9 DwMnbMtihdMH 
Zuechnfben dae 
0«f)rAchpi Ipfm ■ 

IRH Pfiff 

Vorecheu auf dir Pnjgrem'^ 
der kommendH WdcIw 

RedioDDRII 

1411 hünpiil für audi 
Die pofie PohzeHTtänTieq 
Prager ^dhbtmn anahlMi 
wcMIlMidh 
üfigewöfi nlicjh« 
Qiewlfrlftinw. 


Sonntag 


DDR-Femsehen 1 

IDW \>n Sgn^ip 1 ifJr^j 
Dmniin Jahr» darf Sotenha, 
dti SonoemuAd^ aul EidM 
«eben... 

10.40 l^j|ipa>mrähliJm 
Der B«r und dn Vögel 
1 BlJ l Zu beuch HO 
MlKihHllAd 
Gio rtchtmtf Drich* tnuR 
Mfimal mit eifHrTi RrtUr 
gakdrnph hibeo, tiehai^r 
TMTium, der RagamcfitTtn- 
libach* Poch wfi pAi «t 
luchfflrtUr? 

DDR-Femselieii 2 

lUlPipflKhfffflllkv 
HMAIinTrkii 
In der hvia Fefgt 
i^Wedifhitirger 

^AAmderlerrtpH Mrden A4a 
und Marid von MMM 
PflbliftMi durch Iliridi 
IJdliHTHH Vwwibghirl 
HidlKAt El tnoiHi am* 
wiftMFndc VerrnifliiifiwmKf 

Radio DDR I 

B;.4I GeHtiichlie iw 
dem Hut 
DiodfdiTmri 
Oie üebe ijiibt Knft, da» 
bCrH EU beuegen 

B«riflier Run#unk 

ignt4QfigHHfirMicR 
NKhb durch db 
SdiinderRchfiii 
W Mul tHHchl Georg für 
■ioan gdfahrichpi Wag. 




Buebstaben- 

karussell 


Auflösungen aus Nr. 42 

Rstaelkamm 

1. Farn. IJglu. 1. Mui,4.ntrf.S.TMik.S.N ma, 
T. Eib«. Bai richbgir Ergifkzung fflmfif» FUMMEfl 
STLPiNOE ^uMunuin 


Zahlen- 
Spielerei 

4hr mufiltlaiif 

14? (tomribn. 

Puzzle 

Sfl s«ht es zuiamruBn- 

gHHOtZt HUB. 

ZatchoHgiri. 

DMlaf fidcit 




Brhigi eilt Buthf tabtn in d« rich¬ 
tig* Raih«fvfd1g«. und 4ir leöfint I«- 
un, b wHichtr Stadt ach dH Ka ■ 
füsaaHdraht. 

Heimische 


Kwml ihrdiai« Vögal und ihri Na- 

flMI? 
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19 . 10 . 


DO 


Variantsn Gepflegter Gesang 

fUttfand, wild vQr^wht, EintilioJita in 


Jugend¬ 
radio 
DT 64 


£D MorgpfiRick 
iliellfiGlltin,WltUr 
iM«ilaVitrtsluf4 
ßfiHierfoi 
S vor S und I w 7 
SimtinivfTnatiQfMn 

iffuCnruT' 

ftirvt Epfirt 
Ua^entnn: Jörg 

ijO» ai> Black Music 

S«IAMClW4hlg) 

».DDoDMisch-Maach 

TaMwüBvinSlT; 

■HisPh UlicKi Stgrv; 

hiakA« Vaj Crurj* FirnKl^ 
Dfenvitühin; 

llJHKKhndvtM. HMtv 
KiD(iEiHfli,niiflMu3jk! 
Hwtii; PUidk-Bilbdin 

i^iMiasdirakt 

$tündidi NKhndiiBn, ^AMtir 

lljn 

Poibimdiskodtek 

mAuioM» 

AJctu«JlaHrt&. OldM. 

Infoirnitigntf^ ^CBfwwgrl 
Ritten liLUfih, Cünkputir- 

TitMlmtft SMm 
iI)LQ Nachrielriia Wfttv 

» n dB Dia Baat-Kista 

WenjuvTguHHking ^ 

MbüMlB Rockmuiik 

n,»dB Vibrationen 
AIS (}D Hörbühne extra 

DüfeufiannMiiViSf^l 
iHWnt Mifilictwi 
SphwBftiiiw 
RnDisIngvAftijctirbdTt 
nufüir Frsoen 
Eine Swidiffig der 
Eulurt AbttiKjng wi 

SieglfHfe ScMz-AmniDfiig 

Ürvniirurot*; Clinitl VAtti» 
Tpfi; Ingitorg 
■GArii ^idintflfz 
M Friiieri Vm dü 
rtn in Oiwnairt keftnenQ«- 
iarnl' WM, $u$innt und 
^neUHWt AmIiI Irt in 
ferwffi «ndeivfi genltoalurt- 
liehen Syxlefn leben, füM 
üch die AüdnrTfl mit ihnen 
rttihindtn. wem pe über 
Hw Üben UM Ihren Alftlg 
Bprtcnen. Ihtt Hofimjnfin 
irtfcuiiereniindihiie 

F¥qtdefnB imd Sorgen bedinkin 
nUHKllrktttan.WMpr 



Stars - Sounds - Hits 


Roxy Music 
und Bryan Ferry 

Vbr 17 Jahnen öHlile sieh di« 

Grupp« REHty Music erstmals der ^■ 
fpntliChkjeft vor. DeglhihrBrsdhril- 
Iflfi iluftruictiiing npeh mehr Auf. 
itwrliiannlkBit als muiikilÜBchen Alt- 
3)«nteh. Nididam n«Ky Uuiic tu- 
npcitii eli iV«giuppw auftreEi 
tbnleniilnwi die Musücer I9J2 eine 
eigene lounw; fi« wurde ein gro. 
Ber Erfolg Initieterspn llo«y Minie 
Wir tter aus Nowcistle stemmerKie 
und in lonihn lebende Bryen Fenry; 
ff Uit mit der Bend und »haiksch 
eirf. Mue^buhe Beispiele eteVen 
ihn im Emmble all mctt 
Hin vor. 

2130 Stimme defOW 


ClbonTHii* - mdht zul«l£t repraup- 
tiertdurtili dl« Kdmponistafi Roban 
Fram, JühHiMi Priedneb Raichardt 
und ander« - arfüm durch lahlrei- 
clifl VokslflnsoinblBs i« Haia {Saalm] 
bnondeni PAege. tmZuiMnawii- 
hsng mit «ifiar RoiChartft- KühlereAz:, 
di«or« O. ued24. S«ot«mb«f dort 


Diskussion 

mitVofspiel 

Meine ungleichen 
Schwestern 

Oi« Anspröclie, di« Wivi, Susann« 
und Anna an Partnerschaft und Bb^ 
hd ataJIen, tind Amgangspuald für 
dia Heutig« ÜnkuMio«. Ina Sludi« 


di« halltiscnä ChprentwicUuog ii 
V«rgang«ah«it und G«g«nwart zu 
geben. Om Mviü(ba4pieie und h- 
rgrrfiilkHT«« itellit Wdlfgahg 
Hendk« luumin««, 

22.IIQ Etfflifier Rundfufih 


flingeladBn wurden sowoht jüngere 
als Budh iltBfB Freuen und Männer, 
difl von sich erzählen und übar 
Dank- und Verhelteniuntencliied« 
djSkLrlj«f«ni. LJntersetiiede «uOti des¬ 
halb, ml diadroi Friueii in dam 
Featur« »Nlain« unglnchan Bdiwa- 
stamc n Dänamadc zu Hause sind. 

■HüfbühnB «jcfrAi: 

22.(13 Jugondri#oOT9l 


Musik - 
20, Jahrhundert 

Tonsetzers 

Alplmum 

Chriilftied Schmidt, JehrgaAg 1932, 
ist led 1W itnichefleAder Kempo- 
niH. Seit 1390 lebt «f in Sedin. Spö 
teitems mit der Ureyffühning ?ein«s 
Ob«efil(weiii während der DDR- 
Mu^iltoge 1^94 gehört er ni dori 
nemheftön Vertretern Neuer HAuiüc. 
Sein WerfcwneichniiomfeQt mehr 
Bll U Kviippeitjefien, darvider 
Slr«4^qgertotti, zwei Sinfonien^ 
ein RötefM|uartett Knnzerte lür 
Cello, Böt«^ Klfltfiar und DrgiM snwia 
Vpkol- und Kammafmüsilan. Zu hä- 
renJstdieHoinpqjition itonunwf 
Afplregmi. 

21.00 Radio OORII 



Musikzeit - 
Zeit für Musik 


Lieft mm ein Buch vpn ihr, lyrifc «der 
Prüsa, z. B. sNun leh mit mir«, iMehr vqm 
Lebeni, lOiesiditir in meinem Spiegeh 
urd ifinfach Zunaigungc, welB man, mit 
wem men es tuten hat. Wer eher hennl 
fchon die vielen Tekle zu Schiern, üt' 
dem und Chansonsven Giiefa Slelnek- 
kert? Die Schriftiialierin gibt Auskunft 
über ihi* munkiMschen Ambiiinnen. 

21IB nedleDDHI 


Radio Berlin intertiational 


R9l SHHlirt UglEh (MEZ| 
ubvKWufidiMW 
jFruqL^fizeti in klbl 
EURWA 

FrBTOiKli;19[n[im 
Z3.0D|lS7S^.D«iitKh;(lJl 
IISSSI.ajQlim 1975]. 

2fC|l3Ht.lUlimi«h; 

1.« |t3&^. 19« (im 

21JB>;i579l.23.»[1S3|. 

Cndi;1l4&[l97£j,Zl.ffl 

Kim^-«|I9?S] 

Foigtnde P^ogwnmuutMr ICW: 
*1 Dfqiieniesntf Se/5o 
FmnzefiKli:I<i5»$ IHiS. 

nU(«MD-.9llS.7lBS-, 

973(]'}.13l«(«115.9eSMÜ« 
(inSi,liffi|. Iijog 10^.35.» 
(TS.Sm 2IJa|7tSS.7»l]. 
T7%.3T30|iZ2.1f |TI?«,Z3.« 
inSgJb«itKti:IJ^|5k. 
Tmta|sa»,(ii9]. ljü 
|9a&.iiiä,7ifi| nuB 


IJJS «WC. 9111960.97», 

i?ns). u» ^119. »es. 

Mm]. mat9iii.7ii5. 
9i»].ikatnM.giiis. 71», 
nsjTsi.sjipis. II nf. 

QJ0ffi».lll9)ErwliKfi; 

|3W.tlll71KM73)^), 
ii.«pi5). impis. 
»6i.mH],i9np7S|. 
11.«[9TB(1.17j«|73*. 

97301.ms 17760,77». 
9Ta|.21<|si151.Z^« 

(fillSi 19.« 

(eill7lfi).9.«|T1S9. 

7»a.77S.97»f.a.ffl[Sl1^ 

m. i3eiofp«ttif^.ri« 

tfmi iinjiDO.n«). 

n[)0(iin.7iffi.m»ea. 

9730}Schwt*fdi:l7jÖi 

^jiii7itti,i9.a 

PK),6llb|,3lua)i7»ü], 

OMteH^li.lSlfCeO], 17.« 

19LCt«IWt.l1O0(EllS|, 


2l«jSW]SpiiHdi:1lC 

(7l1Qf,21.lSj7i«,77». 

m.l7»)Aiaöiich;19J(V 

(»«.injsxzijDaiTinif 

flilH0£T 

A«b^: 111t 1117», 
192401.19904117». 133». 
1tW|.17.«|13e«| 
E3HftKii:l»4ll3ia|..l3JI 

{imi&7«],i4>»rim. 

(iieiii].iif»[ijb[.i4is 
(117«, m401fmeiüsth: 
y«|1l|l9J. l«(im 
17,00 jt3S»1 
flOflOW^AFftllU 
Atebie«i|: ISOO-im 17175]. 
21-00199«] Oeulich: 1220 
49S«.i777S).14U(»ffi, 
1T775].Z11]4»3S[ 
Fmönh: 11.« (177711, 
a.00|9ü&] 
SffniAÜFIIIKA 
En^;t»J0t»e6.1^f. 
21.1S |9ttS. I»10. IS^. 
Fwuötitch;^ 00(33« 
ISI(1J^]PV1V9ie»cli 
20J0I»«. ittio.ves«} 
WtSTAFPIKA 
En^Kh;7.0O49e«|i.l7.C 
|153«.1l7IS^FnnHaitth: 


7.C4»«).l3.lS[1b3U| 
17.H(1S340.1I77S|, 1l» 
[lS3fl.1777tJIV«itiet4Ch; 
&«(a34|,0«iifl«h:BJ) 
[»«I.UI493«), 16.» 
fl 7775] 

OSTAFRIKA 

Bqiwli:7jQO|1S10]. 1020 

[1»l0. ist«]. FrmzAawEil: 

«1|[191«|,PeitUff«itcli; 

5.«(l39lO|.iuMiii:l7.« 

[1JEIO. ist«]. II« 413310, 

151«hAiib«h:17.« 

'1J6I0. ISI«]. D«ulttfi.;3.30 
|lJtl0].1ia41»10) 

ASIEN 

Engine (IST«. 17B»|, 
17JI4IS4«. 17980,31«5 
ziHoq. M.«4im.iia«]. 
11«6,7l3p.1i.«4l5T«. 
Mm. Hbdi;S0aM57«. 
17n0,2l4«|.9.O 152«, 
im,2l«5 2I&«] IM 
II79Q. 21 «a,7lS«0.14.15 
[15440.17980,71495.71H04 

10.15 isi«.i»n^ 
Deubchia M5240.17980, 
314®. 315«k 1240(171».. 
314». 215« 


FEMDST 

En^:9L«4714®\ 

215»]. 11.00(219»; 315«) 

O«ut»h-10-J0i2l43S-.2i54|i 
itMDAWR»iÄ DSTKIISIE 
En^; 1.«4W«l.1im 
3»46a«. ltS»).I« 

(9090. IIIWM^-00 [118901. 
ä« 49730). a.«fS7«f 
D«ti^;(iJ0rS73Q|.220 
49080.119»l. 4.301«». 

119907. «.30 (11«^| 
PHADAMEnWtA WE31KIIS1E 
En^Kh; 3.« (11 TS. 151331. 
5« 411796.151361.1« 
4T17BS.15imClHticb!4jn 
|l1l»:i5l»t 
LAIEJNAMERIKA 
SpiniKlclJn 490». 9945. 
STXi.iiJffi.iJfiia. ISIS. 
15241^. 31004»«.»«. 
m. 13919 IS2»| 115 
4S049.9730.1IB90. IS340). 
ie]SH0.1179S] 
PedÜpeiiKli! 

0.16 454». »45 IlTSi iSlS). 
4.11|aM9iEagiddi:4.» 

(91». 13910,153«t l>wtwh: 
ELJO41381 []•. 152«], Z» 
49W,K45.57». 117».I»1D. 
15125.152»]. 4.» (»46) 


Regional Programme 


Aid iHeiv Builizn in iHleiii 

MoroHi Ul a. iflztrfarwcfndrtBn, 


HAUE; 


VirtiiHraarvta. lAMtwgai^ 
und t4giseklti«e Bii träge 
mUG; 

i98-13jH m UhrakunMiliflK 

WeTHrptptäcIi UE Giultandufig 
11.00 RilgibirempHeNungart 
17.0O-1fLll leipulg tieute, 

MidiiL ~ InWriMidnan - Smi» 


iJE-HOOillPHpfvtn im Uvgin 
IjffiMidildKiyrÜGHÜw- 
grüfie l» Treff mch nevi. Ab 
19L« Otnrnatirne wi Lepfig 
MAGDEBÜRG 

4CE-9.80 Nfties ienKhef> Hirt 
urKl HM U dorergrüS«. Ab 
1« [ibvmiirnavon Ljv^ 
OHESDEN: 

tffi-tl.'OO <E& OhasdM «gt 


guten Horgeni.'OlHknlUfeclM 
Grüb i« ?tipn, Tipt und 
bunlE IkdBn l£l0 Klingmle 
¥drnnliaie II« umagsriiegiifi 
KARl-MARK. STADT: 
iJjh-IOÜOI \S> Mumin vn 
Metgen S,Sl^itti^g«iprkh 
«t1SHil09:ünlifWKir.2> 
ftund um den Ruten türm 7JS 
Olüdbwudu fl.OG Sefwunallft. 
Ab «J» Obern ihfnfl wi Dfesdan 
WflMAft/GBIA/SiUllL; 

448-11« OE) MligiPfi im Mufgin 
MSRBrkibuiettBl£ 

H tWfnliuha 11.10 Vnliitü m I Ictwi 
IfTiflfTTiHzza 19L3I Sldldichein 


IQr Critulsnfi^TI.SORMln 

41« «an« 

SCHWfRIN: 

518-1340 cEf Stjhfwflfin bti 
HcrgmSinGrijBtuiid (%di^ 
MÜMdn «.10 Guniirtn wn 
Bind 1040 Alias in Ordnung 
mrtdir Ordnung? 11 jDI Vftjmch 
muffc 1298 Heirte PMiehm 
Elbe uad Half 
HEdBAANEeiBURi;! 
5.«-1Ql| 1| dt Gmin Horaan mA 
Midih 408 Grufi« GhKilneijnKht 
und MuiAM5UAterti4N.Hmn 
im VtHirattlgAbllAlÜbAr- 
mlifn« wi Sc t iw ein 


ROSTOCK; 

5.08-1341 mlAofgifVTiifujn 
4li Se imwt lettenoht 
408Safnctam Mkfgm 
f.lftUvsitpnVermrtSig 
riHt Grüiie u«h] Gkjdwijtiu^kM 
1I08Uinigtniigif4i 

CDTTBUB: 

4Ji-13.0OlI&MiAliilisctw 
UHienwgMil« 
lUORlIIOrCetdwfiktu^^ 
iQiSlZivjidien Sptuwald und 
Uuiiüif Heidi H.IW Bunter 
ÜpAfamnregM 1138 hlubha- 
Iddw Prpg^ieifitMUaiig 


Sofbiiqhii Studie Beul»«: 
jJI-740 <07 Debie renji - Guten 
Uorgv (über UKW 100.1 Mfti) 
FIUfiffyilT(0.|; 
:5.9S-10.«CllOdMwe8iP^ 
Morgen 7.» Ghklwuriiidbff 

I. 99 Aui Operette und Muwil 
S.09 AJituall« ucli rwei. 

Ab »» Übemihmfr vui Pcndim 
POTSOIÜ: 

4.08^11« CD H t w eii nd im 
Morgen 8.08 Glüdwür^iOO 
Sc*lfig9n)((j^(WdWgJH,« 
Zweditn nhiriludl und Himän 

II. IKPFfixhgiblfltenll« 
BmHinij am Mittig 


Fotai: M. LHitonihin, TiMvTt 
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FR 20 . 10 . 


Radio DDR I 


ft(nM«lodi«d«f Nacht 

(V»na.DMDDiilw* 

FnqiHnnnl 

Ul (33) HDnr-&uA- 
undVhHttdttiiidung 
MSMptii CwfoKnöridi 

^nvn 

MitlU&DüiltnritilTt«; 

<j(n <B> Magiazin 

am Morj^n 

lHfbnT1«t»W1. 

Huuh Hitf gubUijM 

On T.ffl iulbflündl. 

?vii OS AADIO DCfi 

JJM Wmm HMufci in Mp tgtn 

lao ai> Notizen- 
Noten - Neui^eiten 

AnJlib<iilvi:Aiigil*THlil 
IjOO inlljOONKMdMn 
M Aw 4«« BOblfiilAnliw 
iWtinnn wir Kansffiln V 

lUBNidHichtin 

lun'HE» Gute Fahrt! 

Bm Aandhn nidit nur 

Am Mtärofon 
ßlw-Jüi^AJ* 

11 jS&WMMrttMdlfMUudt^ii 
1ZJOO»Khrichttii 
ms Al» dwft Zwip idi w h w i 
1I1& OD nftiHimiidH« D««ti1 
U.l.mrliMNfiniWilf, 
SlbineBnjhfiE, biiwifw 
MTinuki.JwgHiMkfiirtti 
13 jQ 0< ü fcJ l FMJUü t 
IMF Fünf Mimilin Afrfr^üMh 
4Q) K4fiE«rt «11 Hittiig 
Auf iDbomni 
I] Oumün t){| Für didt luE 
Sciwih«ftskli«i4hüilei: 
Üppriccn briUint Elfi. H 
h-IMiriifKlivtfrund 
Ofdiint»fjlil«flddu«hii 
BvihoUyf:P«rV<)liRtnd 
Hntm hif fi«fpshäh'ri m 
» fliHBrniffHiHi Afi. 31 
jSctlüM^ UngfiritdiiFTtfu 


aft-4j004!& UfeMÜiirNAdrt 

Viva la Mamma 

Fntln iwdAkttH 

AvtKiirtndi; 

Mkfü^ L^rm^. J4«trwttft 
Fwchar^ JohOb Jttqu«, 

Midid Tmnpöitt ADfiilQ' 
H&nw, niw^rdQ Cüiiftdli, 
CnirHAiOtuli, AdlkMft 
Sirdn^Y^SitiOii. 
jKHfi-LiM: PolliQntBr 
DttifdesStl^tisctw 
lli«i1nLwHnnt 
Aiin«-UAfv FpmimiL KUlviftf 
I(tiwfwwd>f9ib« Ijuw^ 
Uoi^ldclwUitungr 

AiHtQZfldiki 
lrifiAÜnJ>0; Arwln 
AhUE 

Wolfgang 

. Amadeus Mozart 

K9h»rtfTÜffflflrtt«lld 

iDiTfHttBrBDur.KViSlj 

S«YfDHC4)tf.KV43&. 

UwSHifQüit: 

für fiäit, Hirii Luid 
Orcheft«COtfr.KV2S9; 
SüTtnüDDir.KV'SOl 
K.DO-ISLODFnoMflMi^ 
lj«hi R«gioniA)rQgrimfnf^ 
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BflglyfMElArfrwi (Ml, 
c H«rtn4< kli idiM'i, iH 
lT«iiihiui«t fW^inirl; 
AnAitdwTrEiwt 
iFHf^c[Qriq) 
lAIDIlAClViClttlO 
liiS iw «Mdi 

Da« Hiuidfynk-BlUAfChAfllf 

mwfsi Magazin 
am Nachmittag 

lSSQl1tOO.t7Hlt«drF. 

1|.niIll5tufNltckifMdQ4w 
UM flS hr SunAiiinfi iltdif 
U«N«twklf4*n 

kür SpvtinlvTiiiltmn 

1*117 Joumaiisten 
fragen 

U 3D4 Spfddq 4k 
RiSM-OMift 
1. FC MigdybtPig- 
fCRrtVVÄ&lut; 

HFC ChemiflHfoftidlrTn 
Bädioftwtfdtl; 

Taifi.WU, Sktiltigwl 
AjndhtHBfliid; 

rm VoiotunihiM W»ii«ri 
aM Midinclniii 

»is<D Gewünscht- 
gespieH - 
gewonnen 

Ehv« mufiridIliCihfl 
AbfftdurrtKliMHiBf. 
gitdirtBr WRii ym«w hlöwii 
und pfwnirwTtifi CätHn 

ZI aooi) Nicht nur 
«jiw Akte 

dw Pu» dür «Q»- 
Uttiiclmi RwhipflBpa 
ßm MMir^: Lfidw Uuti 
fijH Pli^ificifltii 
IMlEhtMMlhnulBiliind 
IZaTum^WH.Stuttiiri 

jz» HE jtt£ nach zehn 

AichiflS*flWJ/ 
ClUt-SlterCuifilHt 
19.0D PÜldlficItUA 


iiinkMKiit«i 
IW $Qwifltiiiiwi kfe«iA 

iMsmContinuum 

iTriil 

JAHpii Hn^pdh- 
SüitDnis Nr. S D^Ctf. Uiün 
««orpFfiidriiAlUrtdllr 
Kofimt Iw Onpil uAd 
OftfamrHr.Tfl F CKir 
Wrifgn Am g di H g Maat: 
StritcNuiflwN S-Cw. ICV ST 
iiuMipvH ShUwüi; 

Fant»4t KM^-Dur-fiC. TP 
ISj« Midiiklittn 

ncdEiContinuum 

Pwlli 

H J J - - J -i_■■ - n- 

rwK vMnfiiniiiin miiJiuiuf. 

B8li, AntiphOnI 01 
R»niTsAfTwn für SkdtäA 
»1«, pemisdiän Qtv und 
Ürgiil 

JDhMn SiUftiin BagN; 
lrtiwvtiwi1.IM,l-WV7KL 
£«nittNr. 3lik'yii6hA« 
(^CffTiM A-Dw, flWV 1015 

Jnupli Haydn; 

Sinfmllr S]C-[>ur 

1I.D >D[^ EÜpBPTWWBij 

Aut ihi H«dUM dH 
fifprM {UonH]. 

Aut hUMU diCtWHiMtiKE M 
tludi ä LbmmirtTH»r'E 
(DWiltni^ 


17JO) Schulfunk 

W|«dHSlKil*l«Ml 

DäCfeKhbertciiligyaig- 
rtldnrwctiidiThhmiT 
HwMwhi BrigimFtclinr 

ITM SDlRfaihiiii Riihi - 

lOe Cubfl - lü müwi 

ri^nnt 

lURMKliiiclitin 

1 S.K Studio N aktuell 

Ukffl AB Kliwiniiaii 
RobtftSdtumifw' 
SAlbwriiianBr. lui 
fSumBaUfnitidfi 9; 
FifiiiitC-PiKflhlT 
19J»a!]>»tvn4«4iFlüii^ 

F t «UinQMy vdOi 

_rf"- - ■fc_:_L I h=_i-i 

uffvTii nrnncT! mnon, 

Jqhwin Bvbift» IM. 

Ckl PhilH? EilUnuai FM, 
uridFfiflc 
Uhfidvlfw^ BvtMlv 
2DLillibdiiidvt)bn 

aMrmKonrtakte 

ilfr Brif Iwfrhltl pwKftin 
ZihtfriidGüifäit- 

Ddüdnwtl «fw l«U' 

MhHFfwdHM 

Ekt* Swidung rifi 


O.MNwIwMHt Wattor 

O.H-US(3D 

PQP-mobil 

[kHinuntaflwTtt 
IliilNtf n mp to rti rt 
UoderHor 
CllwliiPtfll 
IjOONadtf.. Wattor 
MilMwIehtoa.Wtitir 
MS (O^HMiiinDitoliip 
MI-U0<EE) 

Frühprogramm 

lilwbvSiMwii 
ftQfWto Hcffm«»! 

SdTOORlßtotündl. 

^ppincniBri, vtkdbt 

LISEä^Ndto 
tJSI FröMbofTanantor 
7M Ptvpimrmndhiu 
AOO Naohnditon, Wattor 

I OiOSinftmjttoto- 

LtodArlwLiiHfaK^ 

9.« NiciiMm Wattor 

UE-lieOD 

Die bunte Welle 

Magwin «nVonniftofl 
Du»; tOlNNatlir.Wil» 
litt PbdaiEitaa Wattor 
ll.ttKanbaridvM 

H-WOB 

Mii$ikali$Gha 

Matinee 

IBtttortlnr Ktottdl 
Jtin B«MkrtoCtJ|)to- 
Stofprig A-Buf 
TtoWiUitAlbifwa; 

ConofteS-Durflp. 
twStiwhtoitod 
ftissa aHitoiun 
JfltWVl Sl«nf&: 

SinlofinHr. 1 G tkr 
iahtowiEmftvWl 
SHfwWatoi«; 
SodUlialfäfWto, 

I Sttoctifr sind Baals cuntHMMa 
I D-Cur 
; (Biirfa 

HftoM Küm; 

SffrfOM Et-[>ur 
IWNMncMw.Wattor 

uiaaD Tanzmusilc 
die Freude macht 


Il.ttinyD>llUHDDOH' 

TTtofiu: 

40 Jahre 

DDR-Muaik - 

fifiitHiithhtolwiPEH^ 

£iüwn 
Gai^aäcltslftit ywQ[ 
KJidtKtoMiKhindt 

ajo Studio so 

VM«iii0nflTh|m«i: 

KongraA dir htv‘ 
iiatiutotM AilvvfUiitii^^ 
r ü d i tote ft in Sip«iifn 
Ü1I #to0tl9r BtohcOl vM 
Ot.HwmHsH 
-InfmnMifcinilifDQIt 
FmpID: 

RiÜrfck und Aaabidi 
OnnM inif ttni Vsf«t»fldgn 
dar GogtlKMI iür 
ldldnnitAat4ir DCft. 

M Dr Gtrhwd ÜMtol 
ZUR PMliiGlTtia 
S OS AuFnatarwi dn 

Cwicanima ^QiiKDaD {pioi- 
ftcti}; Bümitwrtotl 
{ItMtofKAntotofürAI, 

Tmat, pftfflisdvtofi Qw und 
|>£A«flv (R««fTtotd|; 

Chprkfid für Ordtottlr (KtttArj 


1M0 5tiimiHdM[KP!l 

aktuell 

Mit Nadirichlton, Wmtr 
undhytonitmlir 
i puswkKbu 
IMQOBH litoandtt 
Ptonduvovt 
, MitttmOfChwtor 
SiagFrtodW*i 
GHtn$uölittofi. 
DiqmiffffHliiic, 

FftwWloland (nd 

hnarvwidan 6«ro 

IMS Nidwkirtan. Wtttor 
1401 cadnanarbtoifüt 
ErlhAgsmfbdiefi 
IStt PMtiKltim Witter 

isjoe üteraturaus 
! allafWelt 

■Sa jMliCti wto SadiiiliMi 
Uatmflii- GiachicIvlH von 
Sieglrigdljfu 
fStt hMfaiGMM, Wittof 
fS.MKwib*Khto1 

1 * 1 * tüi Auf den Flügeln 
bunter Noten 

PlofwtBniaind |Fudiaj|; Nid¥l 
dtoRf iHttn ^FifcbfiAtoaft)^ 
OGHfttoen da leniiH (Qoinii^ 
WaQdBlSf^(^LiOfi|ci>onl 
fdu kn« HO* trrydtof« [Wtfton]; 
Stifte FllW MW htim- 
Ecli[H^f;lünd*rftar 
Eitfa [GrSMini). SeilHi- 

Uiekij Daettiflitä ^NtnrHniJf; 
DuhHiinirdiiüibi 
flefcrflchft jFiwterpJ Ainftfiitq 
■tt «14Ttiiri*r[; EndtUHm 
li9eri^(LHiKfi]; loit 
itryffim [CaifiHin] 
llJHcmStiimtodirOClfl 

aktuell 

B a ri tf a a. Ktwanarrtn 
litt Müiv.. R iüi i w i tt ir 
IIMMhdic 
IlttPtadv.Wvttor 

I IIMMwic 

1MINKtffidrto«,Wf«tor 

SpartarfiirmifiDran 

I lEiioD Tip-Disko 

I WidiktodfeHixk 
I GöliitduHtididaTudt 
und OrhiltKÜMtilf 
AnderCi^igftKt: 

Thomlt FrtHE* 
Ilttitodirichltfl^Wittw 


Nr.SdMcijirtteHf; 


ZIM 


Radio DDR II 


Hiny-QüntorCttefiberB 


Stiinnte der DDR 


njB Krimi In» Fw* 

D«r Tote im Auto 

Vo« HunikB IKiditachi 
□ftonttuf^i: LudMig Aeütoi 
Regia Kliinpppal 
Ten : ifikfl SdiÄlhll 
ZIMtlli 

Vorhang auf! 

MTniVincfliTt 

Tnimam; HiCtMfd Rifdgwi. 
tein# Berte. Fk;herd 
Adtor, Lawiird fl*mä*in 
und Bial BecterK^ 


2ZJ»&tPiimtd4rm 

aktuell 

NgehfichlEn 

Soörtirvfwntotefiefi 

BenciiH 

KofTHTtenlBra 

miMmm 

Wünsch dir 
doch mel 
Tanzmusik 

litt DteNitHiiBlvpn 


Berliner Rundfunk 


Bniiajiai» 

Bis früh 
helbfünfe.» 

lHWOrOH EmCm Jmnm 

Fkffieimdedsf KJtitjIs 

- MniaM'dBf KiiüWTrLsiL 
Fryttr^DiWri 

- HeriDtttchfl Hiinga 

~ Mate aich HärefwuTiKiwi 
Mflciinitei; 
AnsakteLAfitardfln 
OJO.ia 

PiKlwichttoi. Wpfler 
MB MmifctlftetHi 
^VwwmKwmHmn 
ttt NidwidTtan, Watter 
AOTnzmiiik 

Ewtodw MkM und Tat 

J ^1 toi L.-:—J-^ UAMitofe.a.r 

Ttottf4¥V^ 

4.3S-lj0t(D 

Seriinsagt 
guten Morgen! 

Halte miiEJfltetPiitwph 
MkiEjtoüsdiai Gffilillufig. 
HBiruBardtcn, 

DaiwifDhtoi: 

&M.G.Di?tt.7M 

«l - .L J- Lx. - —. 

KVGnfKnSvfli WVTMf 

WFiififitFindo 
i.tt (Qf $to«Tffl mil m in 
iCndtoteder rum Zuhürwi 
und MitiirTgeii 

D«f Kieni Riündf1unk.>Kjnd0r- 
()hAr Singt ftot iucN: 

Mwtefii^whnit jNofihtorfl 

|.KUmWrpi«#ff|i1 

idtHlrtik 

Puwiedfan; 

MBtoi tM i L h U ffi. Wittir 

SJ0Q£» 

Die Kle$eik-Tivht 

fihir, HB d*m Zvkh4 
iMein ViuiiAndi ijSfTtotMii]; 
Zwei fI Cicilie, 

b^HvrpenfR.S^eiml, 
Nödwd* H-fiw up. 0 fir. 3 
(Ctiapin];3Sltrl«i(teii 
Qwtott für Ktow. 04»t, 
KlwinattK^ Hvm und Fnoft 
FtDir^KVlSä 
[W. A. Mtredkikten 

tofd All^ (FtPfdl’; Tfwt, 
CHädied (Rigtf); IdtrodiA- 

liqn und: KaidQ «giic»» 
(lir Vbhrw und Orütiitotlr 
00-BjSertIt SMM] 
lO.tt Nu ü i iJito i int MM- 
niTinKIWIi nnWBtDHTi 
PraOFtownhüwietot 
lO.tt-lUB Oll 

Treffpunkt 

Alexanderplatz 

Dh Hrttovim*g4zfi 
dnBEHUNER RUNDFUNKS 
heuto mrtllBiwi Rifi^tl 
Utt Wiotneligremrfi 
Kentmeniim Hitto^ 
litt tID Mt^ rridi FiadR 

U. I, Blminiiiiii an 

[teCGäft 

^mntcten; 

TlttNHiwdittoi.Wdltor 

IMOPukKfilfegdarZdt 

MrtNedmdiflwml 

hnsis^hiu 


U.IB K^di «edi M«i 
L Im OIRT Mmiteuiuuadi 
mH dton Tsdiodiüdnilflüt^ 
Rundfudfc, KdfmiftWfWi 
venJtoiEFtildViüMI 
(}719-iai7|) 

hMIh MusatoL Ftoficei« 
Ceu.PetwOm^itBund 
Rdnid Sdtodi 
Dmnficfw 

lAMilKtoidrtori.Wdtof 

von drei bis vier 

Updwn «n Fiertig 
lOw ThjIiI nit dtoi 
die^ gedifiifi NeifefH 
Vaei Ketiin Lin|;pe.iiediflaii 
flMrtoni^ Mircfwi der 
Brüder C«wTi 
□tomflipgi«: InTMtin DtAMi 
Rigii lltorifti Nübrw 
Tob: Hflt^Scr*jndlVod 
Woffgong llliOHrfl 
MitWHksntt; 

Hfohaol Chriftitn. Joadiifii 
Up4 WlBer^MkhHltouUf. 
W«vwf Eliriidw. Softja 
Hörteig. FuBHki Ttvegn«. 
RuttK Kannifeti, Hln-Jciacllirt 
tiWMd i, Werner Kirnend u. e 
Anchtetend' 
(S)iüiidgptoihiterWM 
HWlÜiddWM 
1MB OS 

Musik im Ohr 

CtoMÜCttofl 

ItMMadiFiditiB.lii^ 

UJOflidindWM.Weiiir 

ITJEBERUNERAUilDfnPNt’ 

Spott 

iMcmEtouV'ititkttttoidi 

H. J..XJ-. -1-- 

rtoonMHr 

Berliner Luft 

DHAttondmA^uin 

mltWoifgangJjrmtz 

DHM«»n:t|tt.1fM 

mt .iL P -.4 - - . 

nKmimn. VTpLmt 

2D.I»<D 

Slnfoniekonzert 

OrndAfr Pheh|4¥noft4. 
Cin^ifil: Petor Wesuto 

Säk«; 

Bonufd FUngaHsn, tdinpr 
WotffAngAfntdeut Ua»I 
Sirt1ofii0M«I.KV1B3 
CmiliSiint-SetoM. 

Kqnnft für Kllwer und 
ÜvcfiKtot Nf. } g UoB 9^ 32 
Uunegor 

Viittiürwi uwd Fügt ub« 
•kiTtemi vonMotenop 1S2 
fWwdorgji)« dH ILHunrCi (rt^ 
I9. NiHvrdito IBBte bAw 
ftiiijH Chnadorili 
»MPdncMipiltoZei« 
yrlhlBdwdTlon 
QiBI dif Tiftt iM Wodtonendt 

Bis früh 
halb fünfe... 

Dm RdBitefMdvt 
(litte 21 1B.] 


Vieren 

























20.10. FR 


Jugend¬ 
radio 
DT 64 


Morgenrock 

Lj. hAi ■ M - 

IlKniuIWli IrnDT 

j«wnb VnrlBl LAd [>r»v4ttil 
5-^ Ei und & vQf 7 
Sportinlomiflicntn 

Pinnr-SfW[ 

hlpdvmiQa: kiQf^ RadUl^ 

wai> 

Podiuitidtskothok 

«n-JMiwlHCWdNg} 

IO:HmSOEmdS&: 

Sprachen 

tt.DO hid'indTtlfl', Wivmr 

11 .» mHöitühne extra 

OtsfcUlWniTiAVöfiiwJ 
lUHMwiglakhHl 
SflhwtrttHitf 
^ Diibgw3iidi lidu 
iHjrlüfFmwijWdh^.) 

■»-iijOI (3Dd trefct 

TfMoHi; 71 

$l5uodkfi Nidwichltfi, Willi^f 
llJP^i fl Uwiqnni ti qn^ 

e.Ba>DiMtt 

1.Ja*CHliilr|Qa| 

Lf ■ArwH;(^lOfS^(19n|. 

TftiifDlgtiAmlfHf Ubd 
Know ll'i 
GomitiLiiiM StffV 
Tim Your HiqM 0* 

1. lOintlklimHfi, 
BrinlwyHi) 

] K^t muS M üüit t«i[ ifl 
tmim im fn 

iHHMwYI Wte. £iir DittitlL 
Hib* M ja irww sdw ^• 
inlcM: IjoMifdvr, iftji 
fHtdtl Nfluaf....i,-KfirBiif 

iqtu hMVmuv m BfgkH 
taHzuumr'ffikrUf'. 

Oviut 

E& IT1U& HA Ü9ba i9tn/ 

ichtwiuiTwde, uiihdAch 
Jkii «piit/PdP Pr«if dv UkW 
Erri Schofiihait rai 4 h 
W« iwm m P*» Mt«/ 

Idl dadit«, dhi Wirt das 
L«l»f^b4tdit 
a>HH«itiid«tHi.WWtter 

Mobil* 

Roekradio 

T«t«fga; Battn Sl 77 
Ud-Züppatin-ChfwiA 

w4 Uu»l( nfdti 
njiatnrnengsstollt 

IJjilt.-i-L UntjiirkhfcT 

MinniaA mnfTCnnf. 
ptiiPTtiift 

Hindi üpki 
Hi^Senöadikä 



Masurische 

Geschichten 



Säf fvi*H Lau jfirto) btm«rfct tu 
sointrn Erilhljr^Ebind >$4 zsftliCtl 
mr SultrkaH. dafi aaiiw »iwin- 
hwridfr einQ auf- 

Bwäuate Huidigiüiig in di« Men- 
schii 4«r Masuffln sai. Hotzad^i- 
tar, Biutm, Fuchfir, kItiftQ 
werkw gnd BtSWkbtMfar sind dü« 
Heiden da StichpCtnai. Zum Ba 


cptel dervoni iLeMftaufilri baut- 
aefHi Hemiitkir darlitOt*. 

hiank« Holzfälla Jotapli Gritrwt 
und die miI vnindiHiTka WaiH fnd 
itiPidaii 9a»gn«t« Wttwö JadMruga 
Ptotk. Furit dar »M«f urtschen Ge^ 
ichkiliteini werden vorgaatal ft. 

1S.QS BtimiTH def DDft 


Studentenkonferenz 
in Rostock 

Meisterschüler 
an Uni? 

Dni JaMa nach dar latnen Zantra - 
kan FDJ-Sludanianjrtdferanrin 
Jm findet andtesam Wachanende 
wiadaium am itatt - diesmal an 
der WilMm -Piact Univwvät Ro ■ 
ftpctc Dio$a drai Jshre haben den 
StudentBn und ihren Lehfkritlen 
spüftier Neues g^reeht. Wohl ann 
dflutjidnten nigt sk^h dn im oblh 
gOtortachefi InformOtiipenium tik 
jeden Kammiliiohen, nicht nur für 
künftige FadilflLite aof dieienn G^- 
biel. Übar diä Üuilitirt diofiBf Auibi- 
dung. vor nllefn über defi Nutzen 


diasee Wiseant. wp-d in Huitoük zu 
mrfan tain. Ajldererieila gilt es zu 
bilenrieran. innrielem rttwirkWd^i 
iinjrde,was in Jm aul darlagaa- 
grdnung etond-Zum Beisnieldta 
Fqrdfinjngqn; Weg von der >Var- 
Schulung! des Sludiums, dam wni- 
senschattkchen Hechmfchs m«br 
Verantwqrhjng. praklütiblara Auf- 
gatwi. nivewvollere und mehr indi^ 
vidueBa Stgdienpiän« fürallaiane, 
die mehr iuloiatenvsrrrvägan. tm 
Ergebfiits solcher Forderungan (tfid 
zum BetEfMBl an einigen Hochschu 
■ien Mflisterklessen in lechnischefi- 
Di&zipietan entslindon. WiearteH' 
tan sa? Puichlidli DiHkusaioniLslOKff 
also - Gaagrich« miri Konferehcteit- 
nahmarrtin »MwgannKA« und edi- 
rakce. 

lOQ/llÜO JugflndradiqDTSt 


Studio 80 Elektronische Post 


Kleviermusik 

Schumanns 

}>Albuniblätter<( 

ln den iBuotan Btättarnt op. 99hat 
Hobelt ^umann ein^t vm dem 
rtreioigt. was aus den fnuharen Jati- 
tm ir Uffwn Schiaibtisdi iieBanga- 
bliebeh war - urspiueglich scitfl 
dia Samfniung iSgrtuc haiOan. 
Saoatoclaw Ridnartiiialt daraus dü 
i^AMMimbiättirt. SluchavonpotlJ- 
»eher Schönheit larf und einig. An- 
uhlieSond «fküngit, in der Intarpn- 
tation k^cn u»i1i Argsfich, Schu- 
menns Feniaeie C-Durcp. 17, «ine 
H uidigung en Beethoven, die dar 
Kofnpqnift Fraikf U»rt UAdmeteund 
der erat« Uottodie leWfl Strophe 
elfHS ne türm y^i sehen Gedicht» von 
Frmlrkh Schlegd vorenslflitta: 
»Dteidi illei Töne tönet im bunlen 
EidieEraumein leiser Ton gezogen 
für den. der beimipcfi lauschen. 

1t.2B Rad» DDR II 


Klassik nach mei 

Damals 
sehr beliebt 

Jan Kftitel vinhal (17»-TeiS]. ge¬ 
bürtig in Röbmen , Sohn einte 
Beuern, war mit Jahren Drganiei 
in Qpofir». Er fcomponiefte 10 dieser 
Zeitfphqn il» Autodidakt, kam nach 
Wien, wurde SidiQler won Oitlen- 
dptf und erhielt durch Proiekti w drt 
Mdgüchkirteineanwei^hrigen Stu 
dnnaufenthahm n helien. Nach sei - 
fW RuCkJiahr tabte ef Binign Jehre 
auf den GülBmi dss ungarischen 
Grafen Erdöd^, aha er ah jpiivati- 
sierendef TonkunstlBri endgültig 
nachWith uberciedeltB. Seine Kom- 
p»trtiorwft, voTAiegarid Slrrtonten, 
aber euch Koruena und Kammer- 
muiilLwerk«, Mbtseo und z¥f«i 
Opem, waren tu MinarZaii lahr be- 
lidbt kein Geringerer all Joseph 
Haydn had viele von iNwi hir Auf¬ 
führung gebracht. 

14.00 Bwine« RundHink 


Gewünscht - gespielt - gewonnen 


Heuhgflr Gast ql eine Chgrepgra- 
phin beeqriEferer Alt- Ihre Ideen undi 
Einfäfie werden näin^ichi nicht aol 
de*^ Brettern, die die Wett baden- 
■Den, umgeietil, wedeiri auf dem 
Eisoier im Wifier Dahfi nutzt Ü 
die Erfehrungon eui ihrer frühefon 
sportlichen Leuthelin auf kui^ und 


viadleieht auch rhSndMe iliref 
Mutter, die glakhzertig ihreTnirw- 
rin war Gegen wertig i»t ih mit der 
nooen Rwueda» Friedriehitadlpe- 
latiee sEififecbzautPcrheft! be^ 
ichätligt, 

2fiLdB Radio DOftl 


fiat Ülr arlölgt die Kcrnmueike- 
tion^ iwicctien Absendar und 
Empfänger Ober ComputerSüd 
achirm und Df udwr, Immer 
mehr Te^nehnier können einbe- 
logen wordanj was heute m und 
zwiKhen loidtutHinen möglich 
ist, wizd rnorgen euch die Haus¬ 
halte erfeiaen DerFechmann 
wweiit bei dieser Verelmgutig 


vüA ft^ACtlrictvten- und HKll«fl>^ 

tjKhfiik auf dmzuneiunenden 

AufwlfldiPigei>. dw für dies« In- 
fomdationenetz» nötig sind. 
Über diesen und andera Trend» 
mehr in »nam Gespraclx mit 
dem die Reihfr ilnlornnirlik ki 
der DDR« beendel wird. 

22.30 Red» DDR B 


Selbst etwas 
bauen«.. 

Wer iBeuheii! »ein mdchte, Iwt vie- 
Im m öHBuhien - ob e» um eto Ei- 
genhHni gehl, ein Wochenendhlus- 
chan im Grurren oder darum, die M> 
bauwohoung mit einem Bad SUSEU- 
ttatten^ ahib Gerige oder «in 
SohMnmbecken auf dem Grund- 


siückzu hauen. Seohkoitdrgef Rat 
dt nöiig, bnmr m MatforkflUe itrd 
WaaRafweage gegriffsn wird Inder 
Raigabamacht hm Renate Körber 
einen lompifiBfitBfi Suidipgesl; Wll- 
1r^ Schütze.^ LaiiBf der Siaetüchen 
Beueulsichl.. dif die Fragefi der Hö^ 
rerbeentwortat (Sec^: S7 74). 

i^Bis früh hatb fünf* ...s 
2?3B Bertlnef Riatdfunk 



jUt/tP erbeitAt geneu neoh neie|rt-a 


Regional Programme 


Mit adtfi Bezifktir pi jedarn 
Norgan U- «■ leridwctirrdwi, 

/arirtlwaerwc«, Wctiafgeiprk^ 
jgh^^ikiuela BidTäge 

kK-HlHI ctD UtrikLinwfiligH 
k»U/1ZJOOnB>nsl- 
VvttergHprich iOf Gni&taoduf>g 
17.-OB RvtgebemmpfBNunw^ 
7.<lp-lbJ|| Leipzig beun. 
riidik-lnjgfTTiaüw- Senice 


HAITIS 

AlS-idB <n> Maga^ am Uorwi 
ItiHiisilduiartJSHÖrw^ 
grüda IJB Treff riech neue Ab 
1MI Übamahrm von Lw« 
MAGDEBURG: 

AdS-*.ÖÖ Neun twichefk Hin 
und Havdl US HüfwgräBa. Ab 
BjM Übtnrahrnt Mon Ijipag 
MEjDEN; 

kJE-Ljj(H]< m Dieiden sagt 


gylen Meiw BM UuMüliiche 
GriiAe K1 l 3 Khngfinda Viiiten- 
kiitftl .KB vn gernirr 
tun bbttagarnaeazin- 
KARL^MARX STADT; 
kK-lfi.K GDMigabn am 
Honoffi BJ2 WaflafgateräEli 
41SlliiLl32umHwagt7JI 
Bund um dai Rolift Tumi 7J5 
GlüdbHifDtha 106 Safvicawaia. 
Ab tt.in Clbofnahmt ¥wi Dnesdefi 
WEÜtARi^SaiA^StJHL; 

4.D6-1UI] HbtligiDnim Hüfgan 
f.KRadidwfvtlIK 
HotentiiiK IDLlI Volkitümliches 
ktthineizb ttJt 


für -Gntulinilan 113b Reiüo 
i I» [iHb 

SCtMfflili: 

IQB-Ilffl OS Scbwtrie im 
Mcrgm AD GrüAe und 
Hünaäbaid.iBDBa if*e 

dai.fürjedanieull.'in 
^schiTiueilW Keula 
j zwiflhBi Ebt und Haft 

NEUMAIiDOBMIlG: 

1 M^tlKdbGutaoMtiigtnriii 
I MutAt.»&ÜBt,Glwiwiiruihe 
[ undMiflikMIIMsfhaitariiaa 
I Hn VoTTiiitlig. Ab 
> Überttahuu von S chwi iie 


ROSTOCK: 

^ Wofgenme^n 
lU SBawMtadieriqhC 
I.Ü6 Serica am Mwgen 
f.KHu3A«mVMnftl3g 
nift Grüfiifi und Glücbiürachifi 
12 jDG MiAtflSfnagu« 

OTTHLIS: 

4.06-lljQB HDUuHkiliwIw 
yhnrwwgeicti IK Giütjkm*tthe 
|.WUHCCttbo»al4uell 
Il4i UusAaliichafi Irmmiaize 
1132 Rhythmus dt Trumpf 
lljfilTeiizafi-. siogffi, IrühMcIi 
sein 12s UürikaltictHf 
PtogimrneijiUing 


SefbHtbea Studie Bautun.'; 
SJb-TJB HD Ochr« lenje - Gübn 
Märgan jüb« UKW tlXLi HHzl 
FRAKKFURnr|0.|; 

Mdt)^ 7.40 GlüdoHÜnsdiw 
&in Sch«ii ÜrchBSfiefinfllodiee 
|.in Afauflllas nedi IW». Ab 
tfi.OD ÜbafiiahrnauCiil Fotidllffi 
POTSDAM; 

AK-1W®H#^ndim 
MoigHi i.n GhkkvHJiudia llM 
Aus dir Walt de^Opar Ifi.D 
Zwsdien niwkidh und Himing 
11.H Wiedurhüivi macht Fnuda 
12NHiv«lindam Wrttig 


dIq; P. Aid™i:2p<h*unfl fl. Riebe 
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SA 21 . 10 . 


Radio DDR I 


ijoG Walodie dar Nacht 

^SOCM.paütefgl« 

rrH|uonz9ih 

Ä.ttcffi-Guti Fihitl 


NtCtltMHttbi' 

Am Mtkiofoi. 


KiiidrJikoiAAldi 

IQEi OB PUffttnuc rm^ imm 

m AB rtiitof w ül i 


m<at 

Magazin 
am Morgen 

I nfkifTTiitkiniii, 

MiiStkiHdgultUuBf 

ßimUikN^: 


Hamei MwwrhKk 
Siündlkh Uad¥id^ 
^Mmmntrn 
Avuf; E&«hif4Fef4ctt 
T.«<a)nAOio&[]iirptiiM 
T.St IftgiiftandtfBi M iint i f] 
IRNadwidtteo 

ZuumntfnQMilill ¥DH 


y.i. iNt; 

Emu WiAzir mu& AI M, 


imiDitntH wi SletnbulE 

(fBll|:C>^IWlüviiJ»Ejn 

A^endinVAefia jSvfwt); 

Hertalrwenof]. 232 




StraiA) 

Art4ifflB4ft a fT W inl w ii 


»hrlÜmP^inngitiHl 
dcf ZiubtfW Agerildeji 
9 jH [«KhPidvtiff 

Ürnnidt 

le.ffl Hadiriditv] 

ICj(X?qi)DiilUUH04Wfl- 


Rft^itHr Aundft 
HMtt 


Roiseratgebef 

TiMHiibltPCDUhr; 

PfrtiiSJffl _ 

11 .B WllHfl'lliVififliiiAnBfii 

ILKAutdifiZ^i^mM« 
U.1I Zwtidwi fvwdif imI 
IModiitfiVOngfeftpm 


1»IUndttBn 
immSdh^thrn 
vmmikm 
VdkitürAdhftlleMiefi 
FTHlOirMilmtvvvpi 
IliBtjIflr, HoftiHl uiad 
niifetm EnwiM. All VlW' 
tHlzHii, ihii f¥birBb«fgiT 
IlüeAtfTllfiil. lr.4. 

hokebOHRZEIT 

VMlUtilmt 
Urvtedvltwif upn 
wHiiniypiKfimfltBg 

AmlAn^: 

JürgiviZvfc« 

Wkidlkdmdu (jsstgltunig: 
Güifth« Scfunithn 

DiAMiciwn: 

lAN-ITOQ 

tSpiiKqAr 

FutM4lMi9i 

Qnf^.EsnrinfiBctiitt^ 

tkin WÜ Stitty^ft 

l7.«NidtfkN*n 

liJOOMachnclTiifl 

4IjO& HD StiM ut Mri o ae- 
16B HD Der S«fl4mMn «t AI 
1I.WIIfdindTliii 
Ktmimatlr d«t Tagit 
Biiic^«U4 Am 

SpHtifilamiiliflMA 
IIJO HD Mül mäili noch ntk 
Mrtiq Hin 
Eä nuflüiliidv 
dun^h Min^wite 
HltSpiyfAdL»^ 
aO&Hi cl yi ct Tliii 

».»<□> Anna 
Simona Gaata 

ilriHr }Ai fi|L..c 

AirtDr:V«tStitof 

Ofimetw^: 

(SlffitSdir*d|f 

Awi^Zippfl 

jas(Q) Tanz mit 
hia Mitternacht 

EfMonftn: 

UHiMH HuHtnenn und 

H|i{«ntl1*lch* 

E^eramdwn: 

flJ?5 f g rfti o ch n chtw 


Radio DDR II 


müic li n ch t i fi 

Ollfi-lfflHB 

Modem lazz - 
Journal 

Ai^lmn iindAjiiTiiffcLiieert 
Eine Swidung von Büt 

UNMJOm 

Klassik zur Na^ 

^.4)5-11.00 FiHiLiwinfii 

liehe R*fiionilipingrwT«n«| 

UVNHAidltfln 

tsir Kritiker 
am Mikrofon 

dediAtiah PMifüiAfi 
UVfSPlrttinnfAvn 
Cirl PhiUpp EptiiilifilBKh; 
SiifilwitE-Dtf; 

Eofuifl für FnöPti und 
AdMcw A Pur 
tilt HD Iw «dl 
■ta VbA P«lueifnArchkni 
ftochde^ gpieichnefniO^ 

(jH^HtTtevw 

KiftiälAilCSSR) 

FwUmrMvng: 

^HiMe Bigdtf 
Drimeturgi«; 


ChhflpneSdiwiiwin 
T(m: B«md Fnebtl 
Muck: ftiiw prtAfnqw 
Regie Hodi4it$|iHr 
15JQQ NkMUUA 

isoiHDChofmusik 

Dtf JuflwAhof d« Pwftiw- 
LHHl FÜU-EttWitki Ar StMh 
Hill*.AflQiHMiQf 
»WenvH llufAtu ved dfi 
FDJ-Cly«rd4fEOSSchiwin 

luim Musikalische 
Wehlitaratur 

AjJHOwNlfcwm 

HeiheHefnm 

bUielhAifih 

EserUngifiLLe. 

^ohiii Mt Intimi 
ASänfnTifl 

Wcdfeing AdnHtoul Hffiirt: 
SetfwMgH««,ICV^ 
jAuttdiMfll 
AitehgA (WW; 

Cefwm groueNr. 2 

F-bur jAuiidMrtl) 

Antonin [>flf4k: 

Sirritmi« hr 9 fAiM Ar 
ftown WiAc [Awhnrft] 
LMfitnl BemMBin: 
wteteiA $iAV [Ausftchfim) 


36 


njg Dialog 

En Kufturmiguin 
AmHilifflAh- 
GibAli Rieht« 
lUOfhdMidTtwT 

lijKdD Musikalisches 
Kalendariilatt 

EflifniHt 

KimotititHV 

ErlMunfM- 

Wlrnl^ ImGanClm DHrlHn 

i« Hjuiiktdirtlwv von lind 

lljgiEBQfvehmvfih 

n.o Del Essay 

lEh Buch. Ai Üben hüI, 
muA dnem Schiiägwt hoAn- 
^1 bmacht «twt Vwlofei'.e 

■ J ■ Bi k^UL U^j^ilikjHL 

rTmiBI VWI riB^Hmfi 

AiHHiitHiwiMW BMnir 
Fibef aim Wrljw mn Vflf ■ 
tsgem, BwhdrudhAm und 
Buctihindltm tAr ZiAfi 

11 .% DD Alte Musik 

MhWorhBnYwv 
DiitKhBuitotivA 
Lud AcDi» Obcecht 

mmurndtd^m 

leffdoDasintema- 
tionale Konzert 

AlltwiQhnurHiwom 

STJO-lSfiTürcAm 
BiAoeitV KongffAZirvtTwn 
LoArig VH 1 Bootfinvifi: 

Nffine HimHifi 


AufWinfiA: 

Ibo^VwAia, SATin 
TammTakici, Ah 
AiHhia. Mblur. Tnof 
fimACu^.M 
Ch« uffid ^nPofiiacichBs^ 

Af Ungirdchen Bundhrtiu, 
%örgitf Mifl 

2l.iScffl 

Neue Musik 
international 

JoHf Anto« Ri«i: 
SetAgMug-MLak, Uuig«- 
dicM»; ElfJrtionifdif U Ab 

»jtO^heus 

Ei* HcniMivtn nuMi 
Lnnhifd du« Am Jihn 1S2S 
inBiTMr rHun hüdukAn 
von ISO 

T«i: HifttJOrgdn WeiiiHiifln 
HüPk: Folf Smni«m$rü 
Rigii; Bemu Thcffnileni 
Ei^rkenmic 

WdH- Dwtw PiRt*. Ingriwris 
Ohmiiit. Hdgi Lima. 

WittoriNddSMJi.Fmd 
LuAngu. 1. 
Z^a-HDimji n nf A — 

EiuANr.INir Orgel; 
iÜHL HtoniH Iw Hchzdhn- 
dimmigih gemiichwi Chor 

i-oippiiii. 

«fWänw tw Itliuindl^ 
Sok und «Avier: >Con|jfi«iini 


Stimme der DDR 


UB fbdirichlML Wittw 
OjnODWmAAAi^ 

milTifiiiiH^ 

[FdtftHtaungl 

MvtävAikliqn; 

OilhnA HMs^idl 
DSffl-UnMMhr.WiR« 
in RbdiricMin. WitoH 
IQiftDlMitnDiift^ 
4.n-UBHD 
FruhpfOgramm 

UuiilutdlM9n 

OHtnwURgfl 

Bit 71» hHAtundl. 

Medh lidton, Wfltlif 
BJÜ Frähtufflflwitor 
mnKMrttiKmKim 

(jostmlhre 

Morgenmelodie 

GlÄiHurag: Syhii Qgmid 

[]ww.:S.niAdB..WittHr 

IdJHNifAichtiii.We«« 

llJSInOHiHitodiitt 

mhdtrnFDeB! 

Unterwegs - 
Erkundungen 
indetDDR 

Düf uH lp ii w i ÜM ttfff 

EiiSttucfiimBvIirw 
GtoÜpIlirtctiriuni mit 
HiiiiArNMiit 

lUnHKivIclTtwWfttW 
lUB HD Muitkiiiichii M«4m«B 
MjtWtfktnvofi 
C^Htmono DQrü|4ti 
ItOQIIadvidiiiruWtttif 

luos HD Tafelmusik 

SinrfodiaO-Dur für Slrtchtr 
ipdPnuwtoiH 
IGriupiwr); C«K«t3 C-Dur 
für hoolc Röfto, StTikhif 
und(^fnbdo.tViHldi]. 
Quirtiflfür Obot. VMh, 
VidiutoViolQiHdkiB-Dw 
[Cirin«bidi)rS4ftlMriiA£ 

M fM»f 

1 Ijw StinfM Ar D P ft 

ektuell 

NKMdltHi.W«tl*r 
litonufionfllt Pmtofdiw 
AuduntE inlwTdltiEirMl 


13iQHDKiiigafidH 
fttnd4ivdiii 
MitAmZmtnüii 
OpohmtA&Hdl 
14;nPI«dirioiitoaW*mf 
14.[»-%N m 

Musik-Boirtiqua 

Oazw.: liKlir.. WfltBr 

1|.nNMMiriAt,Wlto« 

w.otoDGibmir die 
29« Küsse zurück 

Hnniwl VH 
Qu XinhuA^ Chini 
Eaitoinliini 
Ü Anetzung: Liang Vong 
Ofimiluigifl «Am Schüiv 
Tgn; KLsdHiiirz 
RnfAi Hnlmiri IMIitorfl 
KJ? OD Hdhm* MvAfnigHi 
l7j[llKhnqMBn 
BtiUMtUfAriclil 
AiticNieAiid 
JAMmdiiilHii 
fikti wnii^ 

Fwrprfwia «m 
liiiAfiAfi Bind 
ItOSbMMfwArDD« 

aktuell 

NK«ffichmW«tt*f 

BtfdlH MBlportigHn 

lUJiDiHAui A 
BnMtjhlMiO 
OfytsdvVdAAdir 
ltJplAdiricltton.Witoif 
tmaDhAntouo 
m Arn WHAr 
Jdhmn-SiridBHOrclwir, 
Urtufig;WiMiPoduvifcr 

1SJ6cS)211. 

Wartburg konzert 

Aufrwhmn vwn 14 16. ISS iut 
Am FHtml Af Pilttdir 

WprAui BiEiiifwdi 

Ctfieilium Mukühi Wim 

[{Wmichlc 

Bytvia Höfkiigtf. 

TfMfshcto 

PfejI AngHH, ViPIhii« uhd 

öwiftopli AiigeHjf,¥iolmir 
Main d'imoii 

HicAil Brüwtg, ¥tolofKtllD' 


WlAr Bwhtnntg. KhittnAfi 

jQliiniBHri 

ABitclltlbtHir 

PMtolPIHir 

für ViOtadtfliOft. Woüi» 

lUid^trHAB 

WAbmii AmiAut Moaft; 

QidnBtiCOhjr.KVIin 

für frtwfffdtB, YiAnt, 

¥iqiuiJKlViülonc«h 

MulmliviStidl«: 

QvkWiiffHHiti] P-Dw für 

¥idlM, Tnwvflöto, ¥iqIi. 

^^OtoMundKcmtrlAB 

FiMXtwSäftnuv*^ 


Bfw«timffitii 31 G-Dw 
lijr¥iülpM, ViöH Lild 
ViolpfiofA 

Ffwu AfAnn H uil ii wi lif: 
C^nntitoD-Owfbr 
¥ 4 l| d'intoT«. Vigikif. Tri- 
vartflän und Etü» owtiouo 
21J6N«u*tvafnSM 
^pp NKhiiditm wntor 

EiKcsTanzam 

Wochenende 

IhMtMHihl: 

Qun mm Höh lein 
i3iSt EA IltAniivwww 


Berliner Rundfunk 


MuasoEi 
iis früh 
halb fünfB... 

«itWHAdSohümL 
Btotfiielw BMAicM 
GutoAtfin. Rmiba Köfbw 
63Ö12JI 

fcl - -i- ,1 -■-■ - - Ni^i . 

nidPiciinnii wpiw 
^SFvANnMw: 
R^fhihCttfT« 
40N«dmdftM,W«tttf 
AOTiraiTiuijk 
iLiblchiN NiCtHI ifld Tig 
4j6MKiviclTl«i.Wflt« 
4.3S-7JS4SD 

Gailin sagt 
guten Morgen I 

HmtomtAAndKAIfTHy 
MLßiliBliechfl Oeftihung: 

KlhdSwffin 

EKuwhffiiimUO. 

BO,EJiTU 

fcl - -i_I. *■ - hij-j-i.- - 

R|iCf1flCfnif\ TfKW 

B.S& FjntÜn FMg 
710 MictifichlHi. WtOir 
710 rQ3 WrgntoÄrth 
rniHM 

IS} an Stimmt 
mit uns ein 

KinderlieAf Dum Zidimi 

LM^ U newM* * 

Per UnimRuiHhtol-lÜRAf- 
chor Liiptig Higt mii «iidi: 

EwKetefflingHfiiw 

IJD hKhrichton.Wftt« 

UE 3D Helgas 
Top{p)'Muaike 

AmMAiofon IWgfHihMfPirin 
lilOlllAnchlfiimitwt 
luhriKheni WeflntiHiiiit 
Rngrimmhlmnin 

10.11 «mHe, he, be, 
Spotten dir Spree 

llOMinutift rnhWutik 
und SM 

lim MihnrfDn; QlHldrd KAl« 
DiMCheh; 

mONwAiiMMi 

lUPNidirichlH.Wiltof 

u» Also, wenn Sie 
mich fragen... 

FrplAini - Uainwifiefi ^ 

ÜbuAgyngAh 
13.00 <I& Hustle Wh TiHh 
PPulUiA«: 
Qui«ftur«iurOp«vtir 
«Bcrfawrlujfli 

AdiGoH.Mt lind die 

lilfHW dumni, Coupl« wi 

ArO|3i*f4ttipDniilA 

SchwJtolni 

i[ioelSirti«l- 

AdttyMks 

lEvIliiDciiw: 

Qunkfirvit Rofsn, Li*d ha 

iGwrcne« 

kjfUlKwniik: 

VinAAni-Miifidi 

FmUhfr: 


l^iffnirid Käbt [hH «diA 
idh, Du#tl eug if«ainnf 
JuvHftinhlUiut; 

ÜArM WbII«i. Wilzw 
lUIhlHAlasArZA 
HitNKhhciiwuiid 
PMfwechHJ 
lUtOD 

Musik im Ohr 

ir.rpUnwirwSdiligAr 
Eifw Sendung wm 
Bifhlwd BAIkt 
UJO DflAlflnd iiii tCnmiuft; 
RatFulStdmpffilBRPI 
llOOHgrchl 
Mil KleLHllbdnlH 
IlSDitidHAlAiM 


IhAIAchrichtH.VAflMr 

WlSPwga WWi l wMHlw 

t|10ltocin(A«t.Wketur 

wjSffliSchlager 
magazin [uni 

- gtlHtlt - 
MMlrtVl OMKHIfWI 

IlitHarAftKuRMf 

mm -m* wi- -l-i-Lj. kÄdmrna ■ ■ 

1 ttiW fHicriiici"WFi I ^Pwwp* 

iTJiZehn Minuten 
Geschichte 

■CA HdtAr lind wTtar W 1 U 

Zw UrftufÜrung des 
gfftffi PEFA'fMm im 
llQfctüAfIBdE 
Bn BAng wh IMrgit 
17^igihi«AfBMifirtiifi 
ObMnünivOpffiPi« 
diohdehv EhiHitRosMfifj 
LribHvifinf (Mhukowikil; 
Noctumt Ei-CV [Chopii|: 
HJB!w)ia6fi.l0Nr.1 
(Elgirj; Itiiwr-WflEff 
GmuBl;; Ourtnurt luf 
OfUfflin lOrphsiii in dff 
Untofweitf (OffonAchF 

tuu Spektrum 

Dh KidturjfMJinaj 
1$jaBERUNEnFt!U«nFUIi(- 
SM 

UllOMpChrkMirt, WHtat 


iMfoD Schlager' 
welle Berlin 

Bnt Qfu&- wtd VhHftdlltndi^ 
nadh Ihitni Zusdvrltani 
Am Hiliroldfi: 

SifglÜHf FhI« 

D«iwTSdwi>- 

ZUOfWuielTlmWpttor 
2l.3l5MMdihclitofi 
BjOO HD J«! «m Simstog 
aW Düipiito-AiifAif; 

Thfl Cimbridg« Otf JHthtnd 
[firoAritiiiMii] 
iziftiaEzilef StlsrlHi: 

S*mlafs Gfoup |USA| 
ÄOOBig-B^nd-rRto: 

Lh Ehg BM jFrthfatoCh), 
Liituri|:Ajitoito44int 
Z]iON^ridTtH,W«Bnf 

sjso>GisfTÜh 

halbfünfe... 

D<tRldi»B*lliudil 

(hUi*22.1(.| 


HD piniiKi 




















21.10. SA 


Jagend¬ 
radio 
DT 64 


ui-Mt (m Morgenrock 

fcjjjjijSjijjT» 

IMuUiulCTfli If KpHT 

SpntmfDrTndnmn 
fTHgcwi ywnrn 
frirtt-Spfrft 

MAdirtHn: Jmm KÄä«f 



Muaik 
im Ohr 


Claire 

Waldoff 

singt 


fl«) <K Oldies-Party 

ÜrwStfldllll0Wf1 

Hirbn 

lidOIMaiditei^WiMr 

HK-Globus 

|[vlBfTvtEini4a HülksdUu 
iifll« Hrti und iiTB äwii- 

iktiriii IQ»'- 

wpOfHlrän. Pn^gnoHnmn 
MrbdVm4«i, Hörinnfiiil^ 
iifidCH4« 

Miktwft: Aotfed UitMAhi 

Hodtriw: ÜIQ Bvlfliin 

isn-iinaiidirekt 

TiWM:SMta17n 

rayri fH wwyiiiww]- 
SpiiziittnB«batBn: 

13JC3 VdifAitiitijvifiliiiHiHa 
KadttSwrlAaHsjlfftfnd 
hvikfuFT jOid^ll 
lUlaitcbnMta 
Uj-PttefQibrifllräBJ 
CDiPiännfm.fHlJ 
lUTiifdifu hMbii Hwy 
Stundbdh NachndiJtefi, WflltBr 

lUr «piiniiiNifYiiUl^^ 

U 0 3D Duett 

t,Prjfi»|U9A| 
iß i«ftiiiwi [}mi 

e-s«^ 

TnÄ 

Ltm#iCrtjsh 

Sufidikiuf 

fiitmar» 

T Hvim W|M)R] 

$i« wff in S«0enitwr 1^ 
d«ütw»u9iiidf Givinfwiit 

ftfÜrtHiSdldiMf Rjlhlrt- 
nignm. Wir «Äft Neulff 
^^diüctiicTitil ind Ulttchnrni 
iHgabtM SiMfifirviiit 
iffl™i6flin,{?rWfü Artnodi. 
m fiiBzvk Suhl vor. 
tJO MiCftftrfT i w, Wmtf 

Ulm Oldies-Party 

fWdMg.l 

ZjOQ lUcMohtwi, Wittv 

Ul mPa-flock-tikum 

Ein? 5?nlMigwn 
iMiSäiramm 


Mi Lmhm von Waitet KoHo er- 
ob*ftt (ia f icii 1907 Oif Hffwn d«f 
Oailmaf, und bi« havta uiw«r 
gatsan; Claii« Walvloff Am 21. Ok^ 
mbar 1004 io Gtl»nkirch«fi gab«. 
ran, kam *i« all iungs Schauspidn- 
fin in die Spraa-Hatropol«, woi« 
ilabakl mit ihiarniBtgrfcbhan, bar- 
idhilioiar Vortr^iwai?« f r^htn 
Wind in mondin« NJqbTtibanrttt 
Ui« und bsgaislerung emtfltii. 
Mahrah dr?« Jahrzü^inla prägt* li* 
«li originalhi Künttlafin Bühnangt- 
tohfchl» und Unt*fhaltiing«kiinit 
diaaar Stadt mit. - Havta gibt ai tin 
Wi«daft)öi«n mit dar ainffiakgan Ka- 
barattvlln- 

tf.OO Dnriirw noHthjnh 


Chinesisches Hörspiel 

Gib mir 
die 299 Küsse 
zurück 

&n HilnKhas Homw^ am Stung 
hfipräinnftiaft aiimamüunt-grQ- 
tnka Ehaacheiduiig- Ermäciiia 
laina Fradbiit wiadaftiibafi - «dar 
wii «f dafür tiaH. Sta ist aiiwaratan- 
den. Aibflr unlnr »fhut Badingung: 
iGib mir dia $99 Küi» zuru^ii So 
Mil töhuldst Bf ihrS'DaG hat sie aAe? 
miigezihn} Dm fbcnter sehnsufan 
rafloi tind bhckan a kb hitfaiacband 
iiü Gariehtfiaal um, blittam in Ga- 
dankan ihre G«f atabOchar durch- 
VafgabTsch- Ein Fall «hn# B«ifpial. 
Man zieht ikh zv Beratung lurück. 
Aber WB« »oll man beratan bei »t- 
cfiarafl ehdichan Bwite- und Hem- 
KhafUamprytd^en? Oder Ät aüea 
nvr ein weitilichaf Tridt? 

Ein chkMuachaa HDnpi«l von Ou 
X^ua. 

16.» StiffunadafDOB 



Unterwegs - 
Eikundurigen in der DDR 

Das ^Sternen- 
theater^c 


We eiall ainat im alten 
Artkeilerbezirk Prenz¬ 
lauer Berg eine untn- 
eeftmlkha indunriatand- 
ichaftafatradkta. erbebt 
eich i*tit am Wahriei- 

S an Bfldpfkt - da» QroB- 
irvatarium irn Emst 
Thihninn-Park, Seit 
mutkjplinn lädt a? di« 
H««p|»tldleF und ihre 
Glite cum Besuch ein. 
Ein GraOgrojektor 
(Foto), Coamorama ge- 
nanrvl, v«n ISMikrpredh- 
nern gefleuart, derOOOfl 
SterriB an dai- künitlkha 
HimmelsiBtt unter dw 
Ityppel izaubarti. nrka 
MultTWünnfianiage, -die 
VieifNjhhiSder pfojiäaft 
LasengaFlfle. ein Etlekt- 
karugeell.djs di« Lew 
gh«w mit einer VieliBhl 
von Spiegeln wirkurkge- 
voll «rgenzt. Sennen- 
jnd AmHeurteleskopfl 
«Orgül für «inogarfige 
Erlebnis»«, fiegortarbe- 
rjcfitfln über d»i iSur- 
nambaatari. Für die H4- 
rirgitlt ti auch «ma 
Witsanaffaga. 

19.06 $timmeid«r Dön 


electroeics 

Gabriels »Passion« 

Eklig« Song:£ d«r CD iPksBiwii von Peter Gebriei slem' 
man jus diefii Soundtriok das Mertin-ScoreBfle-iFlmB 
iDka LaatT-ampUlion Of ChnUie, Gleicbieilig »1 di« 
Platt« dpearsta VaröHenilichungi-euf Gabriels e^nem 
Labal iBail World Huaici- hfiibatoilsgt waran u. a. 
auch bekannt« Wutili«f wia OilVCobbani. Jon Htaul 
urid dar\^oüni*t Shankar. In iel«ctronicsri «fqrddif 
dntia TeA von hPusioni gespielt 

14» JiwndndmDTM 


Das internationale Konzert 

Missa soletnnts 

Von taPwiZakganoaun wurda d^ »Mw toMmnisk 
von Ludwig vin B«ethOven ata iS«in «In« Zvirtrfil gräß- 
iflSund b«vnmd«nj«gswiirdigft«i Warks bez«cbn«t. 
Auch Baeth«ven talbal hidt m Für d« gtoBoftigsle Ln- 
itung «Mf dem: Gebiet der reltgiösen Musik de» 

19. Jahrbundani. Urtprünglich wa^ dh» iMwc ab 
»Getaganbaitsaompoiitioni für di« Intbroniutionsfai 
«fftchkarten da» Griheraog« Rodeiph lym Bnbifchaf 
von Cknürtz 1119 gedacht. 1323 wurde aia uramfgaFühn 
>Dbs intematiDnala Koruartii bfkigl diana Warkvtm 
Beethoven. 

20.06 Radio DDR II 


Zehn Minuten Geschichte 

»Die Mörder sind unter uns« 

Ms im Frühjahr 19*5 Berlin noch imtaf Baschufi lag, 
schriab «In jufig«f R«gi»i«ur haknliclt an iin«m Dreh - 
buch. Erdadnt dabei an di4Zti4 nach dam Kn«g. an 
die imfen üualen der Manschen. Derjung« Mann war 
WoHgang Stflodl« l>am Rim, den «r barait» Ende 1045 
ifvder lowjelkKhen Bwizünguone drehte, gab er ^ 
Titel >E>re Mördar»ind unter umi. - Ein2ei4g«rt04H«r 
irmon eichen jmTage. 

fteriiner Hvfktfvnh 


Hörspiel-Sefie 

Anna Simons Gäste 

Frau Doktor njmmrt tdlvtenluiidfln iral dem Zkil, da» 
Fttt in «intr KlflirtgÄrlBninlagB zu allHr Fimida und ihr 
luf Ehra Zu aröffnan. Ihr Hann, dorvom Spiel seimf 
Frau nicht gamd« begdrtlwt bi. voriuGht den Auftritt 
mitatlan Tritka tu vaitiindani. Sdbitfur«nB grofie 
Auslandtnfu findn«rbaj oain«r Frau kein Gehör. 
Nach*r1otgio8«o Vareuohen. boim Kiaviefieririeriu ^n- 
tarvtnitfen, fällt ihm la guiar Letzt laia« «he Geige 
ain... - MH dam Stück »War ]Ah ie 0 t...c van Veit Sdl' 
lar «nrd dbl Hümpiel-Sario tAnna Simons Gi&t« fort- 
gsiitttl. 

20.06 RadnDDRI 


Regional Programme 


EIP2I0: 


J6-Uf7 ©Am SmUg fpn? 
«f Soemag in ^ MvtA-, hfer- 
labooi' urdUffteHialluffgi 
«rwD? i,30fll3l 0figin4l- 
VetHTpespfich 7» 

S torni WGruCnndMng 
I WpchenBi H hwIlB Hfc 
anHnMMvtA 
UUI£; 

-I6-W.40 im MhA - Infofmt 
qo - UnftfhBhiJiig 1» Hqnr- 


gntfinfJU UnUfhaltiBiTkas nnn 
WbcharwMb.AbID;» 
Übeniilunevea Liipiig 
MASOapG 

U6-f D Ntutt inlad uf i Hart 
i^fMniH5|wtvgr»chiu iäb 
SjHÜbefmhuwran Lafuig: 
DRESDEN^ 

•»-1-199 tQ> Dntidifi ugi 
guten Morgan 7JQ6 5|ktr1 
U9I1 Start in« We?han«nde 
IIJEBJitmufAlijU 


Huiühidlw CrvCn 
KAllL-MAHSt STADT: 
tl9-14j»<EDl>H'^hpBniud- 
Mtgizin 7» Glüdcwünst^ 

Ab »99 Ubemahmn 

oOf! DtMdWl 

WEHMRASCIU/SUHl; 

t.QS'liJill dj) llugizin Mm kUorgert 

AKfUdiObüMtttA 

PkMMuh« HlII Völkjiüriiiichet 

imemieno KUl SteiMiiiein 

lürGrthlMtM HJIRkIo 

iieuna 

SCftWEfllll: 

fcJ9S-U.t»'S) Schwerin wn 


Mongnn &36 Gruße und Gkidav 
Ul Sooft F^wii; 10.11 e^nt« 
Hmubn im WodwHtkd« 11JH 
wyntdvmi#; - autgitogt 
I2tt iHflutfl Elt« uud HiPf 

NEUBRANDmURG: 
klMJ>(ES>LliTtef1ialt4ain«t 
zniachvi Mbdi und Haff I» 
GriilA GilKkwuatth« und HvtA 
Ab UD ÜbeniiAio« von S^hwin 
ROSTOCK: 

116-13.00 m BauhwingE ata 

WbdMfHfHiH 1.12 SwH^r- 

barichtUSSarncaim 
Wechenande 9» Kvrtalrt- 
WDcfKnenknagurin mil GfiiSen. 


Spblin, Rätsaki und iktisliBn 
kTfenrilienin 1U6 flhMlwTkJt 
[Hchl? 

COTTBUS; 

4.96^11» ^ llin ütlGdu am 
SaaMtegmotgan A3I Sport k^ 
MutA9LWl«Conbiitaii]uBil 
10.06 Muplliai^ lirßenneiw 
1022 Dia mutlkalftdia POrthta 
11.09 HusAiAichea KataidnAop 

USMuMiMief 

Pfogttrtwtauiäling 

Sotädi«? Sbiti« BtktWL 
i 20410 GD ZiRBtihn CzofMÜtili 
und SfHeawid (ülHf UKW 1 U.4 
UHz) 


FfLUmCFURTlÜ): 
|j»-l9.Q0l3D0dtrwtMotnff 
am Sint¥tagn»ofigtn 7.96 Kb»«i- 


dtfblffft und ¥?f«rt£talbiiigs- 
üfH 0.90 Sponi:spf«61-4 
Tipt ynd EmpWilyiigen für dbii 
T?g i.96 Zwifchan Ddir und Spn« 
AblliOObemtilfT» 


wofiPglHlim 


POTSDAM 

tJH-UnmiK«rtllini] 
am WDcliBfHfida7.0G Gaben Sit 
fnd ... 3.00 QüdoiürHeh» 
luOO Mmikiiji 19-96 
PbOdlnier SpürimöaaA 11J9I 
P91idainr Fivailinaguin 


MO' D dirdürt; Kankmur; ZS 
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so 22.10. 


Radio DDR I 


MoMdodwder Nacht 

[VcnOiHMJDOübtfiM 

FfV}ii9n29n| 

IjH) imd Ut’hMlincttfM 
iH ^$9*ifVt»'0fU4' 
irttfWkMMMdung 
iJS tSP Rhfllmui ndt 
3J0D HtAirgiM'liifvitvr 

Dinwbelwn; 

üNni Giftmaud 

Spott wn Smrtaf 
7JB OD Ihf^ifiitir dPT 
Eitft^i it dwn 
PiitOfHiTwwwii 
■WKOfwor. ttwwll 
UOO&i RADIO pMjion 
(MiicAtMAit d^Hbl 
iCN« irtiTüniM 
VotiintauMtk] 
ijUPUriolifvi 
SjCE Oidirthm am Sunntagi 

1.15 oD Landpartw 

llHiiitluindi mh UhMc 
rtnfn Wt mimnuH 
bpQfinMwg 
Mit Gatunl Nwf und Wdrwf 
ündfw, dtm EtMiBirnfti- 
Ohv, dffn Rtjndf Uli Oitt‘ 
«thHUfUiiDofl. 
IphunglOMWtH 
RAditaioin: Mii|i Gümhar 
IKDNttfpkiMin 

HmüdiigtiPidffilLutt 
IlttNwiiiidilWi 
flOB <m Mkalwitpfl 

Dia Spitzsnparade 

Hi RftHhard Hinm«A«f 

UMirodikfjiOi; Bml TmM 

ujaOiaRadiO' 

Sprechstunde 

Mit \n^ kltiHler 

Wir tflhWHlli Ali irn« FrApon 

RADIO DDR. Ooiin. 1IB0 
Kmnwi: RadfGh&firActittuidfl 
IUI CmVH HtiHtil Al hlAMit 
KwfipwrtiönBn Hewft, 
Vsf*, Li«t Sadtt-SMDi, 
Dvf^UonwiNc. Bnlwu 


IW hADhndnH 

tue (D? Musik-Expreß 

ISlN ÜKhrKhrtefl 

15« ts» Klingende 
Sonntagtgrüße 

üOsimimkF hlAt^ 

WDd RoWTWiBVDr^riM 
HW-IMICP 

Sportgeschehen 
und Musik 

U.iLini: 

Tutn-WM. StunpMl 

Dlmndmi; 

f7.UNHiirit^ 

1IJS Midvidiv 
II KE RadAHi^kMiit W 
(MDnPM 

IIJE ^ Nkii fanpat n t« 
pilt'i tiidlAi rt Bl nnpin 

1|fi OD Dtr SuMmm Ht 4ii 
IWIfadiridMBi 
B^^ltwtdiin 
Zwtgsschehan 
Sp^fifioiiTwvbCWl 
GniiftnuhlBft 

IfJOSD Welt der 
Schallplatte 

KnMi 

empfietiil 5p«ditÄ1tfi 
lut Opir ml Konm 
UDOriidNidiM 

tijKim Folldore 
' international 

Mutik iiDdH CSSR. 

WH Aipipjm, d*m IrtkuAd 
ds VR flu^piinen 
Muslklusvffitll: 
HiriinntUttd« 
JUaNücHridnwi 

32F Spprttidtfidhifi 

a.i74Q) Abends 
an der Moskwa 

EirvUufiiipQftHtdir 
SOwjtCiiGhwi FMuptTlBit. 
go¥^lt*twi 

RADIO MGSlüUJ 
23.00 NACOiieMM 
23.0& (D> hfitlpmidttiivrt^^ 
23.fifi Dii mtiOi ' H Bi ndi MM 


Radio DDR II 


UWfWviditM 

0DM(U<!D 

Klflssifc zur Nacht 

jt»- 13J)Q Fnommi 
ütip RoQiuniiprpgflinmt) 

UntCdltafTlAdlP^ 

1U5 Lebendige 
Geschichte 

Ffwiz mn Np«n ^ 

0*r Sttiphiiiiidttir 
mm 

EiuSirMimgzuiiVw- 
stlndn^gtwirwi vom Endi 
dflf Wtifflirv RppybHk Ld»i 
dAf MKtttubamagwg 

Autor 

M. Dr. JäKlwn PitzErid 

luetsi Orgelmusik 

GinlMM FfwnMIl: 

PArM MAASS, ün 

Doeniftiott iiifif AmtVini ~ 

HirtmiftlHAufiisnidBr 

Rioiittinc« Orpil 

irfiSt^-WIMrTdHiig 

SdriMtkildAO 

JdUfHi JkoI FfdHfptr; 

Toociii-FiniMia-CifiicGo- 

CmoocfürOvigiJ- 

JofluLiduc 
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HonteLindfrif 

Drti Fupfln- 

R«fi{|itHn««.OrgAl 

mSctUöfiWIhlATHfeufB 

SchmilkAldafv 

».«Stunde der 
Weltliteratur 

■äo «tm« wia f«ii 
AuUNpprvplfiai 
1^ WMwriciiit 
dicEiiOnArungBn 
düiifmn 
AfcjrAKui'Uiwi'MK 
l&niiAdifittitM 

».«mVirietionen 
rnit Thema 

Strtiftm durth 
UndschAftiHi lAid 
SbilApMhAtI dir Mul4. 
MiWolfping Hülv 

»« Sehen«- 
Würdigkeiten 

Eim $iAdurfp<mjt 

PrM. ijü{liäj|Pfli(sft ' 

Wftf|*|liniOf: 

fiurpFAlceflitAiOr I 

GtrinadM | 


17-11 MwMdiftAfi 
17« tu» 

Koiuertsaal 
im Funk 

AwfltnfillteiTt-Sfld 
dH Hoiuiith«uf«i Witn; 
LiAderwn 
4di4iin«tfiiitimi. 

Rltnar ItscM. 
OustwUiUf, 
Anwkl$«hönUrgund 
flidwd SlrMAA 

Mir}iiii UpovM. 
MtlKHOmW 
EruftKpVBCit Violin* 
«HfVktii 
Bomifi Oftiwf, 

KlAvier 

1120 OD KlHWTTfMtii 
R*b«i1 Sdiumifin:: 
FBrrtHitC'Ot^Ofli.17 
Mifu ArgwicK 
«{Umf 

iWHAdiiDhtifl 
1M7 Gldltnkifi ni 8«ifTtip 

tsiroD Im Zweiten 
präsentiert 

DMt-Br hilMMHitn, 
FtpDOHtdAr 
DtM t M tH paDa Doft«, 
iHdtplna Aintdws Uouft: 
AutschnaHlutdAm ^ 
iKoniHtlwFigon 


uDdOfdMin.irVIPI 
EwIhlllilvOAWAtHr: 
iKHimt ÜM Fa^ und 
0rd>«tH^ajpL7li 
Pwl-HtmjWtiitfl' 
iSdA Kr f üpfitt und 
UviEldqiW^i 
u. i. 

»jt Literarische 
' Stunde 

RiinhifdJirg 

üAltbl Aäwn 
MHuQirVpDirllmiii 

Tib i^iMAr ftAfll den 

Aiftorvor 

RAfUilKHi. 

HAftinnt Kmeaq 

a.00HtchfidTtto 

Alte Musik 

RlhdOiA Caupüm: 

Maua il'uHAOtdoa 
CofTHwUs 

Alttfifw» VMdi; 
HptuC-DvfjrSd^ChOf 
und OndiidlAr 

23.00 Neue Werke 

HHdii Unpvitclmi 

vnfesvpwi« 

Slndd Bilttü; 
iTBflfltwdi fline lAp-TfiU' 
mtrt«; 

Drvi FAnifliiffii fyr OvdMSttf 
PtEHnpcMiHf in Gtiprkh 
n| KfltlwiniWAuw 


Stimme der DDR 


IjOI ihidindT^, Wfttvr 
I4S llDTVOiskn 

■-®* ■""^nocnwrii flwmf 
2rOG ^ Vom Bind läft Hand 
3«aDK0fUlf1lwhMM 
liDONbctvidifefa Wvttit 
4.08-7X1 OB 

Musik 
am Morgen 

ZutarmuoeAAtülltvpn 
Gurvtmn MöNfin 
D«iw.;ll»tp.|.|| 
VidtfidrtH^WMte 

7jlltlKlinchtvi.WAlm 
7J5<iD Johann 
Sebastian Bach 

PtÄludiuM. LAngo und Fuge 

~ ChHtttfiK Krumnuctior m 
Ekr ^cNilse OrpM an Uunsior 
hj Bid OobflfBn: 
ICfiiwtKirV^iAtiind 
OfütHHSifF.Pp.flWVIM 

- JöAif SiB, Vkilin« 
Suk-ltinirFWfmlttsiSf. 

Uitufbg JndVlAdl, 

ICintiiB Mf. h, 

lOotlittfTlAfnKänigi.aMA/tl 

- AriüfiAu^^Sapnn 
CrtunWcdikej.Ah 
RUW SfihfAtAr. Tenor 
Siqfiiid Ldftnt BArrtofi 
iFWfAiwrpllqrljipjS, 

Mwi«l BKFptdns CoiBgüin 
muAbuTiiy LeiiHig 
Liituflg: 

T]iOfT|iilhAiiior 
hiiiK-Jndiim RotEtdi 

WMKfNidtlBn.Hktl^ 

MiitDln Familie 

Ul MniMlot Hfn Sfiut 
§.ll hictHichrtnn, Hiftfcft 

i.ft-iijoocm 

Hello, Sonnteg! 

Dw. 1SHieKN..W*«« 

11.00 NtdMieim Wknw 
n.OtlwkfdHkubiiV^diirt 
KOiVtpöilitin iiM ^ingn^ 
PidoHitanti 
Eik Bandung von 
PlwdbPIfRE 

IWIMvk^WfflAr 
IZjDI OodMvkan zurZoH 
aii QDMftUirtillliirtll Al MWl 


U.aOStMnrntdirDDR 

aktuell 

MKhiidil&f^ Wottir 
KiaibMCM« 

iiidaStudio-ll'Clab 

IWIHg wm It 10.1MI 
lSja)IUchidittn.WMir 
iSjffidtr Höf^pM Ür Hioh 

Die Regentiude 

Ntdi dtf gMnimigAn 
ErzBliiufip von lltwdor Storni 
FunUtlfMtung: 

Uulttiti Pwiknin 
DnmAtufiiiB: 
lUirv ScttvvOtilOH 
Rmie:Ai>g4ii4PtoiV 
Npidl SctWvOCtlOw 
TcniGeflTBUileFlAuti# 
Muiik: HKnum Niohring 
EiwiriAnfflii: 

Anvm StuMbe. Jvp Stüün- 

iiil, PAtiA Kollinfi, HMn 
Sddfit Jimi Wicfl*wk 
und DhUkIi Köw 
llb 12JIRW1] 
18killdnctit»n;WAttAr 

14.08 <lDTAiwnd 
TAkttTAdntiuwtt 
AifflgwpWl Wfl 
Snpjflt BDirnof-ZinimHTTunn 
WllblttoytllwjHirtdl- 
bbjr9if|,>lii;tAr!HAtH 
[^Sägijr Hifichcl ikti« 

[Th NiadMti(]|i; »Mmii- 
dngi Btorp jHofgdofll; hfm- 
nvilbiiu(Fd[n£h|;hh 
bnwcti'ri^ irtjl 

JtM Ult pdApüwiuQi 
ISM|cAdl]l,dltLJbAn 
jtH. Nnichtrqtal'Untvdi« 
Nmt jBlfeuüb^hJr lAnsir^ 
^ (dt Birghj, Fwmit Zirt- 
licfi)^ jljHndräsj li I. 
T^.QONKhftohCAfl 
RoismottBrfHncht 

r7.aD6rKultufspiegel 

»«SÜiniiHdtrDeR 

aktvell 

lWvicKtn.W^ 

lAfidilBund H^wHhwi 

iRlPTHJfk 

tS.Kl hidifiehliMk. Wttttf 

Spon int f^Odwmndt 

GowinfLfAhlafl 


11.30 qpl^ Md« fwn 
■lif Gatoiiii 
HAflinWqorfijhit 
von Uotodk Bl Mefafft« 
21.00 ItodirtojitM, Wvttv 

G«ppttniiltl0fi 

Z1.I8 (0> A^tndt hmMlt 
diflSipm« 
ZiitüehoWstwnnm 
TaruHi LvtdTriluiltAn 
ZWMicliiicmmWmr 

22 « ds Für Sie 
ausgewählt 


KOfizAftiAt 
■OittotArldH 
1| Jihfhiifidfnii 
latung: Franf Bniggsi 
LuMf Mn BMttHWt; 
Birrfonis Hr. 0 f-Dur op. 61, 
iPAEtDrllA« 

■J-■*•-M 

iinr^ rvciB- 
Dr«i 

Juft-PKBippdBAmHu: 

iCPHpr und F^hm. OfuiU 
(AufzMnuitgMiTi T.l.lillB 
mt Lugino) 

13.EI Dw HtliMtditiinMM 


Berliner Rundfunk 


5«iZ].«([P 

Bis früh 
halb ftinfe... 

HtRiavMjiKi« 

iEl hw tdun jedof nul 
'oAn 8mi«Kh«Hnf 
EtttABin: 

0Miii-P9ierM«tz1c« 

431,120 

NKAktriftfLWitbAr 
^ IftMiriaiirln 

- - L ■ ■- i_M__ 

B vvvuiviMWiwnjBn 

4X0 NAcfwiditm Wmif 
403 Tnmufik 
itHiKdwi Micltl uiM Th 
420 P Ut MiohAi n . Wittar 
4.38 Uh Hufüt n dwi 

SOiWtIf 

- UlknAQhNAM 

^ Gaüfge^GArtltwiri-ErfalpI 

- ViTlkWÜmldwW^ 

- Httodia und Rti)i[#inii4 

- FriKhgifciikri. 

ffn BiiiAlt-B«fliin 

■ykiikilitthtOAtmiiAkB: 
K«nd Slopp 
OlZwilchfln: 

SÜL 520.1X0,8» 

■iJ- L—- -Lj. _m- i-M ■ 

nvcnnonnni nnnr 
SBPVivMiiTMwm 

Sonntagmorgen 
in Spree-Athen 

Di« SMuAgdKBEHUNER 
RUNDFUNKS OfiAtufilili«' 
Omitdwi; 

ifiMH NtriMei, Vratinf 

830 WAiUffc wk hrt 


AriwtMtnd; 

8nrw|wlt beliuachl 
1IXa(Q)l4(ifipi«lftir*iieh 

Nachts durch die 
SchinderfiGhten 

Von&iktWglHlill 
OrimMu^iA: Af¥H Mbdof 
R«gii; RüdigArZHigfl 
Tfm:1Abirg«rigHKdtoff 

MitHiiitnid«; 

Nlinfirblltt. Jftftd-LM« 
BogidtM. Anio WWnbv^, 
HAftcju^ptflllüntg. WsHün 
3AQf^, Pviir TippAf, 

Hpth UbiiHiiY, BAifkiift 

CHnu. SwAtltfta ScfHÜnfflld 

U. IL 

1X«llKhrichtlf^Wknir 
lO.^AtMtofundBilvH 
KHAau und 
IftfemtitHMAn- 
Bfftdrk IM dtnt KüliurtitHft 
iMt RMfiTÜcHi: 

Uirgrt Veit und DiAHr KrWu 
llXlfIDDMiCnnzvArltHc 
Vdn KMut KiABttGiiniiili 

cm Das 

Softfitagskonzeit 

dttBEflüMEBRUÜCFUNiCS 
BorftHiAf PhilhBPmDnikw. 
DiripinE: 

HArMftvHi KiFiftn 

JohtitnAtSmltiiti: 

^lHMNr.3F-&urop.«; 


SinlHtbNr.dBMoiöp.» 
^MMttpAlHAiMt iCArtEArlt 
«t llArPhlltdnVKtiiiA 
hrSn[Wfft] 

tS.n ÜKtnüba Wstter 
t32l6«lncmng HfiSiinrttip 
12.48 eCt KifnpHtHtin-IWBfHli 
&i OlM-AirTWiKit 
Am HfhrpfcHi Hafti MaikwHk 
UimisknpE umtGPSUlhjng 
BemKaf d UtoKIka 
132lllKltfitiHMA, Wtitir 
IUI PTo^iuunhinwiLip 

»eSchauplaü 

ErhnMufiptfi tw 

Kjtiituii-il«iSpw«|g 
vwi WindNiok 
Eir«S«nd!irf V4n 
ßirBtian SchnndttT 

Faud-Ouvnlün f$pnlir|L 
Still wiiMl«Aclit(Bnltfvifj 
Annan-Polta j Jlgh. StHUif. 
Jnttnr, w«nn dti 
K4ii|ibtitmkf):TQfii4h], 
Lml MB iWifft vde Storv* 
jlAmttiinJi; Old nun rtnr, 
UBdtm iSItowBnili jKiifn^; 
BlhnfWi-Mkfavr mn jOÜ 
k^WitwA« [LHhArfjßift 
Hünnn «n Brynmt 
fldiipiod|E in Blua [Görahwin) 
U.l. 

1830H«iiiicH4n.W«ttW 

153» <01 Jürgens 
fladio-Shew 

l5.3DNHhmHH.WMw 

i(js<iD&traßen- 

bebnntschafter 

&i Frrädmigujn 
HAuM mit HBigä EfTHt 
Dvwictwi: 1720,1831 
Nadiriohtan. Wiltv 
1S20AktuAltlld(iiM 
Hicltf^idvttn. Wtflw 
Gkwinruihbfi 
AnscMfftbfid. 

QP MyfikldtttHI hfl tl tfp e Ttlt 
JMtaPWHlilinii 

Die Richard- 
Strauss-Stunde 

EtruStndudtpwn 

Wedgw^uHilkr 

ttttuduKhtr Epnipqdiiftifi 

21.38 9p«1 «ffl SwtnUp 

ajoo Prosa und Lyrik 
der Völker 

Csd« FiWkl«; 

iKakitMKlHili; 

2ZJIOD 0«H Wi «Minft 

Mhnih 

2335 dD Bis früh 
halb fünf e... 

HW Bpl lM dttei 

iBufnAf DngnUl Lud 

•ndme 

[viurtorp«ti«7J18f 


GDShth 
































fiigend- 

'adio 

3X64 


kn-ijQDctD Morgonroük 

■ ■ I ’-t-m. Lll--»-!. - . 

wtKmMiimVK 

VrtfCfll undi 
Dt«tvitit*l 
WbdlnifSfiv«* 

51771 

MotiwHQfi; Andr&w Fifi 

IjOOiZD Fiüh-Sport 

EinSfiAnJAvTial 

T|ifftn:&frün5F|? 

- AkludlB hridltB und 

^ ^Bipric^ Loid Iiil9rvwif$ 

A^S|»r[wulHrMd«; 

Spnlpfppfr#gfl: 
Fu&bli-Pil0«ft 
[mwilQLlGUliff 
rOÜ hadvidnsi. Wvntr 

»oD Maxi-Stunde 

Ein« Sendung VDfi 
Lutf Sdtrtnm 
,(A-iiLMd3)d i rdkt 
TelilfM; B«iNni777 
N«t^HMiyivuii(iKh 
Hprifwüittctwi uikI 
Wocherwnd-SpuiildngabolBn; 
HCToptl 
Neiionilg Hd-Htnsdnu 

2uGKt;T^URli[anD} 
Etnfl’StflAjf'S rtü 
Mk^I IHa^r 
D«nv4C^: 

Süfdldi Michiichm WsHir 
t&S? S|iorMbrTiiit»fHri 

in (mim Konzert 

LajAmllVSAl 

OlFiTähiNQhfjuwidm 

Tftrifelge: 

CoMirlslind Bi£iv 
SimtHssA 
WlAOfiTTHWlIdSHic 
l«vftU*A^ 
ifli ih d uid tt tn. Wiftff 

Ltoa» Metronom 

WifluttgiMiMkjn^ fuf 
nfltiofukt NKk- m4 
PWHnk 

RiidiWefl üctTtriid Fiüntg 
ilädwi^; Uitt Bcftrflm 
■QQOD 

Entdeckungsreise 

G«iChCiKtin Alf 
DjiHfigAft DI3A Gesdwchlfl 
JD MtdiricditM, Wtn« 
mmTwtti 
FiOfuffl [KIfhIiW U lltif 

i|3Qfe«tun;[fn«teKldflr 
VBdbrwH Lonnwif 
EirveSMitngwfi 
HoIgflrLLKlis 

hhuJii rJii J-Ji. 

rBW VHTHf 

IX^Stpat^kiA 


Kinderhorspiel 

»Die drei Turen«( 

In den Wäldern «m Am^zDiies wdh' 
näft böseSchSitfan. Wnicliupi ibw 
ittv«f1iabt. Mil Uiwn wdl flf 
dit Briidi lut tmnk indftten 
Stimm Iwfrtiifi^ ^ von «mer 
tchhmmefi Knnlchttft b*b#frKiht 
v^rd Angst hitWiAchupi um dii 
Liebst«, und v bfAneht viel Mut und 
Hült, jm äm lislig« Sirene zu ybir- 
winden. die Stimmen dei Windei 
zu besiegen, Mbch h»lter mit der 
schönen Orchkd« iüe Uiden.-- - 
Ein Hörspiel von JnwOiwvwio. 

B.« RedkoDDRI 


Stunde 

der WeUiteratur 

»So etwas 
wie eine Auto¬ 
biographie« 

Mit dflfn tSimfln AUm KuiüUwB 
vwisindon sich FümiHrlvbniiu wh 
iDhisu ÜsjIbk, iKagBfnuahlr und 
»Ftfltsh«mni. Im Hflwschfll¥Br1eg ist 
unlängst die PuliiibaijDn iSü SlwM 
wie eine AiitotMUQrspbiei ersetirt- 
nen. Kunorgdwe «chmt&t darin nieht 
nur über ii^ ^ er vonnrneltiucbai- 
neu Eintalick in<dii Laben und Den¬ 
ken jepanischef Uenschen während 
derweil des Faschqmu«, dn Ktb- 
Qpei und def ersten FriodenajJhm. 
Hont Weodrev. LbftMnor deä Hen- 
eghetvedages Kunst und tjHell- 
cgtuft, itefll die»i Ztugriis wSitvol- 
hf ^pänisdiar üwaiurvw. 

11» RsdioDDRII 


KonzertBsal im Funk 

Liederzyklus- 

Urauffiihrung 

Einige benihmta Dpernsingaf Inter- 
pretjuren auch gerfi Üedar, Di* lio- 
wflfiiichfl MazzDODpfarMatin Mir- 
pana UpovMt z. B. bMrzugi Kenn- 
positionan dar Späirömanlh und 
Musik das 30. JelKhiiridaila. - Oai 
hiuliga Kofutn wurde im Mourt 
Saal des Wianef Konzarthausei lof 
gaiaictiriat. Es bfingt u. a dta Umut- 
fübcunp eines Ladarfvfclut det 
Dsterratciiiseben Koinpwniatan Rsi- 
nar Bisnhof. 

ITjDS BedkiODnH 



Das Sonntagakonzert 

Herbert von Karajan 


Zur irlnnerynpen den könSoh vor- 
ilQfbenen lsrigjfl;hrigera Ctieldirifleri- 
tan des Wesibeiliner PbilliirtKwni- 
eohan OithastafS, Herbart wn ><irf- 
pan, übertragE daf BaHinaf Rundfunk 
heuiB «fl Koozan aus dem Jahre 
md Werken vwi Johanoai 


Birahma. Wie viek laner iwnöhmteri 
Kollegen zog sich aiKb bei Karepart 
dheetlrHlige Auepinanderselzung 
mit dam Sehsff an der drei großen 
»Bl - Bailbovarii^ Brucknef und 
BrihfFH - durch sein KüiiKtl«4flban. 
Nk?cli kurz vor Beendig,teig seiner 


pHiliiTelininlangfMi Zusamroenartiari 
mit aeinam Orchesiir antstindan- 
Nauainspia4un$an der Brenmucihen 
Sthfofuen In d»grtaltr Aufnetima. 
iecholk 

11.» Dedifier HmdPunh 


Lebendige Gescbichte 

Der Steigbügel¬ 
halter Hitlers 

Als Frani von Papan em I . Juni 1S32 
in das höchtiaBegiafungsaniE dtor 
Waimarar Republik basutao wurde, 
knreo die hefnchendan Kneiiedai 
deutschen hnpariiiiinioi beniti 
entschlossen, dtfn börgtflich-pirli- 
mantarfKhen S^lam ein End« zu 
machefi Doch über den terAraien 
Wag waren GrofimdufitrHilla, Jun- 
itar, Bankiers. Miktars und MeziKjti- 
rar noeb zafstntren. Dibai ging ai 
hauptsächlich dirjm. wieder 
Machmechiaj vom paritmeniarisch 
varbüBttn Imperialiamus der Wai‘ 
marar RapublA zur oflenen Gewalt' 
benrschaft mit mägliohst genngfim 
Rifiko zu bewhitalligen sei ■ Dann 
von dam arwartatan Widerslind der 
ArtsailerldBBu batürdirlalBn dipga- 
ninnten Kiwsq, diBer nirGegftfiQl- 
fensiwa umschlBpin und das impw- 
riahiiiifch« hinwegfagen 

würde- Im Kalkül zur Vedundarung 
deasan schien ihnen Fnpnf vgn Pe- 
pen ain genignatar Mann, »r iDer 
^leigibügalhiltfltr Hrtlenc: elna hi- 
storiicha BatrAchtiung 

13jD 6 Radio DDR II 


Trend - Forum populärer Musik 

»Der gefundene und der verlorene 
Lennon« 

Vltdi Jahne na^ John LenoDOi Tod 
tauchen immer winler Mue, bisher 
unveröttendichia Aufnafimen das en 
gagiertan Hodk-Mutikars auf, z. B- dw 
iLcst lennon TapHSi. iTrend« gahi 
unter dam Titel iDar gafundane und 
dar VHiiormMi Lainoni auf Rudi Ban- 
ziflns LBnnon-Biographie eüi. AuBar- 
dam wfrrdan wenig bekannte Werko « 
desffAstigen Beedn Miiglwds pa- 
spiait. £ih Interviaw mit dem Oitarii- 
szen Phil Minisivara, dar vor ■llom 
durch seine Arbeit bm Rcikv Uuk ba- 
Iwiinl wurde, stahl obenfalla im Pro- 
gramm. 

22» Jugandkudn DTiä 



Für Sie 
ausgewählt 

Seltan gaspialtp OgheaterHfflrka 
von Henrv Purcell und Jaan-nuNppO 
Ramaau sind hatne beinar Aul- 
ZfrChOung Zu hären. AuBflrdnm wer¬ 
den KompOirtkinan aut Eogaunn- 


lec Ohgins Unstrumenttn gespielt, 
die eeiwedaf aut dar damalkgan Zeit 
siamman oder nach biatoritchan 
|y^3lBm gebaut Hunden. 5 «,hi »al¬ 
ler« Melier geeplett. verleiben 
sefcsi w batennien Werten wie 
Beethovens E. $iilonia aiiva >niua 
HoEai. 

22L06 Stimme der PDH 


Regionalprogramme 


1PIII3: 

i-iijöäa3^Ui[Higildi 
m Sonnig üa UV?.atvDiS 
igiAal-WebargMpricti 
uGeandunfl fJl &port rqi«nfll 
.(fiKHlzartl^H 
pvica und Musik 

MIE: 

S--Ud [£D MiaMk-lnfqfifielio^ 

tt«tii|tunfl BHHawflmCa 
s idü ÜbvTkilimc von Leipzig 


HJUoD€»UnG: 

tLB-ä»di} kÜHA-InlDravatiort- 
WKl Htvit 7.1S WUtargitfndi 
TJPGidiindeeBofintig 
Alb GrüBt und Cludmuntahi 

DnESBEN: 

t«-l7JQWMusAfikFnih^ 
aulftetw 7J1I Vetkftüiüahe 
Künga 4» MüsAeüseti# CniBa 
S.iBBituniimScnhttg- 


FrBinitrTugoEjn 10i.CS Gam 
tllJNHeitiftliHiSfin 


Mhöftlljl 

Gespräch 


1» Schöna MalodiHi 
tUJlL lUAX STADT; 


G.06-1(l.n ab Haut ift Sünnlig 
7.# GrüGa iktd Glöckwöntdia 
|.»VcfcituinJicheWwfn 
I JO Kuiitoilkm US Saryka- 
Howr' SJQ’ SpQitliiende. Ah 
TG.w Übemätifna von Draedan 
WGlHAa/BEBA'SUHL: 

ME-13» <Q^ Gut niiuat äi 
den Sonn leg 1» Sportjfljmil 
t-AHyrndaftiauflO 
ULQtelQdnaf FrüiiKhswao 


IIJO S^NdChePi für GratvIarftBn 
HJEHwikilacaita 
SCHWtRtN/ 
NEGailANDCNbDnG: 

dDUusie im Bonrvtig' 
mniiBafi7J® Grüla urdGlü*- 
Hvtntha • JBIetztfchari - am 
Gochiditfl. KJuitHr und Wnien- 
Khaft 195 AHef, wie flacht ict 
lü.KBlHenfut-wi'n 

[i4ffbdLJts(bSiHAl1»Wij(it^ 
ffkdik-giilaufgajagl 
13J5 Meute jHiichitfi 
Ebeund Hiff 
RDSTOCIt: 

1.01^11» HD Gdfii MHgao, 


Soomig G.U Eaanettedmlit 
UQ Musikjkichai 
Sonnt BpMh stück mitSarvtCO- 
lips, Grüftefii acd Gtückwüaichen 
S» Schlager^ 1^ und CorAry 
IIJIQ Sedaiita^GnS- und 
Wurttctiifndievg li« Mmfafmrt 
lUBHuvkrnlK 
CÜTTBÜS; 

GiDE-'IOiOl m Fioh gelaunt in 
dpi SenFrtpgT.1l 
graungen und nniAZiaft 7» 

Sie tchfeiben - wr grrtuiiwin 
3.ÜS iJung getiMwiE 
SoftHdiH Sbidia Sautzwi- 

dU Gpiz m Famii« - 


ober-und riwiHoriMcha San- 
düng 

überJlAh/1U.IMHz4eb11.»mit 

UKWa.GMHzJ 

nUJIKFUllTjD.|; 

K9b-19J0Q (SD Aidtiahih mä 
MvtA undGiuckwwiichanlJI 
Oderiwllenfiüliscbepgaii lll 
SoniftagtapOft und Ernpiahlik^aa 
lürdanTig AbK.» 

Übamihme vpi PtJtsdflm 

POTSDAH- 

GüHtueilmd PC 

WodmvHle lä.» &Tt]d«lurigBn 
hinÖEiali 11» Sport 
wdMiHik 


na. ADM>;b. B Slrnff 
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Jugendsendungen 




DDR-Femsahffnl 
Jugendradio DTlü 

MvqjtHrnck 

MDdviÜon HpHvHfmivell 

nOPbii-CilttW^^ 
ZuGHti^Npgifrmi 
lUHHitiiiin MisAI 

Hfut»; OklPtt 

lUdlffM 

Tfllfl^: Bwftn 577? 

liJNOunfcl 

Dü irühtn Jtfin; 

r.KxHnpöti^Qimv» 

UHchiCdiSHillfTit^DDn). 

Tüll 



CO tO i li iLiu m, Ttd t 
n.ja M mt tf ttm ^tndif 

Sctüvümtw 

Li«l■rf1lltGH]H::»DH 
GnüCflüütÜlrtWnüü 
USfMinNBgi «Ktri 
lO« mjiäQ* GHehühin 
vwn mümjudi Htfanc 
fkv i^rtPÜ* irriliknif 

Radio DDR I 

JMS Oü ScWBff W Pff HW 




Jugendrodio DT64 

UodcfAlion AndrBnFiüfl 
I.H UMKliHii KJr>d*r.. 
ry^l 

rnnviKh-Mw^ 

Tuühin: Biftin 57 77 

U.n Uuül hiiiü/ 

Zu Girt rn Stufiü' 

<7wiiAQ(M Thiwirw 

MupQ WÜI: 

iwCiK^EW 

VÜriO^^fOtäl» 

läJaHü.ntinl^l 

l|Hrtp:CäÜÜT 

13ÜBIdirilt 

ftülon: Bulin 57 77 

IMDiüti 

t. iRffiiini r&chwMm; 
iPilMhSWlISHjL 
ASütf 

lAnli»SdHak*r|OCIB] 



n und4urfc()n»<kül kmn, 

Miodintttn 

noiSMt 

^ btltürrtwt 

flODTüAAn 

ftn 

SOGJui-Ptilz 
Oh bmmddn Kflnuü 

Orka 

Art flUkw Thn Jii? 
lll«äHjöürt||lJ£A> 


\Ihtv»och 


Jiigandradio DTS4 

4jnM«l«WOCk 

r>i Kjltttunnpi^lü^ ) 

lejODTenAit 

Ein [VMhtflLi 

IldO H«. mir Wufül 
Hwü ^Up-Mi^iaürrinlionil 
d I r ■ I; l 

TiHrcsin: Bifittl ?T 
itJDPiün 

1. JndKifi Bfwn« jUBAji 



U»iWkrfUlhiMöton4i;i«fl^. 
I Htrüwi 

n undtinftundlidiisfwn 
2U|H^^lO(»u«^Mdhlg.] 
Inüifnfftwriüüi t^ü-UüiKhtm 
nm G«it-£lybt 
nipfH« 

u.mmKkU\ä& 

S^liFiüfc 

Radio ODHII 

KMUa-Nuut 

m X Vifiinti« 

Stimm« dar DDR 

E1.IB JiRisnd-ZBd 
tI.St Vbm flwü h>n Baml 


Dünntrsi Ju 


DDR-Femaahan 1 

1iuB«f|r<na(Wiltils.| 

JtigendrHSo DT64 

UV ÜPPgtflFHA 
Wwlftritkü- Waflfw 
SjQQBJkIUvw 
ShjI & Funk [WdMp] 

11.4X1 HMcIiMikTi 
Tü#för:-Vtrttfi57?7 
Uj.3H3-T«ivf«i«{Hd/ 
iMnch-HiKiK-Stiinf: 

Uüt Bitl (£ia|[ - üwi 
UAiTnuOtir/ 

r_i^m: — 

PVTtHnfDpi 

UHMü^nunlfdikl' 

htiAt: AacL-fillMün 

UHdiri^t 

ttn nidju(TidrHbti>il. 

mAaMtü 

muü ü Wft, O MiM. 

InhimiiiHHiiHV Ksf^wort 

Fitinnfüüeli. Cw^*f- 

TdilbtHv5iiw« 

Mwürtlün: IAm 

WiuHnwrfi 



9.dlDüB«l RÄt» 
n HVibntwmn 
2U] HdrtKilHH «tri 
DMtiUün VDüfiüi 
ifdeim ufiQÜacTwn Sctuaffi* 
ü«rti4-EinDülbo- 
ifüw«h mr «üf Friutn 

Radio DDR t 

n ■ Winäulifcli« 



!■ rtiriit’ 


mm 

OtrJiÜilÜ 
»dOflF 


15« Ol 

m knbiniilüniü 

Mutlmdfl« 

« JfTZT 

ScflügEpItiWWü^ 
KomfTHtitirt 
en.iA(»,m4&j7;Xi|. 
ü e#rielttt/iÜpnn*{}H/ 
Mrlt» 

• TnBFfnJNXH 

ZvKhüJtnfHrl^ 

TÜÜW1 ynd'mfchm 

• DWnf DAMCIN4] m 

istt] 

Jugwidradio DT $4 

4.inHvvtiinci 
UpdBution: Ingotf mdMiO' 
lÄ PtiüundjijMlHli 
m AwoibfiyAtMg I 
llJDDSiMndi i 

«KtrttfWdNs.3 
OiikHimi rtiit Vonpif^ 
iMWnt unfiliMhin 
Stthwnwid - Cki OMq{|- 
vtfiueh tii^ nwüit fiüüfli 
UAdirtliE 
T«Wwi: iBerim 51 TT 
iMDOalHt 

IPtOMNtg^TtOfSiii 

B-Stdr 

7.Kü(aHDltTFWiii.BüM 
{WhI). LF lEi mHl 

Lifte 

Qundvirlt 

ICjÜlt - RiKiimjio 
T*l|fOA:teriiri|7r7 
- Lad-ZfCtete Chrenü 
^ Huw-Mntti-Sturü« 
\2im\ 

Stimm« der DDR 

miirv^oite 


Suniio^lH^rid 


DDR-Famaehen 2 

17.n EU prAtwititrt: 
mirroowN- 

dtf iktiwttt MviftiTüOKini 

JLigendradioDT64 

4IIMIf)nirfirwü 
teHüf tüHi. Jnn 
»OUtnPMf 

11.0 Hit Glotet 
hbmiitefiiht HitUmKthMj 
13LB-1ljDQdir#ll 
Tüifüt WiiS?7? 

MfVl» nÜ Wotfi*T*nd- 

Sntniiinfitetjtfi: 
llllivnmültunii- 
lü n i i pif für dt* Eknirkt 
MiHfUfid FrinRturi{(Mer]| 
1413 ÜKtTfifMA 
U.KPWpOlteiirüBi 
CÜil>ini«H419»).Tiil3 
lUrinddAriitini^ 


IPHfüfluSAt 

|JPaBteviiM|l»n.e-Ste* 
1 Hirte Hfl&ODOi} 





Mrtaehnidtfl 

30uß3OkiH-PüfytWdlilg.| 
2ij43 Pi-Hii^-iüupn 

Berliner Rundfunk 

l| 4 d SdüiQPTiiifutn 44 t/S 


Soont^ü 


DDR'FemMhen' 

11j»liV>4Wdtilg| 

Jugendradio DT1 

4.00'MdqmnKk 

ll4. TtelWtSfMl 

Iterim; 57 771 
Uidiiitefi AndnH Fül 
f.OOfViü-Sport 
Ein äpMtJcMte 

U.0D-1U»dirik| 

I IbrmMjnichm und 


Sp«i«lpH|lKiwi 

t4J»I-Dfl1] 

NHtedl* MdUrmriteu 

Zu Gntilbfl Lofdt [BRD) 
IVüDteKHiinrl 
UulM[U$Al 
OU^iTünhüF' 

4197«). TH 3 

Trtnffoüi: 

Coriffv liünd Bütir 
SUHtMiiiü 
WiftOtiTtefrtflldSte 
Uf^HiAJün* 
».DSMürmn 
WurtnngHtfidunp tür 
MteMü Roet- und 
Pülitete 

21 .DO FiTldHAuopPVH 

IkttctelilBn zur «Hihrig«i 

PC]#t-0*KHptM« 

2Z.(BTipid 

Fonim tete^rir Mute 

>[>&r 4 }ihjndani uiid dir 

iv4gnnf Lpteni 

Bariinor Rundftin 

1115 Jwgins NHtv-SM« 

Stimma der DDR 

ia.»iDla Ptei^tnidM 

HärtDülMfl 

EHtiteltiPinteki 


Fernseh-Ferienprognunm > Schulfunk 


Mein Vater 
inderlinte 
ll»un 

tliftiJ Übt nvl düfFi Vittf 
ÜWft, H« Fnim nur mit 
dir Muntr- Dü Jur^jvi 
wiiwi Miwütedtn. 
flfflirhfwwirtitf tu winte 
dKti nt eIm 

lidi vfeTElBten IbfüfTtBnT 
MVDd pKin dH ftteüm «4 

HteWdteül. 

Lüte FttenTilm-FFBaiDdid An 
|idim Ti(| ilrttnr IR^tKfH 
HiÜPtenFHmüiürü 
GnohädibB lufunwim 
LitennrHhh. D<it 
Kirüfftüiteten nüdlU 
Hm vPtiHr^ wü iutii du 
Rimf |iiflTilli(Pi IwfatTL wti 
JuRlrüüidtnipvtddü 
ichteM wTHdU; hüiPi.. te 
ür l^tm 

lüleiülWtm« ürMbt 
SdhntbL mu tuch wHfitt • 
fta^ worübir ihi ■vterdum 
tmch füra püntdu. h dtr 
tFüniwürtAintei «m 
B. Dntmter wird dtm ülbr 
teü Brülf fHpütehH. Oü 
AMit Fpipilürt dü 
DOII.tem9ir 
>F«üiTitei,br«rvim 

Der Mann mit 
dui Kopfhoram 

Bü MHhrkhlHi- 
■pKÜteWdirlWA 
HQlTJBKHnKMh 
I4ngd. iit dir Funkbfftrite 
tep $iil»Crt?irtindklteii 
Wücte 

W^QiKi^ LWi^vnogncmi - 
tPV^üdiwTWü 
Btliin dü Fuiktr huwü 
Vpünduiiün Iw? Sind 
dimit PKh UqWfctte 
AnitninBUfiigin wtukün^ 
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Zwillinge oder 

Nimm dir ein Beispiel an Evalin 

aiUODOH'NmwlMnl 

SHte und E«Hü Za tiB inqn. dbur m gnuidvHuliüden, wü 

« teum wKudofÜPt iit, telN fiHW ücA ü dir (kite 

urtüMiindto*. venriwm« und un^ii^kte Sc ^müitp 
zu därifjüW— 


Was ist Bioastronemie? 

EMITjUllHlaDHN 

Mit 4ü OHümIwü dir KnmmiiiHuii ifliaHUirrvfrMi hit dü 
■rtpTMtteüi A iB MM n t ul ü Utten 1M3: dwitfeh ourtichd, 
di& te Sudü nicli Müädiütem iJim te dtneteut 
irtMlfurteivwiidH FurtcteH^^ 

IteitrtinMTMn fÜMnndüSuihintcli mdPPi 
PppmiftHW, du Studten btoü^teli! büdfrUütBBmir 
ii 4 pnüür*f hMüvü uü nie^ tidHn dü äucte nicR 
kiMKuiehin fUfiüigniün luiifiründiwi llfKnn^ 


Jeder trlumt 
von einem 
Pferd 

IM IUI 

DfMNrtüilwll 
Güd WHl tHM drd 
f^HChnrÜ W teiiiin 
Nüdteund Odte 
Wtein cür Elttm lin 
Plifd. D«A «in Pfifd 
ifl kiüHimitiir, üÜ 
M^tf ÜltldH 
•draffiH 
Aiüftennumfi 
Aj#iii||UBfir pid Ar^. 





REM- 

das Computerniagazin 

MirjIRrtnOMR 

In AEM g#it H «HtÜ nÜ 4*r ÜÜtiH 
Rifat dn PnwinHYiüfhtnm 
lEinfutwungü BASICOOEt. Dib« 
pfnün- ii#iig4 Fj^e|ii|ifiu^j|fi dir Arbfld 
te Tiü-Hote teltecWt »vi Pttt 
Btefwü nif Annpidpia 
OfufüteMdon ü BA9C0DE mtew« 
UitüüdR Eüd itedtr r H hmi 
BASiCWE Fwtmte tuni 
MftKivnpdpi dilHi und Infürninnnpi 
wn Hünm für ttww. 


Geschwmter 

tlffv Loteir und Füu WU. bpd« 
«lütnüftend', ümm üdi kttmm und 
mdCfWiNiftüft. a#id6 lk|lün«H 

HitUf Ete KteV-äu prüdiifAfn ^ 

ite lu ürw «icfit tÜiBdcliPi 
Bntetifmgiiiagte. 


Umwaltachutz - 
was müsaan wir wiasan, 
was kömten wrirtun? 

DbITjU PUla DM ■ 

Jndsr bfltinfluBt rrill iwnpn VifteAfPi 
im Aiteitipüaz. Im WoArtfitet oöof 
kn Hluthült dü ÜtCull - Üt ifH- HCtl 

dtfür. du UmwiK m 
Behützm. Pn tedüdnü, ü «tet 
uidMmi ind rntedHi Nutur lu üten 
^dÜ$«radiinidiB 
(jteutedtetügHwtiii rtuHjOMiiMl 

für vüü Htnueten dü Mdtnü 
ai n ü df fi. «eh Kr dü UrmnH iü 
piflPfteü^. Htü üd«r ZLun 
TThBm* Uipitel wüiPiT Wü iite te 
kdrHiH lieh dü Bürfur fpidvt üDp 
U inwiMn^in IniHTTHfHiT Wh kinri 
b« der L&witfi inmittedit Fttetern 
kHvkjui fihfiifpi wurden? 

N«tu und Urmnit un 
KidtitfüuddirDDRte 

beim Eineutr bt der 

Qrhni«Mir T*lrlilMirlM-hd4 
■vDHfivr I wcufHiBaicnari 


Ich liebe Victor 

FrlUDRidk DDRR 
Ite und Kitüi nind teipu r iuum l w w 
Süfl fiteten, ihre FrHndictieh ul dd 
AÜfU ln «rtC^lümint. DiOch Ü* HdÜ 
OroBittdliwQi VVclv in dpn Hhnlea 

■nehetfrt; unrd HoAilieh ilüi endimr 


Werte das Sozialismus 
Dia Gleich- 

barechtigung - ist das 
noch ein Thema? 

FfiTjgmMoöMR 

OÜ I^ÜlChlüWhC^lLüe ite 
Frtu in in der VirtHiunp nrenkert i 
ZekHmg wird viel dtrüter fHtheülbdfl 
und te wvd bümBt prfkliliPl. HuAl 
diA H Ute Wit^t^trw meü dimrt ^ 
Eine OübHikH mit JugendietHn intj 
Mü iHitheittüin. 


PühH f F dites^KiüiM Plu /Hediminfl. D[>R f |3]. T. L 4 h«. DEFA WpuM. Ttediwtit ADfWB/b 










































Fußball- 

Europapokal 

2. Runde [Hinspiele) 

In Woche^i f^llon dee E^it- 
ichoidungen derObcr welche Un- 
dti*' s^cli liif die fTAUA^90. die WM 
q^e 'iF;iere<i. Pocb gHt da^ Inler- 
d^F Fußball EnTbusiaste-n zu¬ 
gleich den Europapokal ■\Ale1tbewer- 
ben. in denen am Mrttwoih die Hin 
apiele dar 2. flunde äb$4lvien üverden 
Wie gehl es ooch den R uck^iel^ 
am 1. NovTemtwr wfe^tCf? Dm? nach 
ste RundW im UEFA Cup wird am 
22 II. und 6 12 ensigetra^en. dann 
folg! wi« immijar eioe län^re Pausa 
Termina fjr die Vicrtal'ftnals sind ider 
7 und 21 M«rj. i^nd am 4. und 
10. Ap-rjl stehen die Halbfinals aut 
Hern fV^tgremm. Pie Endtpie^ w 4 f- 
den negcT: der bereits am & Juni 
beginnenden WM Endrunde ATwit 
früher als übtich ^tattlpr^en' UEFA 
Cup-am 2 undlfi Mai, Pokelsieger 
am 9 Mai und Landä&meister em 
21 Mai 

Mittwoch, Oonnerstag 


Turnen 

We hm ei st ersc hafte n 
Dienstag bis Sonntag 


D't 25 Welttnettimpfe im Turnen in Stuttgart [BflDj hn#&n «us 
v«r£chiederMen Oründen grelles Irt-^restd Ersima^is itigiein di# 
Te-ilnahme^ die Ptlichlirtjungen tür Ölympu l&ffi. di^ nicht mehr 
in gEschiössenen Martnschalunegan Ubsotviirt vmfirdan. Eine 
geilere Notierung ist, daß im M ehrli.afflipl Fm 0 le und in den t3e ■ 
räle-Endkämpfan der Va»werh für dm Endakxechnung geitricfwo 
wird. 

Nach dan ob*hpischenWetl bewerben von Soul kommt es bai 
den WM zum SrBten Zusammamreffon der WeHel<te 32 Männer- 
und 32 Frauu-r -Ftieg^n aus Ländern haben gamaldet - das ist 
flekordbetailigwig M t dabeisem wird sudh Wladimir Ajt|omwf 
(UdSSR Olympiat-^gpF im MohrKerrpt am ßei'ran am Reck 
und mil der MinnKbgft. D«ir 24jehrkge Spudstudent iuS Wüadi 
mir war achon 196U Weltmeister um Barren 


portsendungen 


16. bis 22.10.89 


Motorsport 

XXXII. Intornationalo 
Wartburg-Rallye 

Im vergangin«* Jshr lockte diese 
RaM 100 WOZuicheuer an d ie 
StF«Ck[f Rund 14Q Wegenbesetzun¬ 
gen. Oeruntar sieben kfatiotieim»nn- 
scheheo 9U9 sonalistischen Lan¬ 
dern. an den $tart gegangen. 
Nun gibt m in dieser Wache die 
32 Auflage dicker Lei stungsprulung 
utNpf ObNO 300 Kilometer, gespickt 
mn rund dre-i Duil 2 e«id sprintprüfun- 
ai/F zwei Schledun zwiseb^en 


Mmrt^nrfarBt uod Truaote-!, iwi- 
tchin dof iHöhan Sennef und der 
iTeutMinelier Muhiet. Zu don Be¬ 
sten im DDR FtsIlyestJön gehören 
die fifüdor Klaus Did'tor und Wolf 
gnng Kriigol vcn dof Spo^ibldlung 
des VEB A^at-omob^lw^rk Fisen^cb 
KJe iK Dieter errang im Vere hr den 
erstmals ve rgebenen Titel üRaltya 
meiSter ^Her Klesseni. Wülfgeng 
und sein Kopilot erwiesen akli eis 
beste DDR- Bese1iiing bei dem Ran¬ 
nen in und um Eisenech 

Sonntag 


$f»rt Uofftig büFieiag 
17Jfi fterimr Kundfiinjk 
lillTRidbDDRI 
1ifii.ZLSStlfiMitdvPEW 
4«tJS.1iSr 

bDTM 


Dienstag 


Sport vhWTuiW: WM; 
I^-Riuii MHdSdilftM 


VlitCHoch 


HdMIMiQIHFl 
Sport iflHieli 
Tiimon:WliKur>Findii 
lylifVttehiftwttFrayH] 
ZlUHDOfl^l 
Firffai^ EvopipoiUI 
18undB |tintpäh| 

Oie AlWi|j»ngeiHti9i snti^ 
mofiSia tktth denligwittlOrtM- 


Donnerst^^ 


Sport ipttiil 
TumniWHXüF^Tindii 

£i#wmJ UMJ^thAMnl 

t IfWW ^^HmWW ||i 

PpMI ipnipl: PftTw^itufi- 
gm m den Hii^iihm dar 
2. Rwedt im 
OtpohMflJIDDflFI 


UlUDDfl-Wil» 

i^lWIlHhDCWI 


Freitag 


Sport ip i Bi l 

TiMfi0ft:WM, Kw-Fin^ 

HADH-FI 

QMl9f1f.»piKh[ID8l 


Sonnabend 


SipArtopuial 

TufflM-WH, FiMitM dto 
EiiHiIgpfitin pü^ 
FnuonjmnPWLFa 
Spart tktuol 

Hi, ha. h«. ^ort pn ilH Spna 

IflUW Mfinir iiUBininii 

SpwtlEJaAKPoDMI 

Sport lUQ Baiffitr Randfui^ 

Hhho yom Spul 

21JIS»niiadvDDfl 


Sfinntag 


Sport «paört 

Tumiii; Wll. EfltKhoäkrtgifi 
ea dsf] EiniilQifilBn IjUinfw 
undFrwvflAngDIIFZ 
^nrtiktiwl 

TurOtfl., FuAbiM^flniihnia, 
liKjnf^pnu HrL niisBw^niH|p 

17.11 DDR Fl 

3fiort m OfHunoj 

19.1» DORFS. UV» DHtFI 
Sport Ofvi SPrvAig 
7 .DSIM 0 DDRI 
AkCwiSti-von Sport 
IJlStünmadarDDR 
FfOi-Spcft 

rnJufüMSoDTU 

Sportpüclifliainifid Hmit 
MURmSoPDRI 
Sport MV WfldiiiiaMla 
1S.V7SfeimmfdifDDA 
SportmSoiMtegi 
ZI Jl Biiknir RurtdVioh 


Montag 


Hof: PT dib«j/lMpitir!A, ADH-ZS/Lt^^ Sp4*Wl*g 



























Filme «Unterhaltung 


Film Ihrer Wal 


Vm ilwH S — iii L iOirUiitnrqai^ 
fivr iCinibfiaa Dis Brala Fnm- 
AehipHl in aifinr tktl 

mit UitaciMfi von £chif^k«ti ■ 
in d«f Gnuh^cm« dw 
dumchtn S*pfihrt b*«niftig[t 

Ihwf Fff Ug w Odrthf AmüaM- 
Itf film (1940) I4d d«m ScHuIrrii' 
liw mrttintr für 

sl*nny4LtgQSDL<M(1) 

KlüMAi^ W ÜfittKh B4im 
PlhACfi mit Mnnika Schifii(*f 
und Hom DutnrtiAftdpetmal 
u. 1 . tu «Hnbwi: eirw Friu. dit nin 
«nzigartigH. Vvrtilltn^ tu KuttHV 
faöhamhtt. unddtif Marm, dar 
Df Si^lütarHflfmffllitZ) 

Radar FHm aui Vtwuale von 
1901 nactk dam-gleicdfnafni^Bn Bu- 
tckbwgrBphwahttfi Wark von Qtim 

Sihfl. ÖBsdiBrAutvrtalliftBl« 
»RafTian dar vanamanlactwn Ra- 
^utonnt bmaichntla 21.S011| 
Hinahi hia Vfi'gftüjpan! enfröh- 
liCtw« Hinnensivartttt - Uwb 4*n- 
lan. Uw, M WK Mrtd Ai>hiill 
Mufitzdi w führtf pki Oafftgahw 
durch dia gm^ fWbijrtltagtifMrtV 
iid frwchichatadipatati 22.00 (2| 

Di®n5togjJ7/IO^_____ 

DwGatctitvt* 3. TiJI dv ludr- 
naikmalan Ko^raduktion. ainar 
modafnan »Graf m lyiantaCtifi- 
lüM'Vfldirtli 11.00 {Z| 

Flin lhrtrWaN Difamai: Ab«n- 
tBUflrfilrn« z jr FHiBnznit 20.00 [l| 
lif^aiieiiB: SjOD {1| 

Dar f^aradiaaipfaitiHftfi Fnrbat' 
tung das paldischan Farmahfilm« 
■Dia Mldclian aya MaMÜpfdc 
[1900)2tOOti} 

Mittwoch, 18.10. 


Maria Stuart Königin von 
Sd»«Iand Hftloriichor Spia1< 
Um (GpvBhrTUniitan 1071) rrat Vi- 
naua Radgrava in dar Titolrqia 
und Olunda JacMmi ib Eliu- 
bathl. 1 IlOD(2] 

C. C. Catch In Sopot Hds Awi- 
stop ~ dia IMiko-'Quaan im dar 
BHO id dar Bühn« dar Sopolar 
Walddp«r. Aufnichnuitg ihrts 
Aiiftfittfl halm GaUkoAxart das 
diaiiihfigafl Intemationaüan Uo' 
dHliMiiviii 21.0112) 
llfloruikord C$SR-Farniall1ijm 
In iwai Talton. Ein Mann tritt pn 
g^an Rculin« und kurz richtig« 
VtriiBli«ii22jOO(l] 
SpirtrttichariMig &ni widar 
aprikhlich« üntartuchung Mirt 
dia Schuktfraga bai «nam folgan' 
sdcMran ftotounfalL Scmii- 
Khar Fflnvtahkrpmi von I9ft7 
0«gan2U&(1} 

Donnerstag. IS. 10. 

Dh latftanToga w Pfeiinp«]i 
1 Tad das hiiteiiiehBii Mdfumwn 
tartümi. KdprodulciidA USA/Iti- 

Itofl/GnoSlbritinnari 190419,00 {2) 
Iwm Oaunar indar Ktofnmi 
WDfhffitt, SihJfltiongkiMiiik urid 
TuAultniari in ainar bslflrtchfri 
Gau halt dmöd» v«i TSBfi 20.00 (21 
GtondtchiiBr OiaAJHBtndba 
gtoilat polniscria Sängar durch aia 


Prcgfumm mit iittamationSlBn Er- 
fol^matodHii. Mit dsbai tnd 
u. $. Hiina Fracknwiak jnd 
Zdailtwa SaankAi. 22Jfi (11 

Freitag, 20. tO. 

Om Um Hirti«rtK» 

^ lidt iin » ain«r Ftaiw chaxh 
unnr Larrd urd vaiwlt brispiato- 
waiia ini Hoaariia!i von Singar 
hautwn und im MatDmdmuUijm 
auf dar Auguatulhurg 19 jOO( 2} 
Uabhabaf und iridara Framda 
AntüHfvtar Streifen (USA >970] 
um Uafaa, fkaiiwt und Sex lP-dO(l] 
HHtmnan Filmktoslikaf von 
Akün Ku#auvm (Japan 1950) 
ZZJOOlfl 

•Muamr dir Mann mk dam 
Kcktiatdaa und aadara bafüriP- 
«ha Hrttriluagan van dar Sludc- 
tHiihna das Maxim Gwld Tlwatofi 
mit Uneto Wemaf, Brigitte HDi- 
faU, HHnw Bujmflnn und anda- 
rfa2300|1| 

HafliaUal)üntal4ad*r -vwga- 
ttaHt von Grazvna Brediinfke, S«- 
liiiifi das Wanchiuef Operetten- 
ih«amS3JB |2| 

Senneband 21,10. 


Dh Ahantähvar Andannn plan! 
Ftncha. 11. Tai dat KoproduMian 
CfoahntjPtouHelBnd 19.0011| 

Elp Ka ea ri tuwiia IntOfHiatia- 
fiala Fenifati»iiau mit Musik, 

Tanr und Aiüatik. pfiaanltoft van 
Gvmf Sd^ulHft 20.00 El) 
LabHaihiflltoh Austmlifchif 
AbantoyarRlifi (l9S3)in draiTaitort 
nach dam Betseller von Mamua 
Oariia 20J1I1 |2J Zwarler und dritter 
Tail: DiantUg und Dannaratag 
20.0012| 

UfihaifrMiai Variangan Ein 
Anarikinar «ffrirttaK im Auftrag 
von Inttfpal. iCrinB aus Ffinkriicli 
vdnl90T21.«|1| 
flavfy sdittriag Ein Bnbmch und 
»ifw tödlichen Fplgeii. Film 
(1970) aufl dar Rriha iPelkialnri 
11Oi2ZJ0O|2] 

DuvanttiftoehaHent MittBr- 
naohtagiusalei nich E. A. Pc«, 
ikkn. FBmaahtimv. 1W1I,«[1) 

Sonntag, 22.10. 

Wanwchtifip EtonnediDn In eh 
ntr Direktübeftneyng m dem 
Dresdner Kulhjipalast stellt Hins- 
Joachim WoHram nicht etttieliohe 
Flahfirdi, au^engawöhiidiche Lei- 
stimgan und imefasssiitB Hubbys 
VW 19 JO (2) 

Di« gifttama Fackel 3L Teil das 
Farnsahrcmiut von Werigang 
Haid. 130 Jahra Carl Zatos Jana im 
SpiagBlvwi Kkif Gsnafatiönanai- 

nerFamiliai 20.00(1) 

Slww-Nachlaaa Der Sanier Sa 
vsga (halien) beim Intemstiuruiefi 
Liedarreedvei SoixH"B9 21-10 (2] 
Grvia, latdnait« 

Rhythitiwi SüBrilidiiarvnndafi 
laiainamarikanlschan Tinnn 
baim IntamationBlan Ostseetenr-^ 
lumler um den sSitoemen Qrvifi 
derSladtnoelock Zl-Sfl) 
äonlBnlitHtung GfatSChAon 
BiMitBi an ainam gaUhrlpchen 
Auftrag. 4. Teil dassovristiKhen 
FnmMlHilmt von 1807 23 00 (2) 




Flüsternde 

Schatten 

Schatten fallen aul dää Leben ■«: 
Kim |Anne Banlar, Szene mit Ri 
□harcj Toddi, derai^ Viier jnd 5i 
def tragisch ums Lsban kj nii*ii 
frnTidw twhflupiei. dii* Brude' t 
icm iGesetit. ein Kenner kaTO 
O-hne Kenntnis üas Regisseurs •' 
d le^en Thriller ... e^ würde- g latt 
nerimefi. m den Genu^ eines uu 
kannten tUlchcocIi geraten zu Sh 
schrieb ein Kritiher (USAl95ft| 


Gleich 
ist es soweit 

Während amBr Urlsubsrais* lu W 
äcikü verlieht sich Wr Clennnsorl ; 
eine hübsche Studentin. Nitht ui 
efitdocki bifrbt dieser arnMe 
ten&prung sear.B-r vermcgai^den ( 
tii-i, diS UcFi von ihm trennen will 
Gedemütigt wflaßt sic ihren Mai 
kommt jad-Dch inri Ziel n-iphc än. t 
Leinwandarfolg der 70ar Jahre i- 
Stawart Grangaf in dar HauptruJi 
lüSA 1970) 


Der Mörder 
kommt bestirnt 


Eine schreckliche Nachneht für ^ 
17r-Hhrige Obarschularm Välaria 
iMaayfca floutan]: ihre MuRar Ssi 
von eiiiem Auto überfahren wn-: 
Die Pollret inleTBs-siBri dor sei!-,.- 
LIntali Et be steht dar Verdechl i 
nes Vefbfocihens - Viv a n P^tci 
überaus spann-Ai^et Debötfiknt ■: 
eif’^ m unter die Heut cteflo dfl' r 
dar kommt bestimmt. 

(Hiäderiande 19&5I 
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Ratschläge • Tips 



Giittnin Thiala, 
Moderatorin von 
»Do und Dein Haostiar«, 
empfiehh: 

Gesellige 

Zebrafinken 


Dit find ^ 

St<vp*n und 

Aiii4v0l«n4 D*f «ftmonittltiH)« 
f^« 9 «n und dw inichlrtBwHitn 
Tioclunpviodan h^bon m uhr 
«npufyngffjtüg gvmwht. So 
veem^gvfi dw Niafon äm WflWi 
Vopttil Hl BMlmnafi $rtyatnnwn 
I lift äl«« WiMBr für den Körp«r 
I junickiLiBflwinnBfi. Dir Kat ist 
riKht trüdtaa uftd kruifialig, wa« 
«in Vonai b*f d«r Rftinhaltung d«r 
UatOflujAfl in dar Wohnung IeI. 
All« Prachitinkam (dia Zatprafinfcin 
gahäfMdafuJilind tahrginllig. 
Man 1411^ dahar wanigtlan« ein 
Pürchan hatten. Wem m aitch 
haum nhm iMrdea und udv nietvt 
durch ähren <i*iang «tiuetclman. 
kann niin fieli doch an tN*n Far- 
ban und B«l2$piat9n afffeutn. Z«- 
brafinfcen eind auch in laatralb«' 
haizUn RäwMn zu Nahen, wod sie 
trooken« Luft gut vertragen. 


für dw Untariuntt «pnat «ich ein 
Kitienkürfig von mindestens dO X 
50 K TD Om Ulnge. den mpn bei 
lundwartdinhefn Oeeehiciiget 
»Ibct luueiv kam. Der Bodm 

Sand oder Kitt bedeckL 
Sn Trinkoipf. ein BaHäebecken,. 
eie« mögüt^at nalyrgeinHit Aus¬ 
stattung Mtf Z^Hfgen ufid wne 
Funefnittti«, die die Vhgal Kur 
Fiüdetauche aoragt PKhan für ihr 
Wehlbafindia «m. Seivinein Pir< 
Chan gahdrt nilüdich ain« lllstQe^ 
tafpohahdaiu Werüchtnr 
schlitSm »m«, ein aekb« 2ia- 
brafinkeniwreflauiohiffien. läSt 
Bich beim Zoohäfidier odw Züch 
ler noch einmal fadikundig bara- 
len. Er wild UHftefi Hinwitu zur 
Halturtg und ■Pflega geben. 


NidutaSandufig »Gv i^d Mn 
Hauftiar«^ Diafiatag p. 11 ■) 
1t.aD[>flF«meelwfi1 



Leckeres . 
für Diabetiker; 

Apfeldessert 


Zvtaliin fük Z POrtionan: 
Z(n9Apk«|21^KHE] 

Zi1iOfle,.Zimt 

ZEhMiBh 

SgSorbft 

Ifthattnl^ fijf f 

11/4 KKE.isEiMii.&eM. 

Z^SfiSarbd, 

177 igiw kcal) 

Zuberaituiig: 

D4i geachihifi und in ^heittn ga- 
icheittafiBn Aplel in wanig WiBaer 
mit aüfiff Scheibe ZhräfW und lineie 
Slüokchm Zimt dueat*n. Nach d«m 
AbkQhlan di« abg«tfopft«fi Apfal- 
igheHnn in fwfi kliini aotgalattet« 
Ptifftkjnefömiich*n ichf^ 
diB mrt Sorbit ly stetfem Schntt 
gautitsge ne Bmj^ derübef'gabee 
Ajiidiii^nd tm Ofen überbadkee . 

Nachate Sendung iHAPS«; 
MnttafffZI.m) 

IZ OODDR Fdmeehefi 1 


Unser Bucbtip: 

Bedenkensweites 
voD Konrad Wolf 


Koiwod Difehi im 

Wötf Kof>f 

yft^ Her? 



Keden 


Koniad WW - iOM« kl Ixwl iPid 1^ 
Hmntwlndio. St S^lia 11 Mw^ 


Rechtsanwalt 
Dr. Friedrich Wolff von 
uAilea. was Recht ist« 
tum Thema: 

Erben und 
Vererben (Sehiußi 

Der Pflichtteil 

Hit tin Vanvaedttr arfiNnn, diä 
ihm s«in geieaSohei Erbrachi 
durch ein Testamant versagt W' 
dan kfl, und h«| er lich damit «bge- 
fvnden. dafi er an dem Testameot 
ntcbia Indem kam, ao entatetit als 
bald dir ijedanikBinden PHohmeil- 
Ihb harm immardif EhigattH d« 
Venlorbefien tManqanjchm. iNebefi 
ihm haberi die Kindaif. En^l und £l- 
tnn dH EfblHttii d«m imen 

Phiolvttailyhttpfu^, wädd |ia lam 
Ztftpufrici uinea IbdM gag«nüb$f 
dem Erblaii«f unMrhaKBbMdrtigt 
THtrm. GtsdiwifMr haben ahd nia 
flimn PflkhttB^Ijnspjfuch, Kindif, 


S&irar nprMentilivvn SikMitidn 
übir Konrad Wdtil au« dam Ji^re 
i9Knaichidar hansctiahenagieart 
«nan Baad oach, in dam dat Wort 
dofflinwrt. Herausgebenn Aune 
Rank itelhe Aufseädinungon. Idean- 
slözzeo^ Intero^Mi und Hoden aus 
gutdni Labensjahriahnteaiuaam- 
men. M Auavrahl setrt - abgaso 
han von zwei entbetwlicb mmuUn - 
den Bonohtsfi für dw iTlgliCh« 
Rundfohauc IW - UittoderfiJFifri- 
ger Jahro ein, da Wcilf Bchm FümTfr* 
gi« BhidhBdn. Und mn ifidet mitdtf 
Niadantihrifl atnaa Geapnchi. das 
sinardaf angtttn Miurbeitef im fe- 
bruer mit Wod fölwte, im Kran. 
kaabaifi schon, kyn yv seinefn 
Töd«. Di*H «ihr b«hjlH«nde Notiz 
gahod übrigafis zu den über 30 Ent 
veicffwvtliclignoefi des Bandes. 

M chfoneiegdchefi Düdnung der 
TaKta webnl bm «mar »o prelilierten 
PandfUlchkeit mt Ketired Wolf - 
seil 1S5 Pedant der Abtdemie 
dar Kiüfytia -dbppahw Hü lima. 


Enkel und Ettern dann wenn 
lia zum ZeitDuntd dan Tod» dac; 
ErblaBBOTBz. B. wirtiChalUiCfi salb- 
fündig waren. 

M Pflichnwianspruch ist, M des 
Gaeatz sagt >ain GaldansbRjchc. 
Das wird dann prsAbseh bedeu 
lungtvoll. naan Sachan mm Nach 
laB gahöran, von daoen ueh dar 
Erb« nicht ErafHteo yMl Der Pfkcht- 
tflilboTBchbgta kann afsü nicht diesa 
Sadhan fcrdem, sondamnurdan 
ihm 2 jstüwndeh Anteil am Zell • 
w*rt. 

Der Phfchtteilanspiucti betrlgtiwei 
Drittel des Wertti dei gesotzliohen 
Eibteki Wtna also z- &■ ein« kinder ^ 
k»e« Bielreui Ihre Freundin ala Erbin 
eingesetzt hei. weil sie mrt ihrem 
EbamarHi vdlig firsliritteo war, so 
blaitHO -dp«um, da er bei geeetilp- 
cher Erbteil AHaioiit* wd»., noch 
2/2 dtt Wertae «lief Sacban, die der 
vorstnrbefMO Ehefrau perudlich gp' 
höhe«, lowi« Z/^ d«t Wertes ihies 
Anteils «m gememKhaftlichen Ei^ 
gentom und Vermögen. Die Sechen 
falbft xletven der Freundin zu. 


Zum einen iptegeh übet eige 
Ott Fhmverk hinem eben euch 
Film- und Kutturgeedhichie der DDH 
auf sehr individualle Waiao. Zum in- 
detdn ÜBt f Ich mil Gowinn Wftol- 
gen, wia Wolf sich s-wtx i»u blinb 
und wohl garada dHhSlb in sainem 
Urteil «elfte. 

Bn Buch zum Blittim. Mal blaibt 
rnen bei seiriM NotaEen ta »Mama, 
ich leb««, zur umstrrltefien iSpur 
der Slein*i oder beim Gutachten zu 

Kucirnskis pCMog miE loeinefn 

Urenkeli häogan, mal an Widartia- 
ken, die er beim Hemungastrert in 
der Akademie oder im Vtrbind der 
Rlm< und Fems«iischaff«nden 
ulzto. Niqht eile« funkelt- Doch dOs 
meiste lieb selbst in der menchmal 
lakainisdien Art Konretl Wetfi id- 
rtto in Kopf und Mefji - Da gibt einer 
zu badehken, bopetit iJtch ein, 

Ein Anhang u. A nnit Angibeniur 
SjDipaphii«, mite«erFllrnpgrephie 
erholten den aebrauchswait des 
^endee 


Hiuiigtr geschieht dtfi ein Erb^ 
IflSHf seine iweite Ehefifiu durch 
TestBrnefd als AMeinorbin ainHitEt 
und damirt tttne umnrhiltibetech- 
tigtan Kindar-aiia efSier Etw über¬ 
geht, In einem selclwfi FalFbleib«n 
den Kindiin, wla bertlu ausgefirfu\ 
zwei Dntieldesgesaizliciten Erb¬ 
teils. Rtcbnernch sleHt sich des bei 
einem angjinomm*n«ri ^MchteBHiert 
m WOm Merk » dar. daB ^es 
Kmdali geietzlichan Erbteil ein 
DtTttil, des lind ZOilD Mark, erban 
würde, wihwd sicheln Pflichtlill- 
enspfuch euf 2ß di«s4i iB«tfag*s. 
alm auf 3ÜÖ0 Mart en«chn«t. 

Zu bedeuten ist schheStch, dlA der 
Phkhtteilanepniqh im CJegenutz 
tum irbrechi der Verjlhiung ufiiar- 
hegi Dia VafjAhntegafiiaE betrügt 
zwei Jahre, g tf«dmafi von der 
Ksnnlnii das ErbfaM« und vom lu- 
hall desTettamenü an ji 396 Abi. 3 
ZGB). 

Hichate Bandung iAiaSrWta 
flacht ist«: Donitenrtag (Z-11.) 
iflQpEXtRFenieelten 1 


REM - das Computermagazin (3) 


BascodarfürZ-1013 

Da VHle Z'linZ Bolitw noch die 
IB-k'Gfunthwswn haben, muBte für 
den Bncod« ein« spenlle Leiung 
gefwidefl tenden . Sie besteht dar¬ 
in. dl« zur Aiittit mh BASICDDE 
zveai Teilprog rem ms benötigt ym^ 
den; BASCON und der eigentlldia 
DA$COPEHl Beide Pnggnmrrio kön- 
rtennift HEADEn$AVE. MAFNTAPE 
«ter ab 3. Vöfton eldgaltaan wer¬ 
den. 

I.BASCONLWEFf 
Start mit J1B 

BASCQN üteinConveftiarungapn)- 
granrn und snin Mch saliwn Surt 
fölgAMta FunktiHfen bereit: Elnla- 
ten (BC] VW BASICODE-Ptegram^ 
manddtfASCII-filHknBASI- 
CODE-FaniHt. Save iKQbedovtet 
AbfimcherB im AibeftifovTnstd«i 
B«B«Mtete{Kq Förtnat). Ued (KC} 


bedautot Gnbson von GAStCODE^ 
hö^pammarii im KC Format, Abspaä- 
Gbefn (BC] von BASJCÜDE Pto> 
(PlNfirvten im BC-Fanrui Textkor 
refctuf «Hiubt in «rfrgan f than dia 
KüfraMur von Elnleeafehiam der 
GAStCO0E-Fro^emmf . Beendon 
flifcUushr in den Menilnr. Hin. 
weit: Dia Fiinittiorieauiwibl erfolgt 
durch Gingabe des teweil ige n An- 
fangabuphstibens Bei Save (KC) i4i 
VGRIFY mit V zo puitbenfi. (Ein 
Warnntiftvun BASCON kamt mit 
J109 wfdlgBfi. 

Z.BA&COO€flL100ZAFF 

BtaitfnitJ» 

Der Besoodar Hl ain eptiiea «niwik- 
haitar £ lOU-BASICODE-lfdeipr«^ 
ter. Er bendbgt ain aigenes Katset- 
tanfemvn das iräi BASCON be«ert- 
geilalll werderilienn. Dn Snleeen 
von BABICODE Pro^efiiman |KC 
Form«) erfolgE rnrt: U>AD 


«tsHamoi. DerNama muS md 
dam übafiinsbmiiten, wie er unter 
BA5COH mit Save (KCl abgeip«- 
chert wurda. W1 man baraitt kö' 
ttiaiMda B/^tC-Ppegiamfnean BA' 
StCODE «npauan, m lind aia md 
dam ficrmaiafi K^k-BAStC-lnteFpre-' 
terUSTfliHanwizusiionund | 
hSiHwn vfia batchrieben Inden Bat^’ 
DodwaingelBean norden. Otsaniu-; 
patsande FYogramm kann in Probe' : 
Hufen mit RUN auf unzoletsigeGö- 
lehie überprüft werden. Ein wamv j 
lUit dtt BiiQoderiarfiDlgt net ^ 

jm 

Dar Gascodaf für dan Z 101 Bwurda 
von Martin Duchrew (gab. 1954) lut 
Bftriin entwiciHti. Er lit Dipl.-m^- 
Okoruim und baichlftgi lieh sah 
im mit dem Z 1013. 


NactiiteSflrHlung: Mittwech |1.11.) 17.00 Hadia ODRII 


■oHn: ff Mmfly, VgnteH D Sdwl«,flfpnidukHM. hehrv 
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Ob eidi Monika Schopalar und Horat mit diesor aut 

Rostockar Zoo Mnfkii^ wolit fiiltiM? 


Zur Sendung nKiör^snack aus Rostock« 
Montag20,00DDR Fernsehen 2 


Hoch zu I 
in Vor- 
bflroftunj 
nKIdnsni 
mk Dr. Fl 
Pfarda- 
•pazifllftf 
und i«lw 
an derÜ^ 
in ganlau i 
«chule 
Ziotow 


}Klönsnack<- 




Am Montag sitzen Monika Schepelerund Horst Düster- 
ftöftnun sctiomum^. Mai mH ihren Gästen in Rostock 
heim »Klönsnacka zusammen. Kein bedeutendes Jubi- 
läum, gemessen an der Zahl mandh anderer Femsehsen- 
dimgen, aherimmerfan: Viele tc^le, bemerkenswerte Leute 
haben die beiden in dieser Zeit kennengelemt. Und 
manchmal war dieses Kennenlemen auch mit besonderen 
Situationen verbunden. Monika Schepeler kramt für die 
FF-dabei-Leserein wenig in ihren Frinnangen: 


D a wol Itan wi r f iir d la zwaita 
Sffndung HeFga und FritjrOf 
Backmann al$ Caaprächs- 
partnar gewinnen. Das Güstrowef 
Ehepaar beherbergte in seinem um- 
funktronierten SpNafzimmer drei 
Krokodile und elaban Rlasanachlan- 
gen mit Sohlangenbabys. Dia Back^ 
manne wotken mir nätürlieh ihre 
Lieblinge zeigen. Mir war gar nicht 
wohl, denn Ich hatte eine unheimli- 
cha Abneigung gegen Schlangen 
Also tehnta ich ab^ Im Zoo gehe ich 
Auch nicht in Schlang anhäuser. 
Mach vier Stunden, in denen das 
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Ehepaar voller Begeisterung von sei¬ 
nen e^olischen Haustiefan erzäblta^ 
dachte ich, du muSt sie dir doch mal 
ansehen. Also, auf in die Schlangan- 
höhle, Schnaller Rundgang, kur^a 
Rücke. Etwa vierzahn Tage später 
fuhr der Drehstab nach Güstrow« um 
für das Gespräch einen kleinen Film 
und einen Werbespot ZU drahan. 
Schon im Auto ftotzaken meine KoL 
lagen, die meine Abneigu ng gegen 
Schlangen kennten; »Und für den 
Werbespot legt sich Monika einen 
Python um den Hals.i Wehrend des 
Drahans stand ich die genia Zek an 
























Abenteuer I 



lHai2)4r« 
ft Lokführer« 
tor Domirfipk 
^MoINm 


Und vvio nun auf 
die Erde kommen? 



deschefftl Monike Schepeler^ Bargitnigerin Weldtiwt (asntz« und ICerna- 
reassiitent Edelgard Hegen tragen eich im äiprfelbuch dai Gro^&en Lofenz- 
stein« ein. Für iilClönanec^4i wagte Monika Schepeler ihren ersten AAifaimg. 


der Tür und betrachtete au£ respekt- 
veiler Entfernung Thutmcsis, de^ 
I^BtzpythenWeibchen. Und dann 
hatte ich mich durchgetungen. Für 
den Werbeepnt saßen Beckmanns 
und ieh auf dem Sofa, den 5,20 Wa¬ 
ter langen und 4& kg schweren Neu¬ 
python auf dem Scholl. Zwei Jahre 
später war es ein Eisbär€ lienj.das 
Horat und ich ala iSchoßhündchent 
streichelten. Das swei Monate alte 
Eisbirenbaby wurde von Dr. Karin 
üfike aus dem RostcK^ker Zoo an 
Mutter Statt mit der Ftasche greßge- 
zogen. Ein kuscheliges Wollknäuel, 
das aber sehen damals zeigte, was 
einmal aus ihm werden seilte- Im 
Caf4 iAtlantik« fuhr der kleine Eisbär 
nämlich während des Gesprächs mit 
seiner »Mutter« die Krallen aus und 
iitameK nach mir. 

Für unsere Werbespots haben wir 
oftmals bewußt ausgefallene Situa¬ 
tionen nach dem Matte inszeniert; 

Ein bißchen verrückt kann nicht scha¬ 
den. Wir spielten Heizerund Lokfüh¬ 
rer auf einer Dampflok und saßen 
hoch tu Roß. loh agierte als Markt¬ 
schreier, und Horst hing am Trapez, 
Kopf nach unten, und wartete hoch¬ 
roten Gesichts auf das Kommando 
«Kamera läuft*, um froh lieh und loc¬ 
ker zum iKIünsnacki mit Herbert 
Malmstrcm, dem Senior einer alten 
Artistenfemilie, einzuladen. 

Weil wir die FaIfechimnSpringerin Ga¬ 
briele Stiahler zu Gast hatten, dach' 
len wir uns eine Ankündigung aus. 
bei dar wir beide an aufgespannten 
Fall schirmen am Baum hingen. Nicht 
gerade bequem, denr^ die Gurte 
drückten und schnitten ein. Und 
dazu noch vüllig hilflcs, denn allein 
konnten wir uns sua dieser Situation 
nicht befreien. Hochgehievt 


hatte uns ein Spezialfahrzeug. 

Spaßig für ahe Beteiligten war auch 
unser Ausflug auf den Teterewer 
Gergring. Das Rennen auf dieser 
Bahn ist ein Renner für alle Motor^ 
Sportfans. Wir hatten den Rennleiter 
und den Gewi nner des »Goldhelms« 
zum »Klönsnack« eingeladen. Natür¬ 
lich sollte es einen zünftigan Werbe¬ 
spot geben; Monika Schapeler In 
weißem Rock und Horst Düsterhöft 
in beigefarbener Hose rasen auf ei¬ 
ner Grasbahn maschine über den 
Borgring, fehren dar^n auf die Ka¬ 
mera zu, halten vor ihr, steigen ab 
und richten ein paar ainiBdendeWerte 
an die Zuschauer. Aber bevor es 
dazu kommen sollte, passierte foh 
gendes: Hofst setzte sich auf das 
Motorrad^ die «Kiste« wurde ange- 
Bchoben, er kam in Fahrt, fuhr auf 
mich zu, verlangsamt« und... konnte 
nicht e nhaltan . (Grasbah nm asch i nen 
heben keine Bremsen. Anhalten kann 
man nur, wenn man sie bergan zum 
Stehen bringt.) Ich schwang mich 
also während dar Fahrt auf die Ma¬ 
schine. Wie ich mich da hinten drauf- 
geklemmt habe, lat mir heute noch 
nicht klar, denn für einen Sozius ist 
da nichts eingerichtet. Und dann 
Vollgas, bergauf, Gas weg, Mclor- 
rad schräg lagen, abspringen, lä¬ 
cheln und: iLiebfl Zuschauer...« Wir 
hettan viermal das Vergnügen, bevor 
wir endlich dort hieltart, wo's ge¬ 
wünscht war. und Regisseurin und 
Kameramann sich zufrieden zeigten. 
Wenn wir euch nicht nfiehr sc gut 
aussahan. Rock und Hose waren 
sichtbar dunkler, amÜEiert haben wir 
uns köstlich. Und so soll es ja auch 
sein; der «Klönsn^eck« als rundum 
unterhaltsam« Sache. 

Fihm; ftiwtiUff [% 
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B^egnimg 


Ein Film wird nur 
gemeinsam erzählt 

Regisseur Joachim Kunert 


ifachim Kunert und der Film. 
Jas ist ein« lange Gesctlicfvte. 
tagt «f Aber er aixähh sie 
liebt. Spielt höchstens auf die 
khulteH ac, in der er schon 
[leine Theatof^tücM geschrie- 
mn hat. Mehr für sich, dann 
lufgeführt wurden sJe nie. 

Vueh die Sarliw Kinns icönn- 
an in der nicht artähhen Ge 
tchictiie ek>e FtoHe s^Helen 
(Jeppsitz ec^ Stehplatz, dar^ 

Ulf kam es nicht an. Das Eüeb- 
tia Rim mar wichtig. Hoffnung 
luf Zelluloid, vcn der man 
nhrte, wenn men durch die 
frümmeratadt nach Hause lief, 
nimewie lOilte Manschen^ 
[indf waren mahr als a^ Slroh- 
lalm in dieser Zeit. Das ist 
ange her. 

A/ir sitzen uns in einem 
ehmucklosen Büroraum in Jo- 
unnisthal gegenüber. Sein Ar- 
witsplati, wenn er nicht am 
)rahon ist- Schraihtisch mit 
Ilick akrfZeit'Tatel. Drehert, 
Jrehbaginm wanTi, wo... Alias 
£t säuberlich vermerkt und far- 
kig gakemwichnai. Die Fibmar^ 
»eit bekornml ajUtlgliche Kon- 
uren. OkontHn ie dar Zart findet 
HJCh hier statt, ln mehr als drei 
^ Jahren bei der DEFA und 
»aim Fernsehen hat Kunert 
liew Gesaba beherrschen 
amt. Am Drehort, sagt ar, wird 
iber das Ziel nicht rrwhr gera¬ 
tet. Wer b«tere Gedanken 
iai. kann sie aber jiedaFzait ein¬ 
sringen. Direkt und nicht auf 
Jm wegen. 

<unfirt ist aks Freund der 
»qhiuspieiar. er praBt sia in 
cein Korsett. Sie müssen sich 
^«spiaiar^ können. Ein Film 
mrd nur gemeineam ertehlL 
firner Satz ist Arbertsmaxime 
rCir ihn. Womit er den Saleuch- 
:ar ganauso meint wie den Ka- 
TVöramamn, defi Maskenbildner 
me dsn Kraftfahrer. Irp Grunde 
fen ganzen Drehstab 9ei der 
»GLäsernen Fackele beispials- 
weise, Kuneiis jüngsier um- 
Pingraicher Fifnsehirbeit, war 
man fast zweieinhalb Jahre wo^ 
:hentags und an den Wochen- 
indön zusammen. Da bjeibon 
flöhen und Tiefen nicht aus. 
Uiellaicht ist Filmen immer 
9arg-und-Tal-Art3«it. Mit seinen 
Filmfiguren labt Kunart mitun^ 
ter noch ein Jahr lang zusam¬ 
men. Innerlich kommt er nicht 
so scbiwll vcn ihnen los. 
Büdichirmuntarivehmef^ wie 
iDie gläserne Fackeix haben 
Ihre lange Gaschichte und ihre 
kufian Gesühichten. Kunert er¬ 
innert sich an aina Segebenhsit 
mit Watfriede Schmitt, die die 
Karefne Steinhüter spielt, aifie 
mutige und couragierte Frau in 
dieser Arbätorfamilie und Mut^ 
tet fürs Ganze. An [enam Tag 
aoihe die Szene gedreht -wer¬ 
den, in der Karoline Sieinhüter 
fast siebzig Jahre alt ist. Vom 
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AltHf her konnte sie ilso die 
Mutter der Schmitt sein. Früh 
vor Drehbaginn erschien die 
Schauspieiahn mit einer Brille, 
durch die sie offenkundig kaum 
etwas sehen konnit. Sn hatte 
sie zu Hause nach in einer 
Kramkisia gefunden Damit nun 
stDiperte sie auf Kunert zu und 
fragte ihnj Ha, wie findest du 
mich? Gut, eb«f ohns Brille, 
sagte Kunert. Das Gestell 
nimmt auch viel zuviel von der 
Maske weg. Schade, meinte 
darmifltin die Schmitt, das hai 
mich so herrlich unsicher ge¬ 
macht. Kommentar das Ragia- 
saurs; Bnlle auf behalten I 
ManchineL sagt Kunert, be^ 
daure er, daß er nicht die eine 
oder andere Begegnung, die 
sich im Laufe dar Jahre zutrug, 
aufgaachrieban habe. Dia via 
len Gesprsche mit Anna Seg^ 
hers zum Beispiel. Wenn sie 
sich mit ihm über mögliche Li- 
teraturadaptionan untarhieH. 
Und wenn sie dann sagte; Wir 
wollen einen Film machen ~ 
und nicht üfaratur ülusbiaren. 
Sie hiute ihm dniges zu, denn 
sie fiatle zuvor schon seinen 
»Werner Hoitt gesehen und 
I war beeindruckt Im Gegensatz 


zu ms ncheoi Skeptiker, der die¬ 
sem Film, der am p. Februer 
seine Pramiara hitta, 

Iteine g rofie ZuschBuerrosonanz 
prophezeita. Als der Film da¬ 
mals zunächst vor Vatantwcitü- 
chan das Fiknvortriabs in Berlin 
Qufgeführt wurde, meinle ein 
Kollega; Da müssen wir aber 
noch ganz schön Werbung ma¬ 
chen. Nach kurzer Zeit jedoch 
befcflin Kunert von ihm einen 
Brief mit fneundlichsn Zeilan 
und einem Foto. Darauf war zu 
sehen, wie sich die Zuschauer 
vor der Kasse drängelten. 
Schlangastahen r^ch »Werner 
Hüttf. Einer von Kunerts groBen 
Kinoerfulgen. 

DaB es diesen Mann, dar über 
zwanzig Jahre bei dar DEFA 
war, dann doch zum Fernsehen 
zog, hat vHllHcht mit seiner . 
künsderiachan Neugier zu tun. 
Ersla iagagnung mit dam Bildi' 
schirm wsren zwei LKmJnsze- 
nierungan, d»a man ihm anbCL 
Kunert nahm an und fand) Ge- 
fallen. Mit der Irtereriachen 
Adaption »Db letzte Nacht» iic' 
ferte er 1980 seinen ersten 
Femsahfllm ab. Vier Js hra zu¬ 
vor, mit warar bei dar DEFA 
mit seinem ersten Spielfilm be 


ralts im Gaapräch. Berta Water- 
atradt, erfdgraicha Filmauicrrn 
der »Bufilhariertanc, schrieb 
das Szenaiium für »Basendere 
Kennzeichen: kaina^. Sie hette 
des GafüN, daB der junge Ku- 
nerl, der bis dahki schon Doku- 
mantarfltm gemacht und am 
Meininger Theater Regie ge¬ 
führt hatte, mit diesem Gagen¬ 
wartsstaff fertig werdan würde. 
Oie Bereitschaft, ohne Rückver- 
sü^rung mJt jungen Leuten zu 
arbeiten, iinponiert noch haute. 
Regie führen ist für Kunert im 
Grunde eile Tätigkeit an einem 
Film . Er hat sein Handwerk 
rundum gelernt. Er ist jemand, 
der gern alles selbe-t macht und 
alles im Bäck bahih. Wie wäre 
as sonst möglich gswasan, dan 
siebentailigefi Fernsehroman 
»Die gläsame Fackelt, der »i 
nen Zäitreum von einhundert 
zwanzig Jahren umfsBt, 
dan Bildschirm zu böngen? Den 
Gedankan. die Geschichte der 
Zäiss Werker zu erzählen, trägt 
Kunert schon lange mit sich 
herum Den AnstÖB aber gaben 
die Zeiss-Werker unbewuBl 
selbat. Als 1968 Kunerts DEFA 
Rim »Die Toten bleiben jungt 
in Jena bpi dar Bezirkspremiere 


vorgaetellt wurde, schenkte 
man dem Ragisseur enschlia- 
Band die Werkchrtinik i^iss 
einst und jetzt« Und da Kunert 
offenbar nicht zu jenen Leuten 
gehört, die soldi Ptäeent gleich 
im nächsten Aniiquafial abla- 
dan, las er das Buch. D»t2«u 
Gesctvichte schien ihm anähl 
bar. aber nichl auf der Lein¬ 
wand. Unmöglich, die vielen La^ 
benaachidcsala in einen 
Rim zu packen. Bildschirmfd^ 
gen waren denkbar. Bis es sllar- 
dkigs dazu kam, msienierte er 
noch FernBehlllme, die Fern- 
sehgaschichta roachten: »Dia 
groBe Reise dar Agatha 
Gchweigerti und lOes Schilf ^ 
rbhra. Seghen-Adaptionen, die 
zu den Fernsehklassikarn zih^ 
lan, 

1981 bekam Jeechrm Kunert 
dann grünes LkhL die Artmt ! 
an der iGlessman Facfcelc bo' i 
gann. Wuhgang Held schrieb 
das Szenarium. Gaschichts- 
kommis^cn und Fachberater, 
vom Zftiss-Gsnarsidirsktcr in 
die Filmspur geschickt, arbeite- ; 
ten dem Autor und dem RagiS' ; 
seur in aller Ferm zu. Unser 
FMm, sagte mar>, als die letzte 
Klappe hei. Und ein Rim für 
Schauspieler, deren Talente Ku' 
nen Immer wieder zu locken 
und zu lenken versteht. Er 
scheu! da kein Rtsike, stellt sich 
gern auf unbekannte und ihm 
bakannta Gesichtar ein. Im 
»Holti; demals arbeitete er mit 
achtzehn jungen Schauspie¬ 
lern, die das erste Mat vor der 
Kamera standen. 

Nichts wiederholt sich, sagt Ku¬ 
nert. Mit jedam neuen Rim 
fängt man witöar bpi Null an. 

An 9 aliä;e ftitzke 
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»Hei, heute morgen mach' ich 
Hochzeit«, tönte es aus dem Re¬ 
corder im FF-dabei-Fotoatelier, 
als Günter Schubert gemeinsam 
mit Mona und Gabi vom Fernseh¬ 
ballett schon mal für seinen 
»Ke$sel«-Auftritt probetanzte. 

Da wird der Text des bekannten 
Liedes aus dem Musical »My Fair 
Lady« allerdings ein wenig 



anders lauten. Jochen Petersdorf 
hat sich etwas Hübsches etn- 
fallen lassen, versicherte 
Günter Schubert und gestand: 

»Ich habe einen ganz schönen 
Bammel vor meiner »Roller als 
»Kesseh-Gastgeber. Schließlich 
ist es nicht mein Metier, 
ein Entertainer bin ich über¬ 
haupt nicht Aber dieses Jahr 
war so erfolgreich für mich, 
daß ich wissen möchte, ob Ich 
auch in einer so großen Unter* 
hahungssendung bestehen 
kann. Vielleicht erinnert sich 
mancher, daß ich im »Porträt 
per Telefonr sagte: Laßt mich den 
Löwen auch noch spielen. Das 
nun ist so ein Stückchen 
»Löwer. Und wie ich 
mein Publikum 
kenne, wird es mir 
bestimmt die 
Stange halten.« 
Na denn - 
toi, toi, 
toi... 
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